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Aufnahme: Landesbildstelle Württemberg

Wolfram Maiser von Berg ließ während seiner von 1423 bis 1428 dauernden

Amtszeitals Prior von Reichenbach das in diesem Band edierte älteste erhaltene

Urbar des Priorats anlegen. DieSteinplastik aus demKlostermuseum Hirsau, Rest

einer Grabplatte, zeigt Wolfram Maiserals Abt desKlosters Hirsau (1428-1460).



Einleitung

Das älteste Reichenbacher Urbar von 1427, das den Besitzstand und die grundherrli-
chen Rechte desHirsauerPriorats im 15. Jahrhundert beschrieb, ging beim Luftangriff
aufStuttgart 1944 zusammen mit weiteren, in Panzerschränke des Landtagsgebäudes
ausgelagerten Kopialbücbern aus den Beständen des Hauptstaatsarchivs Stuttgart zu-

grunde. 1 Damit verlor die landesgeschichtliche Forschung eine wichtige historische

Quelle für die Geschichte des Klosters Reichenbach. Die Handschrift war schon von

Karl Schott in einer Untersuchung über die Beziehungen Reichenbachs zu Hirsau und

den Markgrafen von Baden herangezogen 2 sowie für das Topographische Wörterbuch

des Großherzogtums Baden von Albert Kriege? ausgewertet worden. Auch Manfred
Eimer dürfte das Original fürseine Forschungen über die Geschichte des oberen Murg-
tals und des Kniebisgebiets benutzt haben. 4 Zum Zeitpunkt der Zerstörung existierten

jedoch weder eine wissenschaftliche Edition noch eine moderne Sicherungskopie des

zerstörten Urbars. Deshalb ist es als Glücksfall für die Überlieferung zu betrachten,

daß Anfang des 17.Jahrhundertszwei Abschriften gefertigt worden waren. Bei der er-

sten scheint es sich um eine annähernd vollständige Wiedergabe des Originals zu han-

deln, diezweite umfaßt lediglich den Schlußteil des Urbars, jedoch unter Berücksichti-

gung von Nachträgen, die im Schlußteil der ersten Abschrift fehlen. Beide befinden
sich in einem Kopialbuch des Klosters Reichenbach im Hauptstaatsarchiv Stuttgart. 5

Die Bedeutung der Quelle für die Kloster-, Orts-, Wirtschafts-, Sozial-, Landschafts-
und Kulturgeschichte wie auch für genealogische Fragestellungen ließen es sinnvoll er-

scheinen, diese überlieferten Textzeugen des - nach der Anlage des Reichenbacher

Schenkungsbuchs im 12. Jahrhundert - ältesten Reichenbacher Besitz- und Einkünfte-
verzeichnisses durch eine kommentierte Edition zugänglich zu machen.

Zur Geschichte des Priorats Reichenbach

Das Priorat Reichenbach wurde 1082 als Hirsauer Eigenkloster unter Abt Wilhelm

von Hirsau gegründet. 6 Den Anstoß dazu gab nach der Klostertradition der Adlige
Bern, der Hirsau ein im Schwarzwald an der Murg gelegenes Grundstück übertrug
und seine Schenkung mit der Auflage versah, dort ein Kloster zu errichten. 7 Die Aus-

stattung der cella sancti Gregorii, wie die dem Heiligen Gregorius geweihte Gründung

6 Zur Geschichte des Priorats Reichenbach vgl. Schreiner, Klosterreichenbach sowie Bitzer, Ur-

kunden.
7

Zum Folg. vgl. das in mehreren Fassungen überlieferte Reichenbacher Schenkungsbuch,zuletzt

ediert von Stephan Molitor, vgl. Molitor, Schenkungsbuch.

1 Maurer/Natale S. 106.
2 Schott, Reichenbach.
3

Krieger, Wörterbuch.
4

Eimer, Murgtal. -Ders., Kniebis. Die von Eimer zitierten Textpassagen des Reichenbacher Ur-

bars sind -wie ein Vergleichergab -allerdings vorwiegend nicht dem Original von 1427, sondern

den noch heute vorhandenen Abschriften (HStA Stuttgart H 102/63 Nr. 1) entnommen.
'

HStA Stuttgart H 102/63 Nr. 1.



XIV Einleitung

auch genannt wurde, basierte auf direkt an Reichenbach übergebenen Schenkungen,
vor allem jedoch aufBesitz, den das Mutterkloster dem Priorat übereignete.

Aufgrund der engen Besitzverflechtung und der Besetzung des Priorats mit Hirsau-

er Konventualen scheiterten die Versuche Reichenbachs, sich wie andere Hirsauer

Priorate vom Mutterkloster zu lösen. 8 Hirsau behielt auch nach Abschluß der Grün-

dungsphase das Recht aufEinsetzung und Entlassung des Priors, nahm Einfluß auf die

Zusammensetzung des Konvents,9 verwaltete den Besitz Reichenbachs gemeinsam mit

dem eigenen und tätigte Rechtsgeschäfte im Namen des Priorats.

Die Vogtei über das KlosterReichenbach hatten zunächst die Grafen von Calw, um

1200 die Pfalzgrafen von Tübingen und im 14. Jahrhundert dann die Grafen von

Eberstein (1339) als Lehen der Bischöfe von Straßburg inne. 10 Bei der Teilung der

Grafschaft Eberstein 1399 erlangten die Markgrafen von Baden einen Anteil an der

Klostervogtei. Schon bald nach dem Erwerb scheinen die Markgrafen versucht zu ha-

ben, das Vogteirecht als Mittel zum Ausbau ihrer Landesherrschaft zu nutzen. 1420

forderte MarkgrafBernhard von Baden das Priorat auf, neue Verzeichnisse über Be-

sitz und Einkünfte anzulegen." Möglicherweise wurde in diesem Zusammenhang das

1427 unter Prior Wolfram Maiser von Berg fertiggestellte Reichenbacher Urbar be-

gonnen. Während Reichenbach die markgräfliche Einflußnahme als Möglichkeit zu

größerer Selbständigkeit vom Mutterkloster wahrgenommen haben dürfte, mußte
Hirsau den Verlust seines Priorats befürchten und wandte sich an die Grafen von

Württemberg, die seit 1342 Schirmvögte derAbtei waren.
12 Da auch Württemberg die

Klostervogteien als Instrument der Territorialisierung einsetzte, 13 wurde das Priorat

Reichenbach schon im 15. Jahrhundert zu einem ständigen Streitobjekt zwischen den

expandierenden Landesherrschaften Baden und Württemberg. Diese Polarisierung
verstärkte sich noch, nachdem Württemberg mit Einführung der Reformation 1535

das Kloster Hirsau säkularisierte. Reichenbach blieb unter der Schutzvogtei Badens

katholisch, bis Herzog Friedrich I. von Württemberg 1595 eine momentane Schwäche

der badischen Markgrafen nutzte und Reichenbach durch württembergische Truppen
besetzen ließ. Sein Vorgehen begründete er mit einem auf dem Basler Konzil 1436 ge-

troffenen Schiedsspruch, der das Priorat der vollkommenen Kontrolle des Mutterklo-

sters Hirsau unterworfen hatte. 14 Der von Kaiser Rudolf 11. 1596 verfügten Restitu-

tion desKlosters leistete Württemberg nicht Folge,sondern legalisierte 1602 die gewalt-
same Okkupation durch den Erwerb der Vogteirechte über Reichenbach von den Gra-

fen von Eberstein bzw. deren Lehensherren, den Bischöfen von Straßburg. Schon be-

vor dieserKaufvertrag 1605 rechtskräftig wurde, ließ Württemberg 1603 das Kloster

8 Vgl. vorallem Schott, Reichenbach, Schäfer, Besitzgeschichte sowie Lorenz, Priorate.
9 Die Zusammensetzung des Konvents von Reichenbach hat Klaus Schreiner untersucht, vgl.
Schreiner, Sozial- und standesgeschichtliche Untersuchungen.
10

Zum Folg. vgl. Schreiner, Klosterreichenbach.
" Schott, Reichenbach 5.37f. nach GLA Karlsruhe Abt. 67, Kopialbuch 182 Nr. 10.
12 Vgl. OAB Freudenstadt, S. 295.
13

Zur Territorialisierungvgl. Stievermann, Landesherrschaft.
14 Schreiner, Klosterreichenbach S. 337.
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reformieren und setzte einen protestantischen Pfarrer ein. 1605 wurde Reichenbach als

Klosteramt in die württembergische Landschaft inkorporiert und der Hochgerichts-
barkeit desAmtsFreudenstadt unterstellt. Als Verwalter ist seit 1606 der Klosterschaff-
ner Johannes Neuffer belegt. 15 In seiner bis 1626 dauernden Amtszeit dürften die Ab-

schriften der wichtigsten Besitzdokumente des Klosters Reichenbach zur Absicherung
der Besitzansprüche Württembergs angefertigt worden sein. In diesem Kontext ent-

standen die beiden der Edition zugrundeliegenden Abschriften des Reichenbacher Ur-

bars von 1427, die -wie die auf das Rechnungsjahr 1618/19 datierten Nachträge bele-

gen - spätestens 1619 vorgelegen haben müssen.

Während des Dreißigjährigen Krieges wurde das Kloster Reichenbach in der Folge
des Restitutionsedikts von 1629 rekatholisiert und mit Mönchen aus Wiblingen besetzt.

Durch den Westfälischen Frieden fielReichenbach 1648 an Württemberg zurück. Das

württembergische Klosteramt Reichenbach mit den Orten Reichenbach, Heselbach,

Hochdorf, Huzenbach, Igelsberg, Obermusbach, Röt, Schernbach, Schönmünzach,

Schwarzenberg und den Höfen im Vorderen Tonbach bestand bis 1807. Dann wurde es

im Zuge der Neuorganisation der Ämter im Königreich Württemberg dem Oberamt

Freudenstadt zugeschlagen. 16 Die das Klosteramt betreffenden Besitzdokumente

scheinen an das Kameralamt Dornstetten gelangt zu sein. Von dort jedenfalls wurde

anläßlich der Zentralisierung der Unterlagen im März 1837 das Urbar von 1427als al-

tes Diplomatar, angefangen 1426 an das Staatsarchiv Stuttgart abgegeben und als Ko-

pialbuch Nr. 203 dem betreffenden Bestand eingegliedert. 17

Beschreibung des Urbars von 1427

Das Urbar von 1427 wurde unter dem Reichenbacher Prior Wolf Maiser von Berg an-

gelegt. Den Anstoß dazu dürfte eine 1420 an das Priorat Reichenbach ergangene Auf-
forderung MarkgrafBernhards von Baden gegeben haben, ein Buch über die Einkünf-
te und Ausgaben des Klosters in dreifür das Priorat, das Kloster Hirsau und die Mark-

grafen von Baden bestimmten Ausfertigungen anzulegen. 18 Das Urbar selbst enthält

allerdings keinen Hinweis auf den markgräflichen Renovationsbefehl. Der als frühe
Form des Renovationsprotokolls zu betrachtende einleitende Abschnitt deklariert das

Urbar allein als Werk des Priors Wolf Maiser. 19Als Grundlage für die Herstellung des

Besitz- und Einkünfteverzeichnisses dienten ältere Besitzdokumente, Urkunden und

Rödel, aufdie im Text stellenweise verwiesen wird,20 sowie zum Teil im Wortlaut wie-

dergegebene Kundschaften, 21 bei denen die Zins- und Dienstpflichtigen des Priorats

über ihren Besitz und die darauf ruhenden Lasten Auskunft geben mußten. Die Be-

15
Zu Johannes Neuffer vgl. Pfeilsticker, 11, §3499.

16
Vgl. OAB Freudenstadt, S. 121f.

17 Vgl. HStA Stuttgart, Findbuch von 1812, Kopialbuch Nr. 203.
18

Vgl. Schott, Reichenbach 5.37f.
19 Vgl. Reichenbacher Urbar 1427 fol. 118v.
20

Vgl. Reichenbacher Urbar 1427fol.llBv, 131v, 132r, 157v, 163v, 208v-209r, 228r, 258r, 297v.
21

Vgl. Reichenbacher Urbar 1427fol. 126v-127v, 131r-132r, 208v-209r, 258r, 268v, 297r.



XVI Einleitung

Schreibung des Vorgangs als Erneuerung22 könnte darauf hindeuten, daß schon vor

1427 ein -heute nicht mehr erhaltenes -Reichenbacher Urbar existiert hat. Ein Beleg
dafürläßt sich auch in den Nennungen frühererLiegenschaftsinhaber, die in das letzte

Viertel des 14.Jahrhunderts datiert werden können, erkennen. 23

Die Beschreibung der gesamten Grundherrschaft des Priorats, dessen Besitz sich,
wie die beigegebene Karte zeigt, 24 weit über das eigentliche Klosterterritorium im

Murgtal erstreckte und neben einem Besitzschwerpunkt zwischen oberem Neckar,
oberer Nagold und oberer Murg auch Streubesitz um Oppenau und Achern, bei

Gernsbach, südlich von Karlsruhe bei Ettlingenweier, östlich von Pforzheim bei

Friolzheim, an der Glems bei Ditzingen sowie südlich von Heilbronn bei Gemmrig-
heim hatte, erfolgte nach Orten. Unter der Ortsüberschrift wurden die Rechte des

Priorats (Ortsherrschaft, Gericht, Frondienste), die Rechte und Lasten der Gemeinde

(Allmende, Steuern), die als ehemalige Fron- oder Dinghöfe anzusprechenden großen
Höfe, nachgeordnete Höfe und Lehengüter, Einzelgrundstücke sowie sonstige Zins-

und Gülterträge beschrieben. Jenach Umfang der Rechte, Besitzungen und Einkünfte
des Priorats variieren Größe und Beschreibungsdichte der über sechzig Ortsabschnitte.

Beschrieben wurden jeweils nur die für die Reichenbacher Verwaltung wichtigen Be-

lange, während Berechtigungen anderer Herrschaften, das Eigengut der Ortsbewoh-

ner sowie der Gemeindebesitz unberücksichtigt blieben. Auch die Ausführlichkeit der

Güterbeschreibungen ist sehr unterschiedlich. Während sie sich in einigen Orten auf
die Bezeichnung der Liegenschaft, den Namen des Inhabers und die Angabe der Zins-

lastbeschränkt, sind bei anderen Orten alle Höfe undLehen mit ihren Einzelparzellen
beschrieben, wobei neben der Zeigzugehörigkeit der Name des Grundstücks, seine La-

ge im Gewann, die Grundstücksgröße, die Bewirtschaftungsart sowie die Anrainer

aufgeführt sein können.

Die Anordnung der Ortseinträge innerhalb des Güter- und Einkünfteverzeichnis-
ses, wie sie auf der rekonstruierten Übersicht (vgl. S. XXVf.) erkennbar ist, erfolgte
schon 1427 nach Besitzkomplexen, die in etwa mit den späteren Klosterpflegen über-

einstimmen. Vergleiche mit den hauptsächlich aus dem 16. Jahrhundert überlieferten
Teilurbaren,25 die lediglich Orte einzelner Pflegen erfaßten, verdeutlichen den Aufbau
des Gesamturbars von 1427: am Beginn steht die Schaffnerei Horb, darauffolgen ein

Besitzkomplex um Altensteig, die Pflege Wimsheim/Friolzheim, der Besitz um Ettlin-

genweier und Gernsbach, die Pflegen Ditzingen/Hirschlanden und Gemmrigheim,
die Orte Sasbach und Oppenau, die Höfe in Aue, Heselbach und im Vorderen Tonbach

und der Ort Achern. Den Schlußteil bilden Röt, Huzenbach, Schwarzenberg, Besen-

feld, Göttelfingen, Hochdorf, Schernbach, Igelsberg und Obermusbach, die Orte des

späteren Klosteramts, in denen das Priorat in der Regel die Ortsherrschaft besaß.
Das Urbar von 1427 wurde bis zum Ende des 15. Jahrhunderts für Verwaltungs-

zwecke genutzt. Dies zeigen Nachträge, mit denen Veränderungen im Güterbestand

22 Vgl. Reichenbacher Urbar 1427 fol. 118v.

23 Vgl. Reichenbacher Urbar 1427 fol. 126 v (Staimlin, Girn) mit Anm.
24 Vgl. die Karte am Ende des Bandes.
25 Vgl. HStA Stuttgart H 102/63.
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oder der Wechsel eines Zinsguts an einen neuen Zinspflichtigen in das Urbar eingetra-
gen wurden. 26 Renovationsvermerke belegen, daß bei Bedarf ganze Orte erneuert

wurden. 27 Die Nachträge dienten zur Aktualisierung der Eintragungen des Urbars.

Erst 1495/97 wurden neue Urbare, jetztfür die einzelnen Pflegen, angelegt. Überein-

stimmungen, die beim Vergleich sich entsprechender Einträge in den beiden Renova-

tionsstüfen festgestellt werden können, deuten daraufhin, daß das alte Urbar als Kon-

zept für die R enovationen von 1495/97 verwert det wurde. 28 Danach wurde es offen-
sichtlich nicht mehr für die aktuellen Bedürfnisse der Besitz- und Einkünfteverwal-
tung genutzt, jedenfalls lassen sich eindeutig in die Zeit nach 1500 datierbare Nachträ-

ge nicht mehr nachweisen.

26 Vgl. Reichenbacher Urbar 1427 fol. 156v-157r, 232v, 236r, 240v-241r, 327r.

27 Vgl. die Renovationsvermerke imReichenbacher Urbar 1427fol. 194v-195v für Göttelfingen
(1472, 1491), fol. 215r-215v für Ergenzingen (1470), fol. 236r für Weitingen (1493) und 255v für
Weiler (1471).
28 Vgl. HStA Stuttgart H 102/63 Nr. 2 und StA Sigmaringen Dep.38 II Baisingen a.8.

Quellenwert

Das Urbar von 1427 stellt ein wichtiges Zeugnis für die Geschichte des Klosters Rei-

chenbach dar. Als Gesamturbar erfaßt es alle Besitzungen, Rechte und Einkünfte, die

das Priorat im 15.Jahrhundert beanspruchte, und beschreibt die gesamte Grundherr-

schaft des Klosters aus herrschaftlicher Perspektive. In seiner Gliederung spiegelt sich

die Organisationsstruktur derReichenbacher Grundherrschaft wider. Das Urbar ver-

mittelt einen Eindruck, inwieweit die 62 beschriebenen Orte von der Reichenbacher

Herrschaft erfaßt waren, gibt Größe, Lage, Nutzung und Inhaber der Reichenbach

leistungspflichtigen Höfe und Liegenschaften an und zeigt auf, mit welchen Abgaben
und Diensten die Bauern und Zinspflichtigen des Priorats belastet waren. Da zahlrei-

che Ortezwischen den Oberläufen von Neckar, Nagold und Murg zum Teil sehr aus-

führlich beschrieben sind, ist das Urbar auch eine wichtige Grundlage zur Erforschung
der Landschafts- und Kulturgeschichte dieses Raums. Unter Berücksichtigung weite-

rer, im Generallandesarchiv Karlsruhe und im Hauptstaatsarchiv Stuttgart verwahr-

ter Reichenbacher Quellen, die erst zum Teil durch Editionen erschlossen sind, 29 kann

das Urbar als Quelle für verschiedenste Fragestellungen nutzbar gemacht werden.

Darüber hinaus ist es eine Quelle für die Sprachgeschichte, insbesondere für die Na-

menkunde, da es einen reichen Bestand an Orts-,Flur- und Personennamen enthält.

Durch die kopiale Form der Überlieferung ist der Quellenwert allerdings einge-
schränkt. Eine sichere Zuordnung einzelner Textteile zum Urbar von 1427 oder zu den

verschiedenen Nachtragsschichten ist nicht in jedem Fall möglich. Fehlen äußere Hin-

weise wie Jahresangaben bei den Nachträgen, können Personennennungen nur durch

Hinzuziehung ergänzender, sicher datierbarer Quellen einer bestimmten Zeitschicht

zugeschrieben werden. Für den OrtHorb lassen sich die in den Güterbeschreibungen

29 Vgl. Mack, Compendium. - Einzelne Urkunden ediert im WUB. - Die Edition des in der Kö-

niglichen Bibliothek in Kopenhagen liegenden Seelbuchs des Klosters Reichenbach ist in Vorberei-

tung. Ich danke Dr. Stephan Molitorfür die Einsichtnahme in das Manuskript.
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genannten Personen etwa fünfSchichten zuordnen, die auf die Zeit vor 1427, um 1427,

um 1450, um 1470 und um 1493 datiert werden können. Die ersten zwei Schichten ge-

ben den Stand der Renovation von 1427 mit den damaligen Vorbesitzern wieder, die

letzte Schicht den Stand derKonzeptrenovation von 1495, während die dazwischenlie-

genden Einträge den um dieJahrhundertmitte und danach eingetragenen Nachträgen
zur Aktualisierung des Urbars zugeordnet werden können.

Beschreibung der Editionsvorlagen

Die der Edition zugrundeliegenden Abschriften des Reichenbacher Urbars aus dem

17. Jahrhundert befinden sich in einem Kopialbuch, das im Hauptstaatsarchiv Stutt-

gart unter der Signatur H 102/63 Bd. 1 aufbewahrt wird. Früher war der Band unter

derSignatur Geistliche Lagerbücher [Bd.] 1824 aufgestellt. Das Kopialbuch besitzt ei-

nen Einband aus Pappe, der Rücken ist aus Pergament gefertigt. Das verwendete Pa-

pier ist von unterschiedlicher Qualität und nicht beschnitten. Einzelne Blätter der

Handschrift sind durch Ankleben von Papierstreifen restauriert. An den Randberei-

chen der Seiten ist die Schrift wohl aufgrund von Wasserschäden stellenweise verblaßt.
Insgesamt kann der Erhaltungszustand als gut bezeichnet werden. Die Foliierung
(fol. 1-444) ist vermutlich nachträglich angebracht worden. Rechtskräftige Beglaubi-
gungen wie Siegel, Unterschriften und Notariatssignets fehlen.

Der Band enthält Urkundenabschriften von 1115 bis 1491 (fol. lr-118r), eine wohl

annähernd vollständige Abschrift des Urbars von 1427 (Textvariante A, fol. 188v-

-410v) sowie eine Abschrift des Schlußteils des Urbars von 1427 (Textvariante B,

fol. 411- 444r).
Der durch den Inhalt bedingte Doppelcharakter des Bandes, der aufgrund der Ur-

kundenabschriften zu den Kopialbüchern, wegen der Urbarabschriften zu den Lager-
büchern gerechnet werden kann, führte bei der Wahl des Bandtitels, der Beschreibung
in den Repertorien und der archivischen Systematisierung zu gewissen Ungereimthei-
ten. Der wohl im 17. oder 18.Jahrhundert aufden Vorderdeckel aufgeschriebene Titel

lautete: Urbarium über die Einkünften, Gefällen, Stiftungen des vormahligen ... bey
der Reformation aber dem ehem. fürst. Hochstift Constanz incorporirten Kloster

Reichenbach. Die darunter angebrachte Jahreszahl 1375, die gestrichen wurde, bezog
sich aufdie erste Urkundenabschrift innerhalb des Bandes. Die Ergänzung Horb wur-

de später aus heute nicht mehr nachvollziehbaren Gründen nachgetragen. Durch ei-

nen Untertitel wurde der Inhalt des Bandes nachträglich genauer spezifiziert: NB Sei-

te 1. c. 118. enthält Abschriften vieler Urkunden des Klosters Reichenbach und zwar

nicht erst von 1375 an. AufSeite 118 b ist der Eingang der Erneuerung wonach im Jahr
1427 auf Anordnung des Priors v. Reichenbach des Klosters Reichenbach Gefälle u.

Rechte aus alten Büchern und nach guter Kundschaft zusammengetragen und am St.

Johannstag erneuert wurden. Ein Repertorium des 19. Jahrhunderts beschreibt den

Band als: Erneuerung über die Einkünfte, Gefälle, Stiftungen des vormal. bei der Re-

formation dem Hochstift Konstanz incorporierten Kl. Reichenbach mit Urkunden-

abschriften v. 1115-1491. Ein Nachtrag des 20. Jahrhunderts weist aufdie Abhängig-
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keit von der - bis 1944 noch vorhandenen - Vorlage hin: Abschrift nach dem Original,
das an Kopb. Nr. 203 (H 14/15) (1944 verbrannt) angebunden ist.

Beschreibung der Textvariariten A und B

Textvariante A ist eine wohl relativ vollständige Abschrift des ältesten Reichenbacher

Urbars von 1427 und seiner Nachträge bis zum Jahr 1500?°Sie dürfte zu Beginn des

17. Jahrhunderts, vermutlich nach der 1595 durchgeführten Besetzung des Klosters

Reichenbach durch Württemberg, im Auftrag Herzog Friedrichs I. oder Herzog Jo-
hann Friedrichs von Württemberg in der Klosterschaffnerei Reichenbach oder von ei-

nem Schreiber der Zentralbehörden in Stuttgart gefertigt worden sein. Spätestens im

Jahr1619 lag dieAbschrift vor, denn im Rechnungsjahr 1618/19 wurde ein zeitgenössi-
scher Nachtrag darin eingetragen.31

Die von gleicher Hand geschriebene Textvariante B ist eine zweite, wohl zur glei-
chen Zeit und unter gleichen Umständen wie Textvariante A entstandene Abschrift des

Urbars von 1427. Es handelt sich allerdings um ein Fragment und umfaßt lediglich den

letzten Teil des Urbars mit den Orten, an denen das Kloster Reichenbach die Ortsherr-

schaft innehatte, beginnend mit der Beschreibung des Ortes Röt. Der Text ist entspre-
chend dem Schlußteil der Fassung A aufgebaut, weicht jedoch in einigen Punkten ab.

So gibt es etliche Einträge in Variante A, die in Variante B fehlen, jedoch auch umge-
kehrt allerdings wenige Einträge in Fassung B, die in A nicht vertreten sind. Viele

Nachträge in Fassung B sind ausführlicher, da sie Besitznachfolger erfassen, die in A

nicht erwähnt sind. Fassung B weist an einigen Stellen von A abweichende Lesarten bei

Namen oder Worten auf.
Die Ursache für die in den beiden Textvarianten auftretenden Unterschiede konn-

ten nicht abschließend geklärt werden. Offen bleibt, ob die Fassungen A und B auf
zwei, vor allem in den Nachträgen voneinander abweichende Vorlagen zurückzufüh-
ren sind oder ob sie aufeine gemeinsame Vorlage zurückgehen, die mit unterschiedli-

cher Genauigkeit abgeschrieben wurde. Dabei ist zu berücksichtigen, daß B die Nach-

träge nicht einfach genauer kopiert (A fol. 383v: Item 9 h, Pelagii, uf der Sultz, die der

Welper hat), sondern sie unter Veränderung des syntaktischen Aufbaus in den alten

Urbartext einarbeitet (B fol. 41Iv: Item 9h, Pelagii, uß der Sulz, die der Wernnher uf

dem Liechtenberg hat, und die gehabt hat der Welper.). Auch die Frage, ob Fassung B

dasFragment einer ursprünglich vollständigen Abschrift ist, oder ob essich um die Ab-

schrift einer zweiten, ebenfalls nur fragmentarisch erhaltenen Vorlage handelt, ist auf-
grund der Textzeugen allein nicht sicher zu beantworten.

30 Mindestens ein Textverlust, der auf den Kopisten zurückzuführen ist, läßt sich auffol. 323v-

-324vfeststellen. Bei dem auf Walddorffolgenden Ortsabschnitt über Ihlingenfehlt die OrtsÜbe-

rschrift sowie die erste(n) Eintragung(en), an die sich das im ersten überlieferten Abschnitt Item

^mrg. wingart, daran gelegen, ... anschließen ließe.
31

Vgl. Reichenbacher Urbar 1427 fol. 328r, S. 101 Anm. b.
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Editionsgrundsätze und Textgestaltung

Da die Vorlagen keine buchstabengetreuen Kopien des Originals von 1427 sind und

die Schreibung den Regeln des frühen 17. Jahrhunderts folgt, wurde die Editon ent-

sprechend den für Urbare und frühneuzeitliche Texte üblichen Editionsrichtlinien 32

eingerichtet und auf eine zeichengetreue Transkription zugunsten einer behutsamen

Anpassung an heutige Lesegewohnheiten verzichtet.

Generell wurde der Text in Kleinschreibung wiedergegeben. Großgeschrieben wur-

den nur die Satzanfänge, Eigennamen (Orts- und Personennamen) sowie Lagebe-
zeichnungen, die sich zu Namen verfestigt haben. In Zweifelsfällen, bei denen der ap-

pellativische Charakter gegenüber der Namensfunktion überwog, wurde die Klein-

schreibung beibehalten. Dies gilt sowohl fürLagebezeichnungen, die nicht als Flurna-

men (kirchhof) nachweisbar sind, wie auch fürvermeintliche Familiennamen von Per-

sonen, die nur als Berufs-oder Amtsangabe (hofman, vogt) interpretiert werden kön-

nen.

Die heutiger Orthographie nicht entsprechenden Konsonantenverdoppelungen
(Hanns, unnd) wurden im gesamten Text vereinfacht (Hans, und). Lediglich Orts-

und Familiennamen wurden von dieser Kürzung ausgenommen und buchstabenge-
treu ediert. Sonstige Konsonantenhäufungen (ackher) blieben unverändert. Die Voka-

le wurden der Vorlage getreu übernommen, jedochkonsonantisches u als v, vokalisches

v als u wiedergegeben. Diakritische Zeichen wurden entsprechend der Vorlage mit-

ediert, wenn es sich nicht um Zeichen zur Unterscheidung graphisch ähnlicher Buch-

stabenformen (u und n, y und g) handelte.

Die Zusammen- und Getrenntschreibung von Worten wurde nach heutigem Ge-

brauch normalisiert. Aufeine dem Sprachgebrauch des Urbars widersprechende Ver-

einheitlichung etwa bei Lagebezeichnungen und Flurnamen wurde jedoch verzichtet,
so daß durchaus zusammen- oder getrenntgeschriebene Formen (stossent an den

Schanntzenackher, stost unden an Schantzen Ackher, leit under Hans Schanntzen ack-

her) 33
,

die eine Übergangsphase im Verfestigungsprozeß dieser Namen widerspiegeln,
nebeneinander stehen können.

Die Interpunktion wurde behutsam dem heutigen Gebrauch angepaßt, in Zweifels-
fällen folgt sie der Vorlage. Die im Text nebeneinander verwendeten römischen und

ausgeschriebenen Zahlwörter wurden in arabischen Ziffern wiedergegeben.
Die in der Vorlage erkennbaren Textblöcke wurden weitgehend übernommen, le-

diglich der dazwischenliegende Zeilenabstand zur Gliederung in sinngemäße Ab-

schnitte variiert.

Kürzungen wurden kommentarlos aufgelöst, in Zweifelsfällen steht die Auflösung
in runden Klammern. Vom Bearbeiter ergänzte Stellen wurden in eckigen Klammern

eingefügt.
Erkennbare Schreibfehler, Streichungen der Vorlage und Nachträge zu den Ab-

schriften sind in den Textanmerkungen nachgewiesen. Die Textanmerkungen sind

32
Heinemeyer, Richtlinien.

33 Vgl. Reichenbacher Urbar 1427 fol. 155r, 155v.
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durch hochgestellte Kleinbuchstaben, die Sachanmerkungen durch hochgestellte Zif-
fern gekennzeichnet. Der relativ ausführlich gehaltene Sachanmerkungsapparat über-

nimmt in der Edition eine besondere Funktion für die Datierung der einzelnen Urbar-

einträge. Der Textbestand des Urbars von 1427 und die verschiedenen Schichten von

Nachträgen des 15.Jahrhunderts sind in den beiden Vorlagen nicht durch verschiedene

Schriften hervorgehoben oder andersweitig markiert. Ein angedachter Plan, die als

Nachträge erkennbaren oder rekonstruierbaren Textteile durch eine andere Druckty-
pe hervorzuheben, wurde verworfen, da nicht in jedem Fall mit Sicherheit zwischen

ursprünglichem Textbestand und Nachtrag unterschieden werden konnte. Stattdessen
wurde versucht, Datierungshinweise für die im Urbar und den Nachträgen genannten
Personen aus anderen zeitgenössischen Quellen zu gewinnen und im Sachanmer-

kungsapparat zu dokumentieren, um damit die Zuordnung der Einträge zu den Reno-

vationsphasen innerhalb des 15. Jahrhunderts zu erleichtern.

Um den direkten Vergleich zwischen den voneinander abweichenden beiden Text-

varianten zu ermöglichen, wurden die Fassungen A und B ab dem Ortseintrag Röt

parallel abgedruckt.
Ergänzt wird die Edition durch einen Personen- und Ortsindex, der auch Flurna-

men nach dem jeweiligen Ortseintrag enthält, einen Sachindex mit Glossar sowie eine

Karte über die Besitzungen des Priorats Reichenbach um 1427.





Liste der Prioren (Ende 14. bis Anfang 16. Jahrhundert)34

1361, 1363 Hug von Neuneck

1374, 1375 Heinrich Guldin aus Rottweil

1383-1384 Renhard von Ow

1399 Heinrich Guldin aus Rottweil

1400, 1404 Konrad Stahler (aus Rottenburg?)
1412, 1414, 1420 Nikolaus Vögelin aus Wildberg35

1423-1428 Wolf Maiser von Berg?6

1432-1439 Nikolaus gen. Graf(Gräff) von Sulz"

1440, 1448 Johann von Malmsheim38

1453, 1470 Johann von Münchingen (f vor 1476)39

1470 (?) Stephan Mollenkopf (?)
1470, 1471 Johann Malmsheymer 40

1471 Heinrich von Stammheim

1473, 1474 Georg aus Ettenheimmünster

1477, 1479, 1482 Johannes Herdeggen von Wangen41

vor 1483-1486 Nikolaus Ersinger (von Ersingen)42

1486 Heinrich von Stammheim 43

1487 Heinrich von Magstadt
1488 Heinrich von Stammheim

1488, 1490 Johannes Widel aus Gernsbach 44

1491, 1507 Johannes Kopp von Röt 45

1507-1521 Heinrich von Stammheim

34
ZumFolg. vgl. Schreiner, Klosterreichenbach, S. 342-343; ders., Sozial- und standesgeschichtli-

che Untersuchungen, S. 205-222; Kloster Reichenbach, S. llOf.
35 Vögelin wird 1420 als Altprior von Reichenbach bezeichnet, vgl. Schott, Reichenbach, S. 37.
36

Vgl. Reichenbacher Urbar 1427 fol. 118v, 131v, 271r. Wolf Maiser war 1428-1460 Abt von

Hirsau.
37

Nikolaus Grafvon Sulz war 1439/40 Verweser der Abtei Rheinau.
38

Johann von Malmsheim war 1454-1460 Prior in Schönrain.
39 Vgl. Reichenbacher Urbar 1427fol. 128v.
40

Ebd. fol. 138v, 146r.

41 Johannes Herdeggen war 1483 Prior in Mönchsrot.
42 Nikolaus Ersinger war, bevor er Prior in Reichenbach wurde, Verwalter in Gültstein.
43 Als Subprior und Prioratsverweser ist 1486auch Erhardt R(e)ich erwähnt.
44 Johannes Widel war 1492-1510 Abt in Schattern.
43 Vgl. Reichenbacher Urbar 1427fol. 195r, 236r. JohannesKopp warl4B4/86 Prior in Schönrain.





Ortsübersicht (nach dem Urbar von 1427)46

Horb (Horb) 118v-154r

Biltechingen (Bildechingen) 155r-157r

Eyttingen (Eutingen im Gäu) 157v-163v

Göttelfingen (Göttelfingen im Gäu) 164r-195r

Bössingen (Baisingen) 196r-197r

Metzingen (Mötzingen) 197r-210r

Nebringen (Nebringen) 212r-214r

Ergoltzingen (Ergenzingen) 215r-228r

Weittingen (Weitingen) 229r-236r

Nellingßheim (Nellingsheim) 237r-250r

Remingsheim (Remmingsheim) 251r-255r

Weiler (Weiler) 255r-257r

Sultzauw (Sulzau) 258r-270v

Bieringen (Bieringen) 271r-273v

Dürrenmetstetten (Dürrenmettstetten) 274r-276v

Grienenmetstetten (Grünmettstetten) 278r-284v

Alltheim (Altheim) 286r-286v

Hard (Harda) 287r-287v

Talheim (Talheim) 287 v
Saltzstetten (Salzstetten) 288r-288v

Tumlingen (Tumlingen) 288r-289r

Utenweiler (Utenweiler) 289r-291r

Günderichingen (Gündringen) 291v-323r

Waltdorff (Walddorf) 3 23v

[lhlingen] (Ihlingen) 324r-324v

Räxingen (Rexingen) 325r-326v

Sulz (Sulz am Neckar) 327r

Bitteibronn (Bittelbronn) 328r-330v

Dettlingen (Dettlingen) 331r-334v

Diessen (Dießen) 335v

Undern Tettingen (Unterdettingen) 335 v
Alltenstaig (Altensteig) 336r

Ewershart (Ebershardt) 336r-337r

Hornnberg (Hornberg) 337v-338r

Fünfbronn (Fünfbronn) 338r-338v

Würtzbach (Würzbach) 338r

Wimbtzheim (Wimsheim) 339r-342r

Frioltzheim (Friolzheim) 342v-343v

Ußwier (Ettlingenweier) 344r-347v

Sultzbach (Sulzbach) 3 48r-349v

Gernnspach (Gernsbach) 349 v
Hürschlannden (Hirschlanden) 350r-353r

Ditzingen (Ditzingen) 354r-358r

Gemerckain (Gemmrigheim) 358v-374r

46 Die Ortsübersicht wurde anhand der Überschriften des Lagerbuchs von der Bearbeiterin re-

konstruiert.
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Saßbach (Sasbach) 374v-376r

Nopnaw (Oppenau) 376 v
Heselbach (Heselbach) 3 77r

Auw (Aue) 377 v
Zu den Häseln (Häslen) 3 77v

Achern (Achem) 379r-382v

Röht (Röt) 383r-386v, 411r-415r

Hutzenbach (Huzenbach) 387r-388v, 415v-417r

Schwartzenberg (Schwarzenberg) 388v-389r, 417v-418r

Besenveldt (Besenfeld) 389v-390r, 418v-419v

Göttelfingen (Göttelfingen) 390v-391r, 419v-420r

Eisembach (Eisenbach) 391r, 420 v
Hochdorf (Hochdorf) 391v-394v, 420v-424v

Schernbach (Schernbach) 395r-396r, 425r-426v

Wisen an der Nagolt (Wiesen an der Nagold) 396r-398r, 426v-428v

Ylensperg (Igelsberg) 398r-401v, 429r-434r

Obermospach (Obermusbach) 402r-408v, 434r-441v

Dornstetten (Dornstetten) 408v, 441 v
Schappach, Saßbach (Schapbach) 408v-409r, 442 r
Sulzbach (Sulzbach) 409r, 442r-442v

Reichenbachische Fleckhen (Reichenbacher Flecken) 409r-410v, 442v-444r



Edition des ältesten Reichenbacher Urbars

Textvariante A (Horb - Achern)

ll Notaanno domini ain thausent vierhundert zweintzig und siben, item da wardt her-

neuwert diß buch uß den alten büechern und mit guter kundtschaft alter erbar leite an

sanct Johanns tag, und das thet herr Wolf Mayser vom Berg2
, prior zu der zeit zu Rei-

chenbach. Und seindt darin begrüffen des closters gült und recht, die sie hondt uf dem

landt, in stetten, dörfern, höfen und andern gietern, als sie in und von alter herbracht

handt etc.

fol. 118 v

Horb

Item zu Horb in der Statt ain gesäß mit hauß, hof, scheüren und garten, mit seiner zu-

gehörd, gelegen in demThaal, genannt deren von Reichenbach Gesäß; das istfrey, und

frey herkhomen ist und bleiben soll.

Item zu Horb ein veldt, gehaissen der Uchtet, und ander äckher und guth, dahin geli-
hen; | |[gelihen]" seindt bey stückhen und jaucharten, als hernach geschriben steet; und

das veldt und äckher seindt gethailt an drey zeigen; wer die hat und wa die gelegen
seindt, steet hernach etc.

fol. 119 r

Zeigen bey des Bösingers Mauren

Item 9frt. nach der zeig von 1 14 jht. ackers, stoßen an den Steig; die waren Conradts

von Rexingen.
Item 9 frt. nach der zeig von 192jht. ackhers, an dem Steig, ist vorgeschriebner ackher

getheilt; und warent Walthers von Rexingen3 .
Item 3 sfl. nach der zeig von 2jht. ackhers; die waren Heintzen von Diessen.

II Item 1 mlr. nach der zeig von 2jht., gelegen an dem obgeschribnen ackher; und wa-

ren Claußen Hertzogen.
fol. 119 v

Item 3 sfl. nach der zeig von 2 jht., ligen an dem Kempfflinssteig; waren Auberlin Rey-

hings.
Item 20 frt. nach der zeig von 4jht., ligen uf der Staig, stoßen an den Steig, bei Bösin-

gers Mauren.

Item 3 sfl. nach der zeig von 2 jht., stossen an des Bössingers Mauren, warn des Mayers
von Crespach.

4 Dittographie bei Seitenwechsel.

1 24. Juni 1427.
2 Prior von Reichenbach 1423-1428, Abt von Hirsau 1428-1460 (Schreiner, Klosterreichenbach,
S. 336-344, hier S. 342).
3 Vgl. Walter von Rexingen, Bürger zu Horb 1412 (Spitalarchiv Horb, S. 31).



2 Horb

fol. 120 r Item 6jht., ligen bei Bössingers Mauren; und geit man von jeder juchert || 1 sfl. nach
der zeig; und warent Fritz Eckhers'.

Item 3 sfl. nach der zeig von 2 jht., ligen auch bei des Bösingers Mauren; und waren der

Nopnauwerin.
Item 3frt. nach der zeig von 2 jht., ligen uf der Staig bei Bössingers Mauren; warent Ul-
rich Larers", darvor Burckharts in der Kuchin.

Item 1 mlr. nach der zeig von 2jht., die da stosen uf Hanßen Weßlers ackher, der des
Eckarten was; und seind dis jauchart gewesen Ruchtarus.

fol. 120 v N Item 3 sfl. nach der zeig von 2jht., gelegen under Bösingers Mauren hinab.

Item 3 sfl. nach der zeig von 2 jht., seindt dis vorgenannt äckher gethailt; geit Jerg Seid-
lin halb, und sein bruder Hans Seidlin das ander halbtheil.

Item 18frt. nach der zeig von 3jht., ligen bei dem diefen Weg; und waren des Mayers
vom Crespach.
Item 6 frt. nach der zeig von 1 jht., stossen uf den obgenanten ackher, bey dem diefen

Weeg.
fol. 121 r II Item 3 mlr. nach der zeig von 4jht., ligen an dem obgenanten ackher, bei dem diefen

Weg, wenden auch uf den Becher.

Item 3sfl. nach der zeig von 2jht., ligen an dem diefen' Weeg; warn Contzen von

Dornhaim.

Item 21 frt. nach der zeig von BUjht., stossen an dem diefen Weeg, und waren Geran
Nopnawerin.
Item lOfrt. nach der zeig von 1 Ujht., stossen an den obgenannten ackher und an den
diefen Weeg; was c Peter Gerögens.

fol. 121 v II Item 3sfl. nach der zeig von 2 jht., ligen bei dem diefen Weeg; und waren Eberlin
Volmers.

Item 4jht. ackhers bei dem diefen Weeg, die waren der Nopnauwerin, hat jetz Ulrich

Naystetter und Conradt Künder in der Neckhergassen; und gebent die 3jht. 18 frt.
und die Ijht. 4frt.

Item 3 sfl. nach der zeig von 2 jht., die ligen an den Enden.

Item 6 frt. nach der zeig von 1 jht., gelegen ob dem diefen Weeg und ob Vischlins ack-
her.

fol. 122 r II Item lOfrt. nach der zeig von 1 Ujht. ackhers, gelegen an dem diefen Weeg; und warn

des Webers uf dem Phehenmarckht.

Item lOfrt. nach der zeig von 114 jht., gelegen an dem diefen Weg, ist desvorgenannten
ackhers getheilt.
Item 3 sfl. nach der zeig von 2 jht., gelegen ob dem diefen Weeg.

4 Zeichensetzung des Kopisten: warent Ulrich Larers davor, Burckharts.
b diefen als Nachtrag gleicher Hand über der Zeile.
c ist, durchgestrichen.

1 Vgl. Fritz Eckart, Bürger zu Horb 1441 (Spitalarchiv Horb, S. 17).



Horb 3

Item 3 sfl. nach der zeig von 2 jht., gelegen an dem Steig; und waren Contzen Schulers';
und ist des vorgenannten ackers getheilt.
II Item 7frt. nach der zeig von 2 jht., gelegen an dem obgenannten ackher; und waren

Herman Seylers.
fol. 122 v

Item 7frt. nach der zeig von 2jht., sindt des obgeschribnen ackher getheilt; hat das

halbtheil Hans Bockh2
,
und Peter Startzler den andern theil.

Item lOfrt. nach der zeig von 214 jht., minder oder mehr, ungevarlich, gelegen bei dem

diefen Weg, die da waren Burckhart Besenfeldt3
; hat jetz Hans Haugenstein4 .

Item 5 frt. nach der zeig von 1 jht., was des Stalhers; hat Conradt Meßner; leit ob dem

diefen Weg, weren Ulrich Norstet und der Kinder daruf.

II Item 5 frt. nach der zeig von 1 jht., ist des vorgenannten ackhers getheilt; hat Claus

Maler 5 .
fol. 123 r

Item 14 frt. nach der zeig von 4 jht., stossen an den mitel Uchtet, und ligen an Haugen
Seruben" zwo jaucharten; hat Conradt Cammerer von Talheim'6 .
Item 6frt. nach der zeig von 1 jht., gelegen uf der Staig, stoßt uf Besenvelden und uf

Aubrecht Hilppranden ackher, wendt uf den mittel Uchtet.

Item 316 frt. nach der zeig von 1 jht., ist des vorgenannten ackhers getheilt; und leit an

der jauchart, IIdie da zeinst an den Braunen etc.; hat jetzet Heintz Norstetter7. fol. 123 v
Item 3 sfl. nach der zeig von 2 jht., stossen uf den vorgenannten ackher; und waren

Claus Hertzogs; hat Auberlin Beütelin.

Item 14 frt. nach der zeig von 3 jht., warn Albrecht Zollers und Albrandt Seidlin; hat

Marckhhart Hayden.
Item 3 sfl. nach der zeig von 2 jht., ligen an dem vorgenannten ackher; hat Bartolome

Struchler 8.

II Item 7frt. nach der zeig von 3jht., ligen an dem obgenannten ackher; hat Volmer

Hutschmayer.
fol. 124 r

Item 7frt. nach der zeig von 3 jht.; und ist des vorgenannten ackhers theilt.

4 Verlesung des Kopisten für: Struben.
b Wohl Verschreibung des Kopisten für Altheim, vgl. unten fol. 124r, 133v, 145r.

1

Vgl. Contz der Schuoler 1363 (Spitalarchiv Horb, S. 104).
2 Vgl. Hanns Bock, Bürger zu Horb 1493 (Spitalarchiv Horb, S. 95).
3 Vgl. Burk(h)art/d Be(l/r)senfeld/Belsenvelt 1358, 1366, Pfleger derLiebfrauenkapelle 1371,
1377 (Spitalarchiv Horb, S. 66, 68, 89, 116); vgl. StiASP St. Blasien U 354: 1360 Apr. 1: Burchard
Belsenvelt.
4

Vgl. Hans Hugenstein, Bürger zu Horb 1478 (Spitalarchiv Horb, S. 79).
' Vgl. Klaus/Cla(u)s Ma(u)l(l)er 1477, Pfleger derLiebfrauenkapelle 1448, 1466, Spitalpfleger in

Horb 1460, Bürgermeister zu Horb 1460, altBürgermeister 1467, 1471 (Spitalarchiv Horb, S. 11,
13, 18, 69, 109, 124).
6 Vgl. StiASP St. Blasien U 381: 1479 April30: Conrad Camerer zu Altheim bekennt, daß er dem

Prior von Reichenbach für eine Wiese zu Altheim jährlich 1 Ib h zahlen soll.
7 Vgl. Heintz Norstett, Bürger zu Horb 1483 (Spitalarchiv Horb, S. 73).
8 Vgl. Margareth Syfferlerin, Witwe des Bartholomäus Strüchler, Bürger zu Horb 1501 (Spitalar-
chiv Horb, S. 21).
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Item 7 frt. nach der zeig von 2jht., ligen an dem vorgenannten acker; hat auch Conradt

Kammerer von Alltheim.

Item 3sfl. nach der zeig von 3jht., ligen an dem obgenannten ackher, wurn Volmer

Mayers, hat jetzundt halben Conradt || Vogler, und Volmer Hutschmayer das ander

halbtheil.

fol. 124 v

Item 6frt. nach der zeig von 1 jht., gelegen an dem Harder Weeg, und stost an das

Bömlin; was Haintz Äbblis; hat Heinrich Abb.

Item 6frt. nach der zeig von 1 jht., an den vorgeschriben ackher; hat Claus Maler und

Conrat Meßner.

Item 7frt. nach der zeig von 1 jht., stoßet uf den vorgeschribnen ackher; hat Joß Geß-

ler.

Item 7frt. nach der zeigvon 1 jht., istdes vorgeschribnen ackhers getheilt; hat auch Joß
Gesßler.

fol. 125 r II Item 10frt. nach der zeig von 2 jht., gelegen an des Zollers ackher; hat Hans Schorn-

hart' hinder der Cappellen.
Item 6frt. nach der zeig von 1 jht., gelegen in dem Reiffenthal, und was Contzen

Schrotz; hat Henßlin Föltzlin.

Item 3 sfl. nach der zeig von 2 jht. ackhers, gelegen in dem Rinenthaal, warn des Nis-

sen; hat Erhart Cuntz.

Item 3 sfl. nach der zeig von 2 jht., gelegen in den Rifenthaal, wern Hanßen Delingers;
hat Foltz Schabnet und Barbara Augspurgerin.

fol. 125 v II Item 5frt. nach der zeig von Ijht., was Walthers von Rexingen; hat der Künder an

der Fronwag.
Item 5frt. nach der zeig von 1 jht., gelegen an dem Herdtweg bey dem Bömlin; hat

Bentz der Stahler2
; hat Gall Saurhefel.

Item 13 frt. nach der zeig von 2 jht., gelegen in dem Rifenthaal; hat den Volmer Seger,
der schuchmacher.

Item 61/2frt. nach der zeig von 1 jht., gelegen an dem obgenannten ackher, und ist sein

getheilt; was Auberlin Reichings; hat Bartholome Struchler.

fol. 126 r II Item 61^ frt. nach der zeig von 1 jht., gelegen an dem obgenannten ackher, und ist der

obgeschriben beeden äckhern getheilt, und was Walthers von Rexingen; hatBartholo-

meus Struchler.

Item 3 sfl. nach der zeig von 3jht., gelegen in dem Reifenthaal, an dem Harder Weg
und an des Öttlins ackher; hat Ulrich Norstetter.

Item 6frt. nach der zeig von 2 jht., in dem Reifenthaal gelegen, stossen uf den obge-
nannten ackher, was Marxlin Vögelins; hat Hans Hettinger3 .

' Vgl. Job. Schornhart, zu Horb 1472 (Spitalarchiv Horb, S. 87).
2 Vgl. Bentz Stabler (Bentz der Stabler), Bürger zu Horb 1360, 1363, 1396, Schultheiß zu Horb

1405, 1407, 1408(Spitalarchiv Horb, S. 31, 35, 64, 78, 100, 110, 117).
3 Vgl. Hans Hettinger/Hättinger, Spitalpfleger in Horb 1475, Bürgermeister 1485, alt Bürger-
meister 1493, 1494, 1515 (Spitalarchiv Horb, S. 9, 19, 21, 42, 45, 71, 74, 79, 110).
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II Item 6frt. nach der zeig von 1jht. uf Harder Weg, wenden uf Liebenkuchs4 Ackher,
was Contz Metstetters.

fol. 126v

Item 8 mlr. nach der zeig von 12Ujht. ackhers, ligen ufHarder Höhin, und wendent uf

Haintzen Hilpranden'; der jauchart warn zu' Staimlins2
,

und gab davon 1 mlr., und

würn 6 des Girn3
,

und gab davon 5mir., und zuc Hanßen Ruchtorus, und gab davon

1 mir., und 214 Hanßen Röblins, und gab davon 7V1 frt.; und ist der getheilt ackher mit

Claus Hartmans 4 ackher, der auch sovil gab. Nun ist beredt worden, 8 frt. ze geben
von dem ackher; und der ackher und all vorgeschriben äckher beyeinander zu bleiben

mit ir II gült, sie der 8 mir.; und ist darumb beschehen, das die Schärmenin hat ein ack- fol. 127r

her, gelegen uf Harder Höhin, in der dritten zeig, der da Staimlins was; davon stond,

6 frt. zu geben nach der zeig; da meint sie, 2 frt. nit ze geben, dann sie nit mehr geben
het dann 4 frt.; und auch, das sie hat ain ackher, an disem obgeschribnen ackher gele-
gen, der da Hans Staimers' was, davon stund, 1 mlr. und 2 hiener ze geben nach der

zeig; da meint sie, der hiener auch nit ze geben, wann sie solchs hin und herbracht het

lenger, dann landt- und stettrecht wehr; darumb so ward abgelassen derselb stoß der

zwayer fiertel und zwayer hiener; auch so ward abgelassen 2 frt. nach der zeig von ei-

nem ackher, genannt Hochdorffs Ackher, der Ulrichs Larrers was, auch in der dritten

zeig gelegen; davon so stund, 21 frt. ze geben, und er meint, 2 frt. nit davon zu geben, ||
denn er auch nie mehr geben het dann 19 frt. Und derselb Ulrich Larrer dis all obge-
schriben der Schermänin äckher bauwt und verricht steetiglich. Darumb so ward mit

irbeeder gunst, wissen, willen und haissen die obbenembten 8 mlr. gült also zu richten,
als obgeschriben steet, und die obgeschriben äckher beyeinander zu bleiben, als obge-

fol. 127v

Item 7/2 frt. nach der zeig von 116 jht., gelegen uf der Staig, bei dem Creütz.

Item 772 frt. nach der zeig von 116 jht., gelegen an disem obgeschribnen ackher, und ist

sein gethailt etc.; hat jetz Ulrich Norstetter den ein theil und Breida Weßlerin den an-

dern theil.

II Item 2 frt. nach der zeig von Ijht., leit an dem Harder Weg, an Haintz Weßlern; hat

Hans Wolppolt.
fol. 128 r

Item l sfl. rockhen jerlich von 2 jht., wurndt Hans Mayers von Crespach; hat Michel

Schütz, der schultheis6
,
und Conradt Voglerd .

* Vermutlich verschrieben für Liebenknecht, vgl. 130v, 133r.
b Verlesung des Kopisten für zwo (= 2).
c Verlesung des Kopisten für zwo (= 2).
3 Daneben von anderer Hand: jährlichen roggen, mit einer Klammer, die auch den folgenden
Abschnitt mit umschließt.

1 Vgl. HeintzHiltprand, Bürger zu Horb 1494 (Spitalarchiv Horb, S. 87).
2 Vgl. Staimli, Bürger zu Horb 1396 (Spitalarchiv Horb, S. 33).
3 Vgl. Cuntzlin der Girn 1388 (Spitalarchiv Horb, S. 82).
4

Vgl. Claus Hartmann, Bürger zu Horb 1507 (Spitalarchiv Horb, S. 114).
5 Vgl. Hans Steinmer, zu Horb 1417 (Spitalarchiv Horb, S. 31).
6

Vgl. die vermutlich nicht identischen Mich(a)el Schütz, Schultheiß von Horb 1470, 1471, alt

Schultheiß 1477 (Spitalarchiv Horb, S. 13, 46, 124); MichelSchütz, Bürger zu Horb 1478, Bürger-
meister 1481, neu Bürgermeister 1482, Schultheiß 1489, der ältere (von Eutingertal), Bürger zu
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Item 1 sfl. rocken jerlichen von 3jht., gelegen bei den Creützen.

Item 14frt. nach der zeig von 3jht., gelegen an dem Harder Weeg, wurn Hanßen

Rockhspurgers.
fol. 128 v Item 21 frt. nach der zeig von 3 jht., gelegen llan dem Alltheimer Weg und an Conradt

Vögelins' ackher.

Item 18 frt. nach der zeig von 3jht., an dem obgeschribnen ackher gelegen, waren des

Bockhschniders, darnach Conradt Fetters, hat Finnckhen Hans zuvor.

Item 20 frt. nach der zeig von 3 jht., an dem obgenannten ackher gelegen, wurn Dieter-

lin Scheürer; hat Auberlin Hilprandt2
,

und seindt im 2 frt. nachgelassen von prior
Hanßen von Minchingen 3 umb des willen, das der ackher ufgeben war; und ist im geli-
hen für 18frt. zelglich.

fol. 129 r II Item 1 sfl. nach der zeig von 2 jht., gelegen an dem Alltheimer Weeg und an des Hir-

nen ackher; hat Hans Durmmer.

Item 6frt. nach der zeig von 1 jht., wendt uf den obgenanten ackher; hat Jacob Schütz

und geit 1 sfl.; und Henßlin Föltzlin hat den andern theil und geit davon 2 frt.

Item 1 sfl. nach der zeig von 1 jht., gelegen bei der obern Schregen, was Bentzen Sid-

lins, darnach Volmer Mayers; hat Volmer Hutschmayer.
fol. 129 v II Item 1 sfl. nach der zeig von 2 jht., warent des Kempffen, und leit ob Conrat Plugens'

ackher; hat des Klingelins khind.

Item 6frt. nach der zeig von Ijht., gelegen uf dem langen Rain; hat Hans Wolppolt.
Item 6frt. nach der zeig von 2jht., gelegen uf dem langen Rein, und wendent uf den

nachgeschribnen ackher.

Item 3 sfl. nach der zeig von l^jht., gelegen an dem Altheimer Weg, und wenden uf

den vorgeschriben ackher.

fol. 130 r II Item 3sfl. nach der zeig von 2 jht., gelegen an dem vorgeschribnen ackher, warn

Marxlins Vögelins.
Item 1 mlr. nach der zeig von 1 ^jht., gelegen an dem Alltheimer Weg, warn des May-
ers von Crespach.
Item 1 mlr. nach der zeig von 2jht., ist des vorgenannten ackhers getheilt, hat Claus

Linstetter; hat Lentzin Föltzlin Claußen Linstetters theil und geit davon das obge-
schriben malter.

fol. 130 v
Item 3 sfl. nach der zeig von 2 jht., stossen uf den Harder Weg.
II Item 1 sfl. nach der zeig von 2jht., gelegen zwüschen den Wegen, warn Lombachs,
hat Conlin Spilman.

Horb 1490, 1492, 1498, 1501 (Spitalarchiv Horb, S. 19, 21, 27, 42, 50, 94, 95); Michel Schütz, der

Junge, Bürger zu Horb 1481, 1483, Pfleger der lieben Frauen und Sankt Sebastiansbruderschaft
1483, Spitalpfleger 1494, 1498 (Spitalarchiv Horb, S. 21, 32, 42, 73, 82, 94).
' Vgl. Conrad Vögelin, Pfleger derLiebfrauenkapelle 1427, 1436 (Spitalarchiv Horb, S. 69).
2 Vgl. Auberlin Hiltprannd, Bürger zu Horb 1486 (Spitalarchiv Horb, S. 82).
3 Prior von Reichenbach 1453, 1470 (Schreiner, Klosterreichenbach, S. 342).
4 Vgl. Conrad(is) Pflug(er), 1426, Bürger zu Horb 1468 (Spitalarchiv Horb, 5.35, 42); auch Kon-
rad Pflüger, Kirchherr zu Mühlen/N. 1480 (GemeindearchiveKreis Horb, S. 17).
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Item 6frt. nach der zeig von 216 jht. ackhers, zwüschen denWegen gelegen; und ist der

Schermänin ackher getheilt, davor geschriben; und hat man vormals davon geben
716 frt. etc.; hat Haintz Hartman.

Item 7frt. nach der zeig von 1 ^jht., gelegen an dem AltheimerWeg, bey den zwayen

Creitzen; und warn Haugen Liebenknechts'; hat Claus Maler und Conradt Meßner.

Item 1mlr. nach der zeig von 2 jht., gelegen bein Creitzen; und warn Bentzen Schmer-

wers; hat Jerg Naystett.
llltem 13 frt. nach der zeig von 3 jht., gelegen an dem Herder Weg, und wendent uf den

vorgenannten ackher; und wurn Walthers von Rexingen.
fol. 131 r

Item 7frt. nach derzeig von 2 jht., gelegen zwüschen den Wegen, anCuntzlin Norstet-

ter und an dem Mettstetter, wurn Bentz Besenfeldtz2
; hat Hainrich Norstetter.

Item 6 mlr. nach der zeig von 9jht. ackhers, gelegen vor Alltheimer Thor, uf der Staig;
wurn die 8 Bentz Besenveldts, die 1 Burckhart, seines bruders; und soll von der 1 jht.
ackhers, der Burckhart Besenveldt zu seinem bruder zu getheilt ward, besonder geben
31/2frt. II nach der zeig; und hetten die und ander äckher vormals empfangen umb ein

prior von Reichenbach, von einer jauchart ze geben 3/2frt., als dann die alten rödel

innhondt; das aber ab ist; und Bertholdt Besenveldt, der vorgenannt Besenveldt erb,
überkhommen ist mit herr WolfMaysern vom Berg, zu den zeiten prior zu Reichen-

bach, das er und sein nachkommen, oder wer die äckher innhat, fürbaß geben soll von

den obgeschribnen 9 jht. ackhers 6 mlr. nach der zeig; das darumb geschehen ist, das

der obgenannt Bertholdt Besenveldt verkauft het 5^jht. ackhers, gelegen bey Her-

chen Mauren und an dem Aichbronnen, die des Funckhen wurn, davon der von Rei-

chenbach 18 frt. nach der zeig, dem Hensin Burger3, gesässen in dem Thal, das sie, die-

selben äckher, also bei irem aigenkauf bleiben und bleiben sollen, das nit mocht gesein

fol. 131 v

II dann mit eins priors von Reichenbach wissen und willen; und soll auch der obge-
nannt Bertholdt Besenveldt von andern seinen äckhern, die er von seinen ältern innhat

von den von Reichenbach, richten und bezalen, als dann der rodel weist etc. Darbei

seindt gewesen Volmer Mayer, genannt Hutschmayer, Cuntzlin Norstett und Hainz

Norstett, gebrüeder, und geschach daz an dem nechsten zinstag vor sanct Niclaus tag

anno etc. 25'.

fol. 132 r

Item der Starr geit 1 mlr. nach der zeig von2 jht. ackhers, warendt der Schermänin, sto-

ßent an den Salpbayern und an Hartman, hat Marquart Delingbutz.

1 Vgl. Hug Lieberknecht, Bürger zu Horb 1399 (Spitalarchiv Horb, S. 78).
2 Aus der Familie Be(l)senveld/Besenfel(t)(d) sind mit dem Namen Bentz/Berthold/Berchtold
bekannt: Bentz 8., Spitalpfleger 1406, Richter 1413, Schultheiß 1417, 1422 (Spitalarchiv Horb,
S. 26, 69, 76), Berchtold 8., Schultheiß 1436, 1441, Gegenschreiber 1462 (Spitalarchiv Horb, S. 17,

69, 92) und Berthold B. 1476 (Spitalarchiv Horb, S. 94).
3 Vgl. Hans Burger 1460 (Spitalarchiv Horb, S. 18).
4 4. Dezember 1425.
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fol. 133 r II 4 Nota der Uchtet, und ist die ander zeig gehn Hardt zu etc.,

genannt der mittel Uchtet

Item 3sfl. nach der zeig von 2 jht., stossen an des Zollers ackher; warn Haugen Lieb-

knechts, darnach Hans Rühungs'; hat Hans Frischmann 2
; stosset jetzet uf den Reif-

fenweeg und an Scherman.

Item 14frt. nach der zeig von 2 jht., stossen uf den diefen Weeg, wurn des Offterdin-

gers, darnach Heintzlin Ebingers; hat Hans Eberhardt 3 und Caspar Schuchmacher4 .
Item lOfrt. nach der zeig von 2jht., gelegen an dem obgenanten ackher; hat Claus

Adelhart.

fol. 133 v I| Item 3 sfl. nach der zeig von 2 jht. ackhers, gelegen bei dem diefen Weeg, seindt leben

gewesen Auberlin Reichungs; hat Bartholomeus Struchler.

Item 3 mlr. nach der zeig von 7 1/:jht., der stossen zwo uf den diefen Weeg, wenden uf

den Rethaber, so ligen 1 Vzjht. hinußbas in dem Rinnenthaal, stossen uf Hans Reihungs
ackher, der jetzundt Hans Brenner' hat, und stossen die vier ander jaucharten ufBent-

zen Grieben, den jetz spital hat, und wendent uf den Struchler; hat Conrad Kammerer

von Alltheim.

Item 3 sfl. nach der zeig von 2 jht., wenden uf Haintzen Ebingern und uf Adelharten,
wurn Contzen Zollers6

; hat Conradt Cleger.
fol. 134 r II Item 2 frt. jerlich von 1 jht., wendent uf Scherlachs Launbachsackher; hat Jerg Nor-

stetter.

Item 1 mlr. nach der zeig von PAjht., stossen an den vorgenannten ackher, wern der

Schmidin; hat Caspar Cleger.
Item 1 mlr. nach der zeig von l^jht., ist des vorgenannten ackhers getheilt; hat des

Bronnenmaysters sohn, der hafner.

Item 3 sfl. nach der zeig von 2jht., warn Gerin Noppnauwerin, wendent uf Cuntzlin

Norstetter; hat Hans Scherman7
.

fol. 134 v II Item 21 frt. nach der zeig von 3 jht., die wenden uf Bentz Grieben ackhers', den jetz
hat das spital; hat Haintzlin Krotzer.

4 fol. 132 v leer.
b Verschreibung des Kopisten für ackher?

1 Vgl. Hans Rühing, (gen. Harscher), Spitalpfleger zu Horb 1441, Richter 1443 (Spitalarchiv
Horb, S. 17, 45).
2 Vgl. Hans Fritschmann/Fritzmann, Spitalpfleger in Horb 1446, 1451, 1452 (Spitalarchiv Horb,
S. 17, 39); vgl. auch Hans Horner, (gen. Fritschmann/Fritzmann), Spitalpfleger zu Horb 1446,

1452, Altbürgermeister1467 (Spitalarchiv Horb, S. 11, 38, 123); evtl, identisch mit Hans Horn-

berg, Spitalpfleger u. Richter, 1465 (Spitalarchiv Horb, S. 11).
3 Vgl. Hans Eberhart, Spitalpfleger in Horb 1483, 1484, 1498, „Chorherr des Rats" 1481, jung
Bürgermeister 1503, Bürgermeister 1506 (Spitalarchiv Horb, S. 11, 20, 32, 42, 45, 116).
4

Vgl. Martin Caspar, Schuhmacher, 1493 (Spitalarchiv Horb, S. 110).
5 Vgl. Hans Brenner, Bürgermeister 1483 (Spitalarchiv Horb, S. 73); StiASP St. Blasien U 383:

1482 März 14: Hanns Brenner, Schiedsrichter.
6 Vgl. Conrad Zoller, Spitalpfleger in Horb 1441 (Spitalarchiv Horb, S. 17).
7 Vgl. Hans Schermann, Bürger zu Horb 1505, 1515, Pfleger derLiebfrauenkapelle, 1459, 1465

(Spitalarchiv Horb, S. 9, 53, 66).
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Item 2frt. nach der zeig von 4 jht., wenden uf der Bentzin ackher, ist Bentzen des Stal-

hers; hat Hans Frischman und Haintz Öttelin der jung.
Item 3frt. nach der zeig von 1 Hjht., gelegen an dem obgenanten ackher, wurn Auber-

lin Vifflins; hat Hans Eberhardt und Bertholdt App'.
Item 3sfl. nach der zeig von 2jht., gelegen anBentz Stahlers ackher, wurn Fritzen Eck-

hars.

II Item 3 sfl. nach der zeig von 2 jht., gelegen an dem Rifenthalheimer Graben, wurn

Auberlin Metzlers; hat Hans Brenner.

fol. 135 r

Item 6frt. nach der zeig von 1 jht., was der Stahlerin ob dem Margtbronnen, stoßt uf

Albrecht Hilbranden.

Item 6frt. nach der zeig von 1 jht., ist des vorgenannten ackher getheilt, hat die zwen

theil jetztJoß Geßler.

Item 1 mlr. nach der zeig von 2jht., gelegen an dem vorgenanten ackher, wurn Fritz

Eckhers; hat Gall Saurhefel.

II Item 4/2mlr. nach der zeig von 6jht., gelegen an dem Rifenthaaler Graben ob, und

wurn Bentzen von Dornnheim; hat Ulrichvon Alltheim des ackhers 3 jht., darvon geit
er 18 frt.; und hat Hans Graf 1 jht. und geit 6 frt.; und Henßlin Eratze 1 jht. und geit
6 frt.; und Henßlin Brendlin2 1 jht. und gibt auch 6 frt.

fol. 135 v

Item 2 mlr. nach der zeig von 31/2jht., der ligen 2an Rühungs ackher, die 1U uf Harder

Höhin, an Haintz Hilbranden; hat der Bühel 2 jht. und geit 12 frt.; und geitHans Eber-

hard und Betholdt Abb 1 frt. von 3 vierndel eins ackhers; und geit Gall Saurhefel 2 frt.

von l jht. der obgemelten BGjht., die er umb Jergen Böckhlin kauft hat.

II Item 3 /2mlr. nach der zeig von 4 jht., ligen in dem Rifenthaal, wenden uf Viflis ack-

her, wurn Conradt und Albrecht Zollers; hat der Diem von Jettingen.
Item lOU frt. nach der zeig von 3 jht., gelegen uf dem Rain, das würt von der jauchart
3^frt.; hat Heintz Norstett; wendent an Bentzen Guttig3

zu der undern Seiten.

Item 18 frt. nach der zeig von 3 jht., gelegen an dem Graben, und warn Contz Craus-

sen; hat Gall Saurhefel und Henßlin Föltzlin.

fol. 136 r

II Item 3 sfl. nach der zeig von 2jht., wenden uf den vorgenanten ackher, warn des

Pflügers.
fol. 136 v

Item 6frt. nach der zeig von Ijht., wenden uf Albrecht Seydlin, und was Auberlin

Startzlers; hat Conradt Weyttinger4 .
Item l sfl. nach der zeig von IHjht., waren Bentz Köplins; hat Hans Würtzlerin der

Walckhin.

1 Vgl. Berchtold App 1473 (Spitalarchiv Horb, S. 18).
2 Vgl. Henslin/Hans Bren(n)dlin, (derMetzger), Bürger zu Horb, 1469, 1480, 1481, 1492 (Spital-
archiv Horb, S. 18, 19, 95).
3 Vgl. B(i)entz Hüller (gen. Gut) 1433, 1434, 1436, 1439, 1466 Schultheiß zu Horb 1452, 1462,
1467, 1471, Spitalpfleger 1436, 1448, 1451, 1452, alt Schultheiß 1470, (Spitalarchiv Horb, S. 13, 17,

18, 27, 31, 38, 47, 50, 69, 92).
4

Vgl. Conrad/Cunradt Wit(t)inger/Wyt(t)inger, Bürger von Horb 1457, 1459, 1476, Pfleger der

Liebfrauenkapelle 1448, Bürgermeister 1467, alt Bürgermeister 1472, Spitalpfleger 1481, Richter

und Rat 1490 (Spitalarchiv Horb, S. 50, 66, 69, 70, 79, 94).
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Item 12frt. nach der zeig von 2 jht., ligent in dem vorgenannten ackher, und war des

Frischen; hat Jerg Fiflin.

fol. 137 r II Item 10frt. nach der zeig von 2 jht., waren Haintzen Lutzen', und leit an dem vorge-

nannten ackher; hat Conradt Cleger im Thaal.

Item 3 sfl. nach der zeig von 2 jht., gelegen an dem Schiettinger Weg, gehörten auch in

Auberlin Rühungs lehen; hat Albrecht Hilprandt.
Item 10frt. nach der zeig von 2 jht., gelegen an dem Schietinger Weeg, wurn Haintzlin

Manngelhaintz; hat Conradt Reühung2.
Item 1 sfl. nach der zeig von Ijht., gelegen uf dem Schietinger Weg hin, warn Contz

Wägners sohn; hat auch Conradt Reühung.
fol. 137 v II Item der Hettinger geit 3sfl. von 2jht., gelegen uf Harder Höhin, warn Contzlin

Schwartzen3
,
darvor Haintz Hilprandt.

Item 1sfl. nach der zeig von 1 jht., ist des vorgenannten ackhers gethailt; hat Conradt

Reühung.
Item 2 mlr. nach der zeig von 3jht., warn Henßlin Züllhausers, und ligent an dem

Schiettinger Weeg; hat der Seger.
Item 17frt. nach der zeig von 5 jht., ligent an dem Schiettinger Weg und an dem braiten

Weg; hat II Hainrich App, Bertholdt, sein bruder, und sein schwesterman.

Item 3 mlr. nach der zeig von 4 jht., und waren Otten Schmidtz, und ligent an dem

brayten Weeg, deß geit derWiber 3 sfl., Hans Laub 6 frt. und der Wiglin 6 frt.; geit jetz-
undt Erhardt Buob4 die obgeschribne 3 mlr. überal.

fol. 138 r

Item 5 frt. nach der zeig von 1 jht., gelegen zwüschen dem Schiettinger Weeg, was des

Ölschlahers; hat auch Erhardt Bub.

Item 5 frt. nach der zeig von 1 jht., ist des obgeschribnen ackhers getheilt; hat Joß
Khernn.

fol. 138 v I| Item 3 sfl. nach der zeig von 2 jht., gelegen an dem Braytweg,warn auch Rühungs le-

hen; hat Albrecht Hilbrandt.

Item 14frt. nach der zeig von 2 jht., warn Cuntz Burgers, und ligent under dem vorge-

nannten ackher.

Item 1 mlr. rockhen nach der zeig von 3 jht., gelegen an dem Gehrn, und wenden uf

Schantzen 6jht., die Haintzen Metzlers warn; hat der Schultheis von Biltechingen, ist

im gelihen von Haugenstein; und 1 sfl., von Empffelheintz wegen, von bruder Johann-
ßen Malmsheimer', prior.

' Vgl. Haintz/Heinrich Lutz, 1400, Spitalpfleger von Horb 1406, Pfleger derLiebfrauenkapelle
1412 (SpitalarchivHorb, 5.26, 69, 115) oder Heinrich Lutz, 1436, Sohn des Auberlin Lutz (Spital-
archiv Horb, S. 92).
2 Vgl. Conrad/t Rühing/Ruhing 1449, Bürger zu Horb 1481 (Spitalarchiv Horb, S. 70, 92).
3 Vgl. Cuntz/Contzlin Schwar(t)z, (Metzger), zu Horb 1443, Pfleger derLiebfrauenkapelle 1436

(Spitalarchiv Horb, S. 32, 69) oder Contz/Contzlin/Cuntzlin Schwartz, zu Horb 1400, 1405,
Bürger zu Horb 1408 (Spitalarchiv Horb, S. 90, 100).
4 Vgl. Erhart Bub, Bürgermeister 1510 (Spitalarchiv Horb, S. 67).
5 Johann von Malmsheim, Prior von Reichenbach 1440, 1448, Prior von Schönrain 1454-1460,
oder Johannes Malmsheymer, Prior von Reichenbach 1470, 1471 (Schreiner, Klosterreichenbach,
5.342).
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Item 14 frt. nach der zeig von 6jht., stossen an den braiten Weg llund waren Haintzlin

Metzers1
; hat Heinrich Abb und Bechtoldt, sein bruder, und Haugen Haüßlin von Bil-

techingen.

fol. 139 r

Item 2 frt. nach der zeig von 1 jht., was Claus Lanngen, leit am Graben.

Item 6frt. nach der zeig von 2 jht., wahren des Stammers, und ligent bei der Aich.

Item 6 frt. nach der zeig von 3 jht., und leit under dem Mettstetter, und ligent uf der

Herstraaß; hat der Ginthart.

II Item 15 frt. nach der zeig von 8 jht., gelegen an dem Herstraß, und warn Märckhlin

Kleetlins.
fol. 139 v

Item 1 sfl. nach der zeig von 2jht., gelegen an dem Vogtgraben, wurn des Staimers, ist

dazumal ufgeben word, und hat sie widerumb gluchen" Ulrichen Norstetter und'

3 frt.

Item nach disem obgeschribnen ackher ist gelegen uf2jht. wüesten feldts,minder oder

mehr, die seindt ufgeben von Bentz Belsenvelden, und mag sie das closter fürbas verli-

hen.

Item 6 frt. nach der zeig von 2 jht., gelegen an der Herstraus, warn der Schmidin.

II Item 6frt. nach der zeig von 2 jht., wahren Haintz Schönlins, und ligent an dem vor-

genanten ackher; hat Aubbrecht Hilprandt.
fol. 140 r

Item 1 sfl. nach der zeig von 2 jht., gelegen bei der Aych, und wahren Contzen von Re-

xingen.
Item 1 sfl. nach der zeig von 2 jht., stoßen an den Aichwasen, und genannt der Suber-

fiessin2 Ackher.

Item 2 frt. nach der zeig von 2 jht., gelegen an Herchen Mauren, was Contz Metstet-

ters.

II Item 2 frt. nach der zeig von 2 jht., ist des vorgenannten ackhers getheilt, und was

Walthers von Rexingen.
fol. 140 v

Item 1 frt. nach der zeig von 1 jht., gelegen hünder Herchen Mauren, stost uf Aglis
Löthin.

Item 316 frt. nach der zeig von 2 jht., gelegen an dem Aichwasen; hat Bernhart Bockh.

Item 7frt. nach der zeig von 2 jht., gelegen an dem Aichwasen; hat Henßlin Föltzlin.

II Item 4 frt. nach der zeig von 2 jht., gelegen bei dem Aichbronnen, warn des Kempf-
fen; hat des Klingels künd.

fol. 141 r

Item 5 frt. nach der zeig von 3 jht., gelegen an dem Aichwasen; hat Haintz Norstetter.

Item 3 sfl. nach der zeig von 2 jht., gelegen an der Herstraaß, warn der Suberfiessin; hat

Wernher Kopp; ist ufgeben worden, und hat in dem genannten Wernher gelihen umb

1 mlr.

" verliehen (geliehen).
b

Verlesung des Kopisten für umb.

' Vgl. Haintz/Heintzlin Metzner, Bürger zu Horb 1413, Richter 1403 (Spitalarchiv Horb, S. 87,
125).
2 Vgl. Bentz und Mechthild Suberfuß, von Althain 1377 (Spitalarchiv Horb, S. 66).
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fol. 141 v Item 1mlr. nach der zeig von 2 jht., gelegen an deren von Röth | |Grund, warn Volmer

Mayers, und hat jetzund inn Werner Kopp, und geit davon 1 sfl. nach der zeig, dann er

neher hingelühen ist; leit in der zeig Judengruoben.
Item nach disenvorgeschribnen äckher ist gelegen vil wiestveldtz, daz dem closter zu-

gehörd, als etlich leit sagen, darnach mag man fragen etc.

Item 3 sfl. nach der zeig von 3 jht., gelegen bei der Hell, der ist Ulrich Norstettern geli-
hen umb 7frt. nach der zeig.
Item 1 mlr. nach der zeig von 2jht., gelegenan dem vorgenannten ackher, waren Cont-

zen Aldorfs; hat Michel Schin", der schultheis zu Horb.

llltem 2 frt. nach der zeig von 2 jht., gelegen an dem Hellgraben, warn Lümbachs; hat

Enderis Schmid.
fol. 142 r

Item 2 frt. nach der zeig von 4 jht. ackhers, bauwens und unbawens, gelegen an dem

Aichwasen oder an dem ussern Graben, warn Walthers von Rexingen, hat Albrecht

Hilbrannd, und ist der corherrren gült nachgült, denn sie 10 ß gelts in den ackher er-

khauft hetten, und darnach ufgeben ward, und namen sie sich des ackhers an, und rich-

ten uns unser gült davon.

Item 2frt. nach der zeig und 6 Tüwinger gelts jerlich von 1 jht. ackhers, gelegen an der

Kürchmauren zu Hardt; hat Catharin Schäberin.

fol. 142 v II Item 7ßh gelts jerlich von einem ackher, heißet in der Hell, gelegen zu Hardt zwü-

schen Wernher Kaupen und Hans Weßlin.

Item 6ßhgült jerlichvon ainem ackher, gelegen in der Hell, ist gewesen vor zeiten ein

wiß, und was des alten Saylers, geit Clauß Maler und Conradt Meßner.

fol. 143 r II

Nota die dritt zeig, genannt Judengrub

Item sjht. ackhers, seind gelegen uf Biltechinger Staig, geit man von jeder jauchart
6 frt. nach der zeig, und waren des Offterdingers; des geit Hans Fritzman 15 frt., Bentz

Strub 5 frt., Henßlin Kratzer 5 frt. und Conradt Sattler' 5 frt.; hat jetzundt der gutter'
Henßlin Kratzer Conradt Grettlers theil auch.

Item 21 frt. nach derzeig von 3 jht., gelegen an dem diefen Weeg, wenden uf den vorge-
nannten ackher, und warn Heintzlin Metzlers; hat Henßlin Hamer.

Item 10frt. nach der zeig von 2 jht., stoßen uf den vorgenannten ackher; hat JergNor-

stett.

fol. 143 v II Item 10frt. nach der zeig von 2 jht., gelegenan dem vorgenannten ackher, und waren

Fritz Eckharts; hat Hans Schmid von Biltechingen.
Item 3sfl. nach der zeig von 2 jht., stoßen an den vorgenanten ackher, waren Haugen
Liebenhofer, leit wiest, und ist ufgeben.
Item 3 sfl. nach der zeig von 2 jht., stoßen an denvorgenannten ackher, warn Hanßen

von Göttelfingen; hat Hans Brenner.

4 Verlesen für: Schütz, vgl. fol. 128r.
' Verlesung des Kopisten für: Grettler; vgl. Conrad Grettler, Bürger zu Horb 1443, 1489 (Spital-
archiv Horb, S. 42, 45).
c Verlesung des Kopisten für: genannte (gnt).
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Item 4!/2mlr. nach der zeig von 7jht. ackhers, die ligen: 2an den" llvorgenannten ack-

her, und 2jht. an Albrecht Hilprannd und an der Zieglerin ackher, und 3jht. an der

Schregen, an dem brayten Weeg und an des Bühels ackher; deß geit Hans Scherhart

3 sfl. von 2 jht., gelegen an dem obgenanten ackher, Henßlin Grubblin 3sfl. von 2 jht.,
ligen an Albrecht Hilbrannden; und hat der Helber von Biltechingen 3 jht., und davon

gebent 18 frt., seind nun ufgeben, ligent wiest; hat jetzundt in die obgenannten 7jht.:
Hans Graff 2, geit davon 12 frt., und hat der Kromer 2 jht., und geit auch 12 frt.; und

die andern 3 jht. wurden aufgeben von Sawer von Biltechingen, und dawurden sie dar-

nach gelihen Albrecht Hilbrannden umb 9frt., hat jetzundt Marquart Schaydenn.
Item l mlr. nach der zeig von 2 jht., gelegen zwüschen dem Schiettinger Weeg, an

Bentz Struben ackher, der Contz Hegners' was.

fol. 144 r

II Item 21^ sfl. nach der zeig von 2 jht., gelegen an dem vorgenannten ackher, und ist et-

wanain ackher gewesen, und was Contz Hegners; hat jetzundt Heinrich Abb und sei-

ne geschwisterigt.

fol. 144 v

Item l mlr. nach der zeig von 2jht., gelegen bei der Judengruoben, an des Gernigers
ackher.

Item 21 frt. nach der zeig von 6 jht., gelegen bei der Judengruben, der wenden 1 ^jht.
uf Öttelnund uf Heinrich Pronnenmaistern, und 2jht. under Bentzen Struben ußhin,
und wenden uf seins vaters ackher, genannt Stahls Ackher, so wenden dann 1 Vzjht. uf

Öttelin und uf Bentzen Grieben, und 1 jht. stoßt uf die Lachen || und Walther Kern-

nen ackher; hat Conradt Kammerer von Alltheim.
fol. 145 r

Item 7frt. nach der zeig von 1 jht., gelegen bei derJudengruben, was Contzen Burgers.
Item 7frt. nach der zeig von 1 jht., wendt uf dieJudengruben; und istdes vorgenannten
ackher gethailt.
Item 14 frt. nach der zeig von 2 jht., stossen an die obgeschribnen äckher; hat Eberlin

Berscher2
.

Item 12frt. nach der zeig von 2 jht., gelegenbei derJudengruoben, an der Hünßin ack-

her, und warn der Nopnauwerin, des geit der Brenner ll3sfl. von 2jht.; hat jetzundt
der Diem von Jettingen die 2 jht.

fol. 145 v

Item 7 frt. nach der zeig von 1 jht., gelegen bei derJudengruben, ist gewesen Claußen

Zilhaußers, darnach Bürckhlin Schmidtz 3
; hat Henßlin Schorhart hünder der Capel-

len.

Item 3 mlr. nach der zeig von 6 jht., gelegen bei der Judengruoben, warn Clauß Hert-

zogs, geit Hans Eberhart 3 sfl., Haug Straub 6 frt. und Wern Strub 4 6 frt.; hat jetzundt
Haintz Norstett die 3 jht. und Auberlin Hauglin Ijht., der Conrat Ziegler 1 jht. und

Paulin Hegner 1 jht.

" Verlesung des Kopisten für: dem?

1 Vgl. Contz Hegner 1419 (Spitalarchiv Horb, S. 91).
2 Vgl. Eberlin Bärtscher, Bürger zu Horb 1446 (Spitalarchiv Horb, S. 87).
3 Vgl. Burklin Schmit 1418 (Spitalarchiv Horb, S. 82).
4 Vgl. Werner Strub 1478, Bürger und Rat 1468, Spitalpfleger in Horb 1453 (Spitalarchiv Horb,
S. 17, 93, 94).
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fol. 146 r Item 20frt. nach der zeig von 3jht., gelegen an dem vorgenanten ackher, || und warn

Claußen von Empffingen; hat Auberlin Bäder von Biltechingen 1 ^ jht, davon geit er

9frt.; und hat Hugenstein die andern 1Ujht., die warn ufgeben und lagen wiest, hat

bruder Hans Malmßheimer, prior, dem genannten Haugenstein gelühen umb 6frt.

nach der zeig.
Item 3 sfl. nach der zeig von 3 jht., gelegen bei dem vorgenannten ackher; hat jetzundt
Bartholomeus Struchler und Hans Öttelin der jung.
Item 13 frt. nach der zeig von 2 jht., gelegen bei derJudengruben, und waren Cuntzlins

Ottenheims.

fol. 146 v

Item 19frt. und !6frt. nach der zeig von 4jht., gelegen bei der Judengruben, warn

Henßlin Mayers; hat jetzundt II Angnes Glumerin1 2jht., davon geit sie 10frt.; und

Ulrich von Alltheim die andern 2jht., davon geit er lOfrt.

Item I 'h frt. nach der zeig von 2 jht., bei derJudengruben gelegen, warn Schwartzhan-

ßen 2
; hat Henßlin Heuwlin.

Item 3 sfl. nach der zeig von 2jht., gelegen an des Flaischen ackher; hat Hans Abb, ist

im gelihen worden umb 9frt., wann er davor ufgeben was, ist im gelühen von bruder

Johannßen Malmßheimer.

fol. 147 r
Item 1 sfl. nach der zeig von 1 jht., gelegen an dem diefen Weeg; hat Peter Lutz.

II Item 3sfl. nach der zeig von 2 jht., gelegen an dem brayten Weeg, der ist des Mayers
von Dürrenmettstetten; hat der Cammer an der Fronwaag.
Item 1 sfl. nach der zeig von Ijht., gelegen an dem vorgenannten ackher, was Henßin

Vischers3
,

was Hans Hertzogs4.
Item 6frt. nach der zeig von 1 jht., gelegen an dem vorgenannten ackher; hat Bechtoldt

Vogel'.
Item 6 frt. nach der zeig von 1 jht., ist des vorgenannten ackhers getheilt; hat Bartholo-

meus Struchler.

fol. 147 v II Item 3 sfl. nach der zeig von 2 jht., gelegen bei der Schregen, an dem brayten Weeg;
hat Jerg Norstett.

Item 3sfl. nach der zeig von 2 jht., gelegen zwüschen Contzlin Norstettern und des

Öttelins ackher, und was Hans Reihungs; hat Bechtold Vogel.
Item 3 sfl. nach der zeig von 2 jht., und ligen bei der Schraigen, bei dem brayten Weeg;
hat Hans Bockh.

1 Vgl. Agnes Glunerin 1468 (Spitalarchiv Horb, S. 89).
2 Vgl. HStA StuttgartA 516 U 102: 1476 März 14: Urteil gegen Hans Schwarz zu Horb wegen

verweigerterGült von 6frt. Korn aus seinem Acker;vgl. auch HansSchwarz/Swartz 1406, Spital-
pflegerzu Horb 1407, Pfleger derLiebfrauenkapelle 1412 (Spitalarchiv Horb, S. 39, 69, 85).
3 Vgl. Hans Fischer, 1406 (Spitalarchiv Horb, S. 85) oder Hans Vischer, Chorherr zu Horb, Pfle-
ger derKirche zu Ihlingen 1443, sen. 1434 (Spitalarchiv Horb, S. 45, 50).
4 Vgl. Hans Her(t)zog (vermutlich verschiedene Personen), Bürger von Horb 1451, 1477, Spital-
pfleger in Horb 1457, 1460, 1465, 1475, 1478, 1486, 1488, 1491, Pfleger der Liebfrauenkapelle
1427, 1462, 1491, Gericht und Rat 1460, Bürger und Richter 1462, Bürgermeister 1465, 1471,
1472, 1475, 1498, neu Bürgermeister 1494, altBürgermeister 1500, 1501, 1503, Richter 1491, sen.

1478, 1492 (Spitalarchiv Horb, S. 11, 18-21, 42, 45, 69, 70, 72, 74, 79, 93, 94, 109, 121).
5

Vgl. Berchtold Vogel, Bürger zu Horb 1475 (Spitalarchiv Horb, S. 18).
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Item 1 mlr. nach der zeig von 2jht., stossent uf die Schraigen, warn Ginter Besen-

veldtzh

II Item 18 frt. nach der zeig von 3 jht., warn deß Funckhen, des geit Auberlin Schömlin

3 sfl., und Hans Köpplin2
,

der mayer, 6 frt. von 1 jht., hat Ulrich von Alltheim überal,
ligen bei der undern Schrayen", wendent uf Erhart Buben.

fol. 148 r

Item 18 frt. nach der zeig von 3 jht., ist deß vorgenannten ackhers gethailt; hat jetzundt
Bartholomeus Struchler.

Item 18 frt. nach der zeig von 3 jht., waren der Schmidin, hat Auberlin Bertholdt von

Bürckhlin Öttelin; hat Erhart Bub; ligen uf Harder Höhin.

II Item 2 mlr. 2 frt. rocken nach der zeig von 3jht., waren deß Geigers, und ligent an

dem vorgenannten ackher; hat Erhart Bub.

fol. 148 v

Item 11 frt. nach der zeig von 2jht., gelegen an dem brayten Weeg, waren der Wissin,
hat Bentz Gutt die 2 jht., davon geit er 11 frt., wie obsteet; und geit 6 frt. von 1 jht., ligt
zwüschen der Zibbolten und seinem ackher an der Lachen, den er kauft hat umb den

Rückher.

Item 10frt. nach der zeig von 2 jht., ist des vorgenannten ackhers gethailt, sollt auch

sein 11 frt.; so ließ der vorig prior durch bet willen 1 frt. ab, als lang | |als er prior wer

und nit lenger. Da er da nimmer prior was, da ward gelöcket" soliches gedings, und

giengen sie mit dem rechten uß etc. Und geschach das von Walter und Burcklin Kern-

nen3 etc. Hat Hans Brenndlin.

fol. 149 r

Item 10frt. nach der zeig von 2 jht., gelegen bei der Lachen; hat Hans Hettinger.
Item 1sfl. nach der zeig und 1 huon von 1 jht. ackhers, gelegen an dem brayten Weeg,
was Bürckhlins und Haugen Stahls von Heinrich Abben.

llltem 1 sfl. nach der zeig und 1 huon von 1 jht., istdes vorgenannten ackhers getheilt;
hat Heinrich App.

fol. 149 v

Item 1 sfl. nach der zeig von 2 jht., gelegen an der Lachen, davon hant Ulrich Crespach
von Biltechingen', ward ufgeben, und ist im fürther gelühen umb 2 frt.

Item 7frt. nach der zeig von 1 jht., gelegen an dem Geßlötz", was Clauß Zilhausers, hat

Peter Mayssenhart, ward ufgeben, und ist im fürther gelühen umb 5 frt.

Item 9frt. nach der zeig von 3 jht., gelegen uf demRain, an dem Geflötz, warn Staimlin

Maurrers; hat Heinrich Abb und seine geschwisterigt.
II Item 5frt. nach der zeig von 114jht., ist die halb jht. gelegen in dem Tiergarten, ob des

Reichungs ackher, und die 1 jht. ob dem Maytlinberg, geit von der halben jht. 3 frt.,
und hat die juchart ufgeben, davon hat er vormals geben 2 frt. nach der zeig; hat Claus

Adelhart die Ujht.

fol. 150 r

4 Verlesung des Kopisten für: schraygen?
b Verschreibung des Kopisten für: gelöckert?
' Unvollständig?
d Verschreibung des Kopisten für: Geflötz (s.u.).

1 Vgl. Gunter Bersenfeld 1358 (Spitalarchiv Horb, S. 89).
2 Vgl. Hanns Köpplin, Bürger zu Horb 1433 (Spitalarchiv Horb, S. 92).
3 Vgl. Burkart Kern, Bürger zu Horb 1446, 1466 (Spitalarchiv Horb, S. 65, 69).
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Item 1 sfl. nach der zeig von 2 jht., warn der Schmidin; hat Claus Adelhart; ligen im

Tiergarten.
Item 12 frt. nach der zeig von 2 jht., gelegen in dem Tiergarten, warn Düeterlin Wöge-
lins; hat Heintz Öttelin.

fol. 150 v II Item 3 sfl. nach der zeig von 2 jht., waren Merckhlin Conlins; hat Conradt Reyhung.
Item 3 sfl. nach der zeig von 2jht., gelegen in dem Tiergarten, an Conradt Vögelins
ackher, warn Hans Reyhungs; hat Conradt Reihung.
Item 3sfl. nach der zeig von 2 jht., gelegen imTiergarten under Conradt Vögelins ack-

her, und warn Schewlins; hat Erhart Bub.

fol. 151 r

Item 18frt. nach der zeig von 3 jht., gelegen an dem Tiergarten, warn des Elsässers.

II Item 6frt. nach der zeig von 1 jht., was des Kesßlers, wurn Folmer Hutschmayers,
leit uf Harder Höhin.

Item 4frt. nach der zeig von Ijht., gelegen an dem vorgenannten acker, was deß

Staymlins, gehört auch zu den vorgeschribnen Schermänin Bjht.
Item 9 frt. nach der zeig von 114 jht., gelegen uf Harder Höhin, warn deß Mayers von

Crespach.

fol. 151 v

Item 9 frt. nach der zeig und 3 hiener von 3 jht. ackhers, gelegen uf Harder Höhin, und

wendent uf den Harder Weg, hat Henßlin Föltzlin, und geit || 3 frt. von 14 jht., leit auf

Harder Höhin, und hat vor die Schärmänin gehapt.
Item 18frt. nach der zeig von 3 jht., gelegen an dem Hellgraben, warn Aldorffs; hat

Heintz Klingelin.
Item 14frt. nach der zeig von 2 jht., gelegen an dem Hellgraben, hat der Schaber am

Thor.

Item 1 sfl. nach der zeig von 1 jht., gelegen am Gefletz, ligt wüest.

fol. 152 r
Item 2 mlr. nach der zeig von 4 jht., gelegen an dem Geflötz, und waren Ginter Besen-

veldts; hat Conradt Ziegler, || Auberlin Hauglin und Christman Ziegler".
Item 4 mlr. nach der zeig von 4jht., stossent an den Schiettinger Weeg.
Item 12frt. uß 2jht., ligent bei dem Kregenbom, und wendt Albrecht Hilprannd dar-

auf; hat Henßlin Grupp.
Item 18frt. nach der zeig von 3 jht., stossen an den Schiettinger Weeg, warn Haintzlin

Magenheims; hat Bürckhlin Josthausselin und deß Krespachs sohn von Biltechingen,
der elter.

fol. 152 v

Item 3sfl. nach der zeig von 3 jht., gelegen an dem brayten Weg, wendt auf Hilprands
ackher, warn | |der Zieglerin von Rottemburg, darnach Ulrich Lärrers; hat Ulrich von

Alltheim.

Item 2 mlr. nach der zeig von 4 jht., gelegen under der Schraigen, an dem brayten Weeg;
hat Conradt Vogler und Hans Hettinger.
Item 3 sfl. nach der zeig von 2 jht., wendent an den Schiettinger Weeg; hat Auberlin der

Bäder von Biltechingen; hat jetzundt sein dochtermann Michael Crespach1 .

" Christinan Ziegler darunter von anderer Hand wiederholt.

1 Vgl. Michel Kreßpach, zu Bildechingen 1493 (Spitalarchiv Horb, S.110).
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Item 6 frt. nach der zeig von 2 jht., gelegen an dem brayten Weg, gegen der Schraigen
hinuf, und warn Norstetz; hat Jerg Füfflin.

II Item 15frt. nach der zeig von 2jht., wenden auf Fifflin, warn Bentzen Crespachs,
darnach Burckharts in der Kuchin; hat Bartholomeus Struchlin.

fol. 153 r

Item 3 frt. nach der zeig von 2jht., gelegen an dem vorgenannten ackher, warn des

Kesßlers; hat Crespachen sohn von Bilthechingen, der elter.

Item 19frt. mehr 1 frt. nach der zeig von 3 jht., gelegen bei der Lachen, seind gehaissen
Hochdorffs Ackher, was Ulrich Lärrers; hat Heinrich App und seine geschwisterigt.
Item 1 mlr. nach der zeig von 3 jht., I/gelegen in dem Rehenthaal, und warn deß Merg-
lers; hat Auberlin Hettler.

fol. 153 v

Item 5 frt. nach der zeig von 2 jht., gelegen in dem Rehenthaal, warn des Giessers.

Item 6 frt. nach der zeig von 2 jht., ist des obgeschribnen ackhers gethailt; hat Albrecht

Hilprannd.
Item 6frt. nach der zeig von 2 jht. ackhers, gelegen in deren von Röht Grund", an des

Schaubers, an dem Derrackher, gab vorhin 1 mir.; hat Ulrich Norstett.

llltem es istkauft umb Auberlin Wältzlin der weinzehenden', gelegen in der Weingas-
sen, sie ein vierthel ein' drittheils, das Heinrich Struchler2 seelig ingehabt hat, und ein

sechstheil eins drittheils eins gantzen zehenden, den Lutz seelig ingehabt hat, und deß-

gelihen', was darumb würt vom zehenden, es sey von garten, äckhern oder anders, es

sey in gelt, ops, frucht oder anders etc., und auch deßgelihen', was da gefeilt von dem

cleinen zehenden, vom Biltechinger Thor inhero zu der linckhen hand ab, und ob bis

an das Neggerthor in der Statt.

II e

fol. 154 r

fol. 1 55r

Biltechinger/

Item ein gietlin han wir daselbst3
,

ist etwan geweßen ein höflin, darin hat gehört ein

hofstatt, mit seiner zugehörd, die ist verlorn.

Und gehört in das höflin diß nachgeschriben äckher und guth etc. Hans Ackherman 4.

4 Verschreibung des Kopisten für Deren von Röht Grund? Vgl. FN Derracker.
' Wohl Verlesung des Kopisten für: eins.
c Verlesung des Kopisten für: desglichen.
d Wie vorige Anmerkung.
' fol. 154 v leer.
' In der oberen rechten Ecke der Seite von anderer Hand: Biltechingen. Item ein gietlein.

1 Vgl. HStA StuttgartA 516 U97: 1425 März 28: Rechte des Auberlin Welzlin am Weinzehnten

und am kleinen Zehnten.
2 Vgl. Heinrich Struchler/Strüchler, Bürger zu Horb 1422, Spitalpfleger 1407 (Spitalarchiv Horb,
S. 26, 39).
3 Vgl. die Eintragung der Schenkung eines predium in Bildachinginunter dem 19. Juli im Seel-

buch des Klosters Reichenbach (Adam, Seelbuch, S. 427), künftig in der Neuedition von Stephan
Molitor. Herrn Dr. Molitor danke ich für die Einsichtnahme in das Manuskript.
4 Vgl. Henslin Agkerman, zu Bildechingen 1470 (Spitalarchiv Horb, S. 110).
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Zeigen gehn Riett hinab

Item 1 jht. ackhers, gelegen zwüschen des Schönlins ackher, genannt dieUffgönnd, ge-

legen uf dem Kraigenthaal.
Item 14 jht. am Riet bei den Wisen und stossent an den Schanntzenackher, ist jetzund
ein wiß, stosset ainseit an die Schantzen, anderthalb an Auberlin Röder.

Item 1 jht. under Unser Frauwen Ackher und under dem Hochdorffer Weeg, stost un-

den an Schantzen Ackher."

fol. 155 v II Item 1 jht. under den Widen, an Kniebosser' Hofackher.

Die ander zeig gehn Eittingen, uf der Hürsten, bei der Capellen

Item 1 jht. under der Capellen, und leit under Hans Schanntzen ackher.

Item 2 jht., stoßen an die Capellen, und wendt anderthalb uf Schönlins Hofackher.

Item 4jht., ligent vor der Marckh an dem Holtz, und ziehet gehn Bürckenloch, und

stossent uf Böcklins Steig.
Item Ijht., stost auch uf Böcklins Steig, gegen dem Bürckenloch herab.

II Item Ujht. an dem Bömlin bei der Straaß, streicht uf den Crespach und uf den Steig.
Item 1 jht. zu Manngoltz Bomgart, zeicht gehn der Marckh ufhin, und streicht an Ul-

rich Schmidtz ackher obhin.

fol. 156r

Die dritt zeig gehn Horb hinein

Item 1 jht. an dem Raußgarten, streicht an Volantz Ackher, der da ist deren von Kil-

berg; ist jetz ein egart.
Item 2jht. under Sanct Anthonien, an den Seiten, stossen an Bentzen Crespachs ack-

her, stost an Schantzen und hinden uf den Schönnlin.

fol. 156v II Item 1 jht. inn siet Anthonien', in dem Gründlin, über die Straaß, und stost auf

Schewlin, anderseit uf Walther Linsin2
.

Item 1 jht., leit uf Hanen Bühels', streicht under Haintzen Äplin anhin.

Nota: diß obgeschriben guth zu Biltechingen hat uf diß zeit Bentz Crespach in, und

geit jerlich davon 3 mlr. rockhen und 3 sfl. veesen und 3 sfl. habern; und sollt auch ge-

ben als vil vesen und habern, als es rockhen geit. So ist dasselb gietlin vor zeiten ge-

theilt gewesen, und ist deß halbtheil des gutz nit gebauwen worden; darumb ist in ab-

gelassen 3 sfl. veesen und 3 sfl. habern; und mag man auch dasselb halbtheil wider von

dem mayer nemen und höher verleühen, denn es nit hin zu ainem erb II gelühen istfol. 157 r

4 Am unteren Blattrand von anderer Hand: schantze.
' Verlesung des Kopisten für: under sanct Anthonien?
c Verlesung des Kopisten für: bühel?

1 Hof des Klosters Kniebis.
2 Vgl. Walther Lins, von Vollmaringen, zu Bildechingen gesessen 1471 (Spitalarchiv Horb,
S. 124).
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denn uf ein absagen; und sollt auch das ander theil des gietlins haft sein zu disem theil;
so spricht aber der obgenannt Bentz Crespach, dasselb halbtheil deß gutz hab er lang
zeit herbracht, und soll nit haft sein zu dem ander theil etc. Das steet zu ustragen.
II fol. 157 v

Eyttingen"

Item 6frt. rockhen jerlich von 9 mrg. ackhers, gelegen uf BössingerFeldt, die da waren

pfaff Volmers, und zehendt gehn Göttelfingen; bei dem überkhommen seindt gewe-

sen pfaff Marquart Dalfing, Marquart Iflinger 2 und Bentz Besenveldt; des hat man ein

versigelten brief.'

Item 1 sfl. rockhen jerlich uß ainem ackher, gehaissen Hasenreüttin, und seind 3jht.
und stossen uf Volmer Böcklins3 ackher; die jaucharten hat Pfefferlin.

Item 1 sfl. rockhen von 1 jht. ackhers, gelegen an dem Göttelfinger Weeg, gehn Eyttin-
gen hinüber, so rockhen daruf steht II oder so er an der rockhenzelg leit; den hat der

Stopper.
fol. 158 r

Item 3 mlr. rockhen nach der zeig von 3 jht. ackhers, gehaissen der Derrerin Ackher,

gelegen an dem Eyttinger Weeg; den hat der Lup.
Item 1 sfl. nach der zeig von 1 jht., gelegenan dem Rordorffer Weeg, wendt uf Conradt

Gerogs ackher; und hört der halber in unsern hof zue Göttelfingen; und hat den ack-

her der Schermann.

Item 1 sfl. nach der zeig von 1 jht. ackhers, ist des vorgenannten ackhers getheilt, und

1 sfl. habern nach der zeig, und hört der habern in unseren hof zu Göttelfingen; den

ackher hat Conradt Augspurger.
II Item 1 sfl. rockhen nach der zeig von 1 jht. ackhers, gelegen an dem Eyttinger Weeg,
gehn Hochdorf hinuß; den hat der Fennd.

fol. 158 v

Item 1 sfl. rockhen nach der zeig von 1 jht., gelegen an dem Eyttinger Weeg, gehn Er-

goltzingen hinan, den hat der kürchherr;' den habern dem mayer in den hof; und ist

dafornen auch geschriben.
Item 3 sfl. rockhen nach der zeig und 1mlr. habern nach der zeig von 1^jht. ackhers,

gelegen an dem Rordorffer Weeg, und ist gehaissen Esellasts Ackher, und hört der ha-

bern in unsern hof gehn Göttelfingen; den ackher hat Auberlin von Ergoltzingenn.
II Item 2V2mlr. rockhen nach der zeig uß 3 jht. ackhers, genannt der Haydin Ackher,
und ist Conradt Rimpffers ackher getheilt; den hat Heinrich Brotbeckh.

fol. 159 r

4 Der Abschnitt behandelt anscheinend dieauf derMarkung Göttelfingen liegenden, hauptsäch-
lich von Eutingen aus bewirtschafteten Ausäcker eines/des Göttelfinger Hofs, vgl. fol. 164v: mit

den ußeckhern, hünder Eyttingen gelegen.
b V^ f°l 197 r (Wiederholung des Eintrags).
c Auslassung des Kopisten: und geit?

1 Vgl. Pfaff Volmar der Griner, Kirchherr von Ergenzingen 1338 (Spitalarchiv Horb, S. 115).
2 Vgl. Marquard/Markart Uflinger/Ufflinger, Bürger 1418, Richter 1417 (Spitalarchiv Horb,
S. 69, 117).
3 Vgl. Folmar/VolmarBöcklin 1402, 1419 (Spitalarchiv Horb, S. 28, 116).
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Item ein ackher, ist gehaissen derFuchsackher, von dem ist gangen zu gült 4mlr. rock-

hen, der ist verlorn, das man nit waist, ob er in Göttelfinger Veld, Bösinger oder Eyt-

tinger Veld gelegen ist etc.

Item diß obgeschriben äckher hörent all in Göttelfinnger marckh und bänn.

Nota: diß hievorgeschriben zelglich frucht hört den hofmayern zu Göttelfingen zu,

dargegen sie jerlichen rockhen gebend uf dem hof; doch seind diß und ander ußäcker

darbey behaft, inhalt ains besigelten briefs.

IPfol. 160 r

Eyttingen

Item zu Eyttingen haben wir ein guth', ist gehaissen Meülins Guth, darauß geet unß

jerlich 6 mlr. rockhen, 2 mlr. habern und 4 hiener. Und soll das alles antworten gehn
Horb, in wölchen casten wir wöllen.

Und hört zu dem guth diß nachgeschriben stuckh und guter etc. Das guth hat uf diß

zeit Bentz Stenngel, hat Auberlin Bössinger, hat jetzundt Hans Bössinger.

Nota in der zeig gehn Mülin ußhin etc.

Item l^jht. ackhers, gelegen uf den ufgeenden Lendern, stoßen uf den Mülner Weg,
und ligen an des Cuntzers ackher.

fol. 160 v II Item ein güt halb jht. hinußbas uf der Höhin, stost an den Mülner Weeg, leit an

Clauß Replins ackher, der Kauffmanns was.

Item ^jht. hinußbaß uf der Höhin, stost an den Gennßbronnen, gelegen under Hans

Nollen, und stost an Balthas Kolers ackher gegen dem Mülweg hinuf.

Item 1 jht. in der hündern Salen, wendt hinab in Widenbronnen, der des Ludwigs ist.

Item 16 jht. in dem Bintzen, ist gemacht zu einer wisen, und heisset die Kriegwiß, und

leit neben Jerg Contzer und anderseit neben Conradt Harrer.

fol. 161 r II Nota: was in der zeigen gefeilt für landacht von ußäckern, die der mayer nit bawet,
und aber die gült, die im zugehört.
Item 10frt. nach der zeig von einem ackher, gelegen am Weeg lang und an dem Neck-

herweeg, hat jetzundt Hans Bößinger halb, und sein bruder Auberlin das ander halb-

theil, stost gegem dorf uf Hans Nollen.

Item 1 mlr. nach der zeig von einem ackher, deß ist 1 jht., gelegen neben dem obge-
schribnen ackher, hat jetzundt Auberlin Bössinger, wendt gegem dorf herein.

4 fol. 159 v leer.

1 Vgl. die Eintragung der Schenkung eines predium in Ütingin unterm 24. Juni im Seelbuch des

Klosters Reichenbach (Adam, Seelbuch, S. 427), Korrektur des Datums nach dem Manuskript von

Molitor.
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II

Nota die ander zeig gehn Ergoltzingen hinab

fol. 161 v

Item 1 jht. ackhers, gelegen an dem Riet, neben dem Tübinger Weeg, stost einhalb an

Conradt Schmiden, Coßmas dochterman, gegem dorf hinein.

Item 2 jht., gelegen uf dem Hungerberg ufhin, ligent an Conntzer und wendent uf den

Nollen.

Item ^jht. uf Hilgerthaal, leit am Replin abhin einhalb, anderthalb an Stefan Züm-

merman, wendt hinden uf den Nollen.

Item ZHjht. zu Schließäckhern, heisset zu den Krommenäckhern, und ligen an des

Cuntzers4
,

II wendt gegem dorf uf Stefan Zümerman.

Item 1 jht. hinaußbaß, wendt auf den Steig, und geet am Liechtackher abhin, den jetzt
hat Clauß Beckh 1

,
schultheiß.

fol. 162 r

Item 2jht., stossen uf des Wilden ackher, auch zu Schließäckhern gelegen, stost gegen

dem dorf herein uf Hans Esslingern, wendt hinauf uf Ludwig Wagnern.

Nota: landacht von ußäckhern in der zeig, und gehörn dem mayer zue.

II Item 3sfl. nach der zeig von 2 jht., gelegen zu Schließäckhern, den hat Henßlin Ker-

man, ligen gegem Zwerenweg hinauß, an deß Kaufmans ackher.

fol. 162 v

Item 7frt. nach der zeig von 1 jht., stost uf den Zwerenweg; den hat Hans Kamer; hat

Jerg Riester, und leit an Simon Murrers ackher anhin.

Item 6 frt. nach der zeig von 1 jht., gelegen bei Buben Wiß, stost an den Rordorffer ze-

henden; den hat Ludwig Wagner.
II fol. 163 r

Zeigen gehn Hochdorff ußhin

Item hjht., gelegen an dem Steig, über den Hochdorffer Weeg, an Hans Nollen.

Item 1 jht. hinußbaß ob dem Weeg, neben Simon Maurrern, anHans Kammern aufhin.

Item 3 jht. zu der Hiln, auch ob dem Hochdorffer Weeg, stossen uf denselben weeg.

Item die Gründt im Hochdorffer Thaal, jensit dem Graben, ist ungeverlichen 6jht.,
wenden gegen

Hochdorf uf Blesin Räplin.
II Item 3 jht. hinjensit dem Graben etc., seindt zu dem obgeschribnen veldt gehörig.
Item ein wiß, gelegen in den Binsen, an der Allmendt ußhin, wendt gegem dorf uf Ste-

fan Zümerman.

fol. 163 v

Nota: der Oßwäldin Guth, zu Eyttingen gelegen, das dainnhat und bauwet deß Augs-

purgers kind, haben wirkauft umb Anna, der Oßwäldin dochter, umb 11 mlr. rockhen

leibdings ir lebetag; das guth ir jerlichen ewiglich zinsen soll 6 mlr. rockhen und 3 frt.

erbissin, 60 ayer, ein vastnachthenna nach Inhalt unsers kaufbriefs, densie unß darumb

gegeben.

a Zu ergänzen: ackher.

1 Vgl. Claus Be(c)k 1504, (Spitalarchiv Horb, S. 83).
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IIfol. 164 r

Göttelfingen

Item wirhand ein hof daselbst, geit uns jerlich 30 mlr. rockhen, 1 mlr. erbis, 200 ayer, 4

hiener und 2 gens und 2 herberg, eini zu dem graß, und aini zu dem hew, also ob ein

prior von Reichenbach - oder wem er das empfelhe - selbdritt oder selbviert kheme,
dem soll man gnug thon, inen und den pferden, ohn geverde; darzu mag er zwen bi-

dersman oder drey zu im laden; den hof hat uf diß zeit Bentz Teiffel', und soll die gült
all antworten gehn Horb, in welchen kehr oder haus wirwöllen etc.; und deß hat man

zwen versigelt brief.

Item zu dem obgeschribnen hof gehörent diß nachgeschriben ackher, wisen und holtz

etc.:

Item die hofraitin, hauß, hof, scheüren, garten, mit aller zugehörd, die da stost an den

kürchhof zu Göttelfingen, daruf diß zeit Bentz Teiffel und sein sohn sitzend.

IIfol. 164 v

Item 26jht. ackhers, gelegen gehn Eittingen ußhin, oben 4 dem Weg und under dem

Weg, heisset die Braytin, stosset an die Hofwisen.

Item 10 mlr. rockhen geit jerlich der hof mit den ußeckhern, nach dem hof geschriben,
auch mit den ußeckhern, hünder Eyttingen gelegen, folio 372 geschriben; auch ist der

ackher, hünder Bössingen gelegen, folio 54 geschriben, auch darzu vergriffen, seind

Z^jht.; und ist die zelglich frucht, von den äckhern gefallen, gantz der mayer, alles

nach inhalt eins versigelten briefs, darumb gemacht.
Item l^jht. ackhers, ligen underm Rordörffer Weg.
Item l^jht. ackhers, gelegen an dem Eyttinger Weeg, und stosst an den vorgenannten

ackher.

Nota die Braitin gegen Eittingen ußhin

fol. 165 r
Item 4 jht. ackhers, heißet der Rotackher, und stost auch an die vorgenannten Braytin.
II Item 3jht. münder oder mehr, heisset der Grund, und leit under den Wisen, und

stosst uf die Straaß gehn Herremberg abhin, und geet übern Rordorffer Weeg, neben

dem hohen Rein.

Item sjht. ackhers, gelegen zu den hündern Bronnen, und seind zwen äckher, da geet
das brönnlin uf den undern ackher, so stost der ober uf Wisenbach.

4 Verlesung des Kopisten für: ober.

1 Vgl. HStA StuttgartA 516 U 79: 1400 Sept. 14: „Richtung" zwischen dem Kloster und... Benz

Tafel zu Göttelfingen wegen eines Hofs daselbst; StiASP St. Blasien U 367: 1423 Sept. 28: Bencz

Tufelerklärt, daß er dem Prior von Reichenbach vermöge seines Lehenguts 2 Herbergen schuldig
sei; Mack, Compendium, S. 45, ad anno 1423.
2 Die Folioangabe bezieht sich auf die verbrannte Vorlage (Kopialbuch 203) oder auf den Vor-

gängerrodel.
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Nota die Braitin gehn Bössingen abhin

Item 35 jht., münder oder mehr, heisset die Braytin, und leit gehn Bössingen abhin.

Item Vzjht., gelegen zu den Lünden, under dem obgenannten ackher.

llltem 3 jht., gelegen an dem Ergoltzinger Weeg, ist vor ein ussackher gewest.
Item 2jht. ackher, stossen uf den Volmaringer Weeg, neben dem Steininbaum, hat

Peürlin 1 jht.

fol. 165v

Item 2 jht. egarden, ligen under der Holtzwisen.
Item Bjht., münder oder mehr, gelegen under dem Volmaringer Weeg, und heisset der

Grund.

Nota die dritt Braitin hünder der Kürchen, gehn Hochdorff ußhin

Item 12 jht. ackhers, gelegen hünder der Kürchen, und heisset auch die Braytin.
II Item 10jht., münder oder mehr, gelegen ob dem Volmaringer Weeg, und heisset der

Grund.
fol. 166 r

Item 3 jht., die man nennet deß Holdern Halden, zwüschen den zwayen obgenannten
äckhern.

Item 4 jht., münder oder mehr, gelegen bey dem Kürchbömlin, und stoßet uf den alten

Volmaringer Weeg, gehn den Höltzern ufhin, und ligt ein theil wiest.

Item 6jht., münder oder mehr, gelegen hünder der Haselheckh, wendent uf den an-

dern weeg.

Item 1 jauchartlin ackhers, gelegen bey den Fuchslöchen, an der Winterhalden.

II Item 6jht., münder oder mehr, gelegen bei dem Hewbaum 1
,

und streicht vor den

Höltzern ufhin, leit auch ein theil wüest.

fol. 166 v

Item 1 jht., vor dem Erlengraben gelegen und vor den Höltzern, ist vor ein ußackher

gewest.

Item 6jht. ackhers, stossen uf den Volmaringer Weeg, und geet der Hochdorffer Steig
dardurch.

Item Ijht., leit bei dem Schelmenbronnen, gehn Hochdorff ufhin, und leit wiest.

Item Ihjht. ackhers, leit hünder den Gärten ob dem Dorf.

II Item Bjht., münder oder mehr, leit vor dem jungen Withaw. fol. 167 r
Item 3jht., münder oder mehr, ligen auch vor dem jungen Withaw, waren etwan der

Hölderin, davon geit er aigen gült, als hernach geschriben steet.

Nota die wisen

Item 8 mm. wisen, weniger oder mehr, gelegen an dem Dorf und under dem Weeg
gehn Jettingen ußhin.

Item 1 mm. wisen, gelegen zu Nüfrand, gelegen an der Allmend, und stost an das dorf,
und gehört das hew gehn Göttelfingen in den hof, und das embd gehn Günderichin-

gen in den hof.

1 Verschreibung des Kopisten für hewbarn? Vgl. Fischer, Schwäbisches Wörterbuch 111, Sp. 1546.
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fol. 167 v II
Nota die wäld

Item der wald, gehn Hochdorff ufhin gelegen, stost an dern von Hochdorf Wald.

Item ein wald, heisset der annder Berg, leit gehn Vollmaringen anhin und hünder dem

vorgenannten wald.

Nota: es ist anzeigt, wie da gang 9 frt. rockhen und 9 frt. habern uß dem vorgenannten
hof und gieter.
IIfol. 168 r

Nota die ußäcker, die auch in vorgenannten hof gehörend
Item 2 jht. ackhers, hat Mäckhlin Besenveld, und ligend under dem Eittinger Weeg, da-

von geit er 3 sfl. nach der zeig, hört der rockhen dem closter, und derhabern dem may-

er in hof.

Item 1 sfl. nach der zeig von Ijht., gelegen an dem obgenannten ackher, hört der rock-

hen dem closter und der habern dem mayer in hof; den hat der Kürich von Eyttingen.
Item 3 sfl. nach der zeig von 2 jht., gelegen ob dem Eyttinger Weeg, hört der rockhen

dem closter, der habern in den hof; den hat Katharin Burckhartin.

fol. 168 v II Item 1 sfl. nach der zeig von 1 jht., stost an die Braytin gegen Eyttingen ufhin, hört

der rockhen dem closter, der habern dem mayer in den hof.

Item 11 frt. rockhen nach der zelig und 1 mlr. habern nach der zeig, hört der habern

gantz und der rockhen halber in den hof; den ackher hat Auberlin Rimpffer; und ist

des ackhers 3 jht., gelegen hünder der Wisen ufhin, und heisset der Lanngackher.
Item lOfrt. nach der zeig und 1 mlr. habern nach der zeig von 3jht., gelegen vor dem

jungen Withaw, heisset die Holtzäckher, und warn der Holderin, hört der rockhen

halber dem closter und der habern gantz dem mayer in den hof; den ackher hat der

Teiffel selb.

fol. 169 r II Item 2frt. nach der zeig von 3 jht. ackhers, heisset die Hald; die hat der Teiffel.

Item 12frt. nach der zeig von 3 jht. ackhers, gelegen vor den jungen Witthauw, hört der

rockhen halber dem closter und der habern gantz dem mayer in den hof; den hat Ca-

tharin Burckhertin.

Item 2 mlr. nach der zeig von 7jht., gelegen an dem jungen Withaw, hört der rockhen

halber dem closter und der habern dem mayer gantz in den hof; den hat Catharin

Burckhartin.

Item 3 mlr. rocken und 2!/2mlr. habern nach der zeig von 4jht. ackhers, gelegen vor

dem jungen Withaw, deß würt alles dem mayer, als er spricht; aber ein theil meind, das

der rockhen solle werden dem closter; das steet ußzutragen.
fol. 169 v II Item 6frt. nach der zeig von 1!/2jht., münder oder mehr, gelegen zu dem Loch, und

hört der rockhen dem closter und der habern dem mayerin den hof; und hat den Con-

rad Rimpffer.
Item lOfrt. rockhen und 1 sfl. habern nach der zeig von sjht. ackhers, gelegen under

dem Volmaringer Weeg, und ist gehaissen von der" Halden, hört der rockhen halber

dem closter und der habern gar dem mayer in den hof; hat Conradt Rimpffer.
4 Verlesung des Kopisten für: vorder?
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Item 10frt. nach der zeig von 2 jht., gelegen an der Braytin gehn Bössingen abhin, das

hört alles dem mayer in den hof; den hat Märckhlin Besenveld.

Item 3 sfl. nach der zeig von 2 jht., gelegen under den llWisen, gehört der rockhen dem

closter und der habern dem mayer; den hat Auberlin Rimpffer; und wen er den ackher

ufgeben will, so soll er 40 karch vol mistes fiern uf den ackher.

fol. 170 r

Item 3 sfl. rockhen und 1 mlr. habern nach der zeig von 2jht. ackhers, gelegen an dem

EyttingerWeeg, und stossen uf die Braytin, hört der rockhen dem closter und der ha-

bern dem meyer; den hat Auberlin Rimpffer.
Item 3 mlr. rockhen weniger 2 frt. und 3 mlr. habern weniger" 2 frt., und alles nach der

zeig, von 3jht. ackhers, geheissen Schließäckher, und hört der rockhen dem closter,
der habern dem mayer; den hat Conradt Rimpffer.
Item 9 frt. nach der zeig von 6 jht., gelegen an deß Schreibers Holtz, und gendt an der

Hölderin Graben, und anKermans ackher, und ist gehaissen Tiessers Ackher, und von

disem acker gefeilt 1 1b h weglösin, und würt alle gült dem closter.

II Item 3 mlr. rockhen nach der zeig von 3 jht. ackers, genannt der Haidacker, und ist

Conrad Protbeckhen zu Eyttingen getheilt; den hat Conrad Rimpffer.
Item 1 ganß jerlichen von 2jht. ackhers, ist geheissen Gannßackher; den hat Conrad

Rimpffer.

fol. 170 v

Item 1 huon jerlich und 5 frt. nach der zeig uß einem ackher, der ist gehaissen der Bin-

ßenackher; den hat Conradt Rimpffer; hört habern und korn dem mayer in den hof;
hat Conrad Schneyder zue Göttelfingenn.

Nota: dise hievorgeschribne äckhergült der ußäckher soll hinfüro gantz den hofmey-
ern in den hof gehören, dann sie gegen diser und anderer ackhergült, auch umb korn

und gelt, das man nachgelassen ist, lOmlr. rockhen mehr von || dem hof und uß den

ußäckhernjerlich gebend, dann uß dem hof geben sey, doch seind dise äckher steet un-

zertrent pliben, inhalt eins briefs, darumb sagend.

fol. 171 r

Nota die leben zue Göttelfingen

Item 3 ß Tübinger uf Marthini und 3 ß Tüwinger ufJohannis, thut uf dise zeit 9 ß h,
und 4 hiener und 60 ayer jerlich von ainem guth, heisset deß Haders Guth.

Item 3 ß Tüwinger, thut uf diß zeit 4 Paß h, uß ainem guth, ist gehaissen das Holtzle-

hen; das hat Hans Besenveld 1 .
Und zu disen gietern hörend diß nachgeschriben stuckh und gieter, und seind der

zwayer lehen guth zueinander geschriben, man nit wiß underscheidung der gieter etc.

II Item das geseß, hauß, hof, scheür und ein gart, darzwischen ist gelegen das Widem-

lin, und ist das geseß gelegen vor dem Bronnen.

fol. 171 v

4 Das in der Vorlage gebrauchte Kürzel für minus wurde imfolgenden mit wenigeraufgelöst.

1 Vgl. Han(n)s Bersenfeld/Bersenveld 1434, Bürger zu Horb 1436, 1446(Spitalarchiv Horb, S. 9,
69, 87).
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Zeigen gehn Eyttingen usßhin

fol. 172 r

Item 3jht., gelegen am Bockhsperg, wendent uf die Wisen.

Item Ihjht., am Eyttinger Weeg gelegen, wendent uf beede weeg.

Item Ijht. hinbaß4
,
wendt über die straß uf Teiffels Rotenackher.

Item Ijht., gelegen under den Wisen, deß ist ein theil einer wiß.

Item Ijht., gelegen an der Halden, leit an der Hayligen Ackher.

II Item 2jht. an dem Rordorfer Weg, wendt uf den Mayer von Eyttingen.
Item 2jht., wendt uf den Hündern, uf deß Frischen ackher, gehn Bössingen hin.

Item 1 jht. under dem Rordorffer Weeg, wendent uf die Widumb.

Zelga gehn Bössingen abhin

Item l^jht. am Bockhsperg, wendent an den Wasen an dem Rordorffer Weeg.
Item 6jht., gelegen an Bössinger Steig, wendent ineinander, und geet der Bössinger
Steig dardurch.

fol. 172 v
Item 2jht., gelegen vor der undern Marckh, wendent herab uf die Widumb.

II Item 114jht., gelegen hinder dem Bömlin herufbaß.

Item 5 jht., münder oder mehr, herufbaß vor der Marckh, da leit der bronn mitten dar-

in.

Item IVzjht., am Volmaringer Weeg gelegen.
Item 1 jht., gelegen an dem Steig, stost an den obern Weeg.
Item 7jht., münder oder mehr, gelegen im Löblinsthaal, und geet der gemein Weeg
dardurch, vorm Schelmenbronnen, daran ist gelegen ein klein stücklin holtz, hört dar-

zu.

fol. 173 r

Item 6jht., gelegen an dem Graben, under dem Volmaringer Weeg.
Item Ihjht, gelegen uf den Rötten, wendt uf den [!] Schribers Holtz.

II
Nota die wisen

Item ^ mm. wisen, gelegen under deß Hofs Wisen.

Item in das obgenannt guth soll man geben uß der gemeinen Marckh zwen hew holtz.

Item 3 mlr. rockhen, 1 mlr. habern, 2 hiener, 1 ganß und 15 ayer jerlich uß einem guth,
ist gehaissen Hartmans Guth; und wer dabey stirbt, der geit alß vil zu weglößin in

korn und gelt und in andern dingen; und 2 ß Tüwinger, thun 3 ß h, 1 huon und 8 ayer

jerlichvon dem guth, das gehaissen ist Haylligenguth, ob dem Bronnen; die hat innen

uf diß zeit Hans Besenveld.

Und hört zu den gietern dise nachgeschriben stuckh und gieter; hat der jung Hans

Hannckh.

fol. 173 v II Item ein hofstatt, ist gelegen an Catharina Burckhartin hauß, und die istverwechselt

umb ein wißbletz, ist gelegen an Kermans wisenbletz, hat zueinander gehört, und stost

uf des Teiffels hofstatt.

4 Verlesung des Kopisten für: hinabbaß?
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Zelga gehn Eyttingen ußhin

Item 1 14jht. ackhers, gelegen an dem Bockhsperg, under dem Öngßkhern.
Item 1 jht., gelegen unden an Bockhsperg, das seind drey ort, und leit under dem Ror-

dorffer Weg.
Item 1 jht., gelegen an der Halden, gehn Eyttingen ußhin, wendt uf die Braytin
Item 114jht. herinbaß, wendt uf die undern Wisen, gehn der Rössen her.

II Item 1 jht., gelegen under dem Haidackher. fol. 174 r
Item 2jht., gelegen am Rordorffer Weeg.
Item hjht. zu der Heintzen, under dem Rordorffer Weeg.
Item 1/2jht., gelegen uf dem Haidbüchel.

Item 2 jht. ackhers, seind gelegen an dem Rordorffer Weeg, davon geit man 1 sfl. nach

der zeig; den hat Heinrich Brotbeckh.

Zelga gehn Hochdorff ufhin

Item 4jht., gelegen in den obern Wisen, under dem Weeg, ist ein theil ein wiß.

Item 114jht., gelegen ob dem obern Weeg.
II Item HZjht. under dem obern Weeg, gelegen am Steig. fol. 174©

Item 1 jht., gelegen ob dem Hebom4
,
wendt gegen deß Teiffels Holtz inhein.

Item 114jht., gelegen under des Teiffels Holtz; darzwüschen hat Burckhart hjht.
Item 1 jht. zu Loch, neben der Widern gelegen.
Item 1 jht. under dem Volmaringer Weeg, neben Kermans ackher.

Zelga gehn Bössingen ußhin

Item 1 jht., gelegen under dem Bockspart, under dem Rordorffer Weeg.
Item 114jht., im Kornthaal, wendt uf Bössinger Veld.

II Item 21/?jht., gelegen zu den Lünden, wendent ein theil uf den Steig, das ander theil

uf Bössinger Veld.
fol. 175 r

Item Ijht. herufbaß, wendt uf den Graben, ist ein schlaichackher gegen Conradt

Rimpffern.
Item l jht. gegen der Marckh ufhin, stost in den Winter, und ein bletz herufbaß, neben

dem Graben.

Item 12/2jht., gelegen under dem Volmaringer Weeg.
Item 14jht., gelegen an Bössinger Steig.

Nota die wisen

Item 14 wisen, gelegen under den undern Wisen.

Item ein pletzwisen, stost uf die Hofstath.

II Item 14 mm. wisen, gelegen ob dem Eyttinger Weeg, ist geheissen des Saulatz Wisen.

Item l mm. wisen, gelegen vor der Marckh.

fol. 175 v

" Verschreibung des Kopisten für: hebarn, hewbarn? Vgl. Fischer, Schwäbisches Wörterbuch 111,
5p.1546.
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Item zu dem obgeschribnen guth geit man eines vierndel münder dann ein hauw uf"

dem holtz, das da heist die Marckh.

fol. 176 r

Item 2 ß Tüwinger jerlich uf die liechtmeß1 und 8 ayer von einem guth, ist gehaissen
Haintzen Guth, ob dem Pronnen; und das hat Catharin Burckhartin.

Item und 3 mlr. rockhen und 1 mlr. habern, 2 hiener, 1 ganß und 15 ayer jerlich von

dem guth, das geheissen ist Hartmans Guth, und wer dabey stürbe, der geit also vil zu

weglösin als der gült ist deß gutz; und das hat auch Catharin Burckhartin, und seind

die jeztbenembten guth und die vorgeschriben guth, die Hans II Besenveldt hat, vor

zeiten ein guth geweßen, und seind der jetzgenannten zwayen guth und lehenguth und

zugehörd zueinander geschriben, dann man die underscheiden nit kundt wissen.

Und seind das die guth, die hernach geschriben seind:

Item das geseß, hauß, hof, mit aller seiner zugehörd, da sie ufsitzt, und ein hofstatt dar-

an, ist geweßen Hans Besenveldtz theilet zu seinem guth, und istgeben worden hierzu

umb ein wisenbletz, als dann hievor auch geschriben steet.

Zelga gehn Eyttingen ußhin

Item lUjht., gelegen under dem Bockspert, stostuf den Weeg.

fol. 176 v

Item Ijht. under dem Eyttinger Weeg, an der Halden, stost herab uf die Braytin.
Item 1 jht. übern Berg, wendt uf Conradt Rimpffers Schließackher.

II Item ^jht. uf dem Haidbühel, geet über den Rordorfer Weeg.
Item 2jht. an dem ussern Rordorffer Weeg.
Item 16jht. über den Heitzen.

Item hjht., gelegen zu Schließäckhern, stost uf den Steig.
Item 2jht., gelegen an deß Kürichs ackher, stost uf Hansen Röthin, davon geit man

2 mlr. nach der zeig in das guth, dem mayer in den hof; hat der Foß und Heinrich Brot-

beckh.

Zelga gehn Hochdorff

Item h/ijht., gelegen uf Rothennsthaal, under deß Teiffels Holtz.

Item Ijht., gelegen ob dem Hohenbrunn', wendt gegen deß Teiffels Holtz ufhin.

Item 2 jht., gelegen ob dem obern Weeg, heist der Holtzackher.

fol. 177 r llltem 2 jht., gelegen an dem Rordorffer Weeg, davon geit man 3 frt. nach der zeig; den

hat Heinrich Brotbeckh; hat jetzund Marx Gfrör.

Zelga gehn Bössingen

Item 1 jht. am Bockhspert, under dem Rordorffer Weeg.
Item !4jht., wendt uf den Bössinger Steig.
Item 2jht. zu dem Wolff oder zur undern Lünden, stossen uf den Bössinger Steig.

a Verschreibung des Kopisten für: us?

' Unsichere Lesart, vielleicht auch: Hohenkrum?

1 2. Februar.
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Item 1Gjht. in dem Kornnthaal, wendent uf Hans Besenveldz ackher.

Item 2jht. vor der Marckh, an der Wisen.

II Item Gjht., gelegen an der Merg.

Nota die wisen

fol. 177 v

Item 1 mm. wisen, gelegen vor dem Holtz, an Hans Besenveldtz wisen.

Item ein bletz, gelegen ob der Saulantzwisen.

Item 1 flachslendlin neben der Saulantzwisen, ist auch ein wißpletz.
Item zu dem obgeschribnen guth hört eins vierndeils münder dann ein haw holtz usser

der Margkh.

Item 1 mlr. rockhen, 1 huon, 15 ayer jerlich von einem guth, ist gehaissen Grafen Guth,
und wer dabey stirbt, der geit also vil zu weglösin, das hat in Catherin Burckhartin II
uf diß zeit.

fol. 178 r

Und darin hörend dise nachgeschriben stuckh; hat jetzund Hans Teiffel' und sein

sohn Balthasser die dritteil, und Hanßlin Teuffel und Hanßlin Mayer die viertentheil.

Item ein hofstatt, ist gelegen am Bockhspert, ist Gjht. ackhers uf diß zeit.

Zelga gehn Eyttingen ußhin

Item 2jht., gelegen über den Berg, gehn Eyttingen ußhin.

Item IGjht., gelegen zur Hayligenegarden.

Zelga gehn Hochdorff ufhin

Item 1 jht., gelegen an dem Zaun, ist ein theil einer wiß.

Item 1 jht., gelegen hünder den Gärten, wendt uf die obern Wisen.

II Item 1 jht. zu den Flachslendern, stost herab uf der Hölderin ackher.

Item 1 jht. in der Braytin, stosst uf deß Hofs Grund.

fol. 178©

Zelga gehn Bössingen

Item Ijht. in der Braytin, stost uf den Rottenackher.

Item l^jht. zu den Lenden, stost das Flachsland darauf.

Item ^jht. am Bockhspart, stost hinauf an den Weeg.
Item lijht., zu den Wolff gelegen.
Item IGjht., gelegen under dem Bössinger Weg, heist der Spitzackher.
Item IGjht., gelegen zu den Hülwen, stost auf den Bössinger Weg.
II Item 3jht., gelegen zu den hündern Bronnen, davon geit man 6 frt. nach der zeig, hat

Bertholdt Frisch.

fol. 179 r

Nota die wisen

Item 1 mm. wisen, gelegen bei dem Brönnlin, da die röß in ist.

Item zu dem obgenannten guth hört ein hauw holtz uß der Margkh.

1 Vgl. StiASP St. Blasien U383: 1482 März 14: Hans Täfel, Hofmann des Klosters Reichenbach.
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Item 3 ß Tüwinger ufJohannis und 3 ß ufMarthini, 2 hiener und 30 ayerjerlich von ai-

nem guth, heissen Fölttrings Guth oder Mutschelin Guth; das hat jetzund Catherin

Burckhartin.

fol. 179 v

Und hörend darzu dise nachgeschribne stuckh und gieter; hat jetzund Hans Teiffel.

Item das geseß, hauß, hof und garten, mit seiner zugehörd, gelegen unr" der Linden, an

dem Weg, und hört die scheür darzu etc.

II
Zelga gehn Eyttingen ußhin

Item 1 jht. ackhers, gelegen bei dem Bronnen, und stost uf die Wisen.

Item sjht., münder oder mehr, gelegen zu den Bürckhen.

Item 1 jht., gelegen under den Wisen, stost uf den Bössinger Weeg.
Item 1 jht., gelegen zu der Hayligen Egard, stost uf den Hayligenackher.
Item 3jht. zu den hündern Bronnen, ist gelegen an deß Hofs Ackher.

Item 114jht., leit uf der Röttin, stost uf des Kürnigs akher.

Item 1 jht., gelegen an dem indern Rordorffer Weeg.

Zelga gehn Hochdorf ufhin

fol. 180 r
Item 316jht., gelegen hünder den Gärten, stost uf den Buckhweeg.
II Item !4jht., gelegen uf den Gern.

Item 214jht., gelegen in dem Leblinsthaal, stost herab uf den Vollmaringer Weeg.
Item IVzjht., gelegen an dem Wasen, under dem Weeg.
Item l ^jht., gelegen zu den Stützen.

Item 1 jht., gelegen in dem Grund, stost uf den Hofackher.

Item 1 jht., münder oder mehr, gelegen an der Steini.

Item l^jht., münder oder mehr, zwüschen dem Rain, stost uf den alten Volmaringer

Weeg.

fol. 180 v
Item l^jht. herinbaß, stost aber uf den Volmaringer Weeg.
II Item 1 jht., gelegen zu dem Blach, stost uf den Hofackher.

Item 1 jht., gelegen zu Loch, stost an Hans Besenveld.

Item 1 jht., auch zu Loch, daran leit ein wißpletz, hert auch darzu.

Item ljht., münder oder mehr, leit zu Loch, stost uf den Wolffackher, an den

Merckhlin ufhin.

Item 1 jht., münder oder mehr, stosst uf den Hochdorffer Weg, an den Wasen.

Zelga gehn Bössingen ufhin

Item 4jht., münder oder mehr, gelegen zu der Steini.

Item Ijht., gelegen vor dem Holtz, stost uf die Wisen.

4 Verlesung des Kopisten für zu(e), s. fol. 175r, 177r.
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II Item 2jht. an dem Metzinger Weg, gelegen vor dem Holtz. fol. 181 r
Item 2jht. ob der Wisen vor dem Holtz, stoßen uf den Volmaringer Weg.
Item 2jht., münder oder mehr, gehaissen das Binsenäckherlin.

Item l^jht. zwüschen dem Rain, under dem Steininbom abhin.

Item ^jht., gelegen bei dem Steininbom, ist ein anwandel.

Item 3jht., gelegen zu den Linden.

Item 3^jht., münder oder mehr, gelegen zu den Hülwen.

Item 1 mm. wisen, gelegen zu den undern Wisen.

Item und ein pletz, gelegen zu den obern Wisen, und stost in des Wilden wisen.

II Item 3 mlr. rockhen, 2 mlr. habern und 2 hiener jerlich uß einem guth, ist geheissen
Benntzen, deß alten Mayers', Guth; hat gehabt die Hölderin; hat jetzt Großhans.

Da hörend zu diß nachgeschriben stuckh:

fol. 181 v

Item ein hofstatt, ist ein gart, stost an den Hof.

Zelga gehn Eyttingen ußhin

Item 3jht., gelegen zu den Wisen, stoßen uf deß Hofs Grundackher.

Zelga gehn Hochdorff

Item 3 jht., gelegen in dem Grund, wendent uf des Hofs Grundackher.

Zelga gehn Bössingen

Item 3jht., gelegen an der Halden, wendent uf Conrad Rimpffers ackher.

II Item hew von 1 mm. wisen, gelegen ob Schiettingen, ist gehaissen die Minchwiß,
halb, was daruf steet von hew, das ander theil hat Hans Besenveld mit dem embd.

Item zu dem gietlin geit man ein haw holtz uß der Marg.

fol. 182 r

Item 30 Tüwinger uf Marthini und 30 Tüwinger ufJohannes, 2 hiener, 3 ayerf jerlich
von einem guth, ist gehaissen Bentz Schiettingers Guth; ist geweßen der Hölderin.

Darzu hörnd dise nachgeschribne stuckh; und hat jetzund Clauß Teiffel2 und sein

sohn Hans den halbtheil, und Hans Mayern den halbtheil.

Item das geseß, an der Kürchgassen gelegen, mit seiner zugehörd.

Zelga gehn Eyttingen ußhin

Item sjht., gelegen an der Straß.

II Item 1 jht., gelegen under der Wisen und Straß. fol. 182 v

" Versehen des Kopisten? Der Summe gemäß sind für dieses Lehen 30 Eier anzusetzen, vgl.
fol. 194v.

'

Vgl. Benze der Mayer, Bürger zu Horb 1329 (GemeindearchiveKreis Horb, S. 31).
2 Vgl. StiASP St. Blasien U 383: 1482 März 14: Claus Tüfel, Hofmann des Klosters Reichenbach.



32 Göttelfingen im Gäu

Item 2jht. uf den hündern Bronnen, wendent uf den Steig.
Item 216jht., gelegen under der Hayligen Egard.

Zelga gehn Hochdorff

Item 2jht., gelegen an den obern Wisen, wendent uf Hans Besenveldtz ackher.

Item 1 jht., gelegen im Löblinsthaal, und ist der öberst ackher.

fol. 183 r

Item 3 jht., gelegen neben dem Wasen, an der Halden, auch im Löblinsthaal.

Item l!6jht. usserhalb dem Buckhenweeg, das geet ein spütz über den Buckhenweeg.
II Item Ijht., gelegen uf dem Rain, uf dem Rotherstall.

Item l^jht. under dem andern Berg, under dem Volmaringer Weeg.

Zelga gehn Bössingen

Item 3jht. stoßen an die Marckh, under dem Metzinger Steig.
Item PZjht. herabbaß an der Steinin.

Item Phjht, gelegen an der Straaß.

Item 3 jht., gelegen im Kornnthaal, am Ergoltzinger Weeg.
Item ein haw holtz geit man in das guth uß der Marckh.

II Item 18 Tüwinger Marthini und 18 Tüwinger Johannis, 2 hiener und 30 ayer jerlich
uß einem guth, ist gehaissen Haintz Schiettingers Guth; das hat gehabt die Holderin;
ist der heyligen, und ist mayer darumb Großhanns.

fol. 183 v

Und darzu hörend diß nachgeschriben stuckh:

Item ein hofstatt, ist gelegen an Buckhengassen, ist ein gärtlin.

Zelga gehn Eyttingen ußhin

Item 4jht. jensit der Straaß, gehn Eyttingen ußhin.

Item 1 jht. bey den undern Wisen, neben dem Bockhspart.

Zelga gehn Hochdorff

fol. 184 r

Item Phjht. under dem Buckhenweeg, gelegen zu dem Gern.

II Item 1 jht. zwüschen dem Rain, ob dem Volmaringer Weg.

Zelga gehn Bössingen

Item 1 jht. in dem Volmaringer Weeg, stost an Hans Besenveldtz wisen.

Item 1 jht. zwüschen dem Rain.

Item 3jht. an dem Ergoltzinger Weg.
Item 216mm., gelegen in den obern Wisen, stoßen uf den Volmaringer Weeg.
Item zu dem guth geit man ein hauw holtz uß der Marckh.

Item 4 ß Tüwinger, thut 6 ß h, 1 huon, 15 ayer jerlich uß einem guth, heist das Heint-

zenguth, ob dem Pronnen; ist der obgenannt Hanßen und Catharin guth getheilt, und

das theil hat Kerman.
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Darzu hörnd diß nachgeschriben stuckh:

II Item das geseß an dem Bronnen, hauß und hof, scheür, mit seiner zugehörd. fol. 184 v

Zelga gehn Eyttingen ußhin

Item 116jht., gelegen an dem Eyttinger Weeg, zwüschen dem Weg.
Item 1 14 jht., gelegen zu den Bürckhen, stost uf die Braytin.
Item 1 jht. uf den Heintzen, ist ein egard.
Item Ijht. uf dem Haidbühel.

Item Ihjht., stost uf den obgenannten ackher.

Item l^jht., ligend uf dem Rordorffer Weg, und uf dem ackher, der da geheissen ist

der Hagen, die Conradt Rimpffer hat.

Item 1 jht., gelegen an dem Rordorffer Weg, streicht den Rordorffer Weeg uf und ab.

II Item 1 jht., gelegen under den Wisen, stost uf den Bössinger Weeg. fol. 185 r

Zelga gehn Hochdorf ufhin

Item 2jht., gelegen hünder den Gärten, bei dem Salatzbom".

Item 1 jht., wendt uf den Buckhenweg, über den Steig ufhin.

Item 1 jht., wend uf Conrad Rimpffers ackher.

Item 1 jht., münder oder mehr, gelegen under dem Holtzackher.

Item 1 jht., wend under dem Volmaringer Weg ze Loch.

Zelga gehn Bössingen

Item Ihjht, gelegen zwüschen dem Rain, wend uf Bössinger Veld.

Item l'/ajht. im Kornnthaal, gelegen gehn Ergotzinger Weeg abhin.

II Item Ijht. neben den Flachslendern. fol. 185 v
Item 14mm. wisen, gelegen zu den obern Wisen, stost an Catharin Burckhartin wisen.

Item 1 mm. wisen, gelegen in den undern Wisen, streicht am Bockhspert abhin.

Item zu dem obgenannten guth hört ein halb haw holtz uß der gemeinen Marckh.

Item 6 Tüwinger Johannes und 6 Tüwinger Marthini und 2 hiener jerlich von einem

guth, ist geheissen Hartmans Guth.

Darzu hörnd diß nachgeschriben gieter:
Item ein hofstatt, gelegen an dem Brüwel, gehn Eyttingen ußhin.

Zelga gehn Eyttingen

Item Ijht., ist gelegen ob der Hayligen Egarden, streicht uf den Haugen, und 3jht.,
daran gelegen, von dem geit man 3 sfl. nach der zeig dem mayer in daz guth.

a Heißt oben Saulatz-.
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fol. 186 r II

Item 1 14 jht., münder oder mehr, gelegen ob dem Hairenbom, wendent gehn deß May-
ers Holtz inhin.

Item 3 jht., münder oder mehr, under dem Volmaringer Weeg, gehn Bössingen hinab.

Item zu dem obgenannten guth hörd ein haw holtz uß der gemeinen Marckh.

Item 6 ß Tüwinger, thut 9 ß h, halb Johannes und halb Marthini, 3 hiener, 30 ayer jer-
lich, daz von einem guth, ist gehaissen deß Ergoltzingers Guth; und hat zu disen Zeiten

Heintz Kerman.

Und darin gehörn diß nachgeschriben stuckh:

Zelga gehn Hochdorf"

Zelga gehn Bössingen

fol. 186 v
Item ein hofstatt, gelegen hünder den Zeun, ist ein ackher uf diß zeit.

II
Zelga gehn Eyttingen

Item Ijht., gelegen an dem Bockhspert, an dem Wasen.

Item 3jht., gelegen über den Berg, an dem Gannßackher.

Item lUjht., gelegen an dem Rordorffer Weg, und wendent unden heruf uf den Weeg.
Item 114 jht. zu den hündern Bronnen, in dem Grund.

Zelga gehn Hochdorf

fol. 187 r

Item 1 jht., gelegen zu den obern Wisen, ist ein theil ein wißpletz.
Item 1 jht. under dem Apffelbom, wendt uf den obern Weeg.
Item 3jht., gelegen an dem Wasen, gehn deß Löblins Thaal abhin.

II Item 2jht., gelegen under deß Diessers Ackher.

Item 1 jht., gelegen über den Gersteig, geet der Gersteig durch.

Zelga gehn Bössingen abhin

Item 2jht., münder oder mehr, under dem Metzinger Steig, wenden in die Marckh.

Item Ijht. in der Marckh, stost in den Winckhel inhin.

Item 2jht., münder oder mehr, im Creützenloch, wenden in die Marckh.

Item Ijht. herinbaß über den Graben, wendt uf den Steig.

fol. 187 v
Item 1 mm. wisen, gelegen mitten in den Wisen, stost uf die Braytin, und ein pletz in

den obern Wisen, || gehn den Samletzbronnen' her.

Und zu dem obgenannten guth hert ein haw holtz uß der gemeinen Marckh.

Item 1 ß Tüwinger Johannes und 1 ß Tüwinger Marthini, 2 hiener, 20 ayer von einem

guth, ist geheissen Conntz von Müln; das hat Albrecht Rimpffer.

a Davor gestrichen: Eyttingen.
b Vgl. oben Saulatz-.
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Und hört darzu diß nachgeschriben stuckh; hat Conrad Zümerman zu Göttelfingen.
Item das geseß, gelegen hünder der Kürchen, mit seiner zugehörd.

Zelga gehn Eyttingen

Item 1 jht., gelegen am Bockspart, wendt uf die Wisen.

Item Ijht. zu den hündern Bronnen, neben dem Bieger, und ist ein ackher.

Item 114 jht. aber zue den hündern Pronnen, stost uf des Harrers akher.

II

Zelga gehn Hochdorff
fol. 188 r

Item 1 jht., gelegen uf den Gern, stost hinuf uf den Weeg.
Item 214jht. im Löblinsthal, an der Halden und dem Grund.

Item Ijht., gelegen zu Loch, neben dem andern Berg.

Zelga gehn Bössingen

Item 2jht., gelegen an dem Ergoltzinger Weeg, stossen uf Hans Besenveldtz ackher.

Item zu dem obgeschribnen guth hört ein haw holtz uß der gemeinen Marckh.

Item 1 ß Tüwinger Johannes und 1 ß Marthini, 1 huon und 15 ayer uß einem guth, ist

gehaissen Krespachs Guth; hat Albrecht Rimpffer.
Und darzu hörend diß nachgeschriben gieter:
II Item ein hofstatt, gelegen an Großhannßen geseß. fol. 188 v

Zelga gehn Eyttingen

Item 2 jht. an dem Bössinger Weg, wenden uf Stegelin.
Item 1 jht., gelegen uf dem Berg, went uf Contzen Rimpffers Schliesacker.

Zelga gehn Hochdorff

Item 2jht. bey der Mergelgruben, stost uf des Hofs Holtzackher.

Item 1 jht. under dem obern Weeg, stost gehn den Wisen abhin.

Zelga gehn Bössingen

Item 3jht., heisset der Rotackher, und geet der Steig dardurch.

Item 1 wißpletz, gelegen under den Wisen, stost uf den Prüwel, und ein llwißlin, leit

under dem Guttenhof.

fol. 189 r

Item zu dem obgeschribnen hof hert ein haw holtz uß der gemein Marckh.

Item 2jht. walds, leit mitten im Thonwald, ist auch deren von Reichenb[ach]".

" Textverlust am Seitenrand. Sinngemäß ergänzt.
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Item 1 ß Tüwinger Johannes und 1 ß Tüwinger Marthini, 1 huon, 15 ayer von einem

guth, ist geheissen Heintzers Guth.

Und darzu hörnd diß nachgeschribnen stuckh:

Item ein hofstatt, ist ein gart, und ist gelegen zwüschen dem Kerman und Crespachen.

Zelga gehn Eyttingen

Item 5 jht., gelegen an dem Rordorffer Weeg, stost uf des Stenngels ackher.

Item 1 jht., gelegen zu Heitzen, stostuf Conrad Rimpffers ackher, neben demHaidbü-

hel.

fol. 189 v II
Zelga gehn Hochdorff

Item 3 jht. bei der Mergelgruben, stost uf des Teiffels Hofackher.

Item 2 jht. zu Loch, stoßen die 1 14 jht. herab uf den Weeg, und die halb uf deß Teiffels

Hofackher.

Zelga gehn Bössingen

Item 114 jht., gelegen bei dem Steig, an den Flachslendern.

Item Vzjht., gelegen gehn Bössingen abhin, stost uf Hans Besenveldtz ackher.

Item 1 stuckh ackhers, stosst uf den Binsenackher.

Item Ijht. gehn Eyttingen ußhin, uf den Straßackher, davon geit man 1 mlr. rockhen

nach der zeig wider in daz gietlin; hat Heintzlin von Ergoltzingen.
fol. 190 r II Item 1 jht., gelegen under dem Metzinger Steig, stost heruf an daz Holtz.

Item 14jht. uf den Wisen vor dem Holtz.

Item Ijht. herufbaß, ist ein theil ein wiß.

Item ein bletzwisen, gelegen in dem Prüel, stost uf Krespachs ackher.

Item zu dem obgeschribnen guth hört ein haw holtz uß der gemeinen Marckh.

Item 6 ß Tüwinger Johannes und 6 ß Tüwinger Marthini, 2 hiener, 30 ayer uß einem

guth, ist geheissen Gerung Steinmers Guth; und hat das Conrad Rimpffer.
Und darzu gehörend diß nachgeschriben stuckh:

Item ein geseß, hauß, hof, scheür, garten, mit seiner zugehörd, gelegen an der Kürch-

gassen.

fol. 190 v II

Zelga gehn Eyttingen

Item f^jht., gelegen zue der Bürckhen, ob der obern Braytin ußhin.

Item 3 jht., gelegen zu den Bürckhen, streicht ob Catharin Burckhartin ackher ußhin.

Item 2jht. an dem Haidbühel, ob dem Rordorffer Weeg.
Item 114jht. under dem Rordorffer Weeg, an zwen enden, der ein zu den Heitzen, uf

dem Rain ußhin, der ander uf der Rordorffer Weeg ußhin.

Item 1 14jht., ist gehaissen der Hag.
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Zelga gehn Hochdorff

Item 2jht. hünder dem Garten, stossen uf den Buckhenweeg.
Item 7jht. hinufbaß, da geet der Hochdorffer Steig durch.

II Item sjht., seind geheissen die Lannghald. fol. 191 r
Item 2^jht., seind geheissen der Mergelackher.
Item 3 jht. zu Loch, daran leit ein wißpletz, hört darzu.

Item 3jht., wenden an den andern Berg ufhin, wenden an junckherMelochs Holtz von

Dettlingen 1
, gehn dem Spütz inhin.

Zelga gehn Bössingen

Item lUjht., gelegen an der Braytin.
Item 116 jht., gelegen in dem Grund, neben dem Binssenackher abhin, an der Halden,
bei den Felwen.

Item 2jht. an der Steini, wenden an den Volmaringer Weg ußhin.

II Item lUjht., wenden uf die Wisen vor dem Holtz.

Item Ujht. hinabaß under Kermans ackher, wendt in die Marg.
Item lUjht. zu dem Wolf, hinder Eselatz Ackher.

fol. 191 v

Item 272jht., gelegen under den Wisen, wenden uf Ergoltzinger äckher.

Item 1 stücklin ackhers, gelegen neben den Wisen, an der obern Wisen.

Item 1 mm. wisen, gelegen in den Oberwisen, streicht uf Catharin Burckhartin wisen

abhin.

Item zu dem obgeschribnen guth hört ein haw holtz uß der gemein Marckh.

Item 30 Tüwinger Johannes und 30 Tüwinger Marthini, 2 hiener und 30 ayer jerlich
von ainem guth, ist geheissen des Hallers Guth; das hat auch II Conrad Rimpffer.
Und hörnd darzu diß nachgeschriben stuckh:

fol. 192 r

Item das geseß, hauß und hofgarten, gelegen vor der Linden mitten in dem Dorf.

Zelga gehn Eyttingen

Item 3 jht. uf dem Berg, wenden gehn Schließäckher ußhin.

Item Ijht., wendt zu den hündern Pronnen, abhin in dem Grund.

Item 1 jht. under den vorgenannten ackher, und uf Bössinger Feld abhin.

Item 2jht., zu dem Holtz hervier.

Zelga gehn Hochdorf

Item 1 jht., gelegen under dem obern Weeg.
Item 4jht. im Rothartzthaal, wenden uf den Volmaringer Weg.
II Item Ijht., gelegen vor dem Espach. fol. 192 v

' JunkerMenloch von Dettlingen (mehrere Trägerdieses Namens); vgl. OAB Horb S. 254: Orts-

herren von Vollmaringen.;Menloch von Tettlingen, gen. Mennel 1440(Spitalarchiv Horb, S. 118);
Alberti, Adelsbuch, S. 126 s.v. Dettlingen.
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Zelga gehn Bössingen

Item 2jht. gehn Bössingen abhin, vor der andern Marckh gelegen.
Item 1 jht. under dem Bintzenackher, die halb dem Graben.

Item sjht. am Felben, neben der Widern Ackher.

Item 3 jht. zu dem Wolf, wenden zu den Lenden ufhin.

Item Umm. wisen, gelegen zu den undern Wisen, da steht das brinndlin innen.

Item zu dem obgeschriben guth hört ein hauw holtz uß der gemeinen Marckh.

fol. 193 r Item 8 ß Tüwingern uf dieLiechtmeß, 2 hiener und 30 eyer jerlich uß llainem guth, ist

gehaissen deß Ergoltzingers Guth, das hat Michel Kerman.

Und darzu hörend dise nachgeschriben stuckh:

Item ein hofstatt, gelegen an dem Weeg, under Catharin Burckhartin geseß.

Zelga gehn Eyttingen

Item 1 jht. am Bockspart, went uf die undern Wiß.

Item 1 jht., wendt an Eselastz Wisen, bey dem Brönnlin.

Item 3jht., gelegen an dreyen stuckhen, das ein an der undern Wisen abhin, und went

uf der andern stuckh eins, das drittan dem Graben, zwüschen deß Mayers Hofackher.

Item 1 jht., streicht über die Straß, gehn Bössingen abhin.

Item 2 jht., wenden uf Conrad Rimpffen Schliesackher.

fol. 193 v II Item 1 jht., stost zu den hündern Bronnen abhin, uf deß Harers ackher.

Zelga gehn Hochdorff

Item 2jht. hünder den Gärten, wenden uf Großhannßen ackher, gegen den obern Wi-

sen.

Item lUjht. zu Wolffgruben, wendt uf den Volmaringer Weg abhin.

Item 2 jht. in dem Grund, ligend an zwen orthen, und went das ein uf den Volmaringer
Weg, das ander hinüberbaß uf den Hienerbühel.

Item 1 jht., zu Loch gelegen, zwüschen Catharin Burckhartin ackher.

Zelga gehn Bössingen

Item lUjht. under der Wolffsgruben, wendt uf den Wasen.

II Item lUjht. an der Halden, zwüschen dem Rain.

Item Ujht. hinüber, went uf den Binssenackher.

fol. 194 r

Item 2 jht. under den Wisen, an dem Ergoltzinger Weg abhin, und wendt uf die Straaß.

Item 2 jht., gelegen zur Lennden, streichtuf den Bössinger Steig; davon geit man in daz

obgenannt guth 1 mlr. rockhen und habern nach der zeig.
Item 1 mm. wisen, gelegen in den undern Wisen, zwüschen Catharin Burckhartin

zwayen wisen.

fol. 194 v
Item zu dem obgeschribnen guth hört ein hauw holtz uß der gemeinen Marckh.

Item die obgenannten 33 ß geltz, die in den hof gehört haben, seind wider II khauft
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dem closter umb den Teiffel, mayer deß obgenannten hofs, umb 31 ib h. Actum am

weyssen sonntag anno etc. 29'.

Summa jerlich gült zue Göttelfingen: 5 1b 3!4ß h, 50 mlr. rockhen, 4 mlr. habern, 1 mlr.

erbis, 5 gens, 39 hiener und 596 ayer.

Nota: diß vorgeschriben gült zue Göttelfingen hon ich, bruder Hans von Calw, zue

der zeit keller zu Reychenbach, unsern mayern und allen andern unsern zinßleiten da-

selbstverlesen und ernewert ufmöntag" nechst anConversio Pauli anno etc. 72? mit ir

aller gunst, wissen II und willen, in beywesen deß Kalttmayers von Volmaringen, zu

der zeit schultheiß daselbst, und Jacobus Visels, unsers pflegers zue Horb. Und nach

solichem verlesen der vorgemelt schultheis all mayer und zinßleit daselbst gefragt hat

uf ir ayd, wie dann das vor alter herkommen ist, ob dem allen also were, wie dann ver-

lesen und geschriben were, one geverde, sprachen sie ja.

fol. 195 r

Item uf möntag vor Nicolai episcopi anno domini 91° bin ich, bruder Johannes von

Röth', derzeit prior zue Reichenbach, geweßen zu Göttelfingenn, und hon bei mir ge-

haben herr Conraden Grab von Horb und Hanßen Scherern von Dornnstett', schaff-

ner deß genannten closters, und alda in dem genannten dorf gerechtvertiget, was noch

geweßen ist der obgeschriben gieter halb. So hat mir die gantze gemeind deß gemelten
dorfs angeben die mayer und inhaber eins jeglichen gutes, wie obsteet; llnamlich sey-

en diß die eltsten geweßen: Hans Hannckh, Hans Teifel und Claußlin Beürlin alias

Teiffelin, und Caspar Koler, Hans Mayer, der Lustnauwer, und ir son etc.

fol. 195 v

II

Bössingen

fol. 196 r

Item 6 mlr. rockhen jerlich von einem guth zue Bössingen 6
,

das zu disen zeiten hat der

Frisch.

Und darin hörnd diß nachgeschriben gieter:

Zeig gehn Ergoltzingen

Item 1 jht. ackhers, wendt uf den Rordorfer Weeg, und anwendent uf Michel Mayern
und den Hägenn.

" An derSeite, wohl von anderer Hand: A(nn)o etc. 1472.

1 14. Februar 1429.

2 27. Januar 1472.

3 5. Dezember 1491.

4 Johannes von Röt (Johannes Kopp aus Röt, Murgtal, zuvor Prior in Schöntal), Prior von Rei-

chenbach 1491, 1507; (Schreiner, Klosterreichenbach, S. 342).
' Vgl. Hans Scherer, von Dornstetten, wohnhaft in Tübingen, 1501 (Spitalarchiv Horb, S. 39).
6 Vgl. die Eintragung der Schenkung der Werndrudis unter dem 7. August im Seelbuch des Klo-

sters Reichenbach (Adam, Seelbuch, S. 428).
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Item lUjht., gelegen in den Krommenäckhern, und oben an den Harrer, und oben"

auch an Harrer.

Item 2jht., gelegen uf dem Berg.
Item 1 jht. bei dem Ergoltzinger Weeg, bey dem Cäpelin ußhin, und wendt gegen dem

dorf uf Michel Mayern.
Item Ujht., gelegen an der Herstraaß, und anwendt uf Besennbachs ackher, am Heg-
ner Weeg.

fol. 196 v II Item 2jht., gelegen uf Hegnach, und 1 mm. wisen, ist daran gelegen, und an dem

Fuchs.

Item sjht. uf dem Rain, stoßen uf die Wisen.

Item Ijht. uf den Lenden, stoßen herab uf den Eyttinger Weeg, und wendt uf den

Gfrör.

Item 2jht. uf Law, wendent uf Heinrich Pronners ackher unden und oben.

Item 1 jht. gehn Metzingen ußhin, wendt uf deß Schultheißen ackher.

Item ein guth mannsmad wisen, ist gelegen in den obern Wisen oder in dem See, ge-

nannt das Gennßlin.

fol. 197 r

Item 7frt. rockhen nach der zeig, und kein habern, von Z^jht. ackhers, gelegen uf

Hegnauw, ist gehaissen der Fuchs- || ackher, den hat der Müller und der Brennerin

dochterman.

Item 6frt. rockhen jerlich von 9 mrg. ackhers, heissen Pfaff Volmers Ackher, den hat

Volmer Böckhlin'; und ist zu Eyttingen auch geschriben etc.'

fol. 197 v
Summa zu Bössingen jerlich gült: 6 mlr. rockhen'.

II

Metzingen

Item daselbst, dahaben wir gehabt ein hof, ist gewesen ein gantzer hof, und ist davon

geben gewesen 18 mlr. rockhen und 10 hiener, 100 ayer und ein herberg etc.; der ist

aber nun getheilt an zwey theil etc., und geit das ein theil des hofs 9 mlr. rockhen, 5 hie-

ner, 50 ayer, ein herberg mit dem andern theil.

Und hört zu disem theil deß hofs diß nachgeschriben stuckh und gieter, und hat den

halbtheil uf diß zeit Joachim Wild.

Item das geseß, hauß und hof und scheür und ein gärtlin daran, mit aller zugehörd, das

da gelegen ist an der Gassen gehn Volmaringen ußhin, und stost auch an das ander

halbtheil deß obgeschribnen hofs.

" Verschreibung des Kopisten für: unten?
' Vgl- fol- 157v.

c In der Summefehlen die Roggengülten der letzten zwei Absätze.

1 Vgl. HStA Stuttgart A 516 U61: 1425 Dez. 13: Lehensrevers für Volmar Böcklin für 9Jauchart
Acker aufBaisinger Markung.
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Zeig gehn Bondorff abhin

Item 4jht. ackhers, gelegen an des obgenannten hofs scheüren, und stossend an deß

Zieglers Guth, und heissend die Beünden.

II Item mehr dann 1 jht., gelegen uf dem Berg und an dem Bondorffer Weeg und an

Hauwarten.

fol. 198 r

Item mehr dann 1 jht., gelegen in desMinchs Thaal, neben dem Holtz, das gehn Reittin

hert.

Item 11/zjht. zu Benndloch, und stost uf der Herren Ackher.

Item 2 mrg., gelegen bei der Hürschgruben und an dem Rottenburger Weeg und an der

Herren Ackher.

Zeig gehn Volmaringen

Item 2 jht. ackhers vor dem Jungholtz, gelegen an dem Bössinger Weeg, und wendent

uf die Vögtin.
Item 2 mrg. an dem Hoher Weg", uf dem Rain, stost uf der Herren Ackher und uf

Burckharts Ackher.

II Item 6 jht., gelegen bei dem Largenbom', gehn Laindorff ußhin, und stossend uf der

Herren Ackher von Volmaringen, genannt im Erlenbronnen, davon Hartman 3jht.
ackhers, münder oder mehr, gehörend auch zu den obgenannten 6 jht.
Item 3!4jht., neben dem Holtz gelegen, und stossend ufc Hawwarten, und wendent uf

den Widemackher unden gehn dem Dorf inhe, und leit neben dem Buchel inhin.

Item hmrg. vor der Marckh, stost uf deß Holtz ackher, und an der andern selten an

der Herren Ackher.

fol. 198 v

Item 1 mrg., gelegen in dem Thaal bey den Creützen, wendt uf den Widemackher.

Item 1 mrg., gelegen an dem Horwer Weeg, an dem Bühel ußhin, und 14mrg., gelegen
an dem Eminger Steig, an dem Nagolter Weg, wendt uf Walther Meschen.

II fol. 199 r
Zeig gehn Eschelbrun

Item 14mrg. ackhers, an des Mayers Halden gelegen, der stost an den Jettinger Weg.
Item 2 mrg. an dem Eschelbronner Weg, stoßen uf der Herren Ackher.

Item 514jht., münder oder mehr, gelegen uf Fünffinger Weg abhin, der uf Tüwingen
abhin geet, und leit neben Hauwertz ackher.

Item 4jht. uf Wenngen abhin, und ligen an dem Holtz, stoßen uf deß Holtz ackher,

waren etwan ein theil egarden, wendent uf den Simon, der uf der widumb sitzt.

Item 4 mrg. zu Benlauch, gehn Eschelbronn abhin gelegen, und wenden uf Buwlitzels

Ackher, den jetzund hat Henßlin Vogt, und under sich hinab uf der Rollen äckher.

II Item 2 mrg. bei Mörlins Wisen, an der Schniderin ackher, hat der Böglin, stost uf der

Rollen ackher.

fol. 199 v

* Verlesung des Kopisten für: Horber Weg.
b Verlesung des Kopisten für: larchenbom?
c Davor gestrichen: und.
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Nota die wisen und die weld

Item ^mm. wisen, gelegen zu Emerßwisen, und stost an dem von Nagollt Holtz, und

die wiß gehört halb in das ander theil deß hofs.

Item 1 fuder hewes jerlich uß dem Prüwel zu Salltzstetten, und gehört auch in beede

theil deß hofes.
Item ein wald, deß ist 4 mrg., münder oder mehr, gehört in den obgeschribnen hof,
und ligend vor dem Bühel.

fol. 200 r

Item 4 mrg. holtz, münder oder mehr, gelegen uf den Wegen, neben der Hayligen
Gietlin, und neben Remen llvon Eschelbronnen, und gehört in beede theil deß obge-
nannten hofes.

Nota das ander thail deß obgeschribnen hofes zu Metzingenn.
Item als der obgenannt hof getheilt ist gewesen, da ist diß nachgeschriben halbtheil

verwiest gewesen, das es etwan vil jar nichts gab. Und ist nun hingelühen umb 6 mlr."

rockhen jerlichs zinß, 5 hiener geltz, 50 ayer und ein herberg mit dem obgeschriben
theil; das ist also vil, so ein prior oder jemand von seinetwegen, dem ers empfilt, deß

jars einmal dahin kombt, so sollen die meyer der zweyer theil deß hofs dem prior und

die mit im kommen, oder den, den das empfolen würt, wol bieten mit essen und

drinckhen, als man thut, und gewonheit ist zu andern höfen und gietern, gelegen in

dem Gew, die dern von Reichenbach seind etc.

fol. 200 v

Und hörend zu disem theil diß nachgeschriben gieter'; und hat das den empfangen
Conrad Neger, im und seinen erben, und hatauch ||verhaissen mit geding für sich und

sein nachkommen, die obgeschriben gült trewlich und erbarlich zurichten, ohn ge-

verd, und das gut in guten ehrn und baw hon als sein mitfurchgenossen; und soll das

strauw uf dem hof und guth bleiben, und kein holtz verkaufen, dann mit eins priors
von Reichenbachs wissen und erlauben. Wol mag er Vzjht. oderjht. jars verkaufen zu

notturftigen dingen, alles ohn geverd. Er soll auch dem hof in vier nechsten jaren nit

ufgeben und kein mayeran sein statt geben, dann als guth als er ist, oder daz die nach-

gepaurn sprechen, das man in wol niemen meg; und soll auch von dem obgenannten
hofverrichten dem herren deß dorfs und andern, als dann bißher siett und gewonlich
ist gewesen; darbey seind gewesen der schultheiß von Metzingen, Jacob der Fuorman,
zu den zeiten dern von Reichenbach knecht, und thet daz herr Conrad von Be-

nigkheim, zu den zeiten caplon und schaffner deß priors zu Reichenbach; und ge-
schach dominica Oculi anno etc. 26 f .

fol. 201 r

Item die gieter, die da gehörend zu dem obgenannten halben theil, deß ersten:

das geseß, hauß, hof, scheür und gart, II mit seiner zugehörd, gelegen an der Gassen

gehn Vollmaringen ußhin und an dem vorgeschriben hof, so seind getheilt.

a Bei der anderen Hälfte des Hofes stehen 9 mlr.
b Es folgt eine nachträglich eingefügte Textpassage. Die Aufzählung derGüter wird untenfortge-
setzt.

1 3. März 1426.
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Zeig gehn Bondorf abhin

Item 3jht. ackhers, gelegen an deß obgeschribnen hofs scheüren, und stossend an deß

Zieglers Guth, und heisset die Bünde.

Item mehr dann 1 jht., gelegen uf dem Berg und an dem Bonndorffer Weeg und an

Hauwarten.

Item mehr dann 1 jht., gelegen in deß Minchs Thaal, neben dem Holtz, das gehn Reüt-

te hört.

Item l!/zjht., gelegen in dem Benloch, und stoßen uf der Herren Ackher.

Item 2 mrg. in der Hirschgruben llund an dem Rottemburger Weeg, und der ein morg

leit bey dem Bömlin, und der ander in dem Teüch an dem Weeg.
fol. 201 v

Item 1 mrg. hinufbaß under dem Hungerberg, und stossend uf den Holn zue der un-

dern seiten, und zu der obern selten uf dem Bayer, und leit neben Röttenackher.

Zelga gehn Volmaringen ußhin

Item mehr dann 1 jht., gelegen vor dem jungen Holtz und neben dem Mayer, und stost

an den Bössinger Weeg und oben uf der Herren Ackher.

Item 1 mrg. an dem Horber Weeg, uf dem Rain, und stost uf an das Jungholtz gehn
Laindorff ufhin, wendt uf Holn Ackher und uf der Herren Ackher.

Nota: den gerne!ten ackher hat jetzt inn derJohann in sein theil deß hofs, ist mit willen

vertauscht.

II Item sjht., gelegen zue Erlenbronnen, wendent hünden gehn dem Volmaringer
Weeg her uf Walther Meschenn.

fol. 202 r

Item 3 jht. neben dem Holtz, stosend uf die Mänmayerin, ist etwan ein theil egarden
gewesen, stossend uf den Widembackher und oben an das Holtz.

Item V^marckh" vor der Marckh, Gut' Frawlins Land, und stossend uf der Herren

Ackher und oben uf den Ysenburger.
Item 1 mrg. in dem Thaal bey den Creützen, went uf der Widemb Ackher.

Item 5 jht., gelegen an dem Zil, und stossend an den Horber Weeg, und ligend an dem

Dorf bey dem hof, und heisset der Hofackher.

Item Vi mrg. gehn dem Bühel ußhin und an dem Horber Weeg, hat jetzundJoachim Ut

in sein theil des hofs.

II Item ^mrg. an dem Memingerf Steig und an dem Nagolter Weeg. fol. 202 v

Zeig gehn Eschelbronn abhin

Item 2 mrg. ackhers, gelegen an deß Mayers Halden und an der Widumb Guth, zwü-

schen dem Rain, stost an Jettinger Weeg.

a Verschreibung des Kopisten für: morg(en).
' Verlesung des Kopisten für genannt (gnt) oder Land der Guten Fräulein (Nonnen)?
c Verschmelzung ausPräposition und Ortsname im Dativ: an dem Eminger steig zu an dem Me-

minger steig.
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Item 2 jht., münder oder mehr, an dem Eschelbronner Weg, und stoßend uf Hauwar-

ten.

Item 2^jht. an dem Fünffinger Weg, ob den Heckhen.

Item 2jht. uf Wengen abhin, und stossend an Hölin.

Item 4 mrg., münder oder mehr, zue Benndloch, und wendent uf Bawlitzels Ackher,
den jetzund hat Hans Vogt, wendent uf der Rollen ackher.

fol. 203 r II Item 1 mrg. bey Mörlins Wisen und an der Schneyderin, ist verschlaicht worden an

die hofstatt, da jetzund Breyda Eyttingerin ufsitzet, mit ir zugehörd.

Nota die wisen und die wäldt

Item V2 mm. wisen gelegen zu Emerßwisen, und gehört zu beeden theiln deß hofs, und

stost an dern von Nagolt Holtz.

Item 1 fuder hews uß dem Brühel zue Saltzstetten, gehört auch zu beeden theiln deß

hofs; den Brüehel hat Hans von Weyl 1
.

Item ein wald uf 4 mrg., münder oder mehr, gelegen uf den Wägen, neben der Hayli-
gen Gütlin und neben Remen von Eschelbronnen, und gehört auch zue beeden theiln

deß hofs.

Item 20mrg., münder oder mehr, gelegenan dem Bühel und an der Widern Holtz, und

stost an deß Schmitz holtz von Volmaringen, gehört allein zu disem thel deß hofs.

fol. 203 v II Nota der ander hof oder guth, das Hans Vogt hat uf diß zeit.

Item das obgenannt guth ist nit hingelihen und leit wiest uf diß zeit, dann das geseß ist

zergangen, und bauwet der obgenannt Hans Vogt diß jar umb 3 mlr etc.

Item der jetzgenannt hof ist gelühen umb 6 mlr. rockhen jerlich Hanßen Vögten anno

etc. 28; hat jetzund Walther Schiettinger.
Item zu dem obgeschribnen guth hörnd diß nachgeschriben stuckh und gieter:
Item zum ersten ein hofstatt, da die Vögt uf gesessen seind gewesen, und ist gewesen
ein gantz geseß mit garten und ander seiner zugehörd, und leit neben dem Holn.

Zeig gehn Bondorf abhin

fol. 204 r
Item l^jht. uf dem Ergoltzinger Rain, und gelegen neben Hauwarten.

II Item 3 mrg., uf dem hündern Rod gelegen, und an dem Espann, stossend uf den jint-
zer.

Item 1 jht. in dem Münchsthaal, und stost unden uf den Herrenackher.

Item 3 mrg. zuBendloch, neben Hauwarten, und stossend uf das Scheferlin von Bonn-

dorf.

Item 1 morg., ist ein anwand, gelegen an den Bronnenäckhern.

1 Vermutlich aus derFamilie der Herren von Weil, Ortsadel von Weil im Schönbuch, vgl. Alberti,
Adelsbuch, S. 1012. Für die Zuweisung spricht, daß der Hof zuMötzingen 1428 an Hans Vogt ge-
nannt Hauwart verliehen wurde. Die Herren von Weil hatten nämlich das Amt des Waldvogts im

Schönbuch erblich inne und wurden deshalb auch Vögte von Weil genannt. Der Name Hauwart
könnte entsprechendals eine andere Bezeichnungfür Waldvogt angesehen werden.
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Item 1 mrg. an dem Espann, und stost uf Hauwarten unden und oben.

Item 1 jht., daran gelegen; hat Conrad Isenburger, und geit darvon 2 frt. nach der zeig
dem mayer.

Item 1 jht., gelegen bei dem Bonndorffer Weeg, und stost uf der Herren Ackher.

II fol. 204 v

Zelga gehn Volmaringen

Item 3 jht., gelegen an dem Holtz, und dasselb holtz gehört darzue,und leit gehn Voll-

maringen ußhin neben den jungen Höltzern.

Item 3 mrg., münder oder mehr, in dem Grund und hünder den Junghöltzern.
Item 1 jht. an Haylwegs Wisen.

Item 2jht. an dem Potten, und stoßend an den Bössinger Weeg.
Item I^jht., gelegen vor der Marckh, neben Cuntz Mayern.
Item 1 mrg., gelegen an der Gruben, und streicht über dern von Nagolt Weeg.
Item 1 jht. bey den Creützen, neben deß Eyttings ackher, und stost an die Herstraaß.

Item 1 jht., münder oder mehr, gelegen an dem Meminger Steig.
II fol. 205 r

Zeig gehn Eschelbron abhin

Item lidjht. bey den Creützen, an dem Eschelbronner Weeg.
Item 1 mrg., stost uf den Eyttinger Weg und an den Eyttinger Rain.

Item 1 mrg., münder oder mehr, an dem Eyttinger Weeg.
Item PZjht. bey Merlins Wisen und stost unden und oben uf den Mayer.
Item 1 jht. uf dem Luchs, und stost oben uf den Holn.

Item 1 jht., minder oder mehr, von Fünffinger Weeg, und ist ein anwander.

Nota die wisen

Item ^mm. wisen und ein äckerlin, daran gelegen, neben den nidern Wisen und neben

dem Neger.
II Item 6frt. wisen, gelegen zu Bettendorff', an dem Volmaringer Weeg.
Auch soll was mehr in den obgeschribnen hof hörn, deß man noch nit aigentlichen
waist, wann sie mit den andern gietern vermist seind.

fol. 205 v

Item in dem obgeschribnen dorf Metzingen haben wir ein guth, davon geit man uns

jerlich 1 mlr. rockhen, hat zu disen zelten der Roll etc.

Und hörnd zu disem guth diß nachgeschriben guth und stuckh:

Item das geseß, mit hauß und hof, mit seiner zugehörd, das gehaissen istdas alt Hauß,
gelegen an deß Holn hauß.

' Nicht identifizierbar, Flurname oderabgeg. Ort?
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Zeig gehn Eschelbron abhin

fol. 206 r
Item 1 jht., gelegen an dem Eyttinger Rain, an den Herren.

II Item 1 mrg. vor Fünfach, stost uf Hans Vögten ackher.

Item 1 jht. uf Gaißburg, bei dem Bömlin.

Item 2 jht. in deß Teiffelins Gruben, an deß Krömmers Ackher.

Item Ijht. bey den Fünffach, stost uf den Weeg uf Wenngen.

Zeig gehn Bondorf abhin

Item 1 mrg. bey dem Brühel, und stost an Hauwertz ackher.

Item 1 jht. uf dem Rott, zwüschen der Herren Ackher.

Zeig gehn Volmaringen

fol. 206 v

Item 1 jht. vor der Marckh, stost uf Hans Vögten ackher.

Item 1 mrg. gelegen an dem Emersweg und an Hauwertz ackher.

II Item 2 mrg. holtz, gelegen in den jungen Höltzern.

Item zu dem obgeschribnen dorf haben wir ein guth, davon geit man uns jerlich 1 mlr.

rockhen, das" zu disen zeiten die Schneyderin.
Und hört zu disem obgeschriben stuckh und guth:
Item das geseß mit seiner zugehörd, gelegen bey dem Prüwel.

Item 2jht. ackhers, seind gelegen an dem Eschelbronner Weg und in derselben zeig,
und stossen uf des Itings ackher.

Zeig gehn Bondorff abhin

fol. 207 r

Item 1 jht., heisset der Kromenackher, und stost uf Hansen Vogten.
Item 1 jht., münder oder mehr, an dem Bössinger Weeg, ob Itings ackher.

II

Zeig gehn Volmaringen, bey Gottwills Grub

Item Ijht., stost uf Nagolter Weeg, neben Itings ackher.

Item 1 jht. an dem Kolweg, neben dem Rollen.

Item 2 mrg., münder oder mehr, gelegen an den Junghöltzern.
Item etwan vil wiester äckher, die nit undergangen seind, gelegen bei Bernloch, davon

geet dem mayer 1 mlr. nach der zeig wider in den hof.

Item Vi mm. wisen, heisset Mörlins Wiß, und stost an des Itings acker; dabey gelegen
l^jht. ackhers, minder oder mehr, an dem Wißlin.

a Fehlt: hat. Verlesung des Kopisten?
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Item in dem obgeschribnen dorf haben wir ein guth, davon geit man uns jerlich 3sfl.

rockhen und 4^ß Tüwinger, die thun in gelt 6ß9 h, und llhat das guth zu disenZeiten

der Neger; hat Walther Mösch.

fol. 207 v

Und hörend zu disem guth diß nachgeschriben stuckh:

Item in der zeig gehn Eschelbronn abhin

Item 1 jht. an dem Eyttingrain, neben Itings ackher.

Item 2jht. an den Linsen, stosend uf Bentz Eyttingen und uf Hanßen Vogtz ackher.

Item V^jht. hinabaß, stost auch uf Hansen Vogtz ackher.

Item 2 jht. uf Gaißburg, hat Hans Neger, und geit davon 1 sfl. nach der zeig dem mayer
in den hof.

Item 1 mrg. zu Teiffels Gruben, neben Hauwartz ackher gelegen.

Zeig gehn Bondorff abhin
fol. 208r

Item 114*jht. ackhers zu Benloh, stossen uf Bentzen Itings ackher.

Item 2jht. an dem Bondorfer Weeg, stossen uf Hansen Vogten.
Item 1 jht. an dem Hürschgruber Weeg, stost uf die Mergelgruben.
Item 1 jht. an der Drenckhgruben, ist gelegen an den Herren.

Item 1 mrg., ist gelegen zu den Krommenäckhern.

Item Ijht., ist gelegen in dem Thaal, an dem Rollen.

Zeig gehn Volmaringen

Item 1 jht. ackhers, ist gelegen an dem Bössinger Weg, neben Hans Vogtz ackher.

II Item 1 jht. zu Largenbömen. fol. 208 v
Item 1 jht. vor der Marckh, neben Hans Vogten.
Item 1 jht. zu den Äckhern, stost uf den Cromer.

Item Ikzjht., heisset Goltholtz Graben, und stost uf den Holtz.

Item 1 äckherlin, stost an den Nagolter Weeg, gelegen neben der Herren Ackher.

Item mehr dann 1 jht. waltz, gelegen in dem Junghöltzlin, und stost an den Bössinger
Weeg.

Item in dem obgeschribnen dorf haben wir ein guth, davon geit man uns jerlich 414ß

Tüwinger, das thut 6 ß 9 h, ist gewesen vor zeiten des Pfröndorfs und auch der Winme-

nin, und geit llanderstwahin auch gült, das unsern gült nit angeet, dann unser gültvor-
gült ist nach unser büecher und alter leit sag; und daz guth hat uf diß zeit Hans Wal-

ther.

fol. 209r

Und hörend zu disem guth diß nachgeschriben stuckh und gieter:
Item ein hofstatt und ein gart, gelegen bey Eytings hof, der dern von Reichenbach ist

etc.

' Gestrichen: zwo.
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Item äckher, gelegen in der zeig gehn Eschelbron abhin

Item 2jht., münder oder mehr, gelegen bey Mörlins Wisen, an Conrad Rollen ackher.

Item 1 jht., münder oder mehr, gehn Fünfach abhin, stost unden an deß Herren Ack-

her.

fol. 20% II Item 2jht., münder oder mehr, uf Gaißburg, stoßen an des Eittings ackher.

Item Ijht. an dem Jettinger Weeg, ob Hans Vögten ackher.

Zeig gehn Bondorff abhin

Item 1 jht. ackhers ob dem Prüwel, und stost uf Hansen Vögten ackher.

Item 1 jht., münder oder mehr, an dem Bonndorffer Weg, und stost auch uf Hans Vög-
ten ackher.

Item 1 jht., münder oder mehr, under dem Hungerberg, stost oben an Hauwartz ack-

her.

Item 1 jht., münder oder mehr, an den Krommenäckhern, und stost uf deß Herren

Ackher.

fol. 210 r II Item Ijht., gelegen an dem Bössinger Weeg vor dem Jungholtz, geit 2frt. nach der

zeig dem mayer in den hof; und hat Auberlin Mösch.

Item 1 jht., in dem Loch gelegen, den hat Hans Schumacher von Bondorf, und geit da-

von 2 frt. nach der zeig dem mayer in daz guth.
Item 1 jht., münder oder mehr, heist das Benndloch, ist ein egard, gelegen neben der

Negerin, stost uf Itüngs ackher.

Zelga gehn Volmaringen ußhin

Item Ijht., münder oder mehr, gelegen an dem Brand, an den Holn.

Item 1 jht. an den Rötten, und wendent uf Hans Vogten.
Item 1 jht., münder oder mehr, under der Wintterhalden, und wendent unden und

oben uf des Itüngs ackher.

fol. 210 v II Item 1 jht., münder oder mehr, gehn dem Lerchenberg ußhin, gelegen an den über-

gehenden Äckhern.

Item 1 jht., münder oder mehr, an dem Emersinger Weeg, neben Hauwarten, stost uf

den Neger.
Item Ijht., münder oder mehr, gelegen in der Sumpf neben dem Mayer.
Item 1 wald, gelegen an dem Bössinger Weeg, und stost uf den Haiden.

Item 6 frt. nach der zeig von einem ackher, ist gehaissen der übergeend Ackher, und

den hat der Hauwart und" daz 1 mir.; und ist im neher gelihen worden umb deß willen,
daz er den acker wol buwe und in in guten ehren haben soll, und das die gült nimmer

gemündert werd etc.

Summa järlicher gülten zu Metzingen: IJVzB, 24/2mlr. rockhen, 10 hiener und 100 ay-
er.

" Verlesung des Kopisten für: umb?
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II "

Nebringen

fol. 212 r

Item zu dem obgenannten dorf Nebringen haben wir ein hof und guth, davon uns jer-
lich geet 8 mlr. rockhen und 6 hiener, und hat inn uf diß zeit der Caspar Heinrich,

schultheis, und hat diß obgeschriben mayer die obgeschriben gült und diß nachge-
schriben guth getheilt, das soll auch bleiben, allwegen dem closter unschedlich ansein

zinßen und rechten; und geit der obgenannt mayer zu seinem theil 20 frt. rockhen und

3 hiener.

Und hörnd zu disem guth diß nachgeschriben stuckh und gieter:
Item ein hofstatt, die da stoßt an der herren von Bebenhaußen geseß und an die straaß.

Item ein hofstatt, ist gelegen under der Straaß und zwüschen Helßchun,' [...].
II fol. 212 v

Zeig gehn Bondorf ußhin

Item 1 jht. ackhers, gelegen ob dem Bomgarten, stosend uf den Eschelbronner Steig
und anderthalb an die Braytin.
Item 1 mrg. ackers, ist daran gelegen, und ist des vorgenannten ackers getheilt.
Item 1 mrg. ackers, gelegen zue Bömsäckern, und stost einthalb uf die Braitin.

Item 2jht., heissen die Gehrn, und stossend ainhalb uf den Prüwelackher und andert-

halb uf den Boden.

Item 6 c

mrg., seind gelegen zu der Wisenegarden, und stosend uf die Durman hinab.

Item 1 mrg., 'uf den Eschelbronner Weeg.
II

Zeig gehn Gilstein abhin
fol. 213 r

Item 2 jht., gelegen uf der Leingruben, und stossend ainthalb uf die Braytin und ander-

halb uf die Gern.

Item 4jht. an dem holn Weg gelegen, und stosend uf die Zinßgruben.
Item 2jht., gelegen an Gilsteiner Weeg, und stossend uf den holn Weg.e

Item 2 jht., gelegen an dem Altinger Weeg, wendent uf der Hayligen Äkerlin.

Item 16mrg., stost uf daz Hettenthal, und 1 jht. zu dem Creutz.

" fol. 211 r und fol. 211 v leer.
b Text bricht an dieser Stelle ab.
c Das Zahlwort ist sehr eng an das vorgehendeItem angeschlossen, wahrscheinlich nachträglich
eingefügt.
d Fehlt: stost. Versehen des Kopisten?
e Schwer lesbarer Nachtrag anderer Hand unter dem Abschnitt: Mine her [ ]?
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Zelga gehn Sündlingen ußhin

fol. 213v

Item 2 mrg., gelegen ob dem Bomgarten, und stossend uf den Eschelpronner Steig.
II Item 2 mrg., heissen die Kromenackher, dardurch geet der Eschelbronner Steig.
Item 2jht., stossen uf den Sündlinger Weeg, und ligen an den Hayden.
Item 2jht., heissend die Hald, stossen auch uf den Sündlinger Weg.
Item 1jht., heissend die Effen, und stost an die Haiden.

Item 2 mrg. oder mehr, seind gelegen an dem Wildperger Weeg, und stossen an die

Reyttin.
Item 1 mm. wisen, münder oder mehr, ist gelegen an dem Bronnen, und stossend ein-

halb an die Hubwisen, und seind 3 stücklin.

fol. 214r II Item ein holtz, ist uf 12 mrg., münder oder mehr, und stost an Sündlinger Holtz.

fol. 215r

Summa jerlicher gülten zu Nebringen: 8 mlr. rockhen und 6 hiener.

IP

Ergoltzingen

fol. 215v

Item zu dem obgeschribnen dorf Ergoltzingen haben wir ein hof und guth, ist gehais-
sen dern von Reichenbach Hof, darzu istkauft worden ein gietlin, ist gewesen Fritzen,
deß Maurrers sohn, das nun zu disem obgenannten hofkommen ist und dabey bleiben

soll. Und von dem hof und gietlin geet uß jerlich 45 mlr. rockhen und 1 mlr. erbiß und 2

genß und 4 hiener und 100 ayer, also ob ein prior von Reichenbach, oder wem er es

empfelhe, selbdritte oder selbvierte keme, oder wann er ein oder zwen zu im liede, den

und iren pferden soll man gnug thon on geverde; und das vorgenannt korn b und ander

gült ein meyl wegs antwurten, in wölchen casten wir wöllen, ohn unsern kosten und

schaden, und von solchem hat der meyer ein lehenbrief von uns und wir ein von im.

Nota: diß nachgeschriben gült und guth haben wir, diß nachbenennt bruder Hans von

Calw, zu den zeiten ein keller zue Reichenbach, Jacob Viseln, ein schaffner deß ge-

nannten gotzhauß zu Horb, verlesen || und erneuwert mit wissen Auberlin Rentzen,
unsers mayers, und aller leit, die dan zünß daselbst zu Ergoltzingen gebend, mit na-

men Conrad Wisen, Henßlin Gramer, Auberlin Gramer, der Schiner und Heinrich

Mayer; geschehen uf sonntag nechst nach Hilarii anno etc. 70. 2

Item in den vorgenannten hof hörend dise nachgeschribene gieter:
Zu dem ersten hauß, hof und scheür, da er ufsitzet, mit aller seiner zugehörde; und ein

hofstatt, in dem hof gelegen, zwüschen dem hauß und hof, da geng ußc deß Lutzen sun

ein ganß, 2 hiener und 100 ayer. Die hofstatt istkauft mit irm zünß umb 5141b h. Und

a fol. 214v leer.
b Nachtrag wohl gleicher Hand über der Zeile statt gestrichen: guth.
c Verlesung des Kopisten für: geit uns?

1 Vgl. Hans Gramer, von Ergenzingen 1508 (Spitalarchiv Horb, S. 107).
2 14. Januar 1470; daneben mit Bleistift: 1470.
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fol. 216r

fol. 216v

fol. 217r

fol. 217v

wen der obgenannt Großhanns1 und sein erben den hof nicht mehr hettend, so soll im

die hofstatt bleiben oder im das gelt wider geben, als er sie dann kauft hett.

Nota die erst zeig, gehn Bössingen hinuß, in dem Göttelfinger Thaal,
in Selttenbach

Item 2 jht. ackers, gelegen im Selttenbach und Vogels Acker.

II Item 1 jht. hinußbaß gelegen, ob Vogels Ackher.

Item 24 jht., die man heisset die Braytin, und ligend gehn Bössingen ußhin.

Item 2jht. an dem Metzinger Weeg, bey dem Bömlin.

Item 3jht., die man nennet in dem See.

Item 1 ]/2jht. hinußbaß uf dem Metzinger Weeg, und ligend an Lipfriden, den jetzund
hat der Schultheis ein theil.

Item 1 jht. über den Metzinger Weeg, leit an der Widern Ackher.

Item 2jht. zu Hapttingen", dazwüschen leit des Vogels Acker.

II Item 1 jht., stost uf Suwl, uf den Erwisen.

Item 2 jht., stossend uf die Herstraß, an den Nothelffer, und herinbaß 1 jht., stost auch

uf die Herstraß.

Item 4jht. ob den Bronnen, an Bonndorffer Anwenden.

Item 1 jht. im Bronner Thaal, an der Gramerin winckhel.

Item 3jht. herinbaß, an dem Graben.

Item 1 jht. herinbaß über den Steig, und leit an der Widemb Ackher.

Item 1 jht. in dem See, an dem anwander, geit 8 frt. rockhen und 4frt. habern nach zeig
dem mayer in den hof; hat jetzund die Talfingerin in anno etc. 84 2 .
II Item 5jht. uf dem Hegenach, an den anwendern, uf Frischen Ackher, geit 8 frt. nach

zeig dem mayer in hof.

Item 21^jht. bei dem Bühel, den man nennet deß Grämers Ackher.

Item 2 jht. an dem Metzinger Weeg und an dem ußern Wasen, geit 8 frt. nach zeig dem

mayer in hof.

Item l^jht., die man nennet deß Schmidlins Ackher.

Item 2jht., stossend uf die Herstraaß, an der Widern Äckher.

Item 1 jht. ubern Pronner Steig, und leit an dem Bertschen.

Item l^jht., leit an der Herstraaß, und stossend uf den Geussen.

II Item 2 jht., ligen uf dem Hegenach, an der Schanntzerin.

Item 1 jht. ob dem Metzinger Weg, an dem Bertz.

Item 1 jht., münder oder mehr, bei dem Bühel, leit an dem Anwender.

Item 1jht., leit in dem Bronner Thal, an der Halden.

4 Verlesung des Kopisten für: Hayttingen?

1 Vgl. HStAStuttgart A 516 U73: 1423 Dez. 15: Erblehensrevers des GrosHans gegen den Prior

von Reichenbach um den Hof desselben Klosters.

2 1484.
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Nota die ander zeig, gehn Seebronn ußhin

Item 1 ^jht., heissent die Bünden, und ligend an dem Dorf.

Item Ijht. zwüschen dem Steig ußhin, an der Grammerin.

Item 3jht. hinußbaß, aber zwüschen dem Steig.
fol. 218 r II Item 1 jht. ob dem Wißlinsteig, leit an Auberlins Hannsenackher.

Item 1 jht., stoßend uf das Wißlin.

Item 3jht. hinußbaß, stost auch uf daz Wißlin.

Item 2jht., die man nennet die Rötman.

Item 3jht. an dem mitteln Steig.
Item '/zjht. an Otten Ackher.

Item l^jht. ob dem Seebronner Weg, und stost uf deß Zeppen Ackher.

Item 1 jht., leit uf dem mitteln Steig, und leit an dem Anwanden.

Item 2 jht., stossen uf den Seebronner Weeg, und ligend am Bästlin.

fol. 218 v II Item 1 jht. an der Widern Ackher herinbaß, stossend uf den Sebronner Weg.
Item aber herinbaß 1 jht., leit an dem Speten.
Item 2jht. über den Berg, stossend uf des Widmayers Anwende.

Item 2jht. an dem Hafnersteig.
Item 7jht., stossen uf den Hauser Weeg.
Item 2!6jht. an dem Egelse, auch an dem Hauser Weg.
Item 1 jht., die man nennet den Gehrn, auch an dem Hauser Weg.
Item Ijht. dabey, im Egelse, stosend uf den Weeg.

fol. 219 r II Item 3jht., da die jauchart uf stossend.

Item 1 jht., aber in dem Egelsee, leit an dem Mayer von Wolffenhausen.

Item 1 jht. bey dem Schelmenbom, uf dem Rain.

Item Ijht. under dem Seebroner Weeg, an den Anwendern.

Item 4jht., gelegen hünder dem Wißlin.

Item 1 jht., leit zu Braytwiß, stost uf den Brückhel.

Item Ijht. uf dem Kalchberg, an den Widemmayer.

Nota die dritt zeig, gehn Weyttingen ußhin

fol. 219 v
Item sjht. an dem Dorf, an dem Selttenbach.

II Item 2jht. in dem Rordorffer Thaal.

Item 3 jht., ob dem Rordorffer Steig gelegen.
Item 24 jht., ligend bei den Felben und heissend die Braytin.
Item 10jht., gelegen ob dem Rordorfer Steig.
Item lOjht. bei der Rödißwisen.

Item Ijht. uf dem Espan.
Item in der Embdhalden vil ackher und veldes, die uf diß zeit wiest ligend.
Item 2jht., stoßend uf die Braytwisen, über den Weyler Steig.
Item 2jht., stossend hinußbaß uf daz Rainlin, an der Halden.

fol. 220 r II Item Ijht. an der Straaß, an dem Lußbühel.

Item 2jht. hünder der Halden, an dem Grund.
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Item 1 jht. an dem Emersteig, an den Anwendern.

Item 2jht. hinußbaß, an deß Hallers ackher.

Item 1 jht. an der Straaß, stost uf der Pflügerin ackher.

Item Vzjht. an der Braytwisen abhin, an deß Bertzers wisen.

Item 1 jht. zu Embden, uf den Eckhenweyler Weeg.
Item ^jht., ist gelegen uf dem Rain, in dem Kilchthaal.

II Item und neßwa" viljht. in der Embdhalden, ligen wiest uf diß zeit. fol. 220 v

Nota die wisen, die in vorgenannten hof gehörend

Item 1 mm. wisen, stossend über den steig, bei der braytten Wisen.

Item 14mm. wisen daselbst, den man nennet den Gehrn.

Item 14mm. wisen, zu den Hürscheln gelegen.
Item 1 mm., daz man nennet an Hannsenwisen.

Item das heuw von 6 mm. wisen zu Günderichingen.
II Item und ein wald, leit zu Göttelfingen, gehört auch in den vorgenannten hof, darin

hond wirrecht, alle jar 5 karch holtz zu hauwen.

fol. 221 r

Item 12 ß h geit uß ainem ackher, gelegen an dem Vogelsanng, gehört dem hofman.

Item 7ßh von ainem wißlin, leit under dem Espan, gehört auch dem hofman, hat der

Kluntz zue disen zeiten.

Item 6ßh zu rindtbuß uß ainem wißlin, heist Zeppen Wiß, hat der Schultheis.

II Nota das seind die gieter, die in daz güetlin gehörend, das zu dem gekauft ist, und

heisset des Nörers Lehen.
fol. 221 v

Nota die erst zeig, gehn Bössingen ußhin

Item 1 jht. in dem See, und leit zwüschen disen Hofäckhern.

Item Ijht. ob dem Metzinger Weg, leit an dem Bertschen.

Item 1 jht. hinufbas, an den Anwendern, Bössinger äckher.

Item 1 jht., stosst uf die Herstraaß.

Item 1 jht. an dem Bronner Thal, an den Anwendern.

II fol. 222 r

Nota die ander zeig, gehn Seebronn ußhin

Item 1 jht., leit an der Braytwisen, und stossend uf den Wetzel.

Item Ijht. uf dem Kilchberg, und stossend uf den Geussen.

Item 4 jht. hünder dem Wißlin, und stosend uf Bondorfackher.

Item 1 jht., stossend uf den mitteln Steig, und leit an den Anwendern.

4 Verschreibung des Kopisten für: neizwa.
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Nota die dritt zeig, gehn Weytingen ußhin

fol. 222 v

Item 1 jht., leit an der Wisen, am Eckhenweyler Weeg.
Item 1 jht. zu Weiler, und streicht an der Straaß abhin.

II Item ^jht., leit an dem Kilchberger Thal, uf dem Rain, an Zeppen Äckherlin.

Nota: dis äcker seind all geschriben in dem hof als sin eigen.

Nota die wisen

Item zway wißlin, ligend am ackher am Eckhenweyler Weg, und ein wißlin zu Weyler,
an dem Hanßen.

Nota ußäckher, die auch in den vorgenannten hof hörend, und darin zinsend dem

mayer etc.

fol. 223 r II
Item in der zeig gehn Bössingen ufhin

Item 29frt. rockhen nach der zeig und 12 frt. habern nach der zeig und 1 huon jerlich
dem closter uß einem ackher, ist geheissen des Grammers Ackher, ist gelegen ob dem

Metzinger Weeg, neben dernvon Rippoltzaw aigen, und hat inngehabt der Blabeürrer'.

Item 6frt. nach der zeig von ainem ackher, gelegen an der Straaß, an dem Metzinger
Weeg, den hat der Blabeürer.

Item 1 mlr. rockhen nach der zeig von ainem ackher, heisset der Vogelsang, stosst uf die

Herstraaß an dem Widemackher, den ackher hat der Plabeürrer.

fol. 223 v II Item 6 frt. nach der zeig uß ainem ackher, gelegen ob Bronnen, und stossend uf die

Herstraaß, den hat der Pänckherf.

Item 1 mlr. nach der zeig, ist gelegen an dem Metzinger Weeg, den hat der Holl.

Item 4frt. nach der zeig von ainem ackher, ist geheissen des Pfeffingers Acker, den hat

der Muckheler von Bonndorff.

Item 6 frt. nach der zeig von ainem ackher, ist gelegen an dem Saylersteig, den hat das

Schmidlin.

fol. 224 r II Item 1 mlr. nach der zeig und 1 huon jerlich dem closter uß ainem ackher, gelegen zu

Hegnach, uf Lobels Grub, den hat der Ennderis.

Item 1 mlr. nach der zeig von ainem ackher, gelegen uf Hegnach, und stosst uf den

weeg, den hat der Widumbmayer.
Item 5 frt. nach der zeig von Ijht. ackhers, ist gelegen under dem Hegnach, zwüschen

dem Rain, den hat der Kecheler.

Item 1 mlr. nach der zeig von 1 jht. ackhers, ist gelegen ob Bronnen, über den Bonn-

dorffer Weg, den hat Henßlin Beüttel.

fol. 225 v IP

4 Unsichere Lesart, vielleicht auch: junckher?
b Blatt fol.224v/fol. 225 r ist nicht vorhanden, kein Textverlust erkennbar, wurde bei derNume-

rierung wohl übersprungen.

1 Vgl. HStA Stuttgart A 516 U73: 1423 Dez. 15: Conz Blaubeurer, Schultheis von Ergenzingen.
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Zelga gehn Weittingen

Item 22 frt. rockhen und 12 frt. habern nach der zeig und dem closter 1 huon jerlich uß

ainem ackher, ist geheissen die Braytin, den hat der Plabeürer.

Item 1 mlr. nach der zeig und dem closter ein huon jerlich uß ainem ackher, gelegen
hünder der Halden, die hat gehabt die Grammerin, den hat nun der Busch.

Item 1 mlr. nach der zeig von Ijht. ackhers, gelegen ob dem Embder Bom", den hat der

Buesch.

Item 10 frt. nach der zeig uß ainem ackher, ist gehaissen des Eberhartz Acker, den hat

der Haintz Eler.

llltem lOfrt. nach der zeig von einerjht. ackhers, gelegen under dem Seebronner Weg,
den hat der Wetzel.

fol. 226r

Item 4 frt. nach der zeig von 1 jht., gelegen über den Berg, gehn Seebronnen hinab, den

hat der Blabeürer.

Item 15 frt. rockhen und 14 frt. habern nach der zeig uß ainem ackher, heist der Grall-

man, leit zwüschen dem mitlen und Wisensteig.

Item in dem obgeschribnen dorf Ergoltzingen, da haben wir ein gietlin, ist gehaissen
des Zeppen Guth, uß dem geet uns jerlich 1 mlr. rockhen und auch zwo herbergen.
Und hörnd zu disem guth diß nachgeschriben stuckh:'
II

Item in der zeig gehn Bössingen ußhin
fol. 226 v

Item l'/zjht. ackers, gelegen in den Hofäckhern.

Item lUjht. hinußbaß, an der Bronner Steig.

Item in der zeig gehn Seebronn ußhin

Item 1 jht. an dem Hausemer Weeg, gelegen an Auberlin Widmayers' ackher.

Item V^jht. am Wißlinsteig, auch an Auberlin Widmayers ackher.

lem lUjht., gelegen in dem Osterholtz, bey der Kalckhgruben, stossen uf den See-

bronner Weeg.
II Item 1 jht., ist gehaissen Wernher Menntzings Ackher, davon geit man 4 frt. nach der

zeig dem mayer in das guth.
fol. 227 r

Item in der zeig gehn Neckhenweyler2 ußhin

Item Ijht., heißet bey Zeppen Böm.

Item 1 Ujht., stossend uf die Brayttwiß, neben deß Nothelffers Ackher.

" Verschreibung des Kopisten für: embderbarn? Vgl. Fischer, Schwäbisches Wörterbuch 111,
5p.1546.
b

Am unteren Blattrand von anderer Hand:dem nach der erbar und beschaiden Christoph Voth,
Schneider.

1

Vgl. StiASP St. Blasien U 366: 1417 Dez. 17: Aberlin Widenmaiger.
2

Verschmelzung von Präposition genmit Ortsname Eckenweiler zu Neckenweiler.
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Item l^jht. in dem Kürchholtz, neben deß Scheners ackher.

Item 1 jht. an dem rechten Rordorffer Weeg, neben deß Widmayers ackher.

Item Vajht. in dem Kürchholtz, uf dem Rain, neben Großhannsen ackher.

II Item ein wißlin, ist gelegen zu Brayttenwiß, hört auch in das obgeschriben guth.fol. 227 v

Item 6ßh jerlich uß ainem garten, gelegen bey dem Bronnen, den hat der Blabeürer.

Item zu dem obgeschribnen dorf haben wir 1 lb h geltz und 13 frt. rockengeltz jerlich
uß einem hof und guth, ist gehaissen Hohembergs Hof; den hat zu disen zeiten der

Schienen

Item zu dem obgeschribnen dorf haben wir 18 ß 3 h geltz jerlich uß ainem hof und

guth, ist gehaissen deß Schwantzers Hof; deß haben ain brief die frauwen von Enn-

genthaal; und hat den hof Ulrich Würrer.

fol. 228 r
Item zu dem obgeschribnen dorf haben wir jerlich 2 genß und 1 huon gült uß dem

guth und geseß, genannt Wolppoltz Geseß, mit seiner zugehörd; II 4 das hat in Vollmer

Ruchenfelß.

Item Volmer Ruhenfelß hat bestanden ainen ackher, gelegen gehnNeckhenweyler uß-

hin, und seind uf 3 jht., münder oder mehr, umb den Heinricher von Weyttingen, ge-

sessen uf dern von Reichenbach guth; derselb ackher in dern von Reichenbach guth
gehört und gehörn soll, also das der vorgenant Volmer Rauchenfelß - oder wer den

ackher inn hat - dem obgenannten Heinrichen- oder wer dasselb dern von Reichen-

bach guth inn hat - von dem obgeschribnen ackher geben soll 1 mlr. nach der zeig in

den hof; und das ist beschehen mit eins priors von Reichenbach wissen und willen;
und darumb soll der obgenannt, der den ackher inn hat, jerlich geben dem closter

zway hiener geltz; und mit namen istberedt, wenn das obgenannt dern von Reichen-

bach guth sein gült nit richten mecht, welcher dann den obgenannten ackher inn hat,
der soll das guth auch han umb sein zinß oder den ackher ligen lassen; deß hat der ob-

genannt Volmer ein brief, versigelt mit deß priors von Reichenbach [und] maister Si-

fridtz, schulmeisters zu Horb, insigel.
fol. 229 r II b

Weitungen

Item zu dem obgeschribnen dorf Weittingen haben wir ein hof und guth, gehaissen
deß CrafftenGuth, davon geit man uns jerlich 9 mlr. rocken Horber meß;und soll man

uns die gült antwurten ohn schaden gehn Horb, in welchen casten oder hauß wir wöl-

len etc. Den hof hat in uf diß zeit der Heinricher, deß Heinrichs sohn von Sultzaw.

Und hörnd in daz obgenannt guth diß nachgeschriben stuckh:

4 Darunter ist die Seitenzahl 228 wiederholt.
b fol. 228 v leer.

1 Vgl. (Meister/Magister) Si(e)(g)frid (von Nördlingen), Schulmeister(und Notar) zu Horb 1412,
1414, 1418, 1422, 1427, 1428 (Spitalarchiv Horb, S. 26, 31, 57, 69, 82, 85, 91, 117); vgl. auch Kugler,
Siegfried... von Nördlingen (d.Ä.) (1399-1441): auch gen.: Siegfried von Nördlingen;ksl. Notar;
1399 Dez. 3 - 1441 Schulmeister in Horb (Schuler, Notare Südwestdeutschlands, S. 260 [Nr. 743]).
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Item ein hofstatt, ist gehaissen Crafften Hofstat, drauf ist gewesen ein geseß mit hauß,
scheür; und ist gelegen an dem Brüwel, und stost an die Wisen.

Nota in der zeig gehn dem Jedinhaußußhin oder zu Ornnthaal etc.

Item 16jht., uf dem Jedinhauß gelegen.
II Item Ijht. ackhers, an Henßlin Lauren gelegen.
Item 3jht. nacheinander, an Eblinssteig.

fol. 229 v

Item fijht. gehn dem Horber Weg herab, und ziehet uf die Marckh.

Item 1 ackher an dem obern Äblinssteig, ziehet uf deß Maders ackherlin.

Item 1 jht., lendet uf die Halden, über den Weingarten.
Item 16jht., wendt neben dem Mader, wendent herab uf den obern Eblinssteig.
Item 14jht., gelegen under dem Horber Weg, an dem Pfossten.

II Item 1 jht., gelegen vor Blaigenhalden, neben deß Castz ackher.

Item 116jht., uf dem Wermenberg gelegen.
fol. 230 r

Item 16jht. in dem Thaal, neben Henßlin Laurrern.

Item 16jht., gelegen bei der Hayligen Bronnen.

Item ein ackher an dem Rordorffer Steig.
Item ein ackher, wendent uf den jetzgenannten ackher, neben dem Bochinger gelegen.

Nota die ander zeig, gehn Ergoltzingen ußhin oder gehn Rordorff

Item Ijht. in dem Thaal, ziehet uf den Meder.

II Item 3 jht., ziehend uf den jetzgenannten ackher in dem Thaal.

Item 2 jht. bey dem Wettercreitz, an dem Bochinger.
fol. 230 v

Item 1 jht. an Heinrich Strickhern.

Item 6jht. uf dem Rain, und stossend uf den Ergoltzinger Weg.
Item 1 ackher, gelegen gehn Embden hinab, seind 2 jht., und ziehend uf den Ergoltzin-
ger Weg.
Item 12 jht. ackhers, gelegen gehn Eckhenweyler ußhin, da geet der Rottemburger
Weg durch.

Item 16jht., ziehend gehn Eckhenweyler ußhin.

II Item Ijht., ziehen neben Kätzlin herab, gehn dem Ergoltzinger Weg.
Item 16jht. an dem Schopff, da geet der Ergoltzinger Weg durch.

Item 2jht. uf Dietters Bühel.

fol. 231 r

Nota die dritt zeig, gehn Berstingen ußhin

Item 16jht. ob dem Thaal, under dem Bömlin, wendent uf Henßlin Laurrern.

Item 1 jht. in dem Thaal, ziehend neben dem Kibel.

Item 16 jht., ist ein anwenderlin.

II Item 2jht. über das Thaal. fol. 231 v
Item 1 jht. an dem Anwender, ziehet den Berstinger Steig hinuß.

Item 7jht. uf dem Buch.

Item 1 jht. an Heinrich Strickern.

Item 3 jht. uf dem Buch, neben dem Bochinger.
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Item 3jht., wendent uf den Berstinger Steig.
Item l^jht., in der Wil gelegen.
Item 1 jht., stossend uf die Herstraß.

Item 1 jht., gelegen an dem Pfaffen, ziehend an die Herstraß.

fol. 232 r II Item Vzjht. uf dem Wasen.

Item Ijht. uf dem Mader.

Item 1 jht. an dem Pfosten, ziehent uf denselben.

Nota die wisen

Item ein wißlin, bey dem Dorf gelegen.
Item ein wißlin under der Buchhalden, an dem Meder.

Item ein wißlin an der Aich, gelegen in dem Spütz.
Item ein wißlin in Gernaw, an dem Mader.

fol. 232 v II Item Auberlin Frischman daselbst geit jerlich dem gotzhauß 3 henna von 3jht. ack-

hers, gelegen am Berstinger Steig, wendent uf deß Kulbers ackher; der ackher hört

auch in diß obgenannt, deß Heinrichers, guth; und ist verlühen mit wissen und willen

eins priors zu den zeiten, und geit dem mayerauch sein gült zelglich wider in den hof,
9 frt. nach der zeig.

Item in dem obgeschribnen dorf Weyttingen haben wir ein guth und hof, davon geit
man uns jerlich 6 mlr. rockhen Horber meß, 6 ß h, 4 hiener, 2 genß, 100 ayer; und soll

man die gült all antwurten ohn unsern schaden gehn Horb, in wölchen casten und

hauß wir wöllen; und hat das guth zu disen zeiten Conrad Schopff.
fol. 233 r Item zu dem ersten ein hofstatt, und soll er hauß und scheüren ufhan, || gelegen an

Wern Pfossten; und das istuf diß zeit buwen worden, hat jetzt in Jerg Ruckh, und geit
dem gemelten Marquarten 4 ß in sein hof.

Nota die erst zeig, gehn dem Jedinhauß ußhin oder Ornnthaal

Item 1V 2 jht. an dem Horber Steig, stoßen uf deß Schuppen Braytin neben Steinlin.

Item !djht., stossend auch uf deß Schupen Breytin bey dem Horber Steig, anderhalb uf

Peter Ketzlins ackher.

Item 1 jht., gelegen under dem Ornnthaal, stost oben uf den Ruckhenackher und un-

den uf die Halden.

Item 1 jht. an dem Burckhweg, wendt unden uf deß Ketzlins ackher und oben uf Han-

ßen Gfrör.

fol. 233 v II Item Ijht. in Blaygenhalden, stosst under sich uf denBurckhweeg, oben uf Auberlin

Schelhamern.

1 Vgl. JörgRuckb, Spitalpfleger zu Horb 1515 (Spitalarchiv Horb, S. 9).
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Item Ijht. in dem Ornthaal, stost unden uf Schupen Bronnen, oben wider uf Marek-

harten.

Zelga gehn Bondorf? ußhin

Item 1 jht. an dem Rordorffer Steig, stost oben uf den Ruckhen, unden uf den Laupen.
Item 3 jht., gelegen an der Seiten, heist der Maulackher, wendt uf Bartlin Schmid und

oben uf Marckharten.

Item Ijht. bey dem Heffenbronn, wendt ainhalb auch uf Bartlin Schmid, anderhalb uf

Hannckhenhansen ackher.

llltem 1 jht. uf Rain, istein anwander, ziehend oben uf Marquarts ackher, unden wider

uf Marquarten.
fol. 234 r

Item Ijht., gelegen uf Rain, leit zwüschen Marquarten oben und unden, und leit an

Hanßen Gfrörer ufhin.

Zelga gehn Berstingen ußhin

Item Ijht. uf dem Wasen, wend uf die Allmend, oben uf Hanßen Gfrör anwender.

Item 1 jht. an demWaßen, an der Laistbraytin, ziehend auch einhalb uf den Waßen, an-

derthalb uf Ketzlins guth.
II Item 1 jht. an dem Berstinger Steig, wendt einhalb uf des Heinrichs ackher, ander-

halb hünder sich uf Fritzen Jergen ackher.

fol. 234 v

Item Ijht. in dem Aspach, wendt oben uf deß Ruckhen ackher, unden wider uf Mar-

quarten etc.

Item 2 jht. in dem Espach, wenden uf Besenvelts Ackher, stost gegem Dorf ufHanck-

henhannßen, unden uf Marquarten, leit ainhalb an Marquarten.
Item ^jht. in dem Espach, wendt oben uf Heinrich Schabern, unden wider uf Mar-

quarten etc.

Nota die wisen

II Item ein wiß, ist an dem Dorf gelegen, am Schupen ufhin, stosst oben uf Bartlin

Schmidtz guth.
fol. 235 r

Item und ein wiß, an dem Neckher gelegen, und stosst an den Espach, stosst unden uf

den Lohmüller und oben uf den Craußen von Bieringen.

Item zu dem obgeschribnen dorf zue Weyttingen ist gelegen ein hofstatt und gart, ist

gehaissen Erabs Hofstatt, davon geit man uns jerlich 3 ß, den hat Hans Weßler von

Rottemburg.
Item zu dem obgeschribnen dorf ist gelegen ein wingart ob der Milstatt, ist zu disen

Zeiten wüest, und gab man etwan davon 1 mlr. rockhen.

II Item zu demselben dorf ist gelegen ein hofstatt und guth, ist gehaissen Lenen Guth,
davon ist gangen dem closter 2ßh jerlich und 1 huon, da würt nun nichts uf diß zeit,
den die gieter seind verwiest.

fol. 235 v

a

Verlesung des Kopisten für: Rordorff?
' Nachtrag gleicher Hand über der Zeile.
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Item zu Eckenweyler sollt man hon 7^ß Tüwinger geltz uß dem nidern Hof, der ist

nun uf diß zeit zergangen, und weist man nit von solchem guth und gült etc.; da ist

noch ze forschen.

Item zu Eckhenweyler sollt man hon 5 ßTüwinger gült uß äckhern, die da hat gehabt
Libfrid; so seind die äckher zergangen, und würt der gült nit, und ist darnach ze for-

schen.

Summa järlicher gült zu Weyttingen: 9 ß h, 15 mlr. rockhen, 2 genß, 7 hiener und 100

ayer.

fol. 236 r II Zu wissen: Nachdem als Hans Blascher, diser zeit schaffner dern von Reichenbach

zue Horb, mir, bruder Hanßen von Röth, fürgehalten hat, wie Sesterhanns von Weyt-
tingen ein guthvon dem gotzhauß [zu]" lehen habe, davon er geit 30 ß, in welches guth
ein ackher gehört, beim Neckher, am Weyttinger Steig, gelegen, den er gelühen hat

Marthin Ulmer von Müln, in der Neckhermülin gesessen, sein erben und nachkom-

men zu ainem ewigen erblehen umb 1 sfl. rockhen nach der zeig und dem closter Rei-

chenbach jerlich 1 huon zu einer bekandtnuß der verwilligung. Wer aber sach, das der

gemelt ackher wider in das obgenannt guth keme, dann soll dasselb huon widerumb ab

sein und nit mehr geben werden. Solcher lehenschaft seyen zwen zedel ußeinander ge-

schnitten und gleich lautende jedem theil einer übergeben, beschehen uf sanct Mathis

tag im 93. jare2 .
fol. 237 r II b

Nellinßheim

Item zu dem obgeschribnen dorf haben wir ein hof und ein guth, davon geit man unß

jerlich 9 mlr. rockhen; und die soll man antworten gehn Horb, in wölchen casten und

hauß wir wöllen; und zu demselben hof haben wir jars ein herberg, als wir hand zu an-

dern höfen und gietern in dem Gew oder anderstwa; und den hat uf diß zeit Claußen

Ell.

Und darein hörend diß nachgeschriben gieter:
Item primo ein geseß, da er ufsitzet, gelegen bey der Kürchen, mit aller seiner zuge-

hörd, und die wiß, die daran leit, und ein gart hünder deß Biegers hauß.

Nota die erst zeig, gehn Hauser Berg abhin

Item ein hofstatt am Le, ist 1 jht. ackhers.

4 Sinngemäß ergänzt durch die Bearbeiterin.
b fol. 236 v leer.

1 Johannes von Röt (Johannes Kopp aus Röt, Murgtal; Prior von Reichenbach 1491, 1507, vgl.
Schreiner, Klosterreichenbach, S.342); war vielleicht als Konventuale zuständig für die Wirt-

schaftsverwaltung des Priorats.
2 24. Februar 1493.
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II Item Ijht. ackhers, heisset der Braytackher, stost uf des Biegers hofstatt hünder dem

Dorf.
fol. 237 v

Item 1 jht. an dem Hauser Weg, streicht über den Berg, und stossend ufConnradtz an-

wander.

Item 2 jht., seind gehaissen das Aigin, und stossend uf die Straaß.

Item 2 jht., heissen die Gruben, stossen auch uf die Straaß.

Item 1 jht. stost uf Remingßheimer Hayden, vor der Sommerhalden.

Item 116jht., seind gehaissen die Röd.

Item 116jht. herinbaß, stossen uf deß Conradtz ackher.

II Item 1 jht. herinbaß, an Connradtz ackher. fol. 238 r
Item 116 jht. münder oder mehr, das Urthel, stoßen heruß an Conntzlins ackher.

Item 116 jht. herinbaß, an den langen Äckhern, stoßen über die Straaß.

Item Hjht., stost uf die langen Ackher.

Item 1 jht., stost uf den Hauser Weeg.
Item 1 jht., hünder dem Dorf gelegen, stost hinder den Hofackher.

Item 1/2mrg., gelegen uf der Straaß, heist das Mälmlin.

II Item ^jht., gelegen zue den Hayden, zwüschen Conntzlin und Heinrichs Ackher. fol. 238 v

Zelga uf Ewershart abhin

Item ein hofstatt an dem Ower Berg, ist 16jht. ackhers.

Item 2jht. hünder dem Dorf, stossend uf Suns Hofstatt.

Item l jht. an dem Wasen.

Item 16jht. an dem Anhauser Weg, und stoßend auch uf den Waaßen.

Item l jht. herinbaß, stossend auch uf den Wasen, neben dem Biegel".
Item I jht. zwüschen den Weegen, an Conntzlin, und stossend auch uf den Waaßen.

II Item 116 jht., münder oder mehr, heisset deß Brayt Loh, und stossend uf die langen
Äckher.

fol. 239 r

Item I jht., streichen über die Straaß uf, und stossend uf der Hayligen Äckher ufhin.

Item 16jht., stosend auch über die Straaß, an Abrechten, heissend diekrommen Len-

der.

Item 116jht., heisset deß Pfenning Lannt, stoßend herab uf den Wasen.

Item 16jht. zu dem hohen Marckhstein, stost auch uf den Wasen.

Item 16jht. zu den Widenäckhern, stoßend uf das Anwenderlender', das in die widem

gehört.
II Item 6jht. uf der Sold. fol. 239 v

Nota die dritt zeig, gehn dem Thaal ußhin

Item 2 jht. an dem Ower Weeg, heisset der Vierschröttackher.

Item l jht. an dem Meringer' Rain, und stossend uf Hemen Ackher.

4 Verlesung des Kopisten für: Bieger?
'

Verlesung des Kopisten für: anwenderlen?

1 Vermutlich zum sog. Mieringer Gut gehörig, vgl. KB Tübingen 11, S. 452.
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Item 1jht. an dem Steig, auch an einem ackher.

Item ^jht., streichend in das Thaal.

Item 1 jht., stossend uf den Weg, der in die Wingarten geet.
Item ^jht. bey dem Le, und stost uf den Häußer Weeg.

fol. 240 r II Item 16jht. hinabbaß, stost auch uf den Hauser Weg.
Item ^jht. zu dem Ölackher.
Item 2 jht. uf dem Schwindelstain.

Item 2jht. ob dem Berg.
Item 4jht. im Espinlöh, und stossend uf den Häußer Weg.

Nota die wisen und höltzer

fol. 240 v
Item 1 mm. wisen, gelegen in demThaal, an den Holtzwisen, die gehn Auw gehörend.
II Item ein wald vor Hetzen Egarden, an Connrad ufhin, und stost uf den Withauw.

Item ein wald oder holtz, gelegen uf dem Gerüth, stost auch uf den Withaw.

Item ^mm. wisen, münder oder mehr, gelegen under dem Schwindelstein, stost uf

den Allmendweg.
Nota: uf disen obgeschribnen hof ist gesetzt worden und verkauft von ainem mayer

deß hofs 2 lb h geltz weniger 30 h an die friemeß zu Auw ohn der herren von Reichen-

bach wissen und erlauben; darumb mag man es beston lassen oder wern etc.

fol. 241 r

Item auch ist zu wissen, das der obgeschriben hof und darnach geschriben ein guth vor

Zeiten gewesen seind, und seind getheilt worden mit gietern und gülten, || also dann

jeglichs theil weisend; und sollen auch frey sein und bleiben, dann ußgenommen, das

der jeglichs theil soll schuldig sein ze geben ainem jeglichen, der herr oder vogt ist deß

obgenannten dorfc 1 mlr. rockhen jerlich zu vogtrecht; und des mag ein jeglicher may-

er der obgenannter beeder theil gebenund bieten über den gattern hinuß, und soll da-

mit entbrosten sein mit recht, das er nichts mehr schuldig ist zu thun von den obge-
nannten höfen und theiln etc. Und geit der obgenannt hof dasselb malterrockhen, das

vogtrecht ist und heist, dem spütal zu Rottemburg von vermachung ettlicher, die zue

zeiten herren und vögt gewesen seyen des obgenannten dorfs, die gesessen seind zu

Auw etc.
1

fol. 241 v

Item zue dem andern theil deß obgeschribnen hofs und gutz haben wir jerlich 9 mlr.

rockhen geltz, und das soll man auch antwurten gehn Horb, in wölchen casten oder

hauß wir wöllen, ohn schaden etc. Und als der ||obgenannt hof, das getheilt, ein her-

berg geben soll, also soll der hof, so man die' obgenannten herberg oder mal nemen

will, geben ein underessen mit ehrn und guter genugsamkheit; und dasselb theil hat in-

nen Hans, genannt Elsen Cuntzlins sohn.

Und hörend in diß theil diß nachgeschriben stuckh und gieter:

4 Verlesung des Kopisten für: dorfs?
b Davor gestrichen: den.

' Vgl. KB Tübingen 11, S. 451.
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Item das geseß, da er ufsitzet, mit hauß, scheür, mit aller zugehörd, das da leit einseit an

dem Weeg und an dem Dor, zu der rechten seiten ußhin, gehn Weitungen zu etc.

Zelga gehn Huser Berg ußhin

Item ein hofstatt, ist gelegen an dem geseß deß obgeschribnen gutz, und ist jetzund
Ijht. ackhers.

Item 1 jht. ackhers, gelegen über dem Berg, stostuf Connradtz anwand.

II Item Ijht., an dem Haußer Weg gelegen.
Item 1 jht. vor Haußer Berg, und sonst uf dem Widumbackher.

Item ^jht. an dem Milweeg.

fol. 242 r

Item !6jht. zu den Hülwen, und streicht uf Sitzen Ackher.

Item 2 jht. uf dem Hungerberg, stosst uf die krommen Lender.

Item 1 jht. herinbaß, und stost auch uf die krommen Lender.

Item 1 jht., stossend uf den Connrad, über den Berg.
Item 2 jht., stossend herab uf die Straaß.

II Item !6jht., in dem Grund gelegen, und stossend an Aubrechtenn.

Item Vzjht., gelegen an dem Widemackher, hünder dem Dorf.

Item und ein sättelin, stossend uf die brayten Lender.

fol. 242 v

Item 1 jht., bey den sechs Morgen gelegen, stossend oberseitz uf den Sibel und under-

seitz uf den Hans Lobwol.

Zelga gehn Ower Berg abhin

Item 1 jht., gelegen an den Seiten, und stosst uf Auberlin Volmer.

Item 4jht. uf der Sold, und stossend uf Mercklins Grubenackher.

II Item 1 jht., heisset der Grubenackher, und leit an Merckhlin. fol. 243 r
Item 2 jht., heisset der Widemackher, und stossend uf 16 jht., der da heißet der Widem-

ackher.

Item 1 jht., stossend uf den Wasen, bey dem hohen Marckhstein.

Item 1 jht. an dem Wasen und an dem Remenxer Weeg, und stost uf den Wasen.

Item ^jht. zu den kromen Lenndern.

Item 1 jht. zu den roten Lendern, und stost hinab uf den Waßen.

Item ^jht., gelegen bey den Pfenninglendern, und stost auch uf den Wasen.

II Item 2jht. uf den Bieger, under dem Anhaußer Weeg, und heißt der Obißackher. fol. 243 v

Zelga gehn dem Tal ußhin

Item 1 jht., ist ein egard, gelegen uf den Hundlöchern.

Item 6 jht., gelegen an dem Auwer Weg, und stossend uf deß Hasen halden.

Item l^jht. an dem Luß, und stossend uf die Steig.
Item 3 jht., gelegen unden an der Staig, und ab der alten Staig anhin.

Item 2 jht., gelegen uf dem Schwindelstein, und wendent uf dem Widembackher.

II Item 2jht. mit dem rain, und in dem Rein gelegen.
Item 62jht. in dem Espinloch, und stost uf den Hauser Weeg, minder oder mehr.

Item l^jht. in Gerwensthaal, und stost uf Con Sohne.

fol. 244 r
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Item 2jht., ligend an der Braytin abhin, und stossend uf den Häußer Weeg.

Nota die wisen und wälde oder höltzer

fol. 244 v

Item ein wiß, gelegen in dem Hellgarten.
Item 1 mm. wisen, gelegen under dem Jungbronnen, und stost uf den Krausen.

II Item und ein wald vor deß Krausen wisen herüber, und stost hinuf uf den Withaw.

Item 1 mrg. wingartz, gelegen mittenin Nellingßer Berg, und stost uf die neuwen Steig
und an deß Bienngers wisen, der hört auch zu dem guth.

Item in dem obgeschribnen dorf Nellingsheim haben wir ein gietlin, davon geit man

uns jerlich 7 frt.rockhen; und deß guth hat ein thail Albrecht der Sißerlin, davon geit er

21 frt. rockhen als dann hernach geschriben steet; und ist ein guth gewesen, und hat das

obgeschriben theil Hans, genannt Elsen Cuntzlins sohn.

Und hörnd zu dem theil diß nachgeschriben stuckh und gieter:
Item 72jht. ackhers, gelegen an deß Hemen ackher, und stosst uf Merckhlins lehenack-

her.

fol. 245 r II Item Ujht., gelegen hünder Haugen Stigelin, minder oder mehr.

Item hjht., gelegen zu den brayten Lendern.

Item und Ujht., an dem brayten Wasen gelegen, und am Abrechtenn.

Item die obgeschribnen 7 frt. rockhen geltz als die andern gült daselbst etc.

Item 21 frt. rockhen jerlichs von des vorgeschribnen gietlins getheilet, das soll man

antwurten auch als ander gült in dem obgeschribnen dorf; und das getheilt hat inn uf

diß zeit Abrecht der Siferlin man genannt etc.

Und hörnd zu diesem theil diß nachgeschriben stuckh und gieter:
Item 1 mrg.ackhers, ist gelegen hünder dem Dorf, und stost uf Schellen Hofstatt, und

herin under den Zaun.

fol. 245 v II Item lUjht., gelegen zu den sechs Morgen, stossen uf die langen Äckher.

Item 1 mrg. zu den brayten Lendern, stost auch uf die langen Äckher.

Item Ijht. bey den krommen Lendern, und stost uf den Reminxer Weeg.
Item Ujht., stost uf den Wasen.

Item 2i/2jht., minder oder mehr, an Hemmen Äckhern, und stossen uf die äckher und

uf die halden.

Item '/zjht, minder oder mehr, gelegen zu Weyl, stossen uf das Bergweglin.

fol. 246 r
Item in dem obgeschribnen dorf Nellingsheim ein guth, ist gehaissen der Salmenin

Guth und Sitzen Guth, und ist dasselb guth II in drey getheilt; ist aber ein guth gewe-

sen, und geit man uns davon jerlich 1 lb Tüwinger geltz, das da nun thut 30 ß h, 8 hie-

ner und 100 ayer; und das soll man auch antwurten etc.; und hat des obgenantz guth
ein theil Claußen Ell. Und geit von demselben theil 18^ß h, 4 hiener und 70 ayer.
Und hörn zu demselben theil diß nachgeschriben stuckh und gieter:
Item ein hofstatt und ein gart, gelegen an deß Sohns schweher.

Item Ujht. ackhers, gelegen uf dem Hungersperg, stost uf die Hülwen.
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Item ^jht. an dem Dorf, gelegen hünder Haugen Stigelin.
Item 2jht. uf dem Hungersperg, stoßen uf den Gackhen, gehn dem Hausser Weeg.
II Item Ijht. ackhers, gelegen an dem Steig, der in die Wingarten geht.
Item 1 jht., ist gelegen in Remingsheimer Weeg, davon geit man 3 frt. rockhen und 1 frt.

veesen nach der rockhenzelg und 4frt. habern nach der haberzelg dem mayer in das

guth, und den ackher hat der Rickhlin von Haussen.

fol. 246 v

Item 1 jht. ackhers, stosst hinuf zu der Steltzen.

Item '/zjht., zu der Steltzen gelegen, und stost uf den Kun.

Item und ein wißlin, in dem Thaal gelegen, an dem Steig.
Item und ein holtz, an Bieringer Steig gelegen.

II Item so seind das die gieter, die in Sitzen Gietlin gehörend, die auch zu den obge-
schribnen gietlin gehörnd und ein guth gewesen ist:

fol. 247 r

Item ein hofstatt, an Sitzen Garten gelegen.
Item '/zjht. ackhers an dem Anhaußer Weeg, und stosst hinauf an deß Biegers anwen-

den.

Item Ijht. in dem obern Thaalwang, und stost uf die Widemäckher.

Item ^jht. zu dem hohen Marckhstein, und stost uf den Wasen.

Item ^jht. bey Auberlins Bild, stosst uf deß Biegers ackher.

II Item ^jht. an der Straaß, streicht an alten Schueßbömlin.

Item 1 jht. zu den Widen under dem Münßerbraytt.
fol. 247 v

Item 1 jht. uf Remingßer Feld, stost an Hansen Itungs ackher.

Item Ijht. an dem Hausser Weg, stost uf deß Kunen ackher.

Item 2jht. an der Sitten, und stossend uf die Steltzen.

Item Vijht. an dem Haußer Weeg.
Item ^jht. zu den Hülwen.

Item l ]/2jht. an dem Holtzweeg.
II Item 2 jht. uf der Helle, an dem Auwer Weg. fol. 248 r
Item 1 jht., stossend uf die Hilwen und uf die langen Äckher.

Item 1 jht., ist gelegen uf Remingsheimer Weeg, den hat Auberlin Gackh, und stosst uf

des Fletzen ackher, uf dem Hungersperg gelegen, davon geit er 1 sfl. nach der zeig dem

mayer in daz guth.
Item 1 mm. wisen, gelegen in dem Thaal, an zwen enden, halb under der Rietwiß, und

halb under Hetzen Egarden.
Item ein holtz, ist gelegen under Hetzen Egarden.

Item deß obgeschribnen gutz, genannt II der Salmenin und deß Sitzen Guth, deß hat

ein theil Auberlin Cun, und geit von demselben theil jerlich ll^ß h, 3 hiener und 25

ayer.

Und hörend zu demselben theil dise nachgeschriben stuckh und gieter:
Item das geseß, hauß und hof, mit seiner zugehörd, und der gart darbey; und ist ge-

heissen des Sitzen Geseß.

fol. 24Sv

Item darein gehörend auch diß nachgeschriben äckher:
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Item !4jht., gelegen hünder Haugen Stigelin.
Item ^jht., gelegen zu den Hauwen, geht heruf uf die langen Äckher.

Item ^jht. an dem Anhaußer Weeg, uf deß Biegers anwanden.

fol. 249 r II Item ^jht., stosthinauß an den Wasen, bey dem hohen Marckhstein.

Item ^jht. bey Aberlins Bild, und stost uf des Biegers anwanden.

Item ^jht. zu den Steltzen, und stosst uf den Mußackher.

Item 1jht. an den Sitten, und stost hinuf an deß Biegers ackher.

Item eine gute jauchert ackhers, gelegen an dem Steig, der in den Berg ufhin geht.
Item Vzjht, herinbas gelegen, an dem Hauser Weg.
Item 2jht., uf dem Hungersperg gelegen, und stossend uf den Gackhen.

fol. 249 v II Item ein wißbletz, leit an dem langen Steig.
Item ein holtz, ist gelegen an Bieringer Staig.

Item der obgeschriben theil hat ains Hans, genannt Elsen Cuntzlins sohn, und geit von

demselben theil 1 huon jerlich und 10 ayer.

Und hörnd zu demselben guth und theil diß nachgeschriben stuckh:

Item 1 jht. ackhers, gelegen zue der Steltzen, und stost uf Abrecht Wehingers ackher.

Item Ijht., gelegen uf Auwer Berg, stosst uf den Weeg.

fol. 250 r
fol. 251 r

Summa jerlich gült zu Nellingsheim: 30 ß h, 21 mlr. rockhen, 8 hiener und 100 ayer.
II 4

Il b

Remingsheim

Item in dem obgenannten dorf Remmingsheim haben wir ein guth, davon geit man

uns jerlich 10 mlr. rockhen; und das ist getheilt in zway theil: das ein theil hat gehabt
die Abrechtin, hat nun ir dochterman Auberlin Grammer.

Und hörnd zu demselben theil diß nachgeschriben stuckh und gieter:

Nota die erst zeig, under dem Dorf, gehn der Statt abhin, an den Lußen.

Item 1 jht. ackhers an den Lußen, und stost heruß an die Braytin, die Auberlin Grä-

mers ist.

fol. 251 v

Item Ijht. an dem Sattersteig und an dem Wäln, und stost uf Hanßen Eyttungen.
II Item 1 jht., leit an dem Rötmann, hat Hagman, davon geit er 8 frt. rockhen und 6 frt.

habern der mayerin nach der zeig.

4 Der hier nicht wiedergegebene Text auffol. 250 r ist in der Vorlage durchgestrichen und wirdauf
fol. 262 r wiederholt (Vischern ... holtz), wobei lediglich der erste Name Vischern durch Pfistern

ersetzt ist. Text und Varianten s. fol. 262r.
b fol. 250 v leer.

' Vgl. die Eintragung der Schenkung mansum unum apud remingishein unter dem 18. August im

Seelbuch des Klosters Reichenbach (Adam, Seelbuch, S. 429), Korrektur nach dem Manuskript
von Molitor.
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Nota die ander zeig, gehn den Wingarten abhin, an dem Gehrn

Item 1 jht. an dem Gehrn, und stost hinuf uf die Lehen, an Bentzen Huppenn.
Item ^jht. zwüschen dem Rain, ob den Widemäckhern ufhin, und hinuf uf Auberlin

Gackhenn.

Item 14jht. zu den Steinigen, und wenden uf Auberlin Grammern zu beeden seiten.

Item !4jht. an dem Steinengraben, und wenden uf die steinigen Busch.

II Item 1 jht. an der Roßegard, und wendent uf Conrad Götzen.

Item 1 jht. an den roten Lendern, und wendent uf den Widemackher.

Item 1 jht. an dem Hauser Weg, und wendent uf Heintzen Flötzen und uf Abrecht

Grammern.

fol. 252 r

Nota die dritt zeig, uf dem Hungersperg usßhin

Item 1 jht. uf den Auwer Weg, und wendent uf das Widemäckherlin.

Item 2hjht., wenden uf den Auwer Weg und hinuf uf Hans Flötzen.

II Item 14 jht. an dem Widemackher, und wendent auch uf den Awer Weeg.
Item 14jht. an dem Haußer Weg, und wendent uf Conrad Kienlin.

Item hjht. an dem Haußer Weg, und stost uf Hanßen Hippen.
Item 1 jht. an dem Bondorffer Weeg, und an Ulrich Schöffern ufhin.

Item 1 jht. vor Lugen, und wendent uf daz Holtz.

fol. 252 v

Nota die wisen und höltzer

Item 1 mm. wisen, leit in den obern Wisen, und stost oben an die Lantstraaß, unden an

deß Dorfs Straasen.

II Item 2jht. holtzes, münder oder mehr, in dem Blasenberg, und stost uf des Sibels

Loch und uf Auberlin Grammern.

fol. 253 r

Item das ander theil deß vorgenannten hofs, das vorzeiten gehabt hat Wernher

Schmid, darnach nach andern leiten UlrichSchöffer, das nun hat Auberlin Vollmer, hat

jetzund Jacob Räß von Windelßheim. Davon geit man uns jerlich 5 mlr. rockhen Hor-

ber meß vorzinß und den herren uß der Rörhalden jerlich 1 mlr. rockhen nachzünß, als

dann der versigelt brief weiß, den wir darumb hand'. Und soll unser gült antwurten

gehn Horb on schaden in wölchen kasten wir wöllen, und 20 karch vol mistes jerlich
fürn uf das guth mit guter kundtschaft; das alles der obgenannt brief wisen ist.

Und hornd zu demselben theil diß nachgeschriben stuckh und gieter:

Zelga gehn der Statt abhin, under dem Dorf

II Item 2jht. under dem Bühel, und wendent uf Hanßen Itungen.
Item Ijht. under dem Bühel, und wendent auch uf Hans Itungen.

fol. 253 v

1 Vgl. HStA Stuttgart A 516 U 131a: 1425 März 9: Einigung zwischen dem Kloster Reichenbach

und dem KlosterRohrhalden wegen der Gülten von einem Gut zu Remmingsheim; Mack, Com-

pendium, S. 45, ad anno 1425.
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Item 14 jht. an dem Haußer Weg, und stost uf Götz Itungen.
Item 1 jht. an dem Eselsteig, und stosst an Kalcweyler, und stostauch uf den Eselsteig.

Nota die zeig uf dem Hungersperg, ob dem Auwer Weeg

fol. 254 r

Item 2 jht. uf den Hungersperg, und stossend hinab uf den Gackhen.

Item 1 jht. hinabaß, zwüschen den Rein, und stosst uf den Widumbackher.

II Item 1 jht., daran gelegen, hat die Heldin, davon geit sie 6 frt. rockhen und 6 frt. ha-

bern nach der zeig dem mayer.

Item 14jht., münder oder mehr, streicht über den Hertweg.
Item 1 jht. an dem Bondorffer Weg, neben der Abrechtin, und wenden uf die Miln.

Item Ijht., leit vor Lugen, und stost uf Bentzen Hippen und uf den Ößen.

Item 1 jht. an denStaigen, und wendent uf Auberlin Grammern, neben dem Auberlin

abhin.

fol. 254 v
Item 1 jht. an den hündern Steigen zue den Lachen, und stosst uf Henßlin Bachenn.

II

Nota die dritt zeig, gehn den Wingerten abhin, an dem Gehrnn

Item Ijht. hünder dem Bühel, und stost uf Bentz Hippenn.
Item aber 1 jht. hünder dem Bühel, und stost uf den mittelnWeg und uf Hans Itungen.
Item 1 jht. an der Roßegarden, zwüschen Aubrecht Grammer, und stost uf Conrad

Göckhenn.

Item 14jht. an den Staigen, und stost hinuf uf Hans Walthern.

Item 114 jht., ligen an den Hayden, und stossend uf Bentz Hippen.
Item 1 jht., leitan dem Gehrnn, und stost hinuf uf den Widemackher; den hat der Wup
und geit davon 10frt. nach der zeig dem mayer.

fol. 255 r II Item 14jht. an Klopffenhalder Weg, und stost uf Auberlin Gramern.

Item 2 jht. in Auwer Bann, an der langen Egarden und an der Lantstraaß, warn Werner

Schmidtz."

Nota die wisen und höltzer

Item 1 mm. wisen, gelegen in den obern Wisen, und stost oben an die Landstraaß, und

wendent an deß Dorfs Straaß.

Item ein höltzlin im Lußberg, neben der Abrechtin, und stost uf Auberlin Grammern.

Item diß lehen hat Jacob Räß inn, und seind beede lehen zusamen keuft; und geit alle

jar 10 mlr. rockhen, und soll die antwurten; darumb ist ein brief.

Summa jährlicher gült zue Remingshaimb: lOmlr. roggen.
b

4 Darunter mit Bleistift von anderer Hand: Item 2 jauch, in Auwersbom.
b Summa

... roggen Nachtrag anderer Hand auf dem Rand; vgl. den gestrichenen Nachtrag
fol. 256r.
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Weiler underRottemburg, dem schloß, gelegen

II Item wir haben daselbst ob dem Weyler und under dem Schloß ein weinzehendlin

und 2 mrg. wingarten, ist der ein fünftheilig und der ander sechstheilig, umb die Sell-

ten, zu Eningen gesessen, umb 400 guldin nach inhalt eins kaufbriefs, den wir darumb

von inen inhand, uf zeit und jare, dann derselb brief inhelt'.

fol. 255 v

Und sein diß nachgeschriben wingert, die unßerm gotzhauß jerlich geben den halben

zehenden, und dem gotzhauß zu Kreitzlingen das ander halbtheil zum Weyler under

Rottemburg, der burg, gelegen, die seind angeschlagen worden durch Hans Ruofen,
schultheisen zu der zeit, Wernher Ehing, Hans Schollen, Auberlin Durchschwellen,
alle drey richter zum Weyler; und ist diß geschehen uf zinstag in den hayligen pfingst-
feyrtagen anno etc. 71.

2

Die hünder Hald

Item Hans Lenndlin hat Umrg., geit halben zehenden uns gehn Reichennbach, den

von Kreitzlingen auch halben.

II Item Laux Roger hat 1 mrg., geit halben zehenden unß.

Item Jost Scholl hat 1 mrg., geit halben zehenden.

Item Conrad Rebstockh hat 1 mrg., geit halben zehenden. 4

Item Hans Roger hat 1 mrg., geit halben zehenden.

Item Hans Ruf hat 1 mrg., geit halben zehenden.

Item Joß Hallwanger hat 16 mrg., geit halben zehenden.

fol. 256r

II Item Auberlin Durschwel hat 3 frt., geit halben zehenden.

Item Cun Rösch hat Vzmrg., geit halben zehenden.

Item Hans Ragor3 hat ^mrg., geit halben zehenden.

Item Auberlin Durschweil hat 3 frt., geit halben zehenden.

fol. 256 v

Im Schenncken

Item Jerg Kräg hat 1 mrg., geit halben zehenden.

Item Auberlin Stetter hat 1 mrg., geit halben zehenden.

Item Jauß Haalfurger' hat 1 mrg., geit halben zehenden.

Item Thoman Scholl hat 1 mrg., geit halben zehenden.

" Darunter gestrichen: Summa järlichs gült zu Remmingsheim lOmlr. rockhen. Vermutlich wa-

ren die Weingülten in Weiler in derverlorenen Vorlage aufdem freien Raum zwischen den Rem-

mingsheimer Gülten und derSumme eingeschrieben oderals Zettel eingelegt und sind durch den

Kopisten fortlaufend in die Abschrift übernommen worden.
b Verlesung des Kopisten für: Halfinger, vgl. fol. 257r: Joß Halfinger.

1 Vgl. HStA Stuttgart A 516 U 148: 1415 Dez. 20 u. U 149: 1442 Sept. 10.

2 4. Juni 1471.
3

sic!, vgl. oben Roger.
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fol. 257 r II

In dem Tierberge

Item Hans Ruf, schultheis, hat 1 mrg., geit halben zehenden.

Item Con Rösch hat 3 frt., geit halben zehenden.

Im Truchsässen

Item Auberlin Durschwel hat 1 mrg., geit halben zehenden.

Item Auberlin Stetter hat 2 mrg., geit halben zehenden.

Item Werner Ehing hat 1 mrg., geit halben zehenden.

Item Joß Halfinger hat 1 mrg., geit halben zehenden.

In dem Herter

fol. 257 v
Martin Lattnis hat l'/zmrg., geit halben zehenden.

II Item Joß Scholl hat 1 mrg., geit halb[en] zehenden.

Item Caspar Riem hat 1 mrg., geit halben zehenden.

Item Caspar Riem hat ^mrg., geit halben zehenden.

fol. 258 r II

Sultzauw

Nota: zu Sultzaw, dorf und guth, mit aller zugehörd, hört alles gehn Reichenbach,
dem closter, mit der aigenschaft; und istvor Zeiten ein vogt gemacht und gesetzt über

das vorgenannt dorf und guth von den von Reichenbach, also das ein vogt dieselben

leit und gieter schürmen soll als sein aigen guth; und darumb istgesetzt worden von al-

len gietern zu Sulzauw, was ainem vogt werden soll, als dann hernach geschriben steet;

und soll auch ein jeglicher vogt dieselben vogtrecht zu lehen empfahen von einem

prior zu Reichenbach, das fündt man an briefen und an leiten, die noch in leben gewe-

sen seyen, als diß buch hernewert und gemacht ist worden.

Item und ist zu wissen zu dem ersten, das da leit ein hof in dem obgenannten dorf

Sultzauw, davon geit man jerlich dem closter Reichenbach 10 mlr. rockhen, 10 mlr. ve-

fol. 258 v ßen, 12 ß h, 2 gens und 4 hiener und 100 ayer; 4 II und soll man die gült all antworten

gehn Horb in unsern hauß und casten, ohn allen schaden; auch hat man zu dem obge-
schribnen hof zwo herberg, ein Johannes' und ein Marthini2; und stend die herberg al-

so, das ein prior von Reichenbach - oder wem er sollichs empfilt - selbdritt kommen

soll; und mag die herberg oder mal innemen zu den obgenannten zwen zelten, als er

seinem recht herfordert ist oder richten ist von der gieter oder mayer wegen oder des

closters gült zu samen
b ist; zu denselben zelten soll ein jeglicher mayer des hofs den

prior und die mit im kommen -oder wem er es empfolen hat - dieselben zeit wol bie-

" Am Seitenende von anderer Hand: Sultzauw.
b Verlesung des Kopisten für: sameln oder samlen.

1 24. Juni.
2 11. November.
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ten und erbarlich herbieten mit essen und mit trinckhen und denpferden futter zu ge-
ben, alß dann bißher sitt und gewonlich ist gewesen; auch mag ein prior -oder wem er

es empfilt - zu solchen zeiten, so er die herberg und malzeit innemen will, ein bider-

man, zwen oder drey, sie seyen priester oder sonst layen," zu im laden, zu dem mal, zu

im dann khemen im dorf oder uf der straaß ohn geverd; und daz soll den mayer | | nit

zürnen; und denselben auch wol bieten ohn geverd, alß dann bißher sitt und gewon-
lich ist gewesen oder als die von Reichenbach recht und gewonheit haben zu andern

höfen und gietern, die sie hend in dem Gew und anderstwa etc.

fol. 259 r

Auch wer uf dem obgenannten hof sitzet oder die gieter deß hofs niesset als ein mayer,

wann dann er von todes wegen abgeht, das best haubt, des er dann hat von vihe, das

soll werden zu fal dem closter; und ist also zu verstehn: welcher mayer des hofs stirbt,
der geitein fal dem closter, alß dann obgeschriben steht; und ist des hofs geseß gelegen
beim Bronnen zwüschen dem Kürchlin und Henßlin Vischers geseß; und ist ein

burckhstall; darzu ist geben wen
b uf diß zeit ein scheür.

Und hat den hof innen Hans von Wehingen, vogt desselben dorfs zu den zeiten, und

hat zu ainem mayer geben an sein statt, den Tholler etc.

II Und hörnd zu disem obgeschribnen hof dise nachgeschribene stuckh und gieter: fol. 259 v

Nota die erst zeig, gehaissen die Braytin

Item 20jht. ackhers, gehaissen die Braytin, und leitan dem Dorf und anderseit an dem

Neckher.

Die ander zeig, Ylenthal

Item 3 jht., ligend in Berstinger Auw und stossend an denNeckher; und der jaucharten
leit eine sonder.

Item lOjht. in dem Ilennthaal, münder oder mehr

II
Nota die dritt zeig, uf der Kerin

fol. 260 r

Item 12 jht., ligend uf der Kerin, stossend zu beeden selten an die Widumbsäckher.

Item ein hofstatt, gelegen ob dem Bronnen und an dem Dorf; ist ein ackher.

Item 4jht., heisset der Wechsselackher, gelegen an dem Widemackher und oben an

Henßlin Vischers Wechßelackher.

Nota die wisen

Item 3 mm. wisen, gelegen in dem Ilenthaal.

Item 5 mm., heißen die Milwiß.

II Item 3 ß, 3 hiener und 25 ayer jerlich von ainem lehen, ist geheissen der Kolerin Le-

hen; und hat uf diß zeit der Tholler.
fol. 260 v

Und hörend zu dem lehen diß nachgeschriben stuckh und gieter:
Item ein hofstatt, da steht druf ein scheür, und ein gart, daran gelegen, an deß Thollers

geseß.
" Davor gestrichen: geistlich.
b Verlesung des Kopisten für: inen oder gebauwen?
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Item ein äckherlin, ist gelegen an Kolbronnen und an Henßlin Vischers wißlin.

Item ein wißlin, ist gelegen zwüschen Heinrich Weyttingern und Henßlin Vischern,
und stosst an den Neckher.

fol. 261 r II Item 614ß, 2 hiener und 30 ayer jerlich von der vorbenambten lehen ainem, das da

hat die Heinricherin; und das steet auch zu bettayl.
Und hörnd darzu diß nachgeschriben stuckh und gieter:
Item das geseß, da sie ufsitzt, mit seiner zugehörd, und ein gart, daran gelegen.
Item 3 mrg. ackhers, gelegen in der Auw jensit dem Neckher und an Henßlin Vi-

schern.

fol. 261 v

Item Ijht. ackhers, gelegen in der Halden, gehn Bieringen abhin.

Item 1 jht. ackhers im Ylenthal, an Wachendorfer Staig.
II Item 2jht. ackhers, gelegen uf dem Berg, im Gudlingen.
Item ^ mm. wisen, stosst an Koch und an den Neckher.

Item ^mm. wisen an den obern Wisen, und stossend an den Weyttinger Steig.
Item und ein holtz, leit under dem Withauw, an Henßlin Vischern.

fol. 262 r

Item 3 Bh3 h und 1 huon und 15 ayer jerlichvon ainem lehen; und steht auch zu bütt-

heil; und hat etwan gehabt Gilstein; und heißet der Arnoltin Lehen; hand jetzt die hey-
ligenpfleger zu Weyttingen, und die haben uf daz lehen gesetzt Clauß II" Pfistern';
und wie man das halten soll, deß hat man ain brief'.

Und hörend darzu disec nachgeschribene stuckh und gieter'':
Item das geseß, hauß und hof, und ein gart, daran gelegen, ainseit' an der Kürchen und

anderseit an dem Eppler'.
Item 2 jht. ackhers, gelegen in dem AülinB

, an dem Weg abhin, an Henßlin Vischern.

Item 3 jht., an Bieringer Steig gelegen, an Henßlin Vischern.

Item ^jht., gelegen an dem Milwasen und an Henßlin Vischern.

Item Ijht., heisset die Hald, under dem Holtz.

fol. 262 v II Item Vzjht., auch under dem Holz, uf dem Eselrain ußhin.

Item 1 jht. uf dem Berg, zwüschen Henßlin Vischern und Conrad Rößlern.

Item 2jht. mit Henßlin Vischern gemein, und ligend uf dem Mülnackher, geit 2 frt.

nach der zeig in daz lehen.

Item 2 mm. wisen jensit dem Neckher, an Henßlin Vischern.

* Hier beginnt derauf fol. 250 r wiederholte, dort gestrichene Textteil.
b Fol. 250r: Vischern.
c Fol. 250r: diß.
d Fol. 250 r etc. angeschlossen.
e Fol. 250r: einseit.
f Fol. 250r: Epper.
g Fol. 250r: Äwlin.

1 Vgl. HStA StuttgartA 516 U 141: 1424 Ang. 23: Verschreibung der Heiligenpfleger zu Bierin-

gen Ulrich Krauß und Claus Pfister gegen den Prior WolffMaiser zu Reichenbach wegen des von

ihnen erkauften Arnoltin-Lehen zu Sulzau.
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Item 2 mm. wisen hinabaß, stossend oben an Henßlin Vischern und uf dem Koch.

Item Umm. wisen in dem Aülin und zwüschen Henßlin Vischern.

II Item ein holtz, stossend an die Halden und oben an die Widemhalden.

Item 1frt. eins holtz, an dem hündern Withauw.
fol. 263 r

Item 6UB h, 2 hiener und 30 ayer uß der obgenannten lehen einem, das der Eppler hat;
und steht zu bütteil.

Und darzu hörnd diß nachgeschriben gieterf:
Item das geseß, da er uf sitzet, mit hauß und hof, und ein gart daran, mit seiner zuge-
hörd.

Item Ijht. ackhers, ist gelegen in der Wannen.

Item 2jht. ackhers, gelegen under Sigburg.
II Item ein äckherlin an der Hürsinsteig. fol. 263 v
Item und Umm. wisen, jensit dem Neckher gelegen, an dem Koch und an Schwab-

hannßen.

Item Umm. wisen, gelegen oben an dem Wigensteig, und an der Heinricherin.

Item ein holtz, gelegen vor dem vordern Withaw und deß Kochs holtz.

Item 3 ß h, 1 huon und 30 ayer von einem gut, ist geheissen Wielens Guth; das hört

auch zu dem obgeschribnen guth, und hat auch der Eppeler.

Item 314 mlr. rockhen, 6UB h, 2 hiener Ilund 30 ayer jerlich von der vorgenannten le-

hen ainem, das da gehaissen ist deß Daffitzen Lehen, in alter her'; und hat zue disen

zeiten Haintz Hayg, den man nent den Koch; und steet auch zu bittheil.

fol. 264 r

Und hörend zu disem lehen diß nachgeschriben stuckh:

Item das geseß, haus und hof, da er ufsitzt, und ein gart daran, das ist gelegen vor der

Kürchen über.

Item und ein gart, gelegen zwüschen dem Doller und der Heinricherin.

Item 4jht. ackhers, gelegen am Wachendorffer Staig.
Item 4jht., gelegen an dem Bürckhlin.

Item Ujht., gelegen hünder den Bronnen, zwüschen den zwen hohen Rainen.

II Item 1 jht. ackhers, gelegen an dem Milwasen. fol. 264 v
Item 1 jht. uf dem Berg.
Item 14mm. wisen, gelegen an deß Appellers wisen.

Item Umm. wisen, münder oder mehr, gelegen am Hagfurt, stost uf die Milwiß, ain

halb an den Uchtet; ist an unß khommen für die halb mannßmad obgeschriben an dem

Ilenthaal; abgethon.
Item Umm. hinab bis bey der Heinricherin.

Item ein holtz, stosst an die von Bieringen.
II Item es seind 4jht. ackhers, gelegen zu Brayttenhart und stossen ufHennenthaal, die

seind gewesen Wolppoltz; davon hat man jerlich 2ßh und 2 herpsthiener geben; der-

selb ackher istkhauft worden, seid die lehenschaft, den das aigen des closters ist, das

fol. 265 r

4 Daneben ein Strich.
b Verschrieben für: von alter her?
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der obgenannt ackher soll hörn und bleiben und unverbröchenlihen und unzertheilt

von dem obgeschribnen lehen, das der Koch hat, es geschehe denn mit eines priors
wissen und herloben; und soll auch die obgenannt gült auch also bleiben, als sie dann

vor gewesen ist; und soll ein guth mit dem andern behafft sein umb irn zinß und gült 4.

Item 18 ßh, 5 hiener, 95 ayer von ainem lehen, hat uf diß zeit Henßlin Vischer; und das

lehen bettelt auch.

fol. 265 v

Und hörend darzu dise nachgeschribene stuckh und gieter:
II Item das geseß, das da heisset Illfings Geseß, mit dem garten, darbey gelegen.
Item 3jht. ackhers, seind gelegen an dem Furt, und heist an dem Gehrn.

Item Ijht. hinabaß, und wendent uf den Widemackher.

Item 1 jht. hinabbaß, gelegen an den obern Lendlin und an Schwabhanßen.

Item 6jht. ackhers, gelegen an Bieringer Steig.
Item Vzjht., daran gelegen, ob den Heckhen ußhin.

Item 2jht. ackhers, gelegen uf dem hohen Zil, und wendent uf den Koch.

Item 11/2jht. ackhers, gelegen vor dem Hag, und wendent die Widumbäckher zu bee-

den selten daruf.

fol. 266 r II Item 1 jht., gelegen an Wachendorffer Steig und under dem Koch.

Item Ijht. hünder der Gassen, hünder Schwabhannsen garten.

Item 114jht., gelegen an dem Milwasen, der leit ain an dem Koch und die ander an

Schwabhannßen.

Item 1 jht., gelegen uf dem Berg, an Schwabhannßen, und wendent uf den Remer.

Item 2jht. ackhers, mit Schwabhannßen gemein, gelegen uf dem Mülnackher, und ist

ein wechselackher.

Item 114 jht. ackhers, gelegen zwüschen Bieringen und Wachendorff, wendent ainseit

uf Hanßen von Auw.

fol. 266 v II Item 114jht. ackhers, ligend zu Zuckhenhaußen, und wenden uf den Äppeller.
Item die egarden umb daz Bürglin umb und umb.

Item 2 mm. wisen, gelegen an dem obern Lend und an Schwabhannßen.

Item 1 mm. wisen, leit an dem Weg, und ist gehaißen die Kelwiß.

Item von disem obgeschribnen guth geit man 5 mlr. rockhen und 5 mlr. habern gült
nachzinß; und soll sein und bleiben ohn dern von Reichenbach schaden.

fol. 267 r
Item 614 mlr. rockhen, 2 hiener und 80 ayer jerlichdem closter, und das alles antwurten

gehn Horb in unser hauß und casten,
b llohn unsern schaden etc. Auch so geit manvon

dem lehen 30 ß geltz jerlichden herren zu Reichenbach an das selgerait; und hat das le-

hen Henßlin Vischer.

Und hörnd zu disem lehen diß nachgeschriben stuckh und gieter:
Item das geseß, da er ufsitzt, hauß, hof, scheür, und ein gart daran, mit seiner zuge-

hörd.

" Daneben Nachtrag von anderer Hand: Nota: ist zit, erkhundig, ob diße ackher in deß Hallers

guodt geherig.
° Daneben Nota und ein Strich, mit dergleichen Tinte geschrieben.
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Item 1 jht. ackhers, ist gelegen an der hofraytin.
Item 1 jht. an Bieringer Steig.
Item 1 jht., gelegen jenseit Neckhers, an der Widern Wisen.

Item 3 jht., gelegen an dem Allmendweg abhin, wendent uf Bieringer Breytin.
Item 1 jht., gelegen an dem Milnwasen.

Nota die wisen
fol. 267 v

Item ^mm. wisen, an dem Wasser gelegen, under Henßlins Rein.

Item 1 mm., gelegen under dem Neckher bei den obern Wisen, und wendent an die

Widern.

Nota der wald

Item ein holtz und ein egard dabey, stossen an die von Bieringen.
Item das holtz in dem Ilenthaal, heißen das Hart.

Item ein wasser, gelegen neben dem dorf, und stost an Bieringer wasser.

Item 2 hiener jerlich von einer hofstatt, ist gehaißen die Kuchinhofstatt, die hat

Henßlin Vischer.

Item 2 mlr. nach der zeig von einem ackher, ist geheissen der llWechsselackher, den hat

Henßlin Vischer innen.

fol. 268 r

Item 3 Tüwinger jerlich uß einem ackher, gelegen uf dem Berg, was Heintzlin Wid-

mayers; und das getheilt haben Conrad Röser und der Rein von Bieringen; und ist des

ackhers zusamen bei 17jht., und geit das thail Henßlin Vischer. Hat der Lopphart, des

Rösen dochterman,als nun Cunlin Schultheis gesagt hat, ist von Bieringen. Hat junck-
her Burckhart von Ehingen 1

.

Item 3 mlr. rockhen nach der zeig und 2 mlr. habern nach der zeig und 1 huon jerlich
von ainem ackher, ist gelegen uf der Keri 2

; und die gült soll man antwurten ein meil

wegs, wo wirhinwöllen, ohn unsern schaden; darumb istabgelassen 1 mlr. habern, das

der obgeschriben ackher sollt mehr geben, den er thut; und hat den ackher Lenhart

Böckhlin; und bauwet in der Appeller.
II Item 2 mlr. nach der zeig von 2 jht. ackhers, ligen uf der Kerin, und der heißet Hay-
lenackher; den hat der Güetter; und soll man antwurten nach etlicher leit sag.

Item auch soll gefallen jerlich zinß 1 ganß von dem Ilenthaal und 1 gans von deß La-

gers Wingarten; die seind etwan vil jar nit worden, und steet ußzutragen etc.

fol. 268 v

Nota mehr recht, das daz closter Reichenbach hat zu dem vorgenannten dorf Sulzaw,

zu den mayern deß hofs und allen andern, daselbst gesessen, oder solcher gieter mes-

sen sein, die daselbst gelegen seind etc.:

Item ein prior von Reichenbach - oder wem er solches empfilt -soll und mag zu jeder
vorgenannten herbergen, als man die mal innimbt, die mayer forschen uf irayd, das sie

öffen und sagen alle die recht, die das gotzhauß II Reichenbach zu Sultzaw, dorf und fol. 269 r

1 Vgl. KB Tübingen 111, S. 626.
2 Vgl. StiASP St. Blasien U371: 1443 März 10: Heinrich, Reinhart und Adam Böcklin von Isen-

burg verkaufen ihre Lehenschaft „ain acker gelegen off der Kerin zu Sulczow an dem Necker".
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leit, und zu den gietern daselbst", ohn geverd; und da sollen die mayer und ander arm

leit, da gesessen, riegen und sagen alles, das dem gotzhauß schad sey oder schaden

bringen müg etc.

Und ist zu wissen, das ein jeglicher, der zu Sultzaw sitzt und holtz, wasser und waid

niesset, der soll einem jeglichen prior zu Reichenbach globen und schweren zu dem

gericht, das ist also viel: vorgeschriben und nachgeschriben sachen zu halten und umb

solchs recht wissen etc.

Auch ist zu wissen, das kein mayer zu Sultzaw nichts verkaufen noch verendern soll

uß den gietern, dann mit ains priors wissen und willen.

fol. 269 v

Auch soll kein mayer sein strow, hew noch futter verkaufen, dann mit eins priors wis-

sen und willen, es wer dann, das er sein gut darmitb llwöllt, das er ahn das verkaufen

nit bawen mecht.

Auch mag ein jeglicher mayer zu Sulzaw sein lehen niessen, wie er mag, doch also, das

die gieter gebessert werden und nit geschwechert, und den von Reichenbach unsched-

lich.

Auch istzu wissen, welcher mayer ab seinemlehen farnwill, der sollainem andern als gu-

ten mayer an sein statt geben; der soll auch ainen' prior oder einen' andern an sein statt

globen an das gericht,und zu rügen als ein ander mayer, als dann obgeschriben steet.

Auch ist zu wissen, das der hof nit mehr rechts hett zu demobern Holtz, dann das sein

karch vorhin gehn soll.

fol. 270 r Nota was ein vogt recht zu Sulzaw hat, und nit mehr: der hofsoll im geben | | jerlich 30

ß h, der Vischer Guth IOUB hund der 7 lehen jeglichs 7 ß h; und were auch, das im red-

liche gastung keme gehn Sultzaw, so soll im ein lehen geben 1 frt., geben über den gat-
ter hinuß; und istim davon von rechts wegen nichts mehr schuldig noch verbunden ze

thun.

Item all obgeschriben sachen sagen und verkünden die mayer alle jar, als man die her-

berg oder mal innembt, uf ir ayd, das das also sein soll und also herkhommen sey etc.

Summa jerlich gült zu Sultzaw: 3 1b 7 ß 714h, 20 mlr. rockhen, 10 mlr. vesen, 2 genß, 29

hiener und 465 ayer.

fol. 271 r II e

Bieringen, und hört zu Sultzaw

Item 3jht. ackhers, und ist geheissen deß Kebholtz Ackher, davon soll man geben jer-
lich 4ßh und 4 hiener; und hat den ackher Conrad Röser, Bentz Füchßlin und Hans

Vogt; und seind überkhommen mit hern Wolff Maysern, zu den zelten prior zu Rei-

4 Fehlt hat.
b Fehlt bessern oder ähnliches.
c Verlesung des Kopisten für: ainem?
d Desgl.
e fol. 270 v leer.

1 Wolf Maiser von Berg, Prior von Reichenbach 1423-1428 (Abt von Hirsau 1428-1480) (Schrei-
ner, Klosterreichenbach, S. 342).
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chenbach, das sie sollen geben für das ein huon 8 h; daran soll gebenConrad Rösen 3 h

zu seinem theil und zinß, und Bentz Rüschlin' 3 h zu seinem zinß, und Hans Vogt 2 h

zu seinem theil; wann aber der vorgenannt ackher wider kombt in ein hand, oder in ge-

rad hon will dann ein prior von Reichennbach, so soll es bleiben bei den 4 hienern, als

es vor gewesen ist; und also geit Conrad Röser von dem vorgenannten ackher zu sei-

nem theil 1 huon und 22 h, und Hans Vogt 1 huon und 15 h; umb die gült ist träger
Conrad Röser.

Item 6 huß einem ackher, ist gewesen Hans Appen; die gült ist jerlich. Den hat Con-

radt Röser.

II Item 6 Tüwinger, das ist 9 h, jerlich uß ainem ackher, gelegen uf dem Berg, ist gewe-

sen Haintzlin Widmayers; des getheilt hat Henßlin Vischer von Sultzaw; und seind bei

17jht. Und den hat Conrad Röser und der Rem.

fol. 271 v

Item 3 h jerlichvon 3 jht., gelegen in dem Braittenhart, istgeheissen Trutweins Ackher,
den hat Hannwart", genannt Hans Vogt.
Item 2 frt. nach der zeig von 2 jht. ackhers, gelegen in dem Hasenrickh, und heisset Fal-

schen Ackher; den hat der Rem.

Item diß obgeschriben äckher hörnd all mit zwüng und benn gehn Sultzaw; und wehr

die ackher inn hat: bederf man ir zu dem rechten gehn Sultzaw, so sollen sie dar khom-

men, daz seind sie angedingt.

Summa jerlich gült zu Bieringen: 6 ß 2 h und 3 hiener.

II Item 9 frt. frucht geit Conradt Röß nach der zeig von einem ackher, leit in dem Gud-

ligen, stost einhalb uf den Vogtackher, zu anderseit uf die Gudliger Gruob; dieselben

9 frt. frucht geit er halben an der Heinricherin lehen und die ander halb in der Köchin

lehen; und soll die frucht antwurten ohn schaden in die lehen gehn Sultz, in das dorf.

fol. 272 r

Item in dem obgeschribnen dorf Bieringen haben wir ein lehen, ist geheißen das

Holtzlehen; und gibt uns jerlich 2 mlr. rockhen, 50 ayer und 2 hiener; und soll das ant-

wurten gehn Horb in unsern casten ohn unsern costen und schaden.

Und darzu hörend diß nachgeschriben gieter; und diß lehen hat jetzund innen Conrad

Zümerman.

Item 2jht. ackhers, hünder denb Weiler gelegen.
Item und ein gärtlin im Weiler, an deß Schürers hof.

II Item 2jht. ackhers an der Röthen, und stossend an den Widumbackher.

Item Hjht. ackhers in dem Thal, neben Claußen Pfisters ackher.

Item 2 jht. ackher bei dem Stellenbomen.

fol. 272 v

Item IHjht. ackhers hünder dem Weiler, und stost hinder deß Scheürrers hof.

Item ein ackher und die bürckhen dabei, vor dem Härdlin gelegen.
Item die äckher, die da ligend ob deren von Sultzaw oberen Höltzer.

" Verlesung des Kopisten für: Hauwart oder Hawwart, vgl. Mötzingen.
b Verlesung des Kopisten für: dem; vgl. fol. 272v.

1 siel, oben eindeutig: Füchßlin.
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Nota die wisen

fol. 273 r
Item 1 mm. wisen, gelegen zu Imnauw, an der Yhen, und heisset die Kriegwiß.
II Item 3jht. ackhers, gelegen an der Ferach, stossend an den Withaw, an das Höltzlin,
an dem Würckhel gelegen.
Item 2jht., gelegen ob dem Imnawer Weg, uf der Höhin, stossen uf des Forers holtz,
an die Gröckhin.

Item ein wißlin an den Bürckhen, und mit den bürckhen, und heisset die Buchwiß.

Item 1 mm. wisen, gelegen zu Sultzaw, an der Hofwisen.

Item ein wißlin, gelegen vor dem Härdlin, und daran 2jht. ackhers gelegen, und die

bürckhlin, die daran stossend, und stossend an den Widumbackher, genannt der

Glag(en).

fol. 273 v
Item 114 jht. ackhers, gelegen under Crosßwir, an dem Herweg.
II Item: es ist zu wissen, das der vorgenannt Conradt Zümerman oder wer das obge-
schriben lehen innen hat, der soll denen von Sultzaw ire wäld behüeten und den von

Imnaw, unsern hofmeyern, das beste thon, daz er khann und mag, tag und nacht, ohn

geverde, und irn schaden verkhommen, wo er mag.

fol. 274 r
Summa jerlich gült zue Bieringen: 2 mlr. rockhen, 2 hiener und 50 ayer.
II

Dürrenmetstetten

Item zu dem obgeschribnen dorf haben wir ein guth, ist ein thailet mit den von Alpers-
pach und andern, und hat man geben von unserm theil 5 mir., veesen und habern, der

beeder frücht, und das theil hat gehabt Burckhart, genannt der Öberst, und das der

jetztgenannt gehebt hat ist gehaißen deß Vihmayers Guth; und hat an dem obgenann-
ten theil gehabt ein halben theil unsers gutz Wernher, und dasselb theil ist gehaissen
des Vögelins Guth.

Und darzu hörnd diß nachgeschriben stuckh; und ligen beed theil uf diß zeit wiest.

Item ein hofraytin, gelegen an der Herstraß und an dem Weg gehn Horb ußhin, und

ein haufgart, an deren von Alperspach Hofgarten.
fol. 274 v II

Item 3 jht. ackhers, gelegen in dem Grundt, stossen an den Weg und an Bernhartz Ak-

her.

Item 1 jht. zu dem Zößelbom, und wendt uf Wolf Stürn".

Item 2jht., wenden von den Bürckhen an der Hayligen Acker.

Item 2 jht., gelegen uf den Riedern, an dem Iflinger Weg.
Item Ijht. hinußbaß, auch an dem Yflinger Weg.
Item Ijht. an der Schüssen, hinden uf den Riedern, auch an dem Yflinger Weg.

Zelga gehn Yflingen ußhin

" Nach heutiger Schreibung: Wolfstürn, vgl. unten Clauß Wolfstüm.
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II Item hjht. under dem Bildlin, an dem Yflinger Weg, und ein bletz gehn dem Bömlin

ufhin, geet der Steig über.
fol. 275 r

Zelga gehn Glath abhin

Item Ihjht. hünder dem Dorf, gehn Glath abhin, stoßen an den Weg.
Item 2jht., gelegen an dem Lohweg, gehn Glath abhin.

Item 2jht. in dem Graben an zweyen enden, ligen an den ackhern, die denen von Al-

-zugehörn.
Item 1 jht., gelegen ob der Somerhalden, wendt uf Claußen Wolfstürn.

II Item 2jht., gelegen an der Halden, zu den Buchinheckhen.

Item 1 jht., gelegen an dem Glathamer Weg, stost in das Mörenthal.

fol. 275 v

Zelga

Item Ijht. hünder dem Dorf, went an den Steig.
Item l^jht., gelegen uf Fürst.

Item 1 hjht., gelegen zu den langen Gewänden.

Item 3jht., gelegen in Schlatt, an zwayen enden, wendt der endt eins uf Burckhartz

Ackher.

II Item 1 jht., gelegen under der Lünden, stost an den Wasen.

Item l^jht. uf dem Creitz, stossen uf Wernnhers Ackher.
fol. 276 r

Item ein theil an der Halden, gelegen bei dem Bronnen, hert auch in das guth, und ein

wißlin, daran gelegen.

Item das thail, das Burckhart der Öberst hat gehabt, das deß Vihmayers Guth gehais-
sen ist, hörn zu disem nachgeschriben.

Item zu dem obgeschribnen dorf Dürrenmetstetten, da seind gelegen 8 jht. ackhers bei

der Büchinheckhen, ist ein öcken [?]; und ist gehaissen die Wipsch; ist ein theil nit im

bauw uf diß zeit, und ist hingelühen uf ein absagen llumb 26 h jerlich; den hat bestan-

den Ulrich Hartmann, gesessen zu Hopffen.
fol. 276 v

Item 3ß3 h soll man hon uß einer hofstatt oder geseß, gelegen an der Lachen vor dem

Kürchlin, ist vergangen, das uf diß zeit nichts da würt.

Summa jerlich gülten zue Dürrenmetstetten: 5 mlr. veesen und habern etc.

IP

Grienenmetstetten

fol. 278 r

Item zu dem obgeschribnen dorf Grienenmetstetten haben wir zway gieter, seind

zwen höf, seind vor zeiten gewest ein hof und ein guth; und des hat Conradt Cleger ein

thail, darvon geit er jerlich 14 mlr. veesen, 8 mlr. habern und 5 ß h.

Und zu dem theil hörnd diß nachgeschriben stuckh und gieter:

4 fol. 277 r und fol. 277 v leer.
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Item zu dem ersten hauß, hof, scheürn und garten, gelegen under dem AltheimerWeg
und an deß Zollers wisen, und heissend dern von Reichenbach Hof.

Nota die erst zeig, Harlannden

Item 1^jht. ackhers, ligend bey dem roten Bom ob Walbronnen, und wendent ufWiß

Abrechten.

Item 2jht., heissend die Stauden, stossend uf Herschlin'.

fol. 278 v II Item 2 jht. in Harlannden, wendent uf Tettlingen, gehn dem Linsinberg ufhin.

Item 2 jht., ligend in dem Mayenthal, zwüschen Hanßen Stainlin und Wiß Abrechten.

Item aber 2 jht. im Mayenthaal, stossen uf Hanßen Steinlin herab.

Item 1 jht. uf dem Linsinberg, stost uf Herman Ehingern.
Item 2 jht. under Katzenhalden, stost oben an Hanßen Stainlin.

Item 1 jht. in dem Buch, stost uf Claußen Altingern 2.
Item 3 jht. uf Räxinger Feld, und wendent uf Wiß Abrechten.

fol. 279 r II Item und ein klein äckerlin, leit an der Stainung, wendent uf Weyß Abrechtenn.

Item 2jht., münder oder mehr, in dem Buch, leit wiest.

Nota die ander zeig, uf dem Kilberg

Item 2jht. vornen uf dem Kilberg, stossend uf den Herren.

Item l^jht., auch uf Kilberg, wenden hünden uf Hanßen Müllern.

Item 1 jht., leit auch uf dem Kilberg, und stoßend uf Hanßen Steinlin.

Item 2jht. im Buch, und stoßend uf den Herren.

fol. 279 v

Item 2jht. an dem Bittelbronner Weg, stossend uf Hans Müllern.

II Item 1 jht., heissend zu den Lanngenäckhern, und wendent uf der Herren Ackher.

Item 4jht., ligend in Kelun, stossend uf deß Spitals3 Ackher.

Nota die drit zeig, gehn dem See ußhin

Item 3 jht., ligend uf der Halden, stossend uf Hanßen Stainlin.

Item 3 jht. am See, stossend auch uf Hansen Steinlin.

Item ^jht. auch am See, stost auch uf Hanßen Steinlin.

fol. 280 r II Item 3jht. hünder dem Hard, an den Höltzern.

Item 1jht. in dem Thal, an der Horber Straß.

Item 3 jht. uf Wessinen, stossend uf den Ehinger.
Item 1 jht. uf dem Hohenberg, stossend uf Tettlingen.
Item ^jht. in dem Münchthaal, stossend uf den Herren.

Item 2 jht., leit uf Räyth, hünder der Schraigen.

1 Vgl. Hans Herschlin, zu Grünmettstetten, 1407 (Spitalarchiv Horb, S. 39).
2 Vgl. Claus Altinger, zu Rexingen 1476 (Spitalarchiv Horb, S. 119).
3 Das Spital von Horb besaß die Ortsherrschaft seit 1404 bzw. 1522 (LBW 5, S. 638).
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Nota die wisen

Item 1 mm. wisen in Walbronnen, heissend der Ackher.

II Item aber 1 mm. wisen in Walbronnen, heisset die Braitwiß. fol. 280 v
Item aber 1 mm. wisen in Walbronnen,stossend an den Herren, heisset die Rietwiß.

Item 16mm. wisen, auch in Walbronnen, leit under dem vorgenannten ackher und

stost uf den Ehinger.
Item zwen wisenbletz, auch in Walbronnen, stost an Detlings Garten.

Item 1 mm. in den undern Wisen, heissent das Hanflanndt.

Item ein wißbletzlin in den undern Wisen, an dem Bach, zwüschen Conrad Stainlin

und Hanßen Steinlin.

Item und ein wißbletz bei dem Hayligenbronnen.

II Item deß vorgenannten hofs und gutz hat ein theil Herman Ehinger, und geit davon

14 mlr. veesen, 8 mlr. habern und 5 ß h.

fol. 281 r

Und zu dem theil hörnd diß nachgeschriben stuckh:

Item zu dem ersten ein hofraitin mit hauß, scheüren, hof und garten, darinnen stand

Beckhebronn; und das ist gelegen vor der straß, an deß Pfaffen hauß über.

Nota die erst zeig, Harlannden

Item Ijht. in den Bönenlendern, und stost uf Herschlins anwender.

Item 3 jht. stoßen an Harlandenweg.
II Item 3jht. im Wasserstall, stoßend zu dem roten Bom.

Item 2jht. an dem Hungerberg, stost uf der Hayligen Ackherlin.
fol. 281 v

Item 5 jht. oder mehr ob deren von Rotweil Grund, und leit hinuf an deß Aichhürners

ackher; und ist jezt ein egard.
Item Ujht., auch in Harlanden, und stost an Harlanndenweg.
Item l!6jht. hinufbas, auch in Harlanden, ziehend über Harlanndenweg, ziehend

gehn dem Linsinberg ufhin.

Item 3jht. uf dem Linsenberg, stost uf dern von Kniebis Äckherlin.
II Item 4jht. under Katzenhalden, stossend uf Hans Steinlins ackher, der da leit in dem

Mayenthal.
fol. 282 r

Item 3jht. under Katzenhalden, und ligend under der Herstraß.

Item 2jht. in den Bürckhen, stossend an den Linsenberg.
Item 2jht. in den Bürckhen, leit an dern von Kniebis Ackher, ist ein anwander.

Item 4jht., münder oder mehr, wendent uf Detlings Acker, und ligend in den Bürck-

hen.

Item P/zjht., münder oder mehr, stost an den Wasen bei den obern Höltzern.

II Item l^jht. uf dem Linsenberg, stost uf des Yflingers ackher. fol. 282 v

Nota die ander zeig, uf dem Kilperg

Item 3 jht. an dem Kilperg, leit an des Clegers wißen uf dem Rain.

Item 2jht., ligend uf dem Kilperg, dardurch geht der Altheimer Steig, wendent uf der

Hayligen Acker.
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Item 2jht., münder oder mehr, ligend auch uf dem Kilperg, wendent uf der Hayligen
Anwandel.

Item 3jht. hinufbaß uf den Kilperg, wendent uf der Hayligen Ackerlin.

fol. 283 r II Item 8jht., ligend uf Mittelweg, stossen uf des Yflingers acker.

Item 1jht. in Kelun, stossend uf der Hayligen Äckerlin.

Item 1 jht. bei dem Bernbuch, stost uf Herschlins Acker.

Item 6jht., ligend im Wannenrodel, ob der Straß.

Item 1 jht., auch im Wannenrodel, under der Straß.

Item aber 1 jht. im Wannenrodel, wendent uf der Hayligen Ackerlin.

Item 2jht. uf Mittelweg, stost uf das Maurenthaal.

fol. 283 v II

Nota die drit zeig, gehn dem See ußhin

Item 4jht. ob der Beibürckh, am Marckhstein.

Item ll^jht., leit im Münchthal, leit under Dettlingen.
Item 1 jht. in dem Ramenthal, wendent uf dern von Kniebis Anwander.

Item Vhjht. an Ramßhalden, wendent uf dern von Kniebis Anwandel.

Item 2jht. uf dem Hohenberg, wendent uf des Spitals Ackher.

Item 6jht. uf dem Hohenberg, under Heüglin Schützen acker.

Item 2 jht. uf Wechssinen, stost uf dern von Reichenbach Ackher.

fol. 284 r II Item 2 jht., ligend an dem jetzgenannten acker anwandel.

Item 10jht., ligend hinder dem Hardt, an den Höltzern.

Item 1 äckerlin, leit uf der Halden und stost an den Seweg; ist 1 jauchart.

Nota die wisen

Item 1 mm. wisen under dem Hohenberg, leit an der Milwisen.

Item 1 ^mm. in Walbronnen, leit an der Hayligen Garten.

Item 2 mm., auch in Walbronnen, und leit under deß Yflingers wisen.

fol. 284 v II Item 1 mm., leit in dem Wasserstall.

Item 1 ß Tüwinger uß einem garten, stost an Kürmbretz gietlin; den hat Haintz Bach.

Summa jerlich gült zue Grienenmetstetten: ll^ß, 28 mlr. veesen, 16 mlr. habern.

fol. 286 r II 4

Alltheim

Item 15 ß hvon einer wisen, gelegen uf demThalberg; die hat halb der Schmid von Tal-

heim, und das ander halbtheil Peter Hetzer von Horb 1 .

4 fol. 285 r und fol. 285 v leer.

1 Vgl. StiASP St. Blasien U 381: 1479 April30: ConradKamerer zu Altheim bekennt, daß er dem

Prior zu Reichenbach für eine Weise zu Altheim jährlich 1 Ib h Gült zahlen soll.
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Item daselbst ist gelegen etwan vil veldtz, ist gehaissen zu Mederach, hört dem closter

zu, und stost an der Hayligen Feldt zu Alltheim; und des bauwet man 1 jauchart umb

2 frt., wer da wil; und istkein jauchart hingelühen zu der stetinh

Item daselbst hand wir zween hof, geit der grösser hof jerlich 25 mlr. veesen, 8 mlr. ha-

bern, 1 mlr. erbis, 6 ß h, 100 ayer und zway mal; und so man die gült holt, so seindt" die

mayer den knechten zu essen geben, und dem vich futter und hew, und llund b
wer

auch belehnet ist von dem closter, der soll den herren schweren, so sie in das zumuten,

in recht zu sagent und dem dorf seine recht zu behalten.

fol. 286 v

Item der kleiner hof geit jerlich 7 mlr. veesen, 3 mlr. haber, 3 ß h.

Summa jerlich gölten zu Alltheim: 9 ß h.

II

Hard

fol. 287 r

Item zu Hardt haben wir ein guth, davon geit man uns jerlich 4/2mlr. rockhen und

4/2mlr. habern; und von des gutz wegen hat man ein brief; und das guth hat Haintz

Weßler zu Horb.

Und darzu hörnd diß nachgeschriben stuckh:

Item 6jht. ackers, aneinander gelegen, bei den Wisenc .
Item Bjht., aneinander gelegen, uf dem Aichelberg.
Item l jht., gelegen uf Herchen Muren.

Item 2jht., gelegen uf der Lewin, bei den Wisen.

Item 2 mm. wisen, gelegen uf der Lewin.

II Item 2 mm. wisen, gelegen zu Hard. fol. 287 v

Summa jerlich gült zu Hard: 414 mlr. rockhen, 4^2mlr. habern.

Talheim

Item 2 mlr. rockhen jerlich von ainem guth daselbst, ist gehaissen Kolmans Guth; das

bawet der Keßman; und hat inn der herr deß dorfs.

Summa jerlich gült: ut supra.

4 Verlesung des Kopisten für: sollend? Ansonsten ist nach die mayer „schuldig," zu ergänzen.
b Textverlust oder Wiederholung von und aufgrund des Seitenwechsels.
c Davor wasen durchgestrichen.

1 Vgl. StA Sigmaringen Dep.3B: II Baisingen a.B. Urbar des Klosters Reichenbach über Güter

und Einkünfte im Amt Horb 1496, fol.69: Vertrag zwischen Prior Wolf Maiser vom Berg und

Voltz von Dalheim über von beiden Parteien beanspruchte Äcker im Mederach vom 25. Mai

1421, vgl. HStA StuttgartA 516 U 51: 1479 Juli 4: „ Richtung "zwischen KlosterReichenbach und

den Heiligenpflegern zu Altheim wegen der Eigenschaft des Mederach-Feldes zwischen Horb

und Altheim; vgl. Mack, Compendium, S. 45 ad anno 1479.
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fol. 288 r II

Saltzstetten

Item daselbst ist gelegen ein wiß an dem Berg, und heist des Würtz Wiß, ist uf 2 mm.,

die sollen wir jars hewen für 2 fuder hews, die Hans von Weil uns jerlich gabvon dem

hof, den er hat von der herren von Reichenbach hof und guth; und hört die obgenannt
wiß in dern von Reichenbach hof und guth; und soll das embd von der obgenannten
wisen bleiben dem mayer in dem hof; auch soll derselb mayer jerlichen geben 1 fuder

hews in deß closters hof zu Metzingen; und weisen die alten rödl, das das fuder hews

als guth sein soll, das man mit 6 rindern zu fieren hab; und soll der mayer2 ründer lei-

hen den andern mayern die staig hinauf, ob sie sein bederfen; und das das obgenannt
fol. 288 v erst hew dem closter werd4 soll IIfür die 2 fuder. Da was bei dem überkhommen Hans

Reihung, Conrad Schultheis, Hans Geßler1 und Conradt Zoller, all burger und richter

zu Horb. Und was der obgenannt mayer den herren von dem obgenannten hof thun

soll, das haben sie in irem rodel, dann dasselb guth an das seelgeret hört etc.

Tumlingen

Item ein wiß, gelegen under Tumlingen, ob des Kaysers und Ulrich Schultheis wisen;
und zeicht des Wetzels wiß umb die obgenannten wisen; und hat Abrecht Zwickh ein

wißbletz, ist gelegen mitten in der obgenannten wisen; von derselben wisen soll man

fol. 289 r uns geben jerlich das halbtheil IIdeß hews; und soll das antwurten gehn Horb in unser

hauß, ohn allen schaden; und ist der wisen uf 2 thagwerckh; und die hat der Vochetzer

zu Herschweiler.

Utenweiler

Item zu Utenweiler haben wir ein hof und guth2
,

davon geit man uns jerlich 8 mlr. ha-

bern, den soll man antwurten gehn Horb in unsern casten; und darumb hat man ein

brief etc. Und das guth hat Erhart Schmid zu Hayterbach und sein sohn.

Und darzu hörnd diß nachgeschriben stuckh etc.:

fol. 289 v Item ein hofstatt und ein gart, II gelegen under dem Kürchlin und hinter dem Garten

an dem Weg; daruf ist gewesen ein geseß.
Item 2jht. ackhers, seind gelegen under des Erlers ackher, stossen herein an den Weg,
und stost hinder sich ußhin an die Hardhalden.

4 Verlesung des Kopisten für: werden.

' Vgl. Hanns Gäßler/Geßler, Bürger zu Horb 1405, 1457, der Ältere 1428, der Alte 1485 (Spital-
archiv Horb, S. 30, 31, 79).
2 Vgl. die Eintragung der Schenkung eines predium in Ütinwilare unterm 24. Juni im Seelbuch
des Klosters Reichenbach (Adam, Seelbuch, S. 427), Korrektur des Datums und des Ortsnamens

nach dem Manuskript von Molitor.
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Item ein gantz feldt, istgehaissen die Braytin, und leit ob den* Kürchlin, und stost her-

ab uf Eberlins Garten.

Item uf2 jht. ackhers, seind gehaissen die Hald, und ligen under der hofstatt, da das ge-

seß uf gestanden ist, und stossen hinab uf den Weg.
Item 4jht., münder oder mehr, ist gehaissen der Lanngackher, und stossen über den

Tobelbronnen inhin.

II Item zwo gut jaucharten, gelegen ob dem Lanngenackher hinuf, under der dieffen

Egarden, und wenden uf die Thobelwiß.
fol. 290 r

Nota in der undern zeig, gehn Nifron zu

Item 2 jht., gelegen an Henßlin Bernigs wiß, und wenden uf den Widumbackher.

Zelga gehn Bilwiß ußhin

Item 2 jht., gelegen unden an Bennsen Jaucharten.
Item 2jht., gelegen zu den Riedern, stossen uf deß Hayligen Creütz Ackher'.

II Item 1 jht., gelegen under dem Berg, under des Stickhels hald. fol. 290v

Nota die wisen

Item 14mm., münder oder mehr, gelegen zwüschen der Milwisen, under der Moß hin-

uf, stost an das Wehr.

Item 14mm. wisen, heisset das Brüelin, stost uf des Wasserers garten.
Item ein guth halb mannßmad wisen, ist gehaissen das Ackerlin, leit an Eberlins Gar-

ten herab.

Item 2 mm. wisen, gelegen in dem Thobelbronnen, und wenden an das Zwehrhäg hin-

uf.

Item ein holtz, istgehaissen die Steineckh, zwüschen den Wegen ufhin, und ll stost an

die newen Staig gehn der Marckh, und geht uf die Milhalden ußhin bis mitten uf die

Steinneckh, da ein größ dann gewesen ist, und heisset zu der grössen Dannen, und von

der thannen biß hinab in das Zil, da ein größ bom gestanden ist.

fol. 291 r

Item das obgenannt guth ist dern von Reichenbach frey aigen, und hat auch sonst nie-

mand recht noch gült davon.

Summa jerlich gült zu Utenweiler: 8 mlr. habern.

4 Verlesung des Kopisten für: dem? Vgl. oben: under dem kürchlin.

1 Eine Nebenkapelle in Haiterbach hat Heilig-Kreuz-Patrozinium 1525, vgl. Hoffmann, Kir-

chenheilige, S. 149.



86 Gündringen

fol. 291 v II

Günderichingen

Item zu dem obgenannten dorf Günderichingen haben wir ein hof, davon geit man

uns jerlich 12 mlr. rockhen, der herren, 8 mlr. rockhen an Unser Frawen althar in unser

cappeln zu Horb, und auch dem closter 8 mlr. kernen oder 20 mlr. vesen und 10 mlr.

habern, 1 mlr. erbis, 1 mlr. linsin, 2 genß, 4 hiener und 110 ayer; und zu demselben hof

hat manauch 2 herberg, aine zu dem graß, eine zu dem hew, als wir dann zu den andern

höfen sitt und gewonheit hand, die herberg oder mal innemen etc. Und hat den hof

Hans Brumolt, genannt Hans Haug.
Und zu dem obgeschribnen hof hörnd diß nachgeschriben stuckh und gieter:

fol. 292 r II Item das geseß, hauß und hof, scheür und der gart ob der scheüren, mit seiner zuge-
hörd, gelegen an dem Berg under der Kürchen, und an der wisen, die man nennet den

Bomgarten, die auch zu dem obgeschribnen hof hörnd.

Zelga bey der Staig, bey der Leingruben ußhin

Item Ijht. ackhers, gelegen bei der Staig.
Item 3 jht., gelegen bei dem obgenannten ackher.

Item 2jht., gelegen bei der Leingruben, und wendent fornen an den obgeschribnen
ackher.

fol. 292 v Item 4jht. hinüberbaß in dem Lamenthal, und wendent uf llden Weg und uf deß Eß-

lingers Hofackher.

Item 3jht. an dem langen Morgen, und wendent an den obern eine" uf der Hayligen
Ackher.

Item 3 jht. an dem Schröt, und wendent gehn dem Dorf inher uf den Fletzenackher.

Item 2jht. an dem Heglinloch, und wendent gegem Dorf herin uf den Gebur und zu

dem Mayenbom.
Item ll^jht., vor dem Hard gelegen, und wendent uf den Lewen.

fol. 293 r Item 3jht. in dem ußern Rehenthal, und stossend an dem llhündern end uf das Holz.

Item 116jht. in dem fordern Rehenthal, und wendent fornen uf Flötzen Ackher.

Item 8 jht. uf Lentzii, und stossend fornen uf Besenfeldtz acker.

Item 1 jht., gelegen zu Schindbürckh, und wendent hinden uf den jetzgenannten ack-

her.

Item 3jht. in den Häseln, und stossend an dem fordern end uf den Hayligenackher.

Zelga gehn Hohenmauren

Item 2jht. ackhers, gelegen uf der newen Staig, und wendent an dem hündern end uf

Kernin acker.

fol. 293 v II Item 2jht. hünder der Hohenmuren, an der Hayligen Jaucharten, gehn Volmarin-

gen.

" Verlesung des Kopisten für: ende.
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Item 1 jht. aber uf Hohenmauren, und wendent an dem fordern end uf Kerman Ack-

her.

Item ein äckerlin in dem Eberstall, und die hald, darob gelegen.
Item 4 jht., hünder der Hurn gelegen, und stost da fornen uf der Feserin acker und uf

der Widumb Ackher.

Item 1 jht. bei der hohen Heckhen, und wendent an dem fordern end uf den Widumb-

ackher von Haitterbach.

Item 1 jht., gelegen an dem Reichenbacher Weg, und wendent an dem fordern end uf

des Eßlingers ackher.

II Item 2jht. an den Schwellenthal, wendent uf des Lewen acker.

Item ein egard, dabei gelegen, und wendent uf den obgeschribnen acker.

Item 2 jht. bei den Kürchbömen".

fol. 294 r

Item 3jht. in dem Heginloch, und stost uf des Lewen ackher.

Item und ein egard, darob gelegen.
Item 7jht. bei dem Bild, und wendent uf den Hayterbacher Weg.
Item 3 jht. an den Malmen, und wendent uf den Weg gehn Hayterbach ußhin.

II Item 4jht. an dem roten Lannd, und wendent uf den Malmen.

Item und ein egard in dem Heginloch, und wendent uf Gettings Ackher.

Item ein egard uf dem Rain einher, uf der Schellhalden.

fol. 294 v

Item 2 jht., die ligen bei der Sindleringerin, die hat Abrecht Kernn, und davon geit er

2 frt. nach der zeig dem mayer; und wendent uf der Gämerin ackher.

Item 1 jht. uf Lentzii, hat die Rötin, und geit 1 frt. nach der zeig in den hof.

Item die drit zeig

Item ein gute jauchart gelegen unden in dem Thal, und heisset das under II Äckerlin,
und leit an dem undern end ob Billings Ackher.

fol. 295 r

Item 2jht. darob und ob dem grossen Brüel.

Item 2jht. ackhers, hat der Gebur, und davon geit er 6 frt. nach derzeig in den hof, und

wendent ob Schalckhenthaal fornen auf den Kernnen.

Item 1 jht., münder oder mehr, und heisset die Steltz; den hat der Gebur und geit da-

von 6 frt. nach der zeig in den hof; und leit bei dem Bild, gehn Hayterbach ußhin.

Item Ijht., hat Auberlin Lew, und leit ob Günderichs Ackher, und wendent uf den

Henenthalinackher, gehn Iselshaußen abhin, und geit 3 frt. nach der zeig in den hof.

Item 2jht. ackers, hat der || Kern, und heisset der Derrer, wendent an dem hündern

endt uf Lenntzii; und geit davon 2 frt. und 2 imi nach der zeig in den hof.
fol. 295 v

Item 4jht., gelegen hünder den Bergen, und wendent fornen uf der Hennenthalin

Acker.

Item 2jht., fornen hinder den Bergen, und wendent fornen uf Bondorffer Ackher.

Item Ijht., gelegen uf Hohenfürst, und wendent fornen uf der Gramerin ackher.

Item 3 jht., heissend der Ymmerweg, und wendent uf Contzen Kernnen ackher.

" Verlesung des Kopisten für: kriechbömen?
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fol. 296 r
Item 3jht., heisset der Malm, und wendent uf den Schwonndorffer Weeg.
II Item sjht., heissend der usser Weglanngen4

,
wendent bei den Bönlin herin uf Kern-

nen acker.

Item 7jht. in dem Rehenthal, und wendent da fornen uf der Hayligen Ackher.

Item 3jht. vor dem Holtz, ziehend uf den Schwondorffer Weg.
Item 2jht., ligend ob Heinrichs Höltzlin.

Nota die wisen und die höltzer

Item ein wiß, gelegen under deß hofs geseß, und ist gehaissen der Bomgart.
Item 1 ^mm. wisen, gelegen jensit dem Bach, und heisset die Weyherwiß, und stost uf

den Steg.
fol. 296 v II Item 234mm. wisen, ligend ob Kernen, und heisset die Rietwiß, und stost an die

Bach und an die Allmend.

Item 1 mm., heißet der ober Brüel, und stost oben an den Geburnwidumb.

Item daran 5 mm. wisen, und heisset der groß Briel.

Item von den 5 mm. wisennemet der hofman von Ergoltzingen, der uf unserm hofsit-

zet, das hew, und derselb mayer soll lugen, das desselb hew uf der wisen gefeilt sei uf

sanctJohannes tag', ohn geverd; thet eraber daz nit, so mecht der mayer von Günderi-

chingen mit seinem vich in das graß farn.

fol. 297 r Item auch hat ein mayer zu Günderichingen, der uf unserm hof sitzet, das recht, || als
die alten gesagt hand, das er mag vischen von unden, dem Brüel, als der furt durch

geht, bis oben zu dem Weyer ohn geverde, so die herren von Reichenbach daseind und

das mal innemend; und auch, das er in seinem hauß genütze, ohn geverde; das er khei-

nen verkhaufe.

Item der berg an dem obgenannten Brüel, der da heissend der Allmendrain, dasselb

hew gehörnd auch gehn Ergoltzingen in dern von Reichenbach hof; und dasselb

embde gehört Hanßen Brunolten und seinen erben, der zu disen zelten den hof inn

hat; und wen der obgenannt Hans Brunolt, unser mayer, oder sein erben des hofs nit

innhetten, so hat ein jeglicher, der dern von Reichenbach mayer wurt, recht, das

embde zu lösen umb Hans Brunolten und sein erben umb 32 lb h.

fol. 297 v II Item ein wiß, heisset die Eselwiß, hat Abrecht Kernn; und dieselb wiß hat etwan in

den hof gehört, und zinst mit sonder gült dem closter, als der rodel weiset.

Item 3 mm. wisen, die hat der Gebur; und hörnd in den hof; und davon geit er dem

mayer 1 mlr. rockhen jerlich.
Item 1 mm. wisen zu Nüfran, an der Allmend gelegen, und stosset an das dorf; dasselb

embde gehört in den hof gehn Günderichingen, und das hew gehn Göttelfingen in den

hof.

4 Verlesung des Kopisten für: Weglannger?

1 24. Juni.
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Item ein wald, heisset die Buchhald, und zeucht an dem fordern endt an den Milgra-
ben.

II Item aller zugehgrüff" auf dem Vollmaringer Berg, mit egarden, holtz, gebauwen
und ungebawen feld; und dasselb stost under dern von Volmaringen Marckh ußhin,
und stost bis an Günderichinger Marckh.

fol. 298r

Item 1 huon jerlich uß einer hofstatt, ist gehaissen der Milin Hofstatt, die hat Hans

Brunolt.

Item 18 Tüwinger Johannes und 18 Tüwinger Marthini, 1 huon, 15 ayer jerlich von ei-

nem guth, ist gehaissen der Schallerin; das hat uf diß zeit Conradt Kern.

Und hörnd zu dem guth diß nachgeschriben stuckh:

Zeig gehn Yselshausen

II Item 2jht. akhers, seind gelegen uf der Staig, an dem Widumbacker. fol. 298 v
Item 2jht. ob dem Schalckenthal, und stost an dem fordern end uf des Lewen ackher,
und an dem hündern ende uf der Störerin Grund.

Item ^jht., im Imenstall gelegen, stost an dem undern end uf den Weg.

Nota die ander zeig, heisset die Mittelzelg

Item 1 jht., gelegen hünder der Hayligen Ackher und hünder den Wingarten, ist ein

egard.
Item 3jht. zu den Gademen, und stossend an dem fordern ende uf Hanßen Brunen

ackher.

II Item 2 jht. hinufbaß, auch zu Gadamen, und stostauch an dem vordern end uf Hans

Brunoltz ackher, und ist ein ußacker deß lehens; dann wen der obgenannt Kern das le-

hen ufgeb, so soll er von dem ackher geben 1 sfl. veesen nach der rockhenzelg und 1 sfl.

habern nach der habernzelg.

fol. 299 r

Item 3 jht., gelegen an dem langen Morgen, stossend an dem fordern ende uf den Le-

wen und uf den Anwend.

Item 3 jht. bey den Sidling, und stossend an demobern end uf der Hayligen Anwender.

Item 1 jht. hünder des Mayers Bom, und stoßend an dem undern end uf der Hayligen
Ackher.

II

Zelga gehn Haiterbach

fol. 299 v

Item 2jht. vor dem Arloch, ist ein anwend, und stost uf den Gebur.

Item 2 jht. uf der hohen Hecken, stossend an dem obern ende uf Wernher Schwellen-

thal.

Item 3jht. hünder der Hurnaw, und stossend uf der Hennenthalin Acker.

Item 2 jht. hünden uf der Hurnaw, und stost uf Kernen ackher.

4 Fehler des Kopisten? Vermischung von zugehör und begrüff?
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Item Ijht. bei der Hohenmauren, und stost uf Böckhlins Hofacker.

Item 1 jht. an dem Hayterbacher Weg, und stost das ober end uf Abrecht Kernen.

fol. 300 r II

Nota die wisen

Item ein wißlin, leit am Herplinsbronnen, und stoßet an die Eselwisen.

Item ein wißbletzlin, an Contzen Kernnen gelegen, under dem Thor.

Item 3Vzß Tüwinger, 1 huon, 15 ayer jerlich von ainem guth, ist gehaissenWernnhers

Guth, am Rain, das hat Conradt Kernn und Abrecht Kern, sein bruder, und geit Con-

rad Kernn zu seinem theil zu zinß 4 ß minus 1 h, 1 huon und 10 ayer.

Und zu dem theil hörnd diß nachgeschriben stuckh:

Item ein gart, leit an dem Gebur, hünder dem Hauß, in der Widumb.

fol. 300 v

Item ein klein gärtlin, gelegen an der Allmend, stost am obern end uf die Stockerin.

II

Nota die erst zeig, gehn Iselshaußen

Item 3jht. ackers, ligen bei den vier Bömlin, und stossend an dem obern ende uf den

Widumackher.

Item 2jht. hünder dem Bild, an Heintz Acker, und stost an dem hündern end uf

Burckhart Schuchmachern von Nagollt.
Item 1 jht., gelegen hünder dem Bild, stost an den Schwonndorffer Karchweg.
Item 3jht. zu der Winterhalden, wendt das forder end uf Schallers äcker.

Item l^jht. am steinin Bühel, wendt das forder end uf Burckhart Schuchmachern von

Nagollt.
fol. 301 r II

Nota die Mittelzelg

Item 2 jht. ackers in dem Rehenthal, stossend an dem obern ende uf dern von Reichen-

bach Hofeckher.

Item 1 jht. bei dem roten Bom, und stost an dem undern ende uf die Hayligen.
Item ^jht. uf Hohenstaig, und stost uf des Lewen acker.

Item 3jht. in den Heseln, und stossend an dem undern ende uf den Widumbacker.

Zelga gehn Haytterbach

fol. 301 v
Item 1 jht. in dem roten Land, wendt uf Brückhels ackher, uf die Hürnaw.
II Item 3 jht. hünder der Hürnhern, wenden an dem undern end uf Böckhlins ackher.

Item 3jht. hünder der Hürnnaw, heisset zu Gertringen, und stossen an dem undern

end uf Gautters Ackher.

Item ^jht., leit an den newen Steig, wendt uf der Hayligen Acker.

Item 1 jht. in dem Heglinloch, wendt das ober end uf des Böckhlins ackher.
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Nota die wisen

Item 1 mm. wisen bei dem Sonnenweg, und stost oben an Ällin Schmertzerin wisen

und unden an Besenvelden.

II Item ein bletz wisen, gelegen zu den Rausen, stost das ober ort an des Brüels Wiß;
und von der wisenist gemacht 141 b wachs gült denhayligen, und das ist geschehen ohn

unser wissen.

fol. 302 r

Item von deßvorgeschribnen gutz thailt; das4 Abrecht Kern; davon gibt er zu seinem

theil zu zinß 16 h, 5 ayer.

Und zu dem theil hörnd dise nachgeschribne stuckh:

In der ersten zeig

Item 1 jht. ackhers, gelegen bei dem roten Bom, und stost mit dem undern end uf den

Hayligenackher.
Item Ijht., gelegen an dem Schröt, und wendent uf des Kernen ackher am Sidlung.
II fol. 302 v

Nota in der andern zeig

Item 14 jht., gelegen an demMalmen, an dem Hayterbacher Weg, und stostan dem for-

dern end uf des Eßlingers ackher.

In der dritten zeig

Item 1 jht., gelegen bei dem vier Bömlin, stost das forder end an der Hayligen Ackher.

Item ein wisenbletzlin, gelegen an der Allmend, stost an dem Furtweg; und aber ein

klein wißbletzlin an Abrecht Geburtz wisen, und stost an den Weg.

Item 2 Bhjerlich uß einer wisen, ist gehaissen die Eselswiß; und die hat auch Abrecht

Kern, ist ein sonder zinß.

II Item 4 ß h, 1 huon, 15 ayer jerlich uß einem guth, ist gehaissen der Heugin Guth, an

dem Rain, hieß darvor Haugen Kerbillis Guth; das ist uf diß zeit in drey getheilt, und

hat deß gutz ein theil die Feßeren, und geit davon 16 h 5 hb jerlichs und an dem dritten

jar 1 huon.

fol. 303 r

Und hörnd zu dem theil diß nachgeschriben stuckh:

Item das geseß, da sie ufsitzt, mit hauß, hof und garten, mit seiner zugehörd, und ein

rain, an dem geseß gelegen.

Nota die erst zeig

Item 1 jht. hünder dem Berg, und leit an Abrecht Kernen, und streicht uf den Innsigel.
II Item 14 jht., gelegen in dem Mälmlin, an des Lewen ackher und an Abrecht Kernen

ackher.
fol. 303 v

Item 3jht., leit vor dem Holtz, ist ein egard.

Fehlt hat oder hört.

Verschreibung des Kopisten für: ayer; vgl. unten die Angaben zu den anderen Teilen des Guts.
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Item 2jht., gelegen bei den spützigen Bömlin und bei Schindbruckh, und wendent an

dem fordern end uf den Kernen.

Item 1 jht., gelegen bei dem roten Bom.

Nota die ander zeig

Nota die dritt zeig

fol. 304 r II Item 2 jht., und heissend der Gärtringer, und leit an Werner Lautin, und stost uf Wil-

helm Beckhen und uf den Gebur.

Item ein rain, ist ein weg, und stost uf Gunten Ackherlin.

Item ein wißbletz, ist gelegen under dem Dorf, an Herplis Bronnen und an Hanßen

Wunderlichen und an deß Vögelins von Horb wisen.

Item ein wißbletzlin, gelegen bei dem Dorf, in der Widern, an dem Kernen und an deß

Lewen wisen.

Item das ander theil deß obgeschribnen gutz, hat die Stockerin ein theil, und geit von

demselben theil 16 h, 5 ayer und an dem dritten jar 1 huon.

fol. 304 v II Und zu dem theil hörnd diß nachgeschriben stuckh:

Item das geseß, da sie ufsitzet, und ein gertlin, gelegen in der Widumb.

Item und ein wisenbletzlin, bei Herplins Bronnen gelegen.
Item 2 hiener jerlich uß einem wisenbletzlin, gelegen under dem Brüel, die hat die

Steckerin, und ist ein sonder zinß.

Item das dritteil des obgenannten gutz hat Wilhelm Böckh uf diß zeit, und geit davon

zu seinem theil 16h, 5 ayer jerlichund an dem dritten jar 1 huon;und ist das theil auch

gehaissen deß Sechßen Guth.

fol. 305 r

Und zu dem theil hörnd diß nachgeschriben stuckh:

II Item das geseß, da er ufsitzt, mit hauß, hof, scheüren etc., mit aller zugehörd, und ist

gehaissen des Sechßen Hofraitin.

Nota die erst zeig

Item 3 jht. bei desHallers Mauren, und stossen an dem obern end uf des von Gumerin-

gen ackher.

Item 3jht. in dem Kessel, und stossend an dem fordern end uf des Böckhlins hof.

Item 2jht. zu den Seiten, under dem Wingarten.
Item 1 jht., münder oder mehr, gelegen uf dem Offen, an dem Horber Staig.

fol. 305 v II

Nota die ander zeig

Item 2 jht., gelegen an denMilschupen, und stoßend an dem obern end uf der Hayligen
Ackher.

Item '/zjht., gelegen an dem Schrot.

Item Vzjht., gelegen vor dem Hard, und stost an dem undern end an deß Eßlinger
acker.
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Nota die drit zeig

Item 2jht., gelegen uf der Schellhalden, und wenden uf der Hayligen Acker.

Item 2jht., gelegen vor dem Hard, und stossen an dem fordern end II uf Böckhlins

Hofackher.

fol. 306 r

Item 1 jht., gelegen in dem Grund, und stost an dem obern end uf der Gebur ackher.

Item 1 jht., ist gelegen uf Hohenmurn.

Item 1 jht. ackers, gelegen bey dem Höltzlin.

Item 3 frt. wisen, seind gelegen an Marquartz Wisen.

Item ein höltzlin, ist gehaissen Gerungs Höltzlin, und leit an der Winterhalden.

Item uß disem nachgeschriben guth geit etwan vil nachzinß, nach unßer büecher und

leit sag, die darin gemacht seind ohn unßer wissen und willen.

II Item 15 ßh jerlich uß ainem guth, ist gehaissen Roßnagels Guth, da4 hat uf diß zeit

Wilhelm Böckh.
fol. 306 v

Item hörnd darzu diß nachgeschriben stuckh etc.:

Item ein hofstatt, gelegen an dem weg vor den Bronnen, zwüschen Burckhart Schuch-

machers hofstatt; und ein gart, stosst an die Burckhwisen.

Zelga gehn Iselshaußen ußhin

Item 1 jht., gelegen zu Ochsennockhen, wendt an dem hündern end uf den Stauden-

roth6 .

Item 3 jht. ackers und holtz, gelegen uf der Winterhalden, das man nennt Heinrichs

Holtz.

II

Nota die Mittelzelg

fol. 307 r

Item ^jht., gelegen an dem Stroth

Item ^mm. wisen, gelegen an Bentz Itüngs wer und an Burckhartz Schuchmachers

wisen.

Item ^mm. wiß, gelegen an der Marquartzwisen.

Item 15 ß 9 hvon einem guth, ist gehaissen des Rothen Guth, und 2 hiener und 30 ayer

jerlich, alles von dem guth etc.; und ist das guth uf diß zeit getheilt in vier theil; und hat

des ein theil uf diß zeit Hans Kernn; und geit von demselben theil 5ß3 h, || 10 ayer jer-
lich und an dem dritten jar 2 hiener.

fol. 307 v

Und zu dem dritten theil hörnd diß nachgeschriben stuckh:

Item 1 gart, ist gelegen an Albrecht Lewen gut.

4 Verlesung des Kopisten für: das.

b th unter Tintenklecks.
c Verlesung des Kopisten für: S(ch)rot? Vgl. fol. 302r, 305v.
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Zelga gehn Haitterbach ußhin

Item Vzjht., gelegen in Heglinloch, stost fornen uf den Göringern.
Item ^jht, gelegen an dem Malmen, wendt uf des Bruckhels guth.
Item fhjht., ist gelegen in dem Schwellenthal, get hinden uf den Gebur.

fol. 308 r II
Nota die Mittelzeig

Item 2jht., seind gelegen in dem Rehenthal, wenden uf dern von Reichenbach Hofeck-

her.

Item Ijht. an der Mil Schupen, wendt ufAbrecht Kernen ackher, der der hayligen ist.

Zelga gehn Yselshausen ußhin

Item 14jht., gelegen an der Staimlin, wendt an dem obern theil uf des Yflingers ackher.

Item 1 jht., gelegen an dem Malmen, wendt das under theil uf dern von Reichenbach

Hofeckher.

fol. 308 v II Item Vzjht. hinufbaß, wendt auch uf den vorgenanten acker.

Item ein wißbletz, ist gelegen in dem Furt, stost uf deß Stiebers guth.
Item ein wißbletz, gelegen an der Marquartzwiß, stost oben uf die Allmend.

Item deß obgeschribenen gutz hat ein drittheil Abrecht Kernn, deß obgenannten
Hans Kernen bruder, und geit von demselben drittheil auch 5 ß 3 h, 10 ayer jerlich und

am dritten jar 2 hiener.

Und zu dem driten theil hörnd diß nachgeschriben stuckh:

Zelga gehn Haiterbach ußhin

fol. 309 r II Item 114jht., gelegen an der Halden, wenden an dem fordern end an deß Iflingers
ackher.

Item 1 jht., gelegen im Heglinloch, stost uf des Lewers ackher.

Item 14 jht. an den Malmen, wendt fornen in den Hayterbacher Weg.
Item 2jht. uf dem Eberstall, wenden an dem hindern guth" uf Günters Besenveltz

acker.

Nota die mittel Uchtet'

Item 14jht., gelegen an der Mil Schupen, stost an dem hindern end uf der Hayligen
Ackher.

fol. 309 v II Item 1 jht. im Reherthaal, wendt an dem undern end uf Hans Kernnen ackher.

Zelga gehn Yselshaußen ußhin

Item ein drittheil einerjht., gelegen in dem Rehenthal.

Item 1jht. bei Brückh, stosst an dem hündern end uf des Böckhlins ackher.

" Verlesung des Kopisten für: orth?
b Verlesung des Kopisten für: zelga? Vgl. oben: die Mittelzelg.
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Item Vzjht. am Malmen, stost uf der Schwondorffer Weg.
Item ^jht. an der Stainin, wend an dem undern end uf der Böckhlin ackher.

llltem 1 gutjht. uf dem Schalckenthaal, wendt an dem obern end uf Brückhels ackher.

Item 1 jht., gelegen uf den Wingarten, wendt an dem obern end uf der Hayligen Ack-

her.

fol. 310 r

Item 1 mm. wisen, gelegen bei dem Sonnenwag, und stost unden uf der Hayligen Wiß.

Item ein bletz wiß, gelegen bei der jetzgenannten wisen, die hört zu dem hernachge-
schribnen theil des gutz, das Werner Luttin hat, und istkauft zu disem obgeschribnen
gutz theil, doch dem closter ohnschedlich an seinen zinßen und rechten.

Item 14mm. wisen, gelegen ob der Rietwisen, wendt gehn dem llbach und gehn dem

holtz uf die Allmend; und die hört auch in das obgeschriben theil.
fol. 310 v

Item deß obgeschribnen gutz hat ein halbtheil eins drittheilsWernher Luttin, und geit
von demselben theil 214ß l^h, 5 ayer jerlich und an dem dritten jar 1 huon.

Darzu hörnd diß nachgeschriben stuckh:

Item ein gart, gelegen an des Fögelins von Horb guth, uf dem Rain, und aneinem gar-

ten, der gewesen ist des Flötzen, der da gehört in das ander theil deß jetzbeschribnen
gutz.

Zelga gehn Haitterbach

II Item l^jht. hünder Hurnaw, wendt das forder end uf der Hayligen Ackher.

Item 1 vierndel ackers, gelegen an dem Malmen, und stost an den Hayterbacher Weg.
Item 114 jht. in dem Schwellenthal, wendt das under theil uf des Lewers Schwellenthal.

Item 1 jht., ist gelegen bei dem spitzen Bom.

fol. 311 r

Item 1 jht. vor dem Hardt, stost an den Schwonndorfer Weg.

Nota die Mittelzelg

II Item 14jht. uf Hohensteig, wendt mit dem obern end uf deß Lewers anwandel.

Item 1 jht. am Milschupen, wendt mit dem fordern end uf des Geburn ackher.

Item !4jht. unden am Sidlinger, und wendt an dem fordern end uf deß von Gömerlin-

gen guth.

fol. 311 v

Item 14jht. zu Gademen", wendt uf des Schallers ackher.

Item l ^jht. in dem Rehenthal, stost das ober end uf deß Veiten ackher.

Item 1 fierndel ackhers uf Schinbürckhen, daruf wendt Wilhelm Böckhen ackher.

II Item 14jht., gelegen under dem Mayenbom. fol. 3 12r

Item 1 jht. in Heglinloch, und leit wiest.

Zelga gehn Yselshausen

Item 1 jht., gelegen bei den Bürckhen.

Item 1 jht. bei dem Bild, und stost an den Schwondorfer Weg.
Item Ijht. im Kessen, wendt das forder theil uf den Gebur.

Item 114 jht. in den Malmen, wendent in den Schwonndorffer Weg.

4 Anfangsbuchstabe überschrieben.
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fol. 3 12v II Item l^jht. hünder Bergen, wendt das forder theil uf Böckhlins anwandel.

Item ^jht. zum Stainlin, wendt uf des Innsigels Malmen.

Item ^jht., gelegen uf der Wißhalden, und wendt uf deß Yflingers ackher.

Item ein wißbletz, gelegen an der Rietwisen.

Item 9 h gült uß einer scheüren, hatContz Kernn, und ist gelegen an den Hanflendern.

Item das obgenannt guth ist auch gehaissen des Müllers Guth.

fol. 313 r Item deß obgeschribnen gutz hat auch ein halbtheil eins drittheils die II [die] 4 Weyß
Samlung frawen zue Dornnstetten; und hat das theil mit dem nechsten obgeschribnen
theil gehaissen deß Müllers Guth; und ist diß theil jetzt gehaissen Fletzen Guth; und

hat auch gebawen gehabt Werner Luttin; und von dem theil gibt man uns jerlich 2^ß

l^h, 5 ayer und an dem dritten jar 1 huon.

Und darzu hörnd diß nachgeschriben stuckh:

Item ein hofstatt, ist ein wiß, und ist gelegen bei dem Thor, und stost mit dem undern

end uf Brüels Wisen.

Item ein gart, ist gelegen in der Widemb, und ein hofstatt, ist ein hald mit bömen.

Zelga gehn Haitterbach ußhin

fol. 313 v II Item Vzjht., münder oder mehr, gelegen an den Malmen, ist deß obgenannten gutz
ackher getheilt.
Item ^jht., wendt uf deren von Reichenbach Hofackher.

Item 2jht. an dem Reichenbacher Weg.
Item 1 jht., gelegen ob dem Innsigel, in dem Pfaffenthal.

Nota die Mittelzeig

Item 1 fierndel uf Hohenstaig, wendt uf des Lewers ackher.

Item 1 fierndel bei dem Sidlin, stost das forder end uf deren von Gemeringen ackher.

fol. 314 r II Item 1 fierndel uf Schinbürckhen, wendt uf des Stiebers ackher.

Item 1 jht. in dem Rehenthal, wendt uf des Veiten ackher an dem Steig.
Item ^jht. uf Gademen, wendt uf des Stählers ackher.

Item ^jht., gelegen vor dem Mayenbom herein, und wendt an den Graben.

Zeig gehn Yselshausen abhin

fol. 314 v
Item 1 jht., gelegen an den Bürckhen, an dem Holtz, und ist ein theilackher.

II Item lUjht. hünder Bergen, wendt das forder end uf Bürckhlins anwandel.

Item Ujht. an dem Malmen, an dem Schwondorfer Weg.
Item 1 jht., münder oder mehr, an dem Steinlin, wendt uf deß Innsigels ackher.

Item Vzjht., gelegen uf der Wißhalden, wendt uf deß Iflingers ackher.

Item ein wisenbletz, gelegen an der Rietwisen.

4 Versehen des Kopisten? Dittographie nach Seitenwechsel.
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Item 9 h jerlich uß Contz Kernen scheüren, gelegen an den Hanflendern.

II Item das jetztgeschriben guth ist ein gleich getheilt mit dem nechsten obgeschriben
guth; und ligen der getheilt äcker und ander zugehörd aneinander.

fol. 315 r

Item 3 mlr. rockhen, 3 mlr. veesen und 3 mlr. habern und 30 Tüwinger uf Marthuni und

20 Tüwinger uf Johannes, 2 hiener und 20 ayer jerlich uß einem guth, ist gehaissen
Benutzen Guth an dem Bach; das hat uf diß zeit Abrecht Lew. Item auch haben die

closterfrawen von Reütin gült und gemeinschaft an disem guth; und ist unser theil des

gutz und ir theil zusamen geschriben, das niemandt der gieter underschaidung wissen

khundt.

II "Und hörnd dise nachgeschribne stuckh in das jetztbenennt guth: fol. 317 v
Item ein hofstatt, da ist uf diß zeit ufgebawen ein kornhauß, und ein kernlin, mit aller

seiner zugehörd.
Zeig gehn Haitterbach ußhin

Item 314jht. ackhers, gelegen uf dem Eberstall, heisset der Weltacker, und stost uf den

Anwandel.

Item 1 jht. zu Braytenloch, zwüschen deß Geburn ackher.

Item 1 jht. hinufbaß, und stost uf deß Gütters Äckherlin.

II Item 2jht., gelegen in dem fordern Schwellenthal, stoßend uf Flötzen Loch, des

Flötzen Ackher.

fol. 318 r

Item 3 jht., in dem hündern Schwellenthal gelegen, stost uf das forder Schwellenthal.

Item darob hinuf, in Krichbömen, an der Halden, 2jht. ob dern von Reichenbach

Hofeckher.

Item l^jht., gelegen in dem Heglinloch, wendt uf Auberlin Kernnen daselbst.

Item 14jht. darob hinuf, an dem Rain, wendt uf Billungs Ackher.

Nota die Mittelzelg

II Item l!4jht., gelegen uf Hohenstaig, stost uf !4jht. anwand, der auch hierin gehört.
Item 2jht. uf Hohenstaig, wendt an dem fordern end uf der Hennendellin Acker.

Item 1 V^jauchart an dem Schrot gelegen, wendt an dem fordern end uf dern von Rei-

chenbach Hofeckher, den man nent den Schrot.

fol. 318 v

Item 1 jht. darob hinuf, zwüschen dem Widumbackher, wendt an der Staheln acker,
der da leit uf dem Steig.
Item 14jht. an dem Schrötlin, wendt auch uf der Stälerin acker.

II Item Ijht., gelegen ob dem Widemackher, wendt vor dem fordern end uf der Heyli-
gen Acker.

fol. 319 r

Item 1 jht. an dem Heglinloch, wendt an dem hündern orth uf Böcklins ackher.

Item 2jht., münder oder mehr, auch im Heglinloch, gegen dem Hard ußhin, wendt uf

den Weg.
Item 1 jht. hinufbaß, ist ein anwand.

4 fol. 315 v bis fol. 317 r fehlen; möglicherweise wurde fol. 316 bei der Foliierung vergessen, der

Text scheint keine Lücke aufzuweisen.
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Item 2 jht., gelegen an der Hayligen, wendt an dem ussern orth uf der Früchten Ack-

her.

fol. 319 v llltem 1 jht. hinufbaß, heissen der Branndacker, wendt an dem fordern end uf des Eß-

lingers Hofackher.

Item PAjht., ob Werner Pferrichs acker, wendt an dem fordern ort auch uf deß Eßlin-

gers Hofackher.

Item 1 ^jht. hinufbaß, wendt auch an dem fordern orth uf deß Eßlingers Hofacker.

Item 11/2jht.l l/2jht. in den Bürckhen, an dem Holtz, wendt an dem ussern orth uf dern von

Reichenbach Hofacker.

fol. 320 r

Item ^ jht. in dem fordern Rehenthal, stostan dem hündern orth uf Früchten Ackher.

II Item 1 jht., uf Lenntzi gelegen, stost an dem fordern ort uf den Geburn.

Item 1jht. darunder hinab, stost uf der Hayligen Ackher bei dem roten Bom.

Item Vzjht. uf Schönbürckhen, wendt an dem fordern ort uf der Hayligen Ackher.

Item 1 jht. in Hosen, wendt an dem fordern ort uf Werner Ludwigs ackher.

Item 114 jht. hinüberbaß, wendt an dem hündern ort uf Besenveldtz ackher.

fol. 320 v II Item !4jht. in der Halden, im Blumenthal, zwüschen dern von Reichenbach Hof-

acker.

Zelga gehn Yselshausen abhin

Item Ajht. zum steinigen Ackern.

Item l jht. hünder Bergen darobhin, wendt an dem obern ort uf den Widemackher.

Item 2 jht., heissen zue den Ochssenäckern, wendt an dem hündern orth uf der Hayli-
gen Ackher.

fol. 321 r
Item Ijht. hinufbaß, wendt an dem fordern orth uf Burckhartz Ackher.

II Item 2jht. uf Hohenfürst, wendt an dem fordern orth uf der Hennendellin Acker.

Item l jht., ist ein anwander, da der Stubenröth uf went.

Item PAjht. zue den vier Bömlin, wendt da fornen uf Kernnen acker.

Item l jht. an dem Malmen, wendt uf dern von Reichenbach Ackher, an dem fordern

end, da die äcker von Kessin uf wenden.

Item 1jht. zu Gründen, wend herfür uf der Schwondorfer Karchweg.
Item 1 jht. vor steinin Bühel, wendt das forder end uf Böckhlins ackher.

fol. 321 v II Item 2jht. vor dem Holtz, steet ein bom in, stost das forder orth an den Weg.
Item 2 jht., münder oder mehr, ob der Winterhalden; da ist stoß umb, ob" er hör in diß

guth, oder des Schultheißen von Nagolt schwiger hör: da sagend aber Contz Kern und

Abrecht Kernn, das sie nit anderst wissen, dann das der ackher hör in diß guth etc.

Nota die wisen

Item Amm. wisen4 oder mehr, leit zwüschen den Widumbbletzen an der Marquartz-
wisen.

fol. 322 r
Item Amm., münder oder mehr, heisset die Stegwiß, stosst an den Weg.
II Item l mm., münder oder mehr, hünder Miln gelegen, stost an den Weg.

" ob eingefügt.
b münder ausgefallen? Versehen des Kopisten?
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Item ein wißlin und ein gärtlin mit einem heldlin, heißet zu Kriechbomen.

Item zwen wißbletz bei Herlins Bronnen, stost der ein herfür uf die Wesserin, der an-

der uf die Eselwiß.

Item ^mm. wisen, heisset die gemein Wiß, da ist ein stoß umb, ob das gelt, das den

seelfrawen hört, gehn Reütin gehn soll uß der wisen oder uß dem guth.

Item 6 Tüwinger jerlich uß einem wisenbletz, gelegen in llder Widumb, und wendt an

den obern Brüel; die hat der Gebur.

fol. 322 v

Item 18 h jerlichvon einer hofstatt, istgehaissen der Müllerin Vatter Hofstatt; und die

hat Werner Lut in.

Item 4 h wert ayer jerlich von einer hofstatt und geseß, ist gehaissen des Schmitz

Hauß.

Item all obgeschriben gieter zu Günderichingen seind deß closters aigen und all der

gieter zinß vorzinß des closters nach alter rödel und leit sag; und was sonst gült oder

zinß uß den obgeschribnen gietern geht, das ist II alles nachgült; und seind sollich gült
gesetzt und gemacht uß den gietern ohn dern von Reichenbach wissen und willen etc.

fol. 323 r

Summa jerlich gült zu Günderichingen: 2161 b 3 ß 3 h, 6 mlr. rockhen, 22 mlr. veesen,

12 mlr. habern, 1 mlr. erbis, 1 mlr. linsin, 2 genß, 14 hiener und 205 ayer.

II

Waltdorff

fol. 323 v

Item zu demobgeschribnen dorfWalddorf,dahaben wirein guth und ein hof, davon geit
man uns jerlich20 mlr. veesen, 12ßh; und soll man die gült antwurten gehnReichenbach

in das closter ohn allen unßern schaden,und den hof hat uf diß zeit 4 Rotäplin' etc.

Summa jerlich gült zu Waldorf: ut supra.

II

[lhlingen] b

fol. 324 r

Item ^ mrg. wingart, daran gelegen, den hat Haintz Kunß von Rexingen.
Item V2mrg. wingart oder ein wenig mehr, an dem vorgenannten weingarten gelegen,
den hat der Zinckh uf dem Ferhermarckh.

4 Ein gestrichenes B, daneben mit Weiser(von gleicher Hand?): Balthas Günther.
' Überschrift rekonstruiert, Zusatz derBearbeiterin; vgl. HStA StuttgartH 102/63 Bd. 2fol. 24v =

Renovation 1495/96 (1505):DasGutzu Ihlingen zinst2^ mlr. Roggen, 41/2ßh[entspricht der Sum-

me]; genannt sind ebenfalls: Furt, Neckar, PN Grieb, FN Horber Steg; Zinckhenberg, PN Zinckh.

Der Anfang derGüterbeschreibungfehlt. Der Textverlust, der im ersten Eintrag (!4mrg. wingart,
darangelegen) zum Ausdruckkommt, istwohlaufein Versehen des Kopisten zurückzuführen.

1 Vgl. HStA Stuttgart H 102/63 Bd. l,fol. 117r-118r: 1427 Dez. 7: WalterRotäblin zu Walddorf
reversiert WolfMayserv. Berg, Prior des Klosters Reichenbach, über Verleihung desErblehenhofs
gegen 20mlr. Vesen, 12ß h aufMartini. Zeugen: Heinrich v. Weitingen, sein Sohn Bruder Wil-

helm vom JohanniterOrden, Menloch v. Detlingen, Diem Kechler v. Schwandorf u.a.; (= HStA

StuttgartA 516 U 145).
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Item und 6jht. ackhers, ligen uf dem Horber Steig, den hat Schedlin.

Item und 1 jht. ackhers im Thal, und stossend oben an Grieben, den hat Grunbach sel-

ber.

Item und 1 14mm. wisen, gelegen uf dem Rain und uf der Gütin wisen, den hat der alt

Grieb.

fol. 324 v
Item 14mm., gelegen an dem Dettinger Furt, an dem Neckher.

II Item 3jht. egarden, ligen oben an der Allmendt zu Ilingen.
Item 3 jht. egarden, die ligen an Illenger Waldtstaig.
Item 14jht., leit an dem Buchenhart ufhin.

fol. 325 r
Summa jerlich gült: 214 mlr. rockhen und 414 ß h.

II

Räxingen

Item zu dem obgeschribnen dorf Räxingen hand wir ein gietlin, davon geit man uns

jerlich3 mlr. rockhen und an die custerey 1 1b 30 h jerlich; und das guth hat Schedelin

und Auberlin, sein bruder.

Und hörnd in das guth diß obgenannt stuckh:

Item die geseß beeder brüeder, aneinander gelegen, mit hauß, hof, schür und garten,
mit seiner zugehörd.
Item 114 mm. wisen, gelegen unden an dem obgenannten garten.
Item 14mm. wisen, gelegen bey dem Katzenbronnen, uf dem Nollen.

Item 2 jht. ackhers, gelegen an dem Alltheimer Weeg.

fol. 325 v II Item und 1jht. hinufbaß, gelegen an dem Alltheimer Weg, heisset das lang Juchart-
lin.

Item Ijht. ackhers, gelegen an dem Alltheimer Weg; und darinnen steht ein widheg-
lin1

.

Item 3 jht. ackhers, gelegen in dem Hargarten und in den underen Malmen.

Item 3 jht. in Hienerschwing.
Item Ijht. uf den Röthen.

Nota die ander zeig

Item 1 jht. ackhers, stost an die vorgenannten 114mm. wisen.

Item Ijht. zu der Staig zu dem Biechlin.

fol. 326 r II Item 1 jht. ackhers an dem Mettstetter Weeg.
Item 2jht. ackhers uf dem Schönberg und an dem Herweg.
Item 3jht. vor dem Isenbühel, an dem Herweg.
Item Ijht. unden uf dem Schönberg.
Item 14jht., gelegen in dem Henngenfal.
Item 1 jht., und wendent uf Utennthaal.

1 Verschreibung des Kopisten für wildheglin?
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Nota die dritt zeig

Item 3 jht., gelegen uf dem Maßholder, uf Räxinger Staig.
Item 4jht. in den Bürckhen.

II Item l^jht., gelegen an dem Horber Weg und an Grünbachs Ackher.

Item Ijht. ackhers bei dem Hauß an der Staig.
fol. 326 v

Item und das obgenannt gietlin gibt auch der custerey gehn Reichenbach jerlich 1 lb

30 h; dise gült ist auch vorgeschriben.

Summa jerlich gült zu Rexingen: 3 mlr. rockhen, und an die custerey 1 lb 2^ß h, ver-

kert die custerey das gelt.
II

Sultz, die statt

fol. 327 r

Item 1216 ß h geltz ewigs und 8 frt. saltz usser Messingers Halden, kauft umb Heinri

chen von Rinsel1
,
uf Johannes Baptistae 2

,
kauft anno etc. 1444; und istderkauf gesche

hen umb 50fl.

II 4

Bittelbronn

fol. 328 r

Item zu demobgeschribnen dorfBittelbronn, da haben wir ein hof, davon soll man ge-
ben jerlich dem closter 10 mlr. veesen, lOldmlr. habern, 2 hiener, 60 ayer; und ist der

hof valbar, das ist also vil: welcher mayer deß hofs und gutz stirbt, der geit dem closter

das best haubt vom vich, das er hat. Und den hof hat zu disen Zeiten" Herman Roder3
;

und darumb hat man ein brief.

Und zu dem obgeschribnen hof hörnd dise nachgeschribne stuckh und gieter:
Item die hofraitin, hauß, scheür, hof und gart, da er ufsizet, gelegen bei dem Bronnen,
und stost zu beeden selten an die Allmendt.

Nota die erst zeig, uf dem Espinloch

Item 1 jht., gelegen in der Osterwisen, stost an der Löscherin äckher, und wendent uf

der Herren Äckher.

4 fol. 327 v leer.
b Verweiszeichen; am Rand Nachtrag wohl gleicher Hand: ietzt Hans und Jerg die Kauppen.
Von 1618 biß 1619 ist von Hanß Kauppen hauptrecht erstattet,und verrechnet wordenfür ein li-

derlichs pferdt, so er verlassen, 4fl.

1 Vgl. Alberti, Adelsbuch, S. 664, s.v. „v. Rüsell" (unbek.): Heinrich v. R. verkaufte 1443 der

Klause zu Sulz ein dortiges Gut. Zurgleichen Familie gehörte wohl Hans v. Rüsier, Schultheis zu

Sulz 1363, der Besitz in Bavendorf bei Ravensburg hatte.

2 24. Juni.
3 Vgl. StiASP St. Blasien U 369: 1424 Mai 25: Lehensrevers des Hermann Roder zu Bittelbrunn.
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fol. 328 v II Item Ijht. uf dem Espinloch, wendent uf deß Rappen ackher und uf der Yflingerin
ackher.

Item 2jht., vor der Sehalden gelegen, ob den Yflingern, und wendent uf die Herren

und an den Almendweg.
Item 2jht. vor dem Hard, ligend ob der Nonnen Ackher von Dornstetten.

Item 2jht. uf dem Dießer Berg, und ligend ob dem Keckhen.

Item 6jht., auch uf dem Dießer Berg, denselben ackher heisset die von Diessen den ün-

dern Berg, wendent ein theil uf die Herren, ein theil uf die Stußen.

Nota die ander zeig, an der Braytin

fol. 329 r II Item 2 jht., gelegen an der Braytin, und ligend ob den Iflingern, und wendent uf den

Thumlinger Weeg.
Item 2jht., gelegen an dem Werd, ligend ob dern von Killtberg Ackher, und wendent

an den Weg zu der hochen Linden.

Item Ijht., uf der Reütin gelegen, under dem Keckhen.

Item 6jht. uf dem Bühel, hünder der hochen Lenden; ist ein egard.
Item 1 jht. in dem Mayenthaal, und wendent uf den Mettstetter Steig.
Item 3 jht., ziehend ob dem Mayenthal ufhin bis hinauf an die straaß.

fol. 329 v II Item 3jht., ligend in Keinen und wendent uf die Yflinger.
Item Bjht., ligend in Bürckhen, stossend an das Schönhöltzlin und wendent an den

Thumlinger Weeg.
Item Ijht. an der Braytin, und wendent an den Stockher Weeg.

Nota die dritt zeig, in dem Eckhenthaal

Item 1 jht. an der Maßholder, und zeicht ob den Heren ußhin.

Item 1 jht. ob den Lenden, wendent auch uf der Heren Ackher.

Item 2jht. uf dem Hohenberg, wendent uf den Buttler.

fol. 330 r II Item 2 jht., ligend an der alten Egard zwüschen den Yflingern, und wendent herfür

an den weg.
Item 2 jht., ligend in dem Eckenthaal, wendent herfür an den weg.

Item 2 jht. aber in dem Eckhenthal, ligend ob den Yflingern und wendent auch uf den

weg.

Item 6jht. uf Riethalden, seind halb des Schürers.

Nota die wisen

Item 1 mm. wisen, gelegen in Bittelbronner Wisen, under dern von Kilberg Wisen.

Item 16mm. in dem Diesser Thal, leit an Albrecht Lippen, an der Münchwisen.

fol. 330 v |ISumma jerlich gülten zu Bittelbronn: 10 mlr. veesen, 10 mlr. habern, 2 hiener und 60

ayer.
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II

Dettlingen

fol. 331 r

Item wir hand ein hof daselbst, geit man uns jerlich 36 mlr. veesen und 11 mlr. habern,
1 mlr. erbiß, 120 ayer und 2 hiener und ein herberg; und soll die gült antwurten gehn
Horb oder gehn Enngelthaal, wo wir hin wöllen, in unsern casten; und der vorgenant

gült seind träger Hans Helwer und Heinrich Müller, zu der zeit beede zu Dettlingen
gesessen.

Und darein hörnd dise nachgeschriben gieter:
Item zu dem ersten: den hof, den man nennet der von Reichenbach Hof, daruf die vor-

genannten beed thräger sitzend, jeglichem mit seiner aigene hofraytin; der hofraitin

hat jeglicher ein aigene garten; und ligend unden an dem hof, und an den Kürchhof.

Nota die erst zeig, uf der Braytin, gehn Schopffloch ufhin

II Item 25 jht. ackhers an ainem stuckh, ligend uf der Braytin und in dem Grund, und

stossend einhalb an deß Kaysers Schiblerin.

fol. 331 v

Item 2jht. im Gebenbühel, ligend vor dem Hardt und stossend uf den Kaiser.

Item 10jht., ligend ob dem Garten, stossend unden an den Katzenbronnen und oben

an die Allmend, am Schopfflocher Wasen.

Item 3jht., ligend an dem Tumlinger Steig, wendent uf den Bläppen.
Item 2 jht., ob dem letztgenannt[en] ackher gelegen, wendent uf den Butler.

Item 3 jht., ligend uf dem Berg, stossend uf den Weber und uf den Appenzeller.
II Item 1 jht., leit zwüschen dem Weber und dem Appenzeller.

Nota die ander zeig, in dem Grund, gehn Huwenstein ußhin

fol. 332 r

Item 9jht. in dem Grund, stossend an den Sewswasen und oben an den Raschweg.
Item 11 jht., gelegen an Kopen Halden, und stossend an den Binsenacker.

Item die Huffter, ist ein theil wiest veld, und stossend an den Huwenstein.

Item 514jht. ackhers, ligend uf dem Huwenstein, wendent an Auberlin Zellern und an

Hillerman.

Item 2jht., ligend an dem Löchlin, an den Huffter.

II Item 2jht., ligend ob dem Huffter, wendent uf Heinrich Helwern.

Item sjht., heissend die Flag, und zeicht uf dem Sewswasen.

fol. 332 v

Item 12jht., heissend der ober Grund, zeicht herab an den Raschweg und an Hil-

pranntz Wald, und oben uf den Butler.

Item 2jht., ligend uf Emersfeld.

Item 6jht., ligend an Kaupen Halden.

Nota die drit zeig, an dem Dädenbold, zeicht an den Raschweg

Item 19jht. ackhers, ligend aneinander, an dem Dädenbold, und stossen an den

Raschweg.
II Item 3jht. zwüschen den Höltzern, unden an den Tannen. fol. 333 r
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Item 3 jht. uf der hohen Egarden, und stossen uf den Schopfflocher Weeg, und hieun-

der uf den Apenzeller.
Item 6 jht., ligen in Schopfflocher Thaal, stossend an den Zuckher.

Item 7jht., ligend ob den Höltzern, stossend oben an den Weber und an den Kaiser

und unden an das Büechlin.

Item 1 jht. in dem Schönloch, wendent uf den Kaiser.

Item 2 jht. an dem Brandackher.

fol. 333 v
Item 2jht., ligend vor dem Kalgofen.
II Item ^jht. an dem Leß.
Item 1 jht. an dem Katzenackher.

Item 3 jht., stossen an den jetztgenannten ackher.

Item Ijht. ob Bittelbronner Wisen, stosst oben an Hessen Äckerlin, und wenden an

den Seiger.
Item 4jht. uf dem Hohenberg, und ziehend an die Allmend.

Item ein wald und ein wiest veldt, stoßt daran, und leit ob dem Töbelin und an dem

Hohenberg.
Item ein holtz in Diefenreitin, leit ob dem Hohenberger Kalgofen.
Item ein holz, heissend das Hard.

fol. 334 r II
Nota die wisen, die in den vorgenannten hof gehörend

Item 7 mm. wisen, ligend aneinander, in dem Brüel.

Item 3 mm. wisen, gelegen bei der Mülin.

Item ein wißbletzlin, heisset das Äckerlin.
Item 116mm. wisen, heissend die Münchwisen, und stost hinab an das Creitz und

oben an deß Hayligen Wißlin.

Item und ein gart, leit an Gißlingassen, da hand die gebür ein hürtenhauß ufgemacht,
und gebend davon 4ßh in den hof.

fol. 334 v II Item 40 ayer geit Auberlin Butler jerlich von einem garten, heissend Gißlingart.

Summa jerlich gülten zue Dettlingen: 36 mlr. veesen, 11 mlr. habern, 1 mlr. erbiß,2 hie-

ner, 160 ayer.
fol. 335 v II 4

Diessen

Item 4 ß weniger 3 h uß einem garten, gelegen an deß Stüßen hauß, und stost an Hau-

gen Vogels garten, der der hayligen von Bittelbronn ist; und den hat die Stüßin.

Item 6 hvon ainem garten, gelegen unden an dem Dorf, an junckherStotterlins garten,

den hat auch die Stüsin.

" fol. 335 r leer.



Unterdettingen - Altensteig - Ebershardt - Hornberg 105

Unndern Tettingen

Item ^mm. wisen haben wirzu Unndern Tettingen, hewen wir gehn Horb; die istge-
wesen Catharin Maurrerin, und deß hat man ein brief.

II

Alltenstaig

fol. 336 r

Item 4!^ß jerlich ußer der Waltmülin" zu Altensteig.
Per se

Ewershart

Item zu dem obgeschribnen dhorf Ewerßhart haben wir ein hof und andere gieter, die

auch zu dem hof gehörnd, die da verlihen seind, als hernach geschriben steet.

Item von dem hof geit man jerlich uf sanct Thomas tag' 2 1b h; und den hat der Öttlin,
und soll auch derselb mayer alle gieter und recht, des closters recht, daselbst II und

darumb sagen und weisen.

fol. 336 v

Item 22 h jerlich von einem guth, ist gehaissen Marquartz Guth, hat auch Ötlin.

Item 3^ß h jerlich von einem guth, das da hat Fil Eissin, das nun hat Auberlin

Knepflin.
Item sßh jerlich uß einem gartenguth, Hornnbergs Gart"; hat Auberlin Rugsing.
Item 15 h uß einem guth, ist gehaissen Erbiß Guth; hat Wernher Ötlin.
Item 3^ß hvon einem guth, ist gehaissen des Roten Guth, hat Auberlin Scherer; und

geit auch 6 h jerlich uß Ijht. ackhers, gelegen an des Scherers garten.

II Item 1lc huß einem guth jerlich, ist auch gehaissen Marquarts Guth; hat auch Ötlin.

Item 33 h jerlich uß einem guth, ist gehaissen des Herschlers Guth; und hat Auberlin

Keller.

fol. 337 r

Item 7ßh jerlich von einem guth, hat gehabt Liebgloßer, gesessen zu Rothveld; und

das hat Auberlin Schötlin daselbst.

Item 3^ß h jerlich von einem guth, hat gehabt der kürchherr, darnach der Schoch.

Summa jerlich gült zu Ewershart: 31b9 ß9 h

II

Hornnberg

fol. 337 v

Item zu dem obgeschribnen dorf Hornnberg haben wir 6 lehen, der geit jeglichs 5 ß h

uf sanct Marthins2
tag.

4 Verlesung des Kopisten für: walcmülin?
b Verlesung des Kopisten für: garten, g(enan)nt Hornnbergs Gart?

c Verderbt, unsichere Lesart.

1 21. Dezember.
2 11. November.



106 Hornberg - Fünfbronn - Würzbach - Wimsheim

Item der obgenannten lehen hat eins Auberlin Herr, und geit davon sßh jerlich.
Item 5 ß von einem lehen, hat Hans Träger.

fol. 338 r

Item 7^ß jerlich von 1Flehen, die hat gehabt der Wetzelin.

Item 30 h jerlich von Flehen, das hat Hans Günter.

II Item 5 ß jerlich von einem lehen, das Hanß Abrecht hat.

Item 5 ß uß einem lehen, das der Stahel gehabt hat, hat jetzt der Dolrügen.

Summa Hornnberg: jerlich 30 ß h.

Fünffbronn

Item 3^ß 3 h jerlich und einen fal von einem gietlin, hat der Clauß.

Item 27 h jerlich und einen fal von einem guth, das die Krepßin hat.

Item 5 ßh jerlich und einen fal von dem guth, das Auberlin Stal hat.

fol. 33Sv II Item 2 ßhuß ainem gietlin, was Simolis, hat Bentz Bürlin.

Summa jerlich gült zue Fünfbronn: 13 ß h.

Würtzbach

Item zu dem obgenannten dorf Würtzbach haben wir ein hof und ein guth, ist gehais-
sen dern von Reichenbach Eselhof; davon geit man unß jerlich ein wagen vol hewes

oder 7 ß h darfür.

Und zu dem guth hört ein geseß, wisen, höltzer, ackher, egerden, gieter etc., als die ge-
burschaft daselbst wol waist; und den hat uf diß zeit"[...].

fol. 339 r II

Wimbtzheim

Item Dieterich Schell daselbst geit 3 mlr. rockhen, 3 mlr. dinckhel und 3 mlr. habern

und 4 hiener und 7 ß jerlich von seinem gietlin.
Und gehörnd diß nachgeschriben stuckh und gieter darzu:

Zelga vor dem Katzenbusch

Item 2 mrg. vor dem Katzenbusch, stossend an den Setzer'.

Item ein ackher und ein wißlin am andern, 1 mrg.c, stost uf die Widembwißen.

Item 2 mrg. ackhers zu end der Wiß', stossen heruf an der Hayligen Ackher.

fol. 339 v II Item 2 mrg. uf dem Hochgesträß, stost uf den hof.

a Text bricht an dieser Stelle ab.

b Verlesung des Kopisten für: Fetzer, vgl. HStA Stuttgart H 102/63 Nr. 21 fol. 7r.
c Davor gestrichen: ort.

d Verlesung des Kopisten für: Ehmdern Wisen, vgl. HStA Stuttgart H 102/63 Nr. 21 fol. 7v.
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Item 9 mrg. uf dem Röd, stossend an die straß.

Item 2 mrg. im Lemthal, stossen uf den Hofackher.

Item ^ mrg. an Heimen Wisen.

Zelga im Tieffenweg

Item 15 mrg. ackhers, stossen herab uf Jessenbach.
Item 114 mrg., heisset Jessers Ackerlin, stost heruf an die straß.

Item 3 frt. nach der zeig und 4 h jerlich uß einem ackher lluf der Keylün, stost an den

Jessenbach, hat Conrad Schweitzer von Wurmberg, geht under in das gietlin.
fol. 340 r

Zelga die Augsthald

Item 9 mrg. ackers an der Halden und herüber an Kembern. Item des obgenannten
ackhers ist gelühen 3 mrg. Hans Vögten umb 5 frt. nach der zeig, gond wider in den

hof.

Item 114 mrg., ligend in den Luckhen, stossen an Heinrich Lörichs garten.

Item 114 mrg. im Fistergrund, stossen uf Heinrich Lörich.

Wisen

Item 14 mrg. wisen im Jeßenbach, stost uf Heinrich Lörich

II Item l^mrg. an dem Gern, stost heruf an den Wunberger" Weg.
Item I!4mrg. zu end der Wisen'', stoßt herab an die Widumwisen.

Item 1 mrg. an Burckharts Wisen, stost heruf an Hans Vogtz ackher.

Item ein wißenbletzlin, leit zu end der Wisen an der Widumbwisin'.

fol. 340 v

Item 1/2mrg., münder oder mehr, vor dem Katzenbusch, stost uf Henßlin Betzmenlin.

Item 14 mrg. an Heinrichen Wisen, stost heruf an hof.

Item ein garten an der Bech, stost an die Staig.

II Item der jung Lörich und Henßlin Betzman gebend 3 mlr. dinckhel, 3 mlr. habern

und 3 hiener jerlich von deß Jessers gieter.
fol. 341 r

Und hörnd diß nachgeschriben stuckh und gieter darzu:

Zeig vor dem Katzenbusch

Item 5 mrg., münder oder mehr, am Fetzer, stost hinuf an Dieterich Schell.

Item 2 mrg. bei Kleters Wisen, stost uf Dieterich Schellen.

Zeig im Tieffenweg

Item 2 mrg. im Dieffenweg, stossend heruf an hof.

II Item ein garten bei der Bech, bei den Burnen, ist jetzt ein ackher, leit an der Staig. fol. 341 v

a Verschreibung des Kopisten für: Wurmberger?
b Verlesung des Kopisten für: Ehmdern Wisen, vgl. HStA Stuttgart H 102/63 Nr. 21 fol. 7v.

c Korrigiert aus: wibumb.
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Zelga die Augsthald

Item 5 mrg. an der Augsthalden, stost hinauf an Hertweg.
Item 3 mrg., stossen an Rittermanns Wisen.

Wisen

Item 4 mrg. wisen im Bruch, stossend hinuf uf die Hayligenwisen.

fol. 342 r Itemder Stiffel daselbst geit 12 ß hjerlich llvon hauß und hof und garten, da er ufsitzt,
das da etwan deß Kiblers gewesen ist.

Summa jerlich gülten zue Wimpßheim: 19 ß 4 h, 6 mlr. dinckhel, 6 mlr. habern und 6

hiener.

fol. 342 v II

Frioltzheim

Item deß Scherers hub daselbst gibt 15 ß h jerlich, deß geit deß Petterlin 8 ß 4 h, Bert-

holdt Klingel 416ß h, Contz Klingel 13 d.

Und in diß guth hörnd diß nachgeschriben acker: Item Petterlichs Michel geit die vor-

geschriben summa allein, 15 ß h, zu ewigen zeiten, er und sein erben.

Zelga zu den Lussen

Item 2 mrg. an Rotzweg.
Item 1 mrg. zu dem Amerfeld

Item i/2mrg., münder oder mehr, bei der Ziegelhuttin.
Item 4 mrg. in dem Grund.

Zelga in dem Feld

fol. 343 r Item 1 mrg., stost an den Graben.

Item 1 mrg. an der Staig, stost an den Weber.

Zelga in dem Buckhbuschen

Item 2 mrg. bei dem Sew.

Item li/zmrg., wendt an den Braitenweg.
Item 1 f/2mrg., stossend auch an den Braitenweg.
Item Umrg., stossend an Lüsten.

Item 3 fierndel, stossend an die Allmend herein.

Item ein hofstatt, stost an den Pfeüfferhansen und an die Almend.

fol. 343 v II
Wisen

Item 1 mrg. wisen an dem Amerfeld, stost an den Schuler.

Item 1 mrg. an dem Haßlach, stost heruf uf den Lüsten.



Friolzheim - Ettlingenweier 109

Item V 2 mrg. wisen, stost an den Wedelich und an sein schwag Henßlin.

Item ^mrg. an der hindern Wisen, stost an den Weber.

Summa 15 ßh jerlich ut supra

fol. 344 r

Ußwier, gelegen bey Ettlingen

Item zu dem obgeschribnen dorf Ußwir haben wir ein hof, ist uf diß zeit entzwai ge-

theilt; und geit man von dem ein theil des hofs 5 mlr. rockhen jerlich; und an dem theil

haben etwan
4 vil leit theil, doch uns unschedlich, als dann ein briefweist, den wir dar-

umb hond, in dem auch begrifen ist desselben theil deß hofgutz und zugehörd, und

was man uns davon schuldig istzuthun etc. Auch geit der hof ein fron, und ist geheis-
sen deß Geroltz Hof; und ist uf diß zeit thräger der obgeschriben gemeindt deß hofs

der Khündheintz.

Item von dem andern' deshofs geit man uns jerlich 6 mlr. rockhen; und thregt das theil

auch ein fron; den hat uf diß zeit Mechtildt Kittelhennsen; und ist geheissen der Sedel-

hof.

II Item wer deß obgeschriben theil in hat, der soll uf die drey melc
,

als ein prior zu Rei-

chenbach darkomet, soll dem prior und wer mit im khombt oder wem er es empfilt,
herberg geben, als hernach geschriben steet. Item ein prior, oder wem er es empfilcht,
soll reüten kommen und ein laufenden knecht mit im haben, und soll man dem reiten-

den und dem laufenden wol und erbarlich thun, mit essen und mit thrünckhen ze ge-

ben, und dem pferdt der nacht 1 frt. habern und hews gnug, als dann hernach steht in

der froner recht verkhündung etc.; und ist nit beschriben uf diß zeit, was zu dem theil

des hofs hört etc.

fol. 344 v

Item das closterReichenbach hat die recht zu allen den, die ir gieter innhaben und nüs-

sen oder IIzünß gebend etc., als dann hernach geschriben steet: das dieselbensollen ai-

nem prior von Reichenbach oder wem er es empfilcht, globen und schweren, von der-

selben gieter wegen, dieselben gieter in ehrn hon, und fürbringen zu den gerichten, ob

jemand anders mit seinen gietern thet, dann er thon sollt, und recht darumb sprechen
zu dreyen zeiten deß jars, uf sanct Gregorien tag', das ander uf sanct Johannes Bapti-
sten tag

2
,

das drit uf sanct Marthins tag'; und heissen jargericht; und zu denselben

dreyen zeiten, so soll ein prior von Reichenbach allen den, die da recht sprechen, ein

erbar mal geben, und soll auch keiner von dem gericht bleiben ohn redlich und ernst-

lich ursach; und wölcher zu jeglicher zeit nit khombt oder ehaftin erscheint, der ver-

fellt zu jedem gericht 20 h; und seind die drey gericht von im selbs geboten; und wer,

fol. 345 r

ob die von Reichenbach || sonst in dem jar gerichts würden bederfen - oder hermant fol. 345 v

4 Davor gestrichen: wir.

b Fehlt: theil.
c Verlesung des Kopisten für: mal.

1 12. März.
2 24. Juni.
3 11. November.
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fol. 346 r

von den frönern - zu machen zu andern zeiten dann uf die vorgenannten drey gericht,
so sollen die von Reichenbach, oder wem sie solches empfelen, ein gericht machen,
und den frönern gebieten, recht zu sprechen, und aber ein solch mal geben, als obge-
schriben steet; und wölcher unrecht gewünt an dem gericht, der soll das mal bezalen,
ohn dern von Reichenbach schaden; und wölcher zu solchem gericht nit kombt, dem

geboten oder gesagt ist, oder ehaftin erscheint, der geit 20 h zu buß, als obgeschriben
steet. Und mag uf jeglichem gericht ein prior, oder wem er es empfilt, die fröner for-

schen uf ir ayd, die sie geschworen hond, nach deß gotzhaus Reichenbach gülten,
rechten und ehaftin, die das vorgenannt closter hat zu Ußweiler gehn den frondern;
und sollen das sagen und verkhünden bei irm aid, die sie" geschworn hond als ver als

sie khünden und wissen; und soll II ein prior richten ainem frondern von dem andern.

Item wer uf dem obgenannten Zedelhof sitzend, der soll das korn von dem zehenden

infieren in unsern scheurn, die wiruf dem Zedelhof haben. Wehr auch, das derselb hof

ledig wer, und nit ein hofman hette, so sollen die fröner daskorn infieren'; darumb soll

ein jeglicher, es sey der hofman oder ein froner, derkorn infiert, zu lohn nemen uf jeg-
lich lusen ein garben an dem abend; hielt aber einer still uf dem feldt, der mag dem vihe

zwo garben fürlegen zu essen etc.

fol. 346 v

Und wann ein hofman oder ein mayer als schwach würd, das uns unßere recht nit megen

werden, so megen wir dieselben gieter, so der hofman oder frönerhat, ufziehen, bis uns

beschicht, dasuns beschehen soll; und wann das beschicht, so sollen wir widerumb je-
derman sein guth leihen umb den forigen zinß. Auch llwölcher gült hat in ein fron oder

hof, er
c sei litzel oder vil, die ime nit werden, so haben wir recht, im zu helfen und im

pfand zu geben,und als dickh aim sein zinß oder gültnit würt,als dickhsollen wir gebie-
ten dem schuldner an3 lb h, den zinß zu richten, und als dickh, als er dasgebotubergeht,
als dickh ist er 3 lb schuldig, und soll man im als dickhbieten, bis das guth fellig würt.

Item wann ein frend ledig würt, so megen wir die frönd wol nit verleihen, uß dem ge-

richtuns würden den bürgen gesetztfür den fal 1 . Auch wann ein frönd ledig ist, sosol-

len die, die in dieselben gült geben, richten; und wölcher die mehr gült geit in die ledi-

gen frend, der soll mit dem rechten die pfrönd empfahen; wer aber, das zwen gleich
zinsten, so soll der elter die frend empfahen.

fol. 347 r Item welcher ein frönd hat, der geit einen fal, so er gestirbt; und helfen | |im die, die da

gieter uß derselben pfründ hond, den fal geben etc.

Item wannein frend nit empfangen ist, stirb dann ein mensch uf der frend'', es wer ko-

men, wann es wölt, wölcher dann den mehrern zinß gebe in derledigen frend, der gebe
den fal; were aber, das zwen gleich weren, so sollt der elter den fal geben.
Item ein jeglich guth, das ein frind trit, das geit ein fal, den frönguth nit anderst ist dann

a Davor: d, verschrieben, nicht durchgestrichen.
b in als Nachtrag gleicher Hand über der Zeile eingefügt.
c Verschreibung des Kopisten für: es.

d Davor mensch durchgestrichen.

1 D.h.: sie sollen diefrönd nur dann verleihen, wenn ihnen aus dem Gericht Bürgen gesetzt wer-

denfür die Todfallabgabe.
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ein falbar guth; und heissen die leit frondern, die der gieter hond. Und soll man ein

frend empfahen, als die richter und frender wisen, und dem zu gericht schweren, als

obgeschriben steht.

Auch ist zu wissen: wann diekürch zu Ußweyler bedeckhens bedarf, so sollen wir das

lang münster deckhen, und der kürchherr den chor, und die hayligen das glockhauß.
II Item auch soll der vorgenannt hof, der genannt ist der Sedelhof, der Geroltzhof ge-
haissen ist, den frondern einen eher hon, ohn unsern schaden.

fol. 347 v

Item auch soll man das zehendstraw den fröndern zu kaufen geben uf unser guth, und

je ein bürdin umb ein heller.

Item all vorgeschribenstuckh verkhünden und sagen die fröndern uf die drey gericht
uf ir ayd etc.

Nota der zehend zu Ußwier, zu Bruchheissern, zu Oberwir, zu Sultzbach, zu Schlut-

tenbach und zu Rumelspach, groß und klein, würt unß zue unserem theil, wann der

kürchherr nimet 11 garben, so nemen wir 7 garben; und nach der weiß theilt man groß
und klein zehenden und was zu dem zehenden hört etc.

II

Sultzbach

fol. 348 r

Item daselbst haben wirainen hof, davon geit man uns das drittheil ohn allen schaden;
und soll die gült antworten ein meil wegs, wahin wir wöllen; den hof hat Hans Guß.

Item daselbst aber ein hof, davon man auch geit das dritteil ohn unsern schaden; und

soll auch die gült antwurten ein meil wegs, wo wir hin wöllen; den hof hat Hans Kro-

mer.

Item 8 ß h, 2 hiener und ein frönd von dem guth, das Simons was: das hat Hartmans

Haintz.

Item 10 ß h, 3 hiener und ain frönd von der herberg guth; das hat Ortmar, Clauß

Schusseier und der Widner Heintz.

I| Item 10 ß, 3 hiener und ein frönd von dem guth, das daZuckhschwertin het; hat jetz-
und der Hasenwedel.

fol. 348 v

Item 3 ß h, 2 hiener und ein frönd von einem guth, das der Schüsßler het; hat jetzund
Heln Haintz.

Item 10 ß h, 3 hiener und ein frönd, auch von einem guth, das der Schisßler gehabt hat;
hat jetzund Haintz Hagen.
Item 5 ß h, 2 hiener von dem guth, das Metz Cuntzlerin het; hat jetzund der Kremer.

Item 10 ß h, 3 hiener von dem guth, das die Glingerin het; hat jetzund Hans Frot.

II Item Bßh und 3 hiener von dem guth, das die Lefflerin het; hat jetzt des Schwehers

dochter.

fol. 349 r

Summa jerlich gült: 3141 b 4 ß 24 hiener.

1 Krieger, Wörterbuch, 11, Sp. 1118, zitiert aus einem „Diplomatar des Kl. Reichenbach 1427",
wahrscheinlich dem verbrannten Original: zu Sulczbach hat das closter ze Richenbach ainen

hoff.
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Die obgenannten dörfer und weiler haben aichwäld, und wann aicheln jars darin

wachsen, so hat das gotzhauß Reichenbach das recht, darin zu schlagen 30 schwein,
münder oder mehr, ohn geverd; oder mag das verkaufen, uf30 schwein darin zu schla-

hen, wie dann ein prior oder convent eben ist, stet zu irem willen. Und wann wir sol-

fol. 349 v che schwein darin schlahen wöllen, wie dann obsteet, sollend uns IIdie hofleit diesel-

ben schwein und knecht herbergen und under das obdach lassen bleiben nach unßer

notturft; und ist also allwegen herkhomen und unser recht.

Nota die gült umb Gernnspach

Item 30 ß d sollten wir hon von der steür zu Selbach, die nemen unßer herrn.

Item 20 d geit der Harder zu Lautenbach.

Item 10 d deß Harders dochtermann, sollten auch 20 d sein.

Item 20 d von der newen hofstatt, die der Flechin erben hand.

Item 20 d sollt geben der Flaischhewer.

Item 20 d geit Neß Eberhartin.

Item 10 d geit der Gugler.
fol. 350 r II

Hürschlannden

Item 5 mlr. habern von einem lehen, hat Heinrich Sifrid.

Und darin gehörend diß nachgeschriben gieter:

Zelga in dem Wettertal

Item 5 mrg. ackers, gelegen an dem Widumbackher, und stosend auch uf den Wi-

dumbackher; und den" hat Henßlin Wägelin von Ditzingen 2 mrg., und geit davon

4 frt. nach der zeig dem mayer in den hof.

Zelga gehn Leonberg ußhin

Item 2 mrg. zu den kromen Bömlin, an der Melerin, und zeicht uf Haintz Vettern.

fol. 350 v Item 2 mrg., hat Henßlin Wägelin von Ditzingen, ligend II an Auberlin Thun, und

stossend uf Ertwins Ackher, jensit der Glempf' abhin; und geit davon 4frt. dinckhel

dem mayer in den hof.

Item 2 mrg. an Negbutels' Wiß abhin, und stossend uf den weg.
Item 1 mrg., gelegen an dem Milweg, und stost an Henßlin Wägelins acker.

“ Verlesung des Kopisten für: des?
* Verlesung des Kopisten für: Glemps.

1 S. OAB Leonberg, S. 692.
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Zelga gehn Hürschlanden ußhin

Item 2 mrg. ackers uf Herdern, an der Seiten gelegen, neben dem Nibling.
Item 3 mrg. ob dem Wingarten, und stossend uf die Wingarten.
Item 2 mrg., gelegen zu der Hieffen, und stossend uf Stamens Ackher.

II Item 1 mrg. uf Ligstein, und stossend uf Walthern. fol. 351 r

Item 2 hiener jerlichvon einem ackher, seind 3 mrg. und ligen uf der Steinrören ußhin,
in dem Hartweg, und stossend hinuf uf Heinrich Müllern; geit auch Heinrich Sifrid.

Item die Möchingerin daselbst geit 2 mlr. rockhen, 2 mlr. habern und 10 Bhjerlich von

einem lehen.

Und darein gehörende diß nachgeschriben stuckh etc.:

Und das geseß, da sie ufsitzet, mit seiner zugehörde.

Zelga gehn der Glembs abhin

Item 1U mrg. ackers, gelegen bei Hewmertinger Bömlin, und stossend uf den Hofack-

her.

II Item 1 mrg. uf Scheckhinger Höhin, und geet über den weg, und stost auch uf den

Hofacker.

fol. 351 v

Item Umrg. zu Zellach, und stost uf der Hayligen Acker.

Item Umrg. an der Glemps Weg, und stost uf Sindelfinger Hofacker.

Item U mrg. in der Wannen, und zeicht neben dem Widembacker abhin.

Item 1 mrg. uf dem Gullenthal, uf dem Rain, und wendent uf Hanßen Schultheissen.

Item 2 mrg. uf dem Lerchenberg, und wendent uf dern Wisingerin acker.

Item 2 mrg. in der Helle, und wendent uf Contzlin Mayers acker.

II fol. 352 r

Zelga gehn Ditzingen ußhin

Item 2 mrg., heissend das Hußlannd, und wendent uf den Widembackher.

Item 4 mrg. bei den Widen, und stossend uf Contz Mayern.
Item 1/2mrg. hinabaß, und zeicht uf den Hofacker.

Item lUmrg. an dem Hefinger Weg, und wendent uf Hanßen Schultheissen.

Item 15 mrg., münder oder mehr, zu dem Armbost.

Zelga gehn Rautweil ußhin

Item l Umrg. bei der Gruben, und wendent uf den Hofackher.

II Item lUmrg. herinbaß, an dem Geberßheimer Weg, und wendent uf Sindelfinger
Hofackher.

fol. 352 v

Item V 2 mrg. an dem Hefinger Weg, und wendent uf dern von Reichenbach Hofackher.

Item lUmrg. an dem Haimertinger Weg, bei dem Bömlin, und wendent uf Hutten-

lochs Ackher.

Item I mrg. an dem Haimertinger Weg abhin, und stost uf Sindelfinger Hofackher.

Item l mrg. an dem Scheckinger Weg ußhin, und geht über den weg, und wendent uf
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den König von Sechingen'.

fol. 353 r
Item zu dem vorgenannten dorf Hürschlannden ist gelegen ein hof, ist gehaissen dern

von Reichenbach II Hof; daruß geht uns jerlich vorgült, und zu vorzinß 15 mlr. rock-

hen und 15 mlr. dinckhels; und ist der hof getheilt in zway theil, und hert das ein theil

an ein pfründ zu Stutgarten, die uf diß zeit hat ein priester, gehaissen der von Auw2
;

und geit von seinem theil 716 mlr. rockhen und 716 mlr. dinckels.

Item so hat das ander theil deß hofs gehabt Hans von Heimertingen3
,

und geit auch

von demselben theil 716 mlr. rockhen und 716 mlr. dinckhels; hat nun Hans von Nip-
penburg genannt der Schlegel4 .
Item auch ist der zehenden daselbst unser halber, der groß und der klein zehenden.

Summa jerlich gült zu Hürschlanden: 10 ß h, 17 mlr. rockhen, 15 mlr. dinckel, 7 mlr.

habern und 2 hiener.

fol. 354 r II 4

Ditzingen

Item 5 mlr. habern und sßh jerlich von einem lehen, das gehabt hat Heintz Schweick-

hert; hat nun Auberlin Mayer und Haintzel Aiger.
Item 2 mlr. habern jerlich von einem lehen, das da gehabt hat die Münin von Weil dem

Dorf; hat nun der Schultheis daselbst.

Item 10 ß h und 2 hiener jerlich von einer hub, die da hat der Schultheis von Gebers-

heim.

Item 2 Bhjerlich uß einem acker, gelegen in dem Banholtz, und wendt an den Wingar-
ten, ist gehaissen der Hohenbergerin Ackher; den hat Wernher Stöb von Leonnberg
und Heintz Mayer.

fol. 354 v II Item 3ßh jerlich von einem ackher, gelegen bei dem obgenannten ackher, hat Au-

berlin Schertlin.

Item 9 Bhjerlich uß einerhub, istgehaissen Wäthelins Hub, der geit 16 h Auberlin von

dem guth, das er hat, das zu der huob gehört, und 16 h Haintz Ruchman, und 16 h

Henßlin Ruchman, 20 h der Saltzman, 20 h Mechtild Brotbeckhin und 20 h Henßlin

Wägelin, all von gietern, die zu der obgenannten hub hörnd.

Item 5 Bhjerlich uß der Bürckhwiß, gelegen under des Braunen Mülin, die hat Haintz

Saltzman, und Conradt Müller, und geben nun 416ß; und steet ußzutragen umb 3 d.

Item 2 Bhjerlich gebend die hayligenpfleger zu sanct Lambrecht' von gietern, die wir

4 fol. 353 v leer.

1 Schöckingen, vgl. Königs Witwe v. Schöckingen, AWLB 5, S. 341.

2 Vgl. OAB Leonberg, s.v. Hirschlanden S. 841ff.: 1409 Hofan Konrad von Ow, gen. Bindiß-
holz, 1423 auf St. Ulrichspfründe in Leonhardskirche Stuttgart.
3 Hans v. Heimerdingen 1381/99, vgl. OAB Leonberg, S. 842.
4 Hans v. Nippenburg gen. Schlegel, vor 1427, vgl. OAB Leonberg, S. 842.

5 Die zum Bistum Speyergehörige, 1347 demDominikanerinnenkloster Pforzheim inkorporierte,
1565 von Württembergerworbene Kirche St. Lambrecht, heuteFriedhofskirche, vgl. LBW3, S. 403.
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nit beschriben hand. llNun sprechen sie, man soll sie die gieter weisen, da der zinß von

geht, oder sie wöllen der gült nit geben; und ist die gült vorher geben worden, und das

steet ußzutragen etc.

fol. 355 r

Item 16 h jerlich uß einem ackher, gelegen an dem Hefinger Weg, uf Ditzinger Feld,
und was der Lohritterin; hat nun Metzlin von Thun1

,
und Metz Schwickherin.

Item 8 h jerlich von dem Sewlin, gelegen an der Grießhalden; hat Eberlin Meßner von

Gerringen; und der werden 4 nit, und steet ußzutragen.
Item 2 hiener und 1 ganß jerlich, geit die Meckhin von Gerringen.
Item 1 huon jerlich uß Wolframs Wißlin; würt uf diß zeit nit, steet ußzutragen.
II Item 2 hiener jerlich uß einem ackher, heisset das Benndlin", gelegen an dem Graß-

weg, und stost hinab uf den Hefinger Weg; hat der Rockhenbach.
fol. 355 v

Item 2 hiener jerlich von einem wißlin, gelegen bei Witten Mülin; hat Bürckhlin

Schultheis.

Item 3 hiener jerlich von 2 mrg. ackhers, gelegen an dem Hertweg, uf den Steinrören;
hat Haintz Müller.

Item 1 lb h jerlich von dem Höltzlin, gelegen hünder der Kain; das hat Contz Braun.

Item 3 mlr. rockhen, 3 mlr. habern, 3 mlr. veesen jerlichuß einem guth und hub, die da

hat Contz Braun.

Darzu gehörnd diß nachgeschriben stuckh:

Item 1 acker, deß ist uf 10 mrg., münder oder mehr, ohn geverd, stost II an den Huse-

mer Weg, und ist gehaissen der groß Acker.

fol. 356 r

Item 3 mrg. zu Hausen, an zwayen stuckhen.

Item 16mrg., gelegen in Beringer' Zehenden', heist der Gart.

Item 6 mrg., gelegen uf der Steinrören.

Item 3 mrg., gelegen 11 der spitzig Ackher, gelegen bei dem Sew, hört in Göringer Ze-

henden.

Item 16mrg., und daran ist gelegen ein wisenbletz.

Item 2 mm. wisen, gelegen zu Hausen an dem Furt.

Item 2 mrg. ackers, seind gelegen an Heinrichen Sifrid acker; || die seind auch zu dem

guth geben worden, dann sie vor zeiten gestoln wurd[en] von unsern gietern daselbst

etc.

fol. 356 v

Nota landacht von ackhern zu Ditzingen

Die erst zeig

Item 1 mlr. nach der zeig von ainem acker, ist gelegen uf Schepffetzer Feld, und stostuf

den Wilheimer Weg, den hat der Schultheis von Wangen.

" Verlesung des Kopisten für: Beundlin?
b Verlesung des Kopisten für: Geringer, s. unten Göringer Zehenden.
c Davor halden durchgestrichen.
d Verlesung des Kopisten für: gehaißen.

1 Tonmühle, 1462 „Mühle zu Undern Dunn" (LBW 3, S. 404).
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Item 4frt. nach der zeig von einem ackher, gelegen bei dem obgenannten ackher, der

stost uf den Utzen; den hat Haintz Gloß.

Nota die ander zeig

Item 1 mlr. nach der zeig von 1 mrg. ackers, gelegen in dem Guckhbren, an Auberlin

Widen; hat Haintz Vetter.

fol. 357 r II Item 1 mlr. nach der zeig von 1 mrg. ackers, ist gehaissen der Krommenackher, und

stost uf Bückhlin" Schultheis; den hat Auberlin Knebel.

Item 5frt. nach der zeig von 1 Umrg. ackers, gelegen under dem Geringer Weg, und

zeicht an deß Tüsingers ackher ab; den hat der Glaß und Heinrich Müller.

Nota die drit zeig

fol. 357 v

Item 2 mlr. dinckhels nach der rockhenzelg und 12frt. habern nach derhabernzelg von

2 mrg. ackhers, bei der Auw gelegen, und wenden uf den Wingarten; den hat der Utz.

Item 3 mlr. nach der zeig von 8 mrg., gelegen in Weylheimer Hut, an dem Lotterberg
und an dem || Kornnthaler Weg; den hat der Saltzman.

Item 2 frt. nach der zeig von 2 mrg. ackhers, gelegen an dem Lotterberg: und stost uf

Bürckhlin Schultheissen ackher, was der Auberlin von Münchingen; den hat auch

Conrad Negbüttel.
Item 3 frt. nach der zeig von einem ackher, auch an dem Lotterberg, und stost uf

Bürcklin Schultheißen ackher, was der Auberlin von Münchingen; den hat auch Con-

rad Negbütel.
Item 4 frt. nach der zeig von einem ackher, gelegen an demLotterberg, was derVische-

rin von Griennigh; den hat der alt Schultheis und Auberlin.

Item 10frt. nach der zeig von 5 mrg. ackhers, gelegen an dem Lotterberg, und stossen

uf des Schlegels ackher, und was des Wingarters und der hayligen von Münchingen;
den hat der Vetterer.

fol. 3 58r II Item 9frt. nach der zeig von ainem ackher, gelegen an dem Lotterberg, was Walter

Rotenwedels; den hat Conrad Müller und sein schwester Irmel und deß Kempffen
khünd.

Summa jerlich gülten zue Ditzingen: 2141 b S'/zß 4 h, 3 mlr. rockhen, 3 mlr. dinckel,
lOmlr. habern, 15 hiener, 1 gans.

fol. 358 v II

Gemerckain

Item zu dem obgeschribnen dorf Gemerkain, dahaben wir ein hof, von dem geit man

uns, so die zeig in dem Blumenthal ist, das dritteil, und von den andern zwayen zeigen
das drittheil, also ist er verlühen.

4 Verlesung des Kopisten für: Bürckhlin? Vgl. fol. 355v.
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Item 1 1b h zinß, geit Henßlin Müllers lehen.

Item 10 ß h zinß uß Auberlin Ruggers hofraytin.
Item 10 ß h zinß, geit des Störers lehen1 .
Item 15 ß h zinß, geit Contzlin Schultheis uß der Äppin lehen.

Item 7 ß h, geit Hans vorm Hof usser seiner hofraitin.

Item 7ßh zinß geit Haintz Gleger uß seiner hofraitin.

II Item 12 ß weniger 4 h geit der Tilcher uß seinem lehen.

Item 16 ß h geit der Len German uß seinem lehen.

fol. 359 r

Item sßh geit Hans Meßner uß seiner hofraitin.

Item 6ßh weniger 2 h geit der jung Ablin Brotbeckh uß seiner hofraytin.
Item Ablin Wolfganng gibt 6 ß h weniger 2 h uß seiner hofraytin.
Item der Hessen geit s^ß uß seiner hofraitin.

Item des Hanßen sohn, Haug, und Albrecht, sein bruder, gebend 16 ß h uß der

Merckhlerin lehen.

II Item Dieterich Gerung geit sßh usser seiner hofraitin.

Item Aberlin Hartman geit 5 Bhuß seiner hofraitin4.
Item Ablin Lenngerman geit Bßh von Hans Hürten hofraitin.

Item Conradt Klemer geit 6ßh weniger 2h uß Fritz Schremlins hofraitin.

Item Heinrich App geit 9ßh ußer deß Heinckhen hofraitin.

fol. 359 v

Item Heinrich Kriech geit 8 Bhuß Luprätz hofraitin.

Item Walther Ap geit 8 Bhuß seiner hofraitin.

Item Aplin Müller geit 7 Bhuß seiner hofraitin.

II Nota: die gebend alle als vil zu fal, als sie gebend zu zinß, ohn Aberlin Rügger, der

sitzt zu dem drittheil.

fol. 360 r

Item 2 1b 2 Bhuß 6 stugkh garten, gelegen vor dem Forst, bringt einem stuckh 7 ß h,
und soll kein stuckh ohn das ander ufgeben werden.

Item 2721 b 7 ß von Megen, hat gehört zu unserm hof, ist den armen leiten verlühen

umb geltzinß; und seind gerten davon gemacht.

Nota die acker.

Zelga gehn Backhenackh2 ußhin

Item !6sri. korns von ainem ackher under Waltherin Elingen; hat Contz Bender.

Item 1 sri. korns uß ainem ackher am Hessikemer Weg; hat Walther App.
II Item 2 sri. korns uß ainem ackher, gelegen uf dem Vogelgesanng; hat Hans Meßner.

Item 1 sri. korns von ainem ackher uf dem Vogelsanng; hat Henßlin App.
fol. 360 v

4 Korrektur des Kopisten aus: seinem lehen; lehen gestrichen.

1 Vgl. HStA StuttgartH 102/63 Nr. 26, fol. 96: 1482 Mai 4: Hans Störervon Gemmrigheim rever-

siert für das Erblehen seines Hofes in Gemmrigheim.
2 Im 16. Jhdt. Zeige gen Backnang, vgl. AWLB 5, S. 123ff: Zeigen Gemmrigheim: im Blumtal,

gen Liebenstein, gen Backnang.
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Item 1 sri. korns von ainem ackher uf dem Vogelsanng; hat Auberlin Ginter.

Item 2 sri. korns von einem acker in dem Bruchloß; hat Henßlin Röser.

Item uß einem ackher 3 sri. korns, gelegen an der Buchhalden; hat Auberlin Lennger-
mann.

fol. 361 r
Item 4 sri. korns uß einem acker, gelegen zu der Maßholderen; hat" Ablin Lennder.

II Item 1 sri. korns uß einem ackher, gelegen an Bockhenen; hat der Schlenckhenteig.
Item 1 sri. korn von einem acker zu der Mülin; geit der Schultheis.

Item 2 sri. uß ainem acker, leit an der Buchhalden; hat Abrecht Sew.

Item 1 sri. korns Beßkeimer meß uß einem acker, gelegen an dem Buchholtz; hat der

Schlenckertaig.

fol. 361 v

Item 2 sri. korn uß einem ackher, hünder dem Holtz gelegen; hat Henßlin Besser.

Item 1^sri. korns uß einem ackher, an Hessikeimer Weg gelegen; hat der Jung Hans.

Item 3 /2sri. korns von
b ainem ackher, gelegen in der Multen; II hat Haintz Schneyder

und die Tulcherin.

Item I ^sri.korns von einem acker, gelegen in dem Busch; hat Fritz Kremer.

Item I sri. korns uß einem acker, gelegen zu dem Busch; hat Hans Meßner.

Item 3 sri. korns von ainem ackher, gelegen zu dem Löchlin; hat Fritz Kremer.

Item 2 sri. von ainem ackher, gelegen im Löchlin; hat Fritz Kremer.

Item 2 sri. von ainem ackher, gelegen im Löchlin; hat Fritz Kremer.

Item 5 sri. korns uß äckern, ligen zwüschen den Höltzern; und sollen kein ohn den an-

dern ufgeben; hat Dieterich Gerung.

fol. 362 r
Item l sri. korns uß einem acker zwüschen den Höltzern; hat Hans Meßner.

II Item 2 sri. uß ainem acker, gelegen an der Buchhalden; hat Haintz Rüedgers doch-

terman.

Item 4 sri. korns von einem ackher, gelegen an der Buchhalden; hat Auberlin Salw.

Item 5 sri. korns uß ainem ackher zwüschen denHöltzern; hat der Jung Hans und der

jung Ablin Bennder.

Item 3 sri. korns und 1 huon jerlichvon ainem ackher an dem Hesekeimer Weg; hat die

Ulrichin.

fol. 362 v

Item I sri. korns von ainem acker an dem Hessikeimer Weg; hat die Schmidin.

Item 2 sri. korns von ainem acker, gelegen an Backhenamer 1 Staig; hat Fritz Bötzinger.
II Item l sri. korns von ainem ackher, gelegen im Löchlin; hat Auberlin Kremer.

Item 1 sri. korns von ainem ackher, leit an Backhenheimer2 Weg; hat Dieterich Ap.
Item 2 sri. uß ainem acker, gelegen an Hessikeimer Weg; hat Heinrich Abben sohn.

Item 4 sri. korns uß einem ackher uf dem Vogelgesanng; hat Auberlin Rüger.
Item 4 sri. uß ainem ackher uf dem Vogelgesanng; hat der jung Hans vorm Hof.

Item 5 sri. korns von ainem ackher, leit zwüschen den Höltzern; hat der Jung Hans.

4 Vom Kopisten vermutlich aufGrund von Textverderbnisfreigelassene Stelle; Text wohl nach-
träglich von gleicher Hand sinngemäß durch hat ergänzt.
b Davor gestrichen: gelegen.

1 Backnanger Steige, vgl. AWLB 5, S. 127.
2 Backnanger Weg, vgl. AWLB 5, S. 127.
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II Item 9 sri. korns und 2 hiener von ainem ackher under den Buchholtz: hat Henßlin

im Hof und der Krepßer.
fol. 363r

Item 2 sri. korns von ainem ackher, leit an der Lussenhart; hat Auberlin Bender.

Item 2 sri. uß ainem ackher, leit uf dem Vogelgesanng; hat Haintzlin Rüdger.
Item 1 sri. korns von ainem ackher, gelegen zu dem Busch; hat Abrecht Saw.

Item 1 sri. korns von ainem ackher, gelegen an der Buchhalden; hat Hans Meßner.

Item 1 sri. korns von einem ackher an der Buchhalden; hat Fritz Bötzinger.
II Item Ablin Müller und Ablin Schütz hand ainen acker in dem Günderstall, ist 4

mrg., und gebend je von 24

mrg. 3 sri. korns.
fol. 363 v

Item Haug, deß Hansen sohn, vorm Hof geit das vierteil von dem ackher in der Leim-

thal bei dem Nußbom.

Item Heinrich Ap geit auch das fierteil von einer jauchart, bei dem obgenannten acker

gelegen.
Item Werner Reiß geit auch das vierteil von ainem ackher, daran gelegen,
Item das seind die theil, die in der Leimthal werden, und wer den vorgenannten ackher

hat, den Ablin Reder hat uf diß zeit, der soll in bessern uf 12 karch vol mistes lljerlich
mit der furung, die er mag hon'.

fol. 364 r

Item Ablin Rüdger geit das sibend theil von ainem ackher zu dem Busch.

Item 2 sri. korns von ainem ackher zu dem Busch; hat der Hennel.

Item Contzlin Mutschler geit das fünftheil von ainem ackher, gelegen ob Linckhen

Werd in der obern Awe.

Item Völckhlin in der Vorstatt geit das sechstheil von einem ackher, in der obern Aw

gelegen; was deß schulmeisters.

Item Diem Lutz geit das sibend theil von ainem ackher, gelegen in der obern Aw, bei

dem Furte.

Item 2 Beßkeimer sri. korns II von einem ackher uf dem Aintzenberg, den hat der

Dinckelin dochterman von Westen, das soll er gehn Gemerckaim antwurten, ohn

schaden, und hört in die zeig gegen dem Blumenthal hinuß.

fol. 364 v

Item 3 sri. rockhen von Ortlins Wingarten, bei der Hüttin, in der obern Aw, hört in die

zeig gehn Liebenstein hinuß.

Item Burckhart Conntz und Berthold von Widern und Haintzlin Münster von Beßig-
keim gebend 2 sri. korns jerlich von demwingarten in der obern Aw, die uf den Neck-

her ziehend.

Item Contzlin Mutscher' geit 2 sri. korns jerlich von ainem wingarten, daran gelegen.
Item maister Heinrich Mutschler geit 1 sri. korns von ainem llwingarten in der obern

Aw, under dem Weg gelegen, hert in die zeig gehn Liebenstein hinuß.

fol. 365 r

" Nachtrag wohl gleicher Hand anstelle von gestrichen: ainem.
b Verlesung des Kopisten für: thun bzw. thon?
c Verlesung des Kopisten für: Mutschler, vgl. fol. 264r.
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Nota der wein in der ersten zeig

Item 12 maß wein jerlich von ainem newsatz, gelegen uf dem Berg.
Item 4 maß wein jerlich von einem newsatz, gelegen uf dem Berg; hat Hans Störer.

Item 6 maß weins jerlichvon einem newsatz, gelegen uf dem Berg; hat der Schlancker-

taig.
Item 2 maß weins jerlich von einem newsatz uf dem Berg; hat Conrad Ruof und Con-

rad Meßner.

Item 1 aimerlin weins und 2 hiener von ainem acker, gelegen in der Lainthal; hat Fritz

Bötzinger.
fol. 365 v II Item 1 aimerlin weins von ainem ackher, darnach gelegen; hat der Jung Hans.

Item Breünlins Wingart, an dem Furt gelegen, gibt das fünftheil; den hat der Lutz.

Nota die hiener in der ersten zeig

Item Heintz Glöckhner geit 3 hiener, von dem Rodlehen.

Item Werner Riß geit 1 huon von einer halden zu der Multen.

Item die Schweickerin geit 1 huon von ainem ackher, gelegen an dem Hessikeimer

Weg.

fol. 366 r
Item Hans Brüneckh geit 1 huon von ainem ackher zu der nidern Hertklingen.
II Item der Ruof geit 1 huon von ainem ackher zu der nidern Hertklingen.
Item Fritz Kremer geit 2 hiener von ainem ackher in der nidern Hartklingen.
Item der Dilcher geit 1 huon von ainem weingarten, der das Genßlin heisset.

Item Bertholdt Schuchmacher geit 2 hiener von ainem weingarten in der ussern Klin-

gen.

Zelga gehn Liebenstein ußhin

fol. 366 v
Item der Kraußler und der Widner von Hesikheim und Bertholdt Hürten sohn ge-
bend 21 sri. korns llvon äckhern, hünder dem hündern Holtz gelegen, deß geit Bet-

holdt" Hürten sohn von Ötmersheim4 sri.; und soll es her antwurten; und thete er das

nit, so were sein theil verfallen.

Item 2 sri. korns von ainem ackher, hünder dem Holtz, gelühen', an Contzlin Schult-

heissen; hat Ablin Rüdger.
Item 2 sri. korns von ainem ackher, gelegen hünder dem Holtz; hatWerner Rüß.

Item 2 sri. korns von ainem acker, dabei gelegen; hat Heintzlin Rüdger.
Item 3 sri. korns von ainem acker, auch hünder dem Holtz gelegen, und dürr' acker ist

gekauft worden aigen in den hof; hat der Lipprannd.
fol. 367 r II Item 3 sri. korns von ainem ackher, dabei gelegen; hat Hans Kremer.

Item 2 sri. korns von ainem ackher, an dem vorgenannten acker gelegen; den hat der

Jung Hans.

4 Verlesung des Kopisten für: Bertholdt.
' Verlesung des Kopisten für: gelegen?
c Verlesung des Kopisten für: dirre (= dieser).
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Item 2 sri. korns von ainem acker, daselbst gelegen; hat Fritz Kremer.

Item 2 sri. von ainem acker, leit in dem Mürsch, hat Dieterich App.
Item 2 sri. von ainem acker, ob dem Mürsch gelegen; hat die Ulrichin.

Item 3 sri. von ainem ackher, gelegen hünden an der langen Halden; hat Walther App.
fol. 367 v

Zelga gehn dem Blumthal ußhin

Item der Ruoßmüller und der jung Ablin Bendlin gebend 4 sri. korns von ainem acker

ob der Brawrit"; und soll keinen ohn den andern ufgeben.
Item 3 sri.korn ob' ainem ackher ob der Blorwürt'; hat Hans Koch.

Item 1 sri. uß ainem andern ackher ob der Blorwürt''; hat Hans Köchlin.

Item 4 sri.korns uß ainem ackher, gelegen am Scherer; hat Ulin und Walther Ap.
Item 2 sri.korns uß ainem acker, gelegen an dem Scherer; hat Arnolt Schneider.

II Item 1 sri. korns von ainem acker, gelegen uf Calw; hat Cöntzlin Schultheis.

Item 1 Beßkeimer sri. korns von ainem äckerlin zu Winckhel, hat der Jung Hans.

Item der Jung Hans geit von deß Silen wißlin 1 ganß jerlich.

fol. 368 r

Item Ablin Rüdgers acker zu Winckhel geit das fiertheil.

Item Hans Meßner gibt das sechstheil von dem ackher in der undern Aw, ob der Böß-

lerin, und daruf soll man fiern 6 karch vol mist jerlich.
Item Fritz Kremer gibt das sechstheil von ainem acker in der undern Auw.

II Item Fritz Bötzinger geit das sechstheil von ainem acker in der undern Aw.

Item Ablin Rüdger geit das sechstheil von ainem acker, gelegen in der undern Auw.

Item Heinrich Solwen khündt geben4 sri. korns von ainem ackher, in der undern Auw

gelegen.

fol. 368 v

Item 2 sri. korns von ainem acker, gelegen in der undern Aw, und zeicht uf die All-

mend; hat Conrad Blümer.

Item 4 sri. korns von ainem ackher daran; hat Hans Meßner.

Item 3 sri. korns von ainem acker, in der undern Aw gelegen; hat Hans Dilcher.

II Item 1 sri. korns von ainem acker, auch in der undern Aw; hat Conrad Blümer.

Item 2 sri. korns von ainem ackher in der undern Auw; hat Ablin Lenngerman.
Item 3 sri. von ainem ackher zu Brauch; und soll es her gehn Gemerckheim antwurten;

hat Conrad Gerung.

fol. 369 r

Item 4 sri. korns von ainem ackher, gelegen in der obern Aw; hat Ablin von Bietikhein.

Item 4 sri. korns von ainem ackher, dabey gelegen; hat Ulrich Jung.
Item der zipfel hünden in dem Blumthal, den hat Ablin Rüdger; und geit davon 1 ganß
nach der zeig.

4 Verlesung des Kopisten für: Bronnrüt? Vgl. AWLB 5, S. 126.
b Verlesung des Kopisten für: uß?
c Verlesung des Kopisten für: Bronnrüt? Vgl. AWLB 5, S. 126.
d Vgl. vorige Anmerkung.
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fol. 369 v II

Nota die wingarten, die in dem Nidern Hof gehörend
Item 12 maß von einem wingarten, gelegen zu den Understen, an den nidern Bergen;
ist Bertholdt Schuchmachers.

Item darnach die zwen wingarten, gelegen an dem nidern Berg, geben 11 maß; die hat

der Jung Hans.

Item Hans Hilger geit das viertheil von Arnoltz Wingarten, vor dem Forst gelegen.
Item der Lorcher geit auch das viertheil von ainem wingarten, darnach gelegen.
Item der jung Hans Müller geit auch das viertheil von ainem weingarten, gelegen vor

dem Forst; was Conrad Blumers.

fol. 370 r II Item Dieterich Gerung geit das viertheil von Heintzlin Rüdgers weingarten hün-

derm Hof.

Item deß Störers weingarten, darnach gelegen oder daran, geit auch das viertheil.

Item Abrecht Blumers weingart, daran gelegen, geit auch ein vierdel.

Item darnach, geit der Lenngerman auch das viertheil.

Item der jung Müller geit auch das viertheil von ainem weingarten, daran gelegen.
Item Henßlin Kochs weingart, darnach gelegen, geit das sibend theil.

Item des Scherers weingart, darnach gelegen, geit auch das sibend theil.

fol. 370 v II Item des Hanßen vorm Hofs weingarten darnach geit auch das sibend theil.

Item des Engelharts weingart, darnach gelegen, guth" das fünftheil.

Item Abrecht Blumers weingarten, darnach gelegen, geit auch das sibend teil.

Item Heinrich Meßners weingart, darnach gelegen, geit auch das sibend theil.

Item Heintz Schneiders weingart, den hat halben Heintz Enngelin, geit das sechstheil.

Item Heinrich Bennders weingart, darob gelegen, geit das acht theil.

Item Ablin Rüdgers weingart, ob den langen Weingarten gelegen, geit das sibend theil.

fol. 371 r II Item des Wallters weingart, darnach gelegen, ob dem Weg ußhin, geit das viert theil.

Item Ablin Rüdgars weingart, ob dem Hamelstat, geit 10 maß wein.

Item Ablin Wolfgangs weingart, darnach gelegen, geit 10 maß weins.

Item deß Jungenhansen weingart, darnach gelegen, 6 maß.

Item deß Jungenhanßen weingart, daran gelegen, auch 6 maß.

Item Heinrich Meßners weingart, darnach gelegen, und Hansen Abrechtz und Hau-

gen, seins bruders, gebend alle drey 1 ganß.
Item Heintzlin Rüdgers dochterman und Ablin Lenngermans weingart, daran gele-
gen, gebend IV2 aimer weins.

fol. 371 v II Item Ablin Lenngermanß weingart, daran gelegen, geit 1 aimer weins.

Item Conradt Felleders weingart, darnach, geit ein halb' aimerlin weins.

Item dem Conradt Felleders weingart, daran gelegen, geit auch V 2 aimerlin weins.

Item Werner Rißen wingarten, an der Kätterschen gelegen, und der Fallederin wein-

gart, daran gelegen, und Heinrich Krüechen weingart, darnach gelegen, und Ablin

Rüdgers weingart, darnach auch gelegen, gebend 1 aimerlin weins; und was einer ab-

4 Verlesung des Kopisten für: geit.
b halb als Nachtrag wohl gleicher Hand über der Zeile.
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geht, das sollen die andern geben.
Item Hans Kochs weingarten an der Bockennackher' Staig, ob dem Merschen gelegen,
geit 3 maß weins.

Item des Glöckners weingart, darnach gelegen, geit 2 maß weins; den soll er nit ufge-
ben, er hab dann II vor ein fiertel weingartz gesezt und gemacht mit rechtem baw etc.

Item daß soll Abelin Dilcher und der Höfer auch thon, als der Glöckner.

Item der Girnsprung, der under dem fiertel weingartz gelegen, den hat Hans Drap;
und geit davon 31/2maß weins.

fol. 372 r

Item Abelin Enngels weingart, an dem Rodlehen gelegen, uf dem Berg, geit das vier-

theil.

Item das4 Enngelhartz weingart, daran gelegen, geit auch das viertheil.

Item Heinrich Kriechen weingart, darnach gelegen, das lehen, das er von uns tregtund

uns zuhöret.

Item deß Störrers', daran gelegen, das uns zuhört, und von uns tregt auch dasselb.

II Item Ablin Dilchers weingart, darnach gelegen, geit 1 aimerlin weins. fol. 372 v
Item deß Hempffen weingart, darnach, geit 1 aimerlin weins.

Item Aberlin Lenngermans weingart, darnach, geit 2 aimerlin weins.

Item Hans Kremers frawen weingart, darnach, geit 8 maß weins.

Item Herman Wolfgangs weingart, darnach gelegen, geit ^aimerlin.

Item Fritz Kremers weingart, darnach, geit 10 maß.

Item Hans Koch geit 1 aimerlin weins uß ainem weingarten, gelegen an Fritz Kre-

mern; und der weingart was Abrecht Knedlers seeligen.
II

Nota die gens, die in den Undern Hof gehörend
fol. 373 r

Item der Ober Hof geit 3 genß jerlich in den Undern Hof von dem Lennkenwerde.

Item Abrecht Göschen halde geit 1 ganß.
Item Aberlin Rüdger geit 1 gans von dem zipfel in dem Blumthaal nach der zeig.

Nota pulli in den Unndern Hof

Item Hans vorm Hof geit 2 hiener von seiner hofraytin.
Item der Schweickher und Hans Erhart gebend 2 hiener uß des Heüsßlers lehen.

II Item Heintzlin Rüdger geit 2 hiener uß ainem ackher zu der nidern Hartzklüngen.
Item Ablin Hartman geit 3 hiener von seiner hofraytin.

fol. 373 v

Item Conrad Blümer geit 2 hiener von Sifrid Schremlins hofraitin.

Item Aberlin Lenngerman geit 5 hiener von Hans Friden hofraitin.

Item Ablin Wolfganng geit 3 hiener von seiner hofraitin.

Item der jung Ablin Brotbeckh geit 2 hiener von seiner hofraitin.

Item der Ruof geit 1 hun jerlich uß ainem ackher, heisset die Hälden.

4 Verlesung des Kopisten für: des.
' Fehlt: weingart.

' Im 16. Jhdt. Backnanger Steige, vgl. AWLB 5, S. 123ff.
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fol. 374 r II Summa jerlich gülten zu Gemerckheim: 15 1b 1ß4 h, 1 sfl. rockhen, 7 gens, 37 hiener

und lS^aimerlin weins.

fol. 374 v II

Saßbach

Item 11 ß d, 3 d Straßburger weniger, von dem guth, das Ruof Humbrecht hat.

Item 6 ß Straßburger 3 d von dem guth, das derJung Hensin hat, und deß Gossen er-

ben hand.

Item 4^ß d von dem guth, das Jeckel Schaffröt hat.

Item 4ßd und 2 kapen geltz von dem geseß, das Friderich Wilfinger, der meßner, hat,
das gelegen ist einsit neben Meges erben, und stost uf den bach.

Item 4^ß d von dem guth, das Lupfrid Gieter hat, das ist empfangen umb 11 d, und

umb frid" funden.

fol. 375 r II Item 616ß 1 d von dem guth, das Clauß Bomgart hat.

Item 4ßd von dem guth, das Goß Sifrid von Lauffen hat.

Item 4 d und 1 huon von dem guth.
Item 2ß d von dem guth.
Item 4ßd von dem guth, das Heinrich Wiben sonst hat.

Item 2ßd von dem guth, das der Mörder hat.

Item sßd weniger 4 d von dem guth, das Bertholdt Schwartz hat.

Item 6 dvon dem guth, das Bertsch Villinger uf dem Graben hat; darumb iststoß; und

seind lang nit worden.

fol. 375 v II Item 19b d von dem guth, das junckher Braun von Windeckh hat, darumb ist stoß;
und seind nit lang worden.

fol. 376 r

Item die obgenannten leit, die da gieter hand von uns, oder zinß von uns hand, die uns

zinß geben, die seind gehaissen hübner, und sollen dieselben hübner von der gieterwe-

gen uns geschworn hon, und recht zu sprechen, und die gieter empfahen, und ander

sachen halten, in der maß, als hernach von den hübnern zu Achern geschriben steht,
bauwen sein; auch wer korn schuldig, der soll es antwurten uf den hof; ist dann der

knecht da, so soll er das korn empfahen; ist aber der knecht nit da, so soll der hübner

das korn über die schwellen hinein schütten etc. Und wer habern schuldig ist, der II
soll in bringen uf sanct Thomans tag' vor weyhennacht; und den, die den habern brin-

gen, denselben soll man es wol bieten mitessen zu geben; auch wer, das jemandgerich-
tes bederft anderst dann uf die drey gericht, der soll es kaufen, oder soll darumben bit-

ten; auch welcher hübner sein zinß nit geit, als er in geben soll, den mag man pfenden;
und wann man in pfenden muß, so soll er 2ßd geben zu besserung; auch wölcher hüb-

ner korn geit, das gehert Bernharten von Schawenburg2
, ußgenommen sollich korn,

* Verbessert aas: vrid?
' Kann auch 18 d heißen, da der Kopist auf3 Abstriche 4 Punkte setzte.

1 21. Dezember.
2 Vgl. StiASP St. Blasien U374: 1454 Juni 25: Bernhard von Schowenburg sel.
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als man von dem hof geit, das hert dem closter Reichenbach; und welch habern und

hiener und ayer gebend, das gehört aim burggrafen zu Offenburg etc.

II fol. 376 v

Nopnaw

Item Jerg Pantaleon geit 12 ß d und 4 d von seim guth, ist dreyfelig.
Marthin Stump geit 5 ß d und 4 d, ist dreyfellig.
Item Mathis Roth geit 1 ß" d von seim guth im liw Henbach b.
Item Mathis Merckhlin geit 8 Bduß dem guth zu Hützeckh.

Item Margreth Getfridin geit 4 Bduß dem guth zu Hutteneckh, ist dreyfellig.
Item Mathis Herman geit sßd von eim guth uf Hochhutz.

Nota: die zinß sollen Straßburger werung sein.

Summa 4 1b 15 ß 2 h.

Und fündt man die ernewerung im newen zinßbuch mit den anstössern.

II

Heselbach

fol. 377 r

Nota: zu dem obgeschribnen dorf Heselbach haben wir 4 lehen, dern jeglichs jerlichs
zinßt 9ß2 huf sanct Marthins tag; dieselben lehen seind getheilt, als hienach geschri-
ben steet.

Item Clauß Brauch hat flehen, davon zinset er 5 ß h, und ist valbar das lehen und

guth; geit in das lehen Wernher Hadehopffer 22 h uß der Newisen.

Item Ißh von Schürlins Ackerlin, hat auch Clauß Brauch.

Item sßh weniger 5 h von ainem halben lehen.

II

Nota die züns und recht in dem Murgenthal, oben angefangen.

fol. 377 v

Auw

Item 6 Bhjerlich und aller zehendt, klein und groß, von dem guth, an der Aw gelegen;
und wer daruf stirbt, der geit einen fal; und ist das guth dienstbar dem closter etc.

Summa per se.

" Davor d, Versehen des Kopisten.
b Verlesung des Kopisten für „Liehenbach" (belegt 1409) oder Liechenbach (belegt 1500), vgl.
Krieger, Wörterbuch 11, s.v. Liehenbach, Sp. 72. Das verlorene Diplomatar von 1427 hatte nach

Krieger 1427„das Lyhembechel" (ebd.).
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Zu den Häseln

Item 9 Bhjerlich und der zehend, groß und klein, von dem guth zu den Heseln; und

wer uf dem guth stirbet, der geit einen fal; und ist das guth dienstbar.

fol. 378 r
Summa per se.

II Item 2 h jerlich und der zehend, groß und klein, von Bossen Guth; und ist falbar und

dienstbar; und das guth hat Cleißlin im Thonbach.

Item 3ßh jerlich von Zipffels Wiß, die hat auch Cleißlin im Thonnbach.

Item 9 ß weniger 3 h jerlichund der zehend, groß und klein, von deß Plöden guth; und

ist das guth falbar und dienstbar; und das guth hat Hans Menntelin.

fol. 378 v

Summa jerlich gült deß obgenannten: 2161 b 21 h.

II Item 5161 b h jerlich und der zehend, groß und klein, von Wolfrans Guth; und ist fal-

bar und dienstbar; und deß hat Werner Menntelin, und darumb hat er ein brief?

Item es ist zu wissen, das die obgenannten fünf gieter jeglichs ainen tag soll mayen;

und wer ob zwen oder drey uf der gieter ain sessen, dersollt jeglicher ainen tag mayen,
und zu fron und zu dienst dem gotzhauß gehorsam sein etc.

Item auch soll man der jetztgenannten gieter keins zertheilt werden, dann mit ains

priors wissen und willen etc.

fol. 379 r
Summa per se ut supra.

II Item die Murg ist des closters von dem Thonnbach das Murgenthaal ab und ab biß

gehnPfronbronnen, von Pfronbronnen abhin, zu der ein seiten bis in den Rennelbach,
und zu der andern seiten die Menntzach ein bis an den Ummerspach; und haben unser

herren, der marggraf und der von Eberstein, die Murg vom Pfronbronnen biß in den

Rennelbach nit" gewalt ohn recht etc.

Achern

fol. 379 v
Nota: hienach ist geschriben deß closters Reichenbach gült und zinß und recht, die es

hat zu dem hof zu Nidern Achern, der gehaissen ist der Hubhof, und zu den II hüben

und gietern daselbst, die zu dem obgenannten dinckhhof hörend und bewandt seind;
und auch, was rechts man hat zu den hübnern etc.

fol. 380 r

Item von dem hof, der da geheissen ist der Hubhof oder der Dinckhhof, geit man uns

jerlich 20frt. rockhen; und das soll man antworten ein meil wegs, wo wir hin wöllen;
und soll auch davon geben 15 d, 2 ehrnhiener und ein vaßnachthuon, und 10 ayer und

ein fal; und zu den zelten, als ein prior daselbsten gericht will hon, als hernach geschri-
ben steet, so soll der hofman dem prior, und der mit imkombt, die herberg und mal ge-

ben, als hernach geschriben steet in der hübner recht verkhünden;und wann der prior
diemal nit innimbt oder nemen wollt, so soll der hofman für jede herberg | | oder mal 5

a Verlesung des Kopisten für: mit

1 Wolframs Hof wurde 1414 durch den Prior Nikolaus (Vögelin) an Werner Mentelin und seine

Frau verliehen, vgl. HStA Stuttgart H 102/63 Bd. 4, S. 81.
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ß d geben; und den hof hat die Pfotzmenin und Fritsch Schwenntellaib; und ist der

Schwentellaib träger und ußrichter des hofs etc.

Nota die hüben und die gült davon etc.

Item 4 ß d, 4 schnitpfennig und ein fal von dem guth, das Wernlin Bomgart hat.

Item 4 schnitpfennig und ein fal von dem guth, das Claus Bomgart von Saßbach hat.

Item 6^ß 1 d, 4 schnitpfennig und ein fal von dem guth, das Burckhart Lesch hat.

Item 4 schnitpfennig und ein fal von dem guth, das die Böckhlerin hat.

II Item 5 d, 4 schnitpfennig und ein fal von dem guth, das Ruoff Herman von Mesch-

bach hat.

fol. 380 v

Item 15 ß d% 4 schnitpfennig und ein fal von deß Schelles hof zu Meschbach, den

Maulfritz von Obern Achern hat.

Item 1 ß d, 4 schnitpfennig und ein fal von dem guth, das die Hailmenin von Folten-

bach hat.

Item 4ßd weniger 4 d und 1 ß schnitpfennig' und ein fal von Aylins guth, das Hans

Mayenbluot von Oberachern hat.

Item 5 ß d, 8 schnitpfennig und ein fal von dem guth, das Haylmans Hanß zu Foltten-

bach und Äll Heintz hand.

II Item 4 untz d und 4 schnitpfennig und ein fal von der Schwebin guth, das Husen

Böltzlin von Achern hat.

fol. 381 r

Item 4 schnitpfennig und ein fal von dem guth, das Mathis von Foltenbach, das Gram

Ulrichs söhn'.

Item 4 untz d, 4 schnitpfennig und ein fal von der Zickhen guth zu Fortenbach, das

Husen Böltzlin hat.

Item Ißd und 4 schnitpfennig und ein fal von dem guth, das Schuchers Clauß von

Fortenbach hat.

Item 1 untz d, 4 schnitpfennig und ein fal von der Gennserin guth, das Rieflin Rulman

hat.

Item 32 d, 4 schnitpfennig und ein fal von dem guth, das Heintz Maltzen dochter End-

lin hat.

II Item 4 untz d, 4 schnitpfennig und ein fal von dem guth, das Lewel Snider von

Obern Achern hat.

fol. 381 v

Item 4 schnitpfennig und ein fal von dem guth, das Jecklin Jößler hat.

Item 32 d, 8 schnitpfennig und ein fal von Heintzenman Ulrichs guth, das Walter von

Egdesenloch hat.

Item 5 d, 4 schnitpfennig und ein fal von Walters, von Welcklins Guth, das der obge-
nannt Walther hat.

* Verbessert aus h.
' Die in der Vorlage verwendete Abkürzungschnit d. wurde den ausgeschriebenen Belegen ent-

sprechend imfolgenden mit schnitpfennig aufgelöst.
c Zu ergänzen ist: hat.
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Item 4 schnitpfennig und ein fal von ainem guth, das der obgenannt Walther von

Kreßweiler hat.

Item 22 d, 4 schnitpfennig und ein fal von dem guth, das Heintzmanns Lewel von

Kreßwiler hat.

fol. 382 r II Item 2 untz d, 4 schnitpfennig, 1 kapen und ein fal von deß Bürckers guth, das

Heintz Merlin hat.

Item 3^ß d, 4 schnitpfennig und 2 kapen und ein fal von deß Kürschners guth uf dem

Rain, das der Nunckhlich hat; und ist stoß umb die kapengült etc.

Item 16 d, 4 schnitpfennig und ein fal, auch von ainem guth, das Henßlin Nunckhlich

hat.

Item 2 ß d, 4 schnitpfennig und ein fal von dem guth, das Metz Lewel von Nidern

Achern hat.

fol. 382 v

Item 16 d, 4 schnitpfennig und ein fal von dem guth, das Heintz Reülin hat.

Item J'/zß d, 8 schnitpfennig und 2 fel von dem guth, das der Röderin dochter hat.

II Item 2 untz d, 4 schnitpfennig und ein fal von der Geigerin guth, das Wägners Hans

von Fautenbach hat.

Item 4 untz d, 4 schnitpfennig und ein fal von deß Rechbergers guth, das Heß von Fau-

tenbach hat, hat Metz Aberlins Marthin.

Item 1 untz d und ein fal von dem guth, daz Jacob Ruh hat.

Item 4 schnitpfennig und ein fal von dem gut, daz Aberlin Merklin hat.

Item 10 ß d, 4 schnitpfennig und ein fal, die Pfotzmenin von dem hof.

Summa aller gülten zu Achern: 20frt. rockhen, s^lb 2ß6 d, 3 hiener, 1 kapen und 10

ayer genger gült.





Textvariante A (Röth - Reichenbachische Flecken)

fol. 383r II

Röht

Item das obgeschriben dorf Röht mit allen rechten und aigenschaften gehert und ist

deß closters aigen.
Item zu dem obgeschribnen dorf hat man jars vier jargericht, ains zu dem Maytag' und

das ander Pelagii2,
das drit Aratz3

,
das viert Marthini; und seind selber geboten; und

wölcher jeglich gerichtnit wart bis zu rechter tagzeit, derverfellt umb buoß 20 Tuwin-

ger.

Item zu dem obgeschribnen dorf hat man jars 2 lb weniger 1 ß h, das heist die vogt-

steür; und die soll man richten uf den Maytag und uf sanct Marthins tag; und geet die

gült uß den hofstetten, gelegen daselbst, etc.

fol. 383v Item die zinß, die da gefallend von gietern deß obgeschribenen dorfs, II alß hernach

geschriben steet, die soll man richten zu Aller Seelen tag
4
,
bei der buß, das ist: welcher

sich sumet uf denselben tag und sein zinß nit geb, der geit alle tag 20 Tüwinger zu buß,
alß lang als der zinß nit gericht ist; und ist daz recht allein umb den zinß, die dageheis-
sen seind die schulpfenning, und nit umb die ander zünß, die man da hat etc.; und ist

gehaissen von den Imenlehen; und die andern zinß, von den och hernach geschriben
steet, die gefallen Pelagii.
Item 9 h, Pelagii, uf" der Sultz, die der Welper hat.

Item 9 h, Pelagii, uß der Sultz, die der Ehinger hat.

Item 1 ß uß dem Burbach, geit der jung Schrotweckh.

fol. 384r II Item 9 h uß dem Minchmad, hat der Welper.
Item 9 huß dem obgenannten Münchmad, geit Heinrich Schrotweckh.

Item 1 ßh von Binßäckern, die hat Heinrich Welpper.

Item 1 ß Tüwinger, Marthini, von der Haßlawe, hat der Schrotweckh.

Item 3 ßh weniger 3 h, auch von der Haßlawe, uß äckhern, hat der Schrotweckh.

Item 6 Tüwinger, Martini, von dem Buch, hat der Zuckher.

4 Vermutlich Verlesung des Kopisten für: uß, vgl. den folgenden Eintrag.
b Davor gestrichen: ß.

' 1. Mai.
2 28. August.
3 Vermutlich am Tag des Hl. Erhard, Translatio 8. Oktober.
4 2. November.



Textvariante B (Röth -Reichenbachische Flecken)

II

Röth

fol. 411 r

Item das obgeschriben dorf mit allen rechten und aigenschaften gehört uns und istdeß

closters aigen etc.

Item zu dem obgeschribnen dorf hat man jars vier jargericht, ains zu dem Maytag und

das ander Pelagii, das drit Aiat4
,

das viert Marthini; und die seind selber geboten; und

welcher jeglichs gericht nit wart biß zu rechter tagzeit, der verfellt zu uns umb 20 Tü-

winger.
Item zu dem obgeschribnen dorf hat man jars 2 lb weniger 1 ß h, das heist die vogt-

steür, und die soll man richten uf den Maytag und uf sant Marth[in]s tag; und geet die

gült uß den hofraitin, gelegen daselbst, etc.

Item die zinß, die' da gefallen von den gietern deß obgeschribnen dorfs, also hernach

geschriben steet, die soll man richten zu Aller Seelen tag, bei der buß, das ist: welcher

sich sumet uf denselben tag, II und sein zinß nit geb, der geit alle tag 20 Tüwinger zu

buß, als lang als der zinß nit gericht ist; und ist das recht allein umb den zinß, die ge-

haissen seind die schulpfenning, und umb die ander zinß, da man da hat etc.; und ist

gehaissen von den Imenlehen, und die andern zinß, von den auch hernach geschriben
steet, die gefallen Pelagii.

fol. 411v

Item 9 h, Pelagii, uß der Sulz, die der Wernnher uf dem Liechtenberg hat, und die ge-
habt hat der Welper.
Item 9 h, Pelagii, uß der Sulz, die der Ehinger hat.

Item 1 ß uß dem Büerbach, die der jung Schrotweckh gehabt hat, hat jetzund Michel

Schöblin.

Item 9 h uß dem Münchmad, die der Welper gehabt hat, hat jezt Michel Ehinger.
II Item 9 h uß der obgenannten Münchmad, die Heinrich Schrotweckh geben, geit
jetzt Michel Sackhman.

fol. 412 r

Item Ißh von Geißäckhern, die gehabt hat Heinrich Welper, hat jezund Michel Ehin-

ger.

Item 1 ß h Tüwinger, Marthini, von der Haßlawe, die der Schrotweckh gehabt hat, hat

jetz der Frey.
Item 3 ß weniger 3 h auch von der Haßlaw, uß eckhern, hat auch der Frey.
Item 6 Tüwinger, Marthini, von dem Buch, die der Zuckher gehabt hat, jetz Bentz

Schöblin.

4 Mit Kürzungsstrich.
b Nachtrag gleicher Handüber der Zeile.
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Item 9 ßh von Bernnhartz Wisen, daran geit Ulrich Treger 6 ß weniger 2 h, und der

Kop 2 ß h, und Hans Fischer 7 d.

fol. 384v II Item 3 Tüwinger von Horumwisen, geit der Kopen Jacob.
Item 100 kese, der soll einer ains hellers wert sein, von der Gastwisen, die hat Clauß

Kopp; das thut in gelt 8 ß 4 h.

Item 9 ß h, Martini, von Hedeln Wisen, hat der Ehinger.
Item 2 Tüwinger von der Hell, geit der Herlin.

Item 3 Tüwinger von dem Steckhen, geit der Schrotweckh.

Item 20 kese, der soll jeglicher eins hellers wert sein, uß der Bürbach, die deß Schrot-

weckhs was, hat der Rauch von Besenveld.

fol. 385 r

Item 4 Bhuß der Büttinen Wisen, hat der Harder.

II Item 2 Bhuß der Sultz, hat der Helber.

Item 9 h uß Fresenbachs' Ackhern, hat der jung Schrotweckh.

Item aber 9 h uß Fraißenbachs Ackhern, hat auch der jung Schrotweckh.

Item 20 h von Bauwhartz Wisen under dem Tammerspach, hat Claus Kop.
Item 7 Tüwinger von dem Auwen und von Thamerßwisen, hat der Harder.

Item 4 Tüwinger uß des" Speten wisen, hat der Ehinger.
Item 7 Tuwinger uß dem langen Burbach, geit Contz Schlech.

Item 2 ß uß Bauwhatz Wisen, geit der Herlin.

Item 4 Tüwinger uß dem übeln Grund, den hat Leichtmuth.

fol. 385 v II Item 7 h von der Bluelt, geit Heinrich Welper.

Item diser obgeschribner zinß gefeilt uf Pelagii.
Item 8 mm. wisen, seind gehaissen der Bluwelt, die hat der Schoch von Hutzenbach,

geben dem closter umb ein leibding, alß denn ein brief weiset.

Nota die zinß zu dem obgeschribnen dorf, die da gehaissen seind die schulpfenning,
und gefeilt den von Irenhof 2 uf Aller Seelen tag etc.

Item 2 ß Tüwinger, geit der Kopp.
Item 2 ß Tüwinger, geit der Schmid.

Item 1 ß Tüwinger, geit Ulrich Treger.
Item 1 ß Tüwinger, geit Bentz Schaiblin.

a Von gleicher Hand verbessert aus: dem.

1 Vgl. die Erwähnung des Frosenbach im Seelbuch unter der Eintragung vom 29. Juli (Adam,
Seelbuch, S. 428).
2 Verlesung des Kopisten für Imenlehen, vgl. Fassung Bfol. 414r.



Variante B: Röt 133

Item 9 ßh von Bernnhartz Wisen und Äckern, under dem Thamerspach an der Murge,
der geit Ulrich Träger 6 ß weniger 2 h, und der Kop 2 ß h, und Hans Vischer 7 d.

II Item 3 Tüwinger von Hornnwisen, geit der Kobb. fol. 412 v
Item 200 keße, der soll einer eins hellers wert sein, von der Gastwisen, die hat Claus

Kop; das thut in geld 8 ß 3 h, deß geit Heinrich Welper 6 ß, und der Kop 28 h.

Item 10 ß h, Marthini, von Hedlin Wißen, hat der Ehinger.
Item 12 Tüwinger von der Hell, geit die der Herlin, jetzund Michel Ehinger.
Item 3 Tüwinger von den Stöckhen, die der Schrotweckh geben hat, geit jetzund Mi-

chel Sackhman.

Item 20 keße, der soll jeglicher eins hellers wert sein, uß der Burbach, die deß Schrot-

weckhs was, hat der Rauch von Besenveld.

II Item 4 Bhuß der Buchinen Wisen, hat der Harder. fol. 413 r
Item 2 Bhuß der Sultz, die der Hewer gehabt hat, hat jetzund Conrad Schmid, und

geit auch ein huon, das geit Conradt Schmid halb, und der Frey das ander halb, geit
Annder Dreger das halb huon für den Freyen.
Item 9 h uß Freißenbachs Ackhern, die der jung Schrotweckh gehabt hat, jetzt
Schuchmachers Henßlin.

Item Ißh von Burhartz Wisen und Äckern, gelegen under dem undern Tammerspach
an der Murg, geit der Träger.
Item 20 h von Burhartz Wisen, under dem Thammerspach, hat Claus Kopp.
II Item 7 Tüwinger von den Auwen und von Thammerßwisen, hat der Harder.

Item 4 Tüwinger uß des Speten wiß, hat der Ehinger.
fol. 413 v

Item 7 Tüwinger uß dem langen Burbach, die Contz Schlee geben hat, geit jetzt Ul-

richs Hans.

Item 2 ß uß Burhartz Wisen, geit der Herlin, hat Claus Kopp.
Item 4 Tüwinger uß dem übeln Grund, den hat der Leichtmuth gehabt, hat jetzund
der Riebenkonntz.

Item 17 h von der Bluolt, die Heinrich Wolper geben hat, geit jezt der Contz zu Hut-

zenbach.

Item diser obgeschriben zinß gefeilt uf Pelagii.
II Item 8 mm. wisen, seind gehaissen der Bluolt, die hat der Schoch von Hutzenbach,

geben dem closter umb ein leibding, also dann ein brief weyset.

fol. 414 r

Nota die zinß zu dem obgeschribnen dorf, die da gehaissen seind die schulpfenning,
und gefeilt von den Imenlehen uf Aller Seelen tag etc.

Item 2 ß Tüwinger, geit der Kopp.
Item 2 ß Tüwinger, geit der Schmid.

Item 1 ß Tüwinger, geit Ulrich Träger.
Item 1 ß Tüwinger, geit Bentz Schaiblin.
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fol. 386 r II Item 1 ß Tüwinger, geit Hans Schrotweckh.

Item 10 ß h, geit das Rienhardlin.

Item 1 ß Tüwinger, geit der Michel Träger.
Item 1 ß Tüwinger, geit Gret Segerin.
Item 1 ß Tüwinger, geit der Ehinger.
Item 1 ß Tüwinger, geit Ulrich.

Item 2 ß Tüwinger, geit das Küpplin.
Item 1 ß Tüwinger, geit der Hotz; gab Koppen schwester.

Item 25 Tüwinger, geit der Harder.

fol. 386 v II Item 1 ß Tüwinger, geit Marthin Dreger.
Item 1 ß Tüwinger, geit der Behen.

Item 16 Tüwinger, geit der jung Schrotweckh.

Summa jerlich gült zu Röht: 414 1b 3 ß 6 h.

fol. 387 r II

Hutzenbach

Item Hutzenbach mit aller seiner zugehörd ist des closters aigen.
Item wölcher zu Hutzenbach sitzt, der soll dem closter mayen und fronen als ander

des closters arm leit und hündernsessen.

Item 314 ß h, 5 frt. habern und 2 hiener jerlich uß dem hof, den da hat der Schoch; und

das gehört halbs der custerey.

Item 3ßh jerlich von Rauwenfelß Auw, geit der Schoch.

Item 21 h, 3 frt. habern und 2 hiener jerlich, geit der Stribich; und ist ein theil deß obge-
schriben gutz, das der Schoch hat; und die gült gehört halbs an die custerey.

fol. 387 v II Item 5 Bhjerlich von einer wisen, ist gehaissen der Schwan; die hat Hans Braun von

Besenveld.

Item 16 ß h von einer wisen, ist gehaissen der Fillinbach; die hat der Stiegler und Clauß

Schlee; und geit deß zinß Claus Schlee 10 ß und der Stiegler 6 ß.

Item 17 h von Mörlins Guth, das hat der Stribich; hört halben der custerey.
Item 7 h, auch von demselben guth, geit der Stiegler.
Item 15 h, auch von seinem guth, gibt der Benntz.

Item 3 h von demselben guth geit Wernher Vischer; und das hört alles halbs der custe-

rey.

fol. 388 r II Item 2ßh jerlich von einer wisen, die ist gehaissen das Ror; die hat der Stribich.

Item auch Ißh jerlich von dem andern theil, hat auch der Stribich.

Item 15 ß h von einer wisen, ist gehaissen der Fillenbach Auw, und der hat3 theil der

Stribich, und geit davon zu seinem theil 11 ß 3 h; und hat der Heherit der wisen ein

fiertheil, und geit davon zu seinem theil 4 ß weniger 3 h.
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Item 1 ß Thübinger, hat geben Hans Schrotweckh, geit jetzund Conradt Schmidtz

sohn.

II Item 10 ß h, geit das Riennhartlin für alle ding und an das seelgerete auch 10 ß.

Item 1 ß Tüwinger, hat Michel Dreger, geit jetzund der Schuchmacher.

Item 1 ß Tüwinger, hat geben Gret Segerin, geit jetz Adam Träger.

fol. 414 v

Item 1 ß Tüwinger, geit der Ehinger.
Item 1 ß Tüwinger, hat geben Ulrich, geit jetzund Conrad Schmid.

Item 2 ß Thübinger, hat geben der Küpplin.
Item 1 ß Tüwinger, geit Hans Wolpper; gab der Hotz.

Item 25 Tüwinger, geit der Harder.

II Item 1 ß Tüwinger, geit Marthin Dreger.
Item 1 ß Thübinger, geit Hans Wolper.

fol. 415 r

Item 16 Thüwinger, geit Ulrich Hanns, gab der junger Schrotweckh.

Summa jerlich gült zu Röht: 4^ 1b 3 ß 516 h.

II

Hutzenbach

fol. 415 v

Item Hutzenbach mit aller seiner zugehörd ist des closters aigen.
Item welcher zu Hutzenbach sitzt, der soll dem closter mayen und fronen als ander

deß closters arm leit und hündersessen.

Item 4 ß h, 5 frt. habern und 2 hiener jerlichuf dem hof, den da hat der Schoch; und das

gehört halbs der custerey.

Item 3ßh jerlich von Rauhenfeils Auw, geit Contzlin; gab der Schoch.

Item 21 h, 3 frt. habern und 2 hiener jerlich, geit der jung Stribich; und ein theil des ob-

geschriben gutz, das der Schoch hat; und die gült hört halbs an die custerey, Hans Stri-

bich.

II Item sßh jerlich von einer wisen, ist gehaissen der Schwandt; die hat Hans Braun

von Besenveld.
fol. 416 r

Item 16 ß h von einer wisen, ist gehaissen der Fillenbach; die hat der Friderich und

Contz Schlech; und deß zinst der Friderich 10 ß und Contz Schlee 6 ß; gab der Stiegler
und Claus Schlee.

Item 17 h von Merlins Guth, hat der jung Stribich; hört halbs der custerey.
Item 7 h, auch von demselben guth, geit Michel Stribich; gab der Staigler.
Item 20 h, auch von demselben guth, geit Rufenhanns; gab der Benntz.

Item 3 h von demselben guth, geit Rufenhanns; und das hört alles halbs der custerey;

gab Werner Vischer.

I| Item 2ßh jerlich von einer wisen, die ist gehaissen das Ror; die hat der Stribich. Frag
darnach. Der Stribich spricht, diser zinß und die nachgeschriben 6 ßsey ein zinß, und

gebe nit mehr dann 6 ß h.

fol. 416 v

Item auch Ißh jerlich von dem andern theil, hat der jung Stribich.

Item 15 ßh jerlichvon einer wisen, ist geheissen derFillinbach Auw, und der hat 3 theil

der Stribich, und geit davon zu seinem theil 11 ß 3 h; und der Hoheriet der wisen ein

vierdel, und geit davon 4 ß weniger 3 h.
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Item 6ßh von einer wisen, ist gehaissen das Ror, und leit gegen Hutzenbach über; die

hat der Stribich und Haintz Braun von Besenveld.

Item 2 hiener jerlich von der wesserin uf die jetzgenannten wisen; und die geit der ob-

genannt etc.

fol. 388v II Summa jerlich gült zu Hutzenbach: 216 1b 2 ß 416 h, 4 frt. habern und 4 hiener.

Schwartzenberg

Item das obgeschriben dorf mit aller aigenschaft und zugehörd des closters Reichen-

bach; und das hat geben graf Ludwig seelig von Tüwingen'.
Item das obgeschriben dorf Schwartzenberg, und die gegen Hutzenbach: ist geordi-
niert, welche daselbst sitzen, das die gehörn sollen in die custerey; und soll ein custer

zu Reichenbach der obgenannten herr sein etc.; ußgenomen, das die zünß, die der cus-

fol. 389 r terey nit benembt worden, gehörn sollen ainem prior, und auch || die haubtrecht von

leib und von gietern der obgenannten gehörn etc.

Item auch: wölcher zu der obgenannten gegen sitzend, der soll dem closter megen und

fronen" als ander deß closters arm leit und hündersessen.

Item 12 ß h jerlich von einer wisen, ist geheissen der Heselnbach, die hat Heintz Ho-

henriet etc.

fol. 389 v
Summa jerlich Schwartzenberg: 12 ß h.

II

Besenveldt

Item zu dem obgeschribnen dorf Besenveld und dazu gegen, so hat das closter 43 le-

hen, die seind gehaissen das Aigin; und der seind gelegen 14 zu dem obgenannten dorf

Besenveld, und 5 zu Irnagollt, und 5 zu Isenbach, und 5 zu den Glaßheüsern, und 14

zu Göttelfingen; und dern geit jeglichs 6 Tüwinger uf sanct Marthins tag etc.

Item die obgeschribnen lehen, die ligen uf diß zeit nit alle in baw; darumb so geben die

nit zinß, die nit in baw seind etc. Und die da in baw seind und zinß geben, die steend

hernach geschriben etc.

4 Verbesserung wohl gleicher Hand über der Zeile anstatt gestrichen: hewen.

1 GrafLudwig von Tübingen, urkundet 1270-1293; vgl. HStA Stuttgart H 102/63 Bd. 4= WUB

9, Nr.3879, S. 293 = StiASP St. Blasien U330: Horb 1289 Juli13: Pfalz grafLudwig von Tübingen
schenkt in seinem Testament dem Kloster Reichenbach die Dörfer Schwarzenberg und Hesel-

bach.
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Item 6ßh von einer wisen, ist gehaissen das Ror, und leit gegen Hutzenbach über; die

hat der Stribich und Hans Braun von Besenveld; geit der Stribich die 3 ß und Hans

Braun auch 3 ß h.

II Item 2 hiener jerlich von der wesserin uf die jetzgenannten wisen; und die geit der

obgenannt Hans Stribich.

fol. 417 r

Item 6 h von Hollerspach, geit der Stribich, het etwan der Stiegler; geit der jung Stri-

bich halber an die custerey.
Summa jerlichen gült zu Hutzennbach: 21^ 1b 2 ß 41^ h, 4frt. habern und 4 hiener.

II fol. 417 v

Schwartzenberg

Item das obgenannt dorf mit aller aigenschaft und zugehörd ist deß closters Reichen-

bach; und deß hat gegeben graf Ludwig seelig von Tübingen.
Item das obgeschriben dorf Schwartzenberg und die gegen Hutzenbach: ist georde-
niert, welcher" daselbst sitzen, die sollen gehörn an die custerey, und soll ein custer zu

Reichenbach der obgenannten herrsein etc.; ußgenomen, das die zinß, so der custerey

nit benennt seyen, gehörn sollen einem prior und auch die haubtrecht von leib und

von gietern der obgenanten geg[eben]'.
Item auch: welcher zu der obgeschribnen gegen sitzend, der soll dem closter mayen
und fronen als ander deß closters arm leit und hündersessen etc.

II Item 12 Bhjerlich von einer wisen, istgehaissen der Heselnbach, die hat Haintz Ho-

henriet etc. die drey theil und Hans Schiefer das viertheil, geit der Hohenriet das halb-

theil und Hans Schiefer das ander halbtheil.

fol. 418 r

Summa jerlich Schwartzenberg: 12 ß h.

II fol. 41Sv

Besenveldt

Item zu dem obgeschribnen dorf Besenveld und da zu gegen, da hat das closter 63c le-

hen, die seind gehaissen das Aigen; und der seind gelegen 14 zu dem obgenanten dorf

Besenveld, und 5 zu Irnagallt, und 5 zu Isembach, und 5 zu den Glaßheüsern, und 14

zu Göttelfingen; und der jeglichs 6 Tüwinger uf sanct Marthins tag.

Item die obgeschriben leben, die ligen uf diß zeit nit alle in baw; darumb so geben sie

nit zinß, die nit in baw seind etc. Und die da in baw seind und zinß geben, die stondt

hernach geschriben.

" Verschreibung des Kopisten für: welche.
b Unsichere Lesart, vielleicht auch: jegl[ichen].
c Verschreibung des Kopisten für: XLIII (= 43).
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fol. 390 r
Die lehen zu Besenveld; und geit jeglichs 6 Tüwinger, als obgeschriben steht etc.

II Item 2 lehen, hat Heintz Braun.

Item Vi lehen, hat Contz Braun.

Item 1 lehen, hat Bertsch Braun.

Item 1 lehen, hat Hans Braun.

Item 1 lehen, hat Contz Braun.

Item 1/2 lehen, hat Hans Schlee.

Item I lehen, hat Hans Schlee, Contz Schleen sohn.

Item l lehen, hat der alt Waydelich.

Item 1 lehen, hat der Rauch.

Item V 2 lehen, der Sailer.

Item 2'h lehen, hat Contz Schlee1 .
Summa huius: 91^ ß 3 h.

fol. 390 v II

Göttelfingen

Item der obgenannten lehen, die da gelegen seind zu Göttelfingen, und die man da-

selbst verzinst.

Item l lehen, hat der Conntzler.

Item 2 lehen, hat Auberlin Schäler.

Item I lehen, hat der pfarrher.
Item 1 lehen und 1 fierling eins lehens, hat Claus Petter.

Item I lehen, hat der Hartzer.

Item I lehen, hat Harprecht.
Item I lehen, hat Haintz Gerhart.

Item l lehen, hat Contz Wetzel.

Item V2 lehen, hat Mulbertsch.

Item l lehen, hat Auberlin Gerhart.

Item 114lehen, hat der Klumb.

fol. 391 r II Item 114 lehen, hat Hans Rumel.

Item 114 lehen, hat Contz Keser.

Item l lehen, hat der Knel.

Item flehen, hat der Lippolt.

1 Vgl. HStA StuttgartA 516 U57: 1497 Feb. 16: Urteil gegen den Schneider Conrad Schlehen zu

Besenfeld wegen verweigerter 17 Pfennig jährlicherGült von seiner Wiese.
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Die lehen zu Besenveld; und geit jeglichs 6 Tüwinger, als obgeschriben stet etc.

Item 2 lehen, hat Haintz Braun und seiner khünd.

Item Vz lehen, hat Contz Braun, hat Contz Haar.

II Item 1 lehen, hat Bentz Braun. fol. 419 r
Item 1 lehen, hat Hans Praun.

Item 1 lehen, hat Contz Braun.

Item 116 lehen, hat Hans Schlee".

Item IV2 lehen, hat Contz Schlee.

Item 1 lehen, hat Claus Schlee.

Item 1 lehen, hat Hans Schlee, Contz Schleen sohn, hat Contz Kegel.
Item 1 lehen, hat der alt Waidelich, hat der Schaufelhanns.

Item 16 lehen, hat Peter Waidelich, hat Contz Schlee.

Item 1 lehen, hat der Ruhe.

Item Vz lehen, hat der Schawler'.

II Item 216 lehen, hat Contz Schlee.

Summa: 916 ß 3 h.
fol. 419 v

Göttelfingen'

Item der obgenannten lehen, die da gelegen seind zu Göttelfingen, und die man da-

selbst verzinst.

Item I lehen, hat der Cuntz Her^.

Item 2 lehen, hat Auberlin Schäler, hat das ein der Mulbertsch.

Item 1 lehen, hat der pfarrer.
Item 1 lehen und 1 fiertheil eins lehens, hat Claus Petter.

Item 1 lehen, hat der Hartzer, hat der Erhart.

Item l lehen, hat Hauprecht.
II Item I lehen, hat Haintz Gerhart, hat Mathis Heintz.

Item l lehen, hat Contz Wetzel.
fol. 420 r

Item l lehen, hat der alt Wetzel, hat Clauß Klump.
Item V 2 lehen, hat Maulbertsch.

Item l lehen, hat Auberlin Gerhart, deß hat Maulbertsch ein fierndeil.

Item 116 lehen, hat der Klump.
Item 2 lehen, hat Hans Rumel.

Item 116 lehen, hat Hans Keßer.

Item Vz lehen, hat der Krell, und hat 1V 2 lehen zu den Glaßheüsern, davon er auch geit
jerlich als obgeschriben.
Item 16 lehen, hat der Kupelt.

4 Davor gestrichen: Braun.
b Verlesung des Kopisten für: Sailer? Vgl. Fassung A fol. 390r.

c Nachtrag von anderer Hand?
d Verlesung des Kopisten für: Conntzler, vgl. Fassung A fol. 390v.
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Eisembach

Item der Bubenheintz hat l^ lehen.

Item Hans Kuster hat 1 lehen.

fol. 391 v II

Hochdorff

Item das obgeschriben dorf Hochdorf ist der herren zu Reichenbach und eins herrn zu

Mündern Enntz etc.

Item zu dem obgeschriben dorf seind zway jargericht, ains an dem nechsten tag nach

demMaytag1 und eins an dem nechsten tag nach sanct Marthins tag
2
; dieselben gericht

seind selbs geboten, und welcher nit wart der zwayer gericht, jeglichs untz zu mittem

tag, der verfellt zu jedem gericht, als er ußbleibt, umb ein ainung, ist die 18 Tüwinger.

fol. 392 r

Item dieselben vorgenannten zway gericht seind gemein, also und das ein prior von

Reichenbach und herr zu der Mündern Entz den stab gemein hand, und sein also ein

richter, ußgenommen das ein prior von Reichenbach, lloder wem er das empfilcht, zu

den gerichten den stab soll hon in seiner hand; und würden die richter stössig, und das

sie ein sachen nit künden ußgetragen noch ußgerichten, so soll das gericht dem stab

nachvolgen gehn Reichenbach.

Item wer es, das der obgeschriben herren keiner sonst in dem jar nicht zit zu richten

het, der mag und soll seinen stab mit im bringen zu rechten gehn Hochdorf, und soll

gebieten den richtern, und welcher dann nit zu dem gericht kem, so im geboten, von

ainem herrn sonderbar oder von in beeden gemein, der verfelltumb ein ainung, dasist

18 Tüwinger, also obgeschriben steet etc.

fol. 392 v

Item es ist zuwissen, das dernvon Hochdorf allmend anfahet in dem Schaidtbach, und

geht die Nagalt heruf in den Omersbach", und von dem Omerspachbufhin, bis zur Bu-

senwiß, || durch die Müssin, von Buossenwisen hinuf' zu den Vrien', deme Vrien naclV

untz zu derLindenwiß, von der Lindenwiß wider in denSchnaitbach ab in die Nagolt
etc.

* Nachtrag zweiter Hand über der Zeile anstatt gestrichen: die Nodelspach.
' Nachtrag zweiter Hand über der Zeile anstatt gestrichen: Nodels-.
c Nachtrag zweiter Hand am linken Rand anstatt gestrichen: untz.
d Nachtrag zweiterHand über der Zeile anstatt Wissenstein.

e Davor gestrichen: von.

1 Nachtrag zweiter Hand am linken Rand anstatt gestrichen: Wisenstein.

1 Am Tag nach dem 1. Mai.
2 Am Tag nach dem 11. November.
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II

Ysembach

fol. 420 v

Item der Bubenheintz hat V/2 lehen, davon geit er lIV2 h.

Item Hans Cusster hat V 2 lehen, davon geit er jerlichs 4Vz h, und geit dann 2 h zuhilf

Bubenheintzen von dem feld, das er im uß seinem gantzen lehen* hat.

Summa 14 ß 3 h.

Hochdorff

Item das obgeschriben dorf Hochdorf ist dern von Reichenbach und eins herren zu

der Nidern Enntz etc.

Item zu dem obgeschribnen dorf seind zway jargericht, ains an dem nechsten tag nach

dem Maytag llund ains an dem nechsten tag nach sanct Marthins tag; dieselben gericht
seind selb geboten, und welcher nit wart der zwayer gerichtstag, jeglichs unts zu mit-

tem tag, der verfellt zu jedem gericht, als er ußbleibt, umb ein ainung, die ist 18 Tüwin-

ger.

fol. 421r

Item dieselben vorgenannten zway gericht seind gemein, also und das ein prior von

Reichenbach, oder wem er es empfilt, zu den gerichten den stab soll hon in seiner

hand; und wurden die richter stössig, und das sie ein sach kündten ußgerichten nach

richten, so soll das gericht dem stab nachvolgen gehn Reichenbach.

Item wer es, ob der obgeschriben herren keiner sonst in dem jar ichzit zu richten het,
der mag und soll seinem stab mit im bringen zu richten gehn Hochdorf, llund soll ge-

bieten den richtern, und welcher dann nit zu dem gericht kombt, so im geboten, von

ainem herrn sonderbar oder von in beeden gemein, der verfellt umb ein ainung, das ist

18 Tüwinger als obgeschriben steet.

fol. 421 v

Item es ist zu wissen, das deren von Hochdorf allmend anfahet in dem Schnaitbach

und geet die Nagalt heruf in die Omersbach', uf hin biß zu Bussenwißc
,

durch die

Müssin, von Buoßenwiß untz zu dem wisen Stein, von dem Wisenstein untz zu der

Lündenwiß, von der Lindenwiß widerumb den Schnaitbach in die Nagolt etc.

a Fehlt: geben.
' Nachtrag zweiter Hand anstatt gestrichen: Nodel[spach]
c Nachtrag zweiter Hand anstatt gestrichen: unßer.
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Auch soll waid und wasser uf der allmend in dem dorfund in dem feldt nutzen der arm

also der reich etc., also die richter auch gesprochen hand.

Item es ist auch zu wissen: wer, ob jemand uf der vorgenannten allmend befund wäl-

den frevelte, der verfellt umb 3 lb h; derselben 3 lb hwürt jedem herren 1 Ib, und dem

dorf 1 lb h; sollen die herren dem dorf beholfen sein, das ime sein lb werd.

Item es ist zu wissen: wer, ob jemand frevelt uf entweders herren guth, dieselb frevel ist

deß herren sonderbar, uf deß guth das gefeilt etc.

fol. 393 r llltemes seind in dem obgeschribnen dorf 18 lehen, der seind 1016 deren von Reichen-

bach und 516 deß herren zu der Mündern Entz; und was die geben, das hat er beschri-

ben etc.; und was von dern von Reichenbach 1716 4 lehen gefellt, das ist hernach ge-
schriben etc.

Item auch geben die von Hochdorf 10 mlr. habern jerlich uf sanct Marthins tag' gehn
Reichenbach; und heißet vogtgült; und der ist getheilt zu geben von den lehen, also

hernach geschriben steet etc.

Item 10 ß h, lOfrt. habern, 10 hb
wert keeß, 1 herpsthuon und 1 vaßnachthuon jerlich

von ainem lehen, das Contz Herr hat.

Item 4 ß weniger 4 h, 1 sfl. habern, 5 h wert keeß, 1 herpsthuon und 1 vaßnachthuon

jerlichen von ainem halben lehen, das Claus Scherers was, hat der Stöb etc.

fol. 393v II Item 12 ß h, 6frt. habern, 7 h wert keß, 1 herpsthuon und 1 vaßnachthuon von ainem

lehen, hat Claus Hockhopfer.
Item 10 ß h, 10frt. habern, 10 hwert keß, 1 herpsthuon und 1 vaßnachthuon von ainem

lehen, ist gehaissen Haugen Lehen.

Item 1 huon vorn' einer hofstatt, die hat der Haug.
Item 31 h, 1 sfl. habern, 3 h wert keß und 1 herpsthuon von ainem halben lehen, das

Koppensort, hat jetzt die Kiemlerin.

Item 6 ß h,5 frt.habern, 15 hwert keß und 1 huon von ainem halben lehen, hat Künlin.

Item 6 ß h, 5 frt. habern, 15 h wert keeß und 1 huon von ainem halben lehen, hat der

Schwob; und ist des obgenanten Kiemlins halb lehen getheilt.
fol. 394 r II Item sßh weniger 2h, 5 frt. habern, 5 hwert keeß von ainem halben lehen, het Haug

Töberin; hat jetzund der Staib.

Item 11 ß h, lOfrt. habern, 10 h wert keß von ainem lehen, hat die Liebhartin.

Item 7 ß weniger 4 h, 10 frt. habern, 5 h wert keeß und 2 hiener von einem lehen, was

der Hartzerin.

Item 18 h, 3 h wert keß, 216 frt. habern uß ainem lehen, gelegen hünder der Enntz, hat

Aberlin Schöblin.

a Verbessert wohl von gleicher Hand aus 7Vi durch Einfügen eines X (= römisch 10).
b Davor gestrichen: frt.

c Verlesung des Kopisten für: von.

1 11. November.



Variante B: Hochdorf 143

Auch soll waid und wasser uf der allmend in dem dorf und in dem feld nutzen der arm

als der reich etc., also die richter auch gesprochen || hand von alter her etc. fol. 422 r
Item es auch zu wissen: wer, ob jemand wer uf der nachvolgenden allmend besonder in

frevelte, der umb 3 1b h; derselben 3 lb h wurd jedem herren 1 1b, und dem dorf 1 lb h;
und sollen die herren dem dorf beholfen sein, das im sein pfund heller werd.

Auch ist zu wissen: wer, ob jemand frevelt uf jedweders herren guth, dieselb frevel ist

der herren sonderbar, uf deß guth des gefeilt etc.

Item es seind in dem obgeschribnen dorf 13" lehen, der seind 716 deren von Reichen-

bach und 516 deß herren zu der Mündern Entz; und was die geben, das hat er beschri-

ben etc.; und was von dern von Reichenbach lehen gefellt, das ist hernach geschriben
etc.

II Item auch die von Hochdorf 10 mlr. habern jerlich uf sanct Marthins tag gehn Rei-

chenbach; und heissend vogtgült; und ist getheilt zu geben von den lehen, also hernach

geschriben steet.

fol. 422 v

Item 10ß h, lOfrt. habern, 10 hwert keeß, 1 herpsthun und 1 vaßnachthuon jerlichvon

ainem lehen, das Hans Her hat.

Item 4 ß weniger 4 h, 1 sfl. habern, 5 hwert keeß, 1 herpsthun und 1 vaßnachthuon jer-
lichen von einem halben lehen, das Claus Scherers was.

Item 12 ß h, 6frt. habern, 7 h wert keeß, 1 herpsthun und 1 vaßnachthun von ainem le-

hen, hat Clauß Hockhopffer.
II Item 10 ß h, lOfrt. habern, 10 h wert keeß, 1 herpsthun und 1 vaßnachthun von ai-

nem lehen, ist gehaissen Haugen Lehen.

fol. 423 r

Item 1 lehen', von einer hofstatt, die hat der Haug.
Item 31 h, 1 sfl. habern, 3 hwert keeß und 1 herpsthun von einem halben lehen, hat die

Kümlerin.

Item 6 ß h, 5 frt. habern, 15 h wert keeß und 1 huon von ainem halben lehen, hat jetz-
und Hans Schwob.

Item 6 ß h, 5 frt. habern, 15 h wert keeß und 1 huon von ainem halben lehen, hat der

Schwob; und ist des obgenannten Kiemlins halb lehen getheilt.
II Item 5 ß weniger 2 h, 5 frt. habern, 5 h wert keeß von ainem halben lehen, het Haug
Deberlin; deß geltz geit Haug 29 h und ein huon.

fol. 423 v

Item 11 ß h, lOfrt. habern, 10 h wert keeß von ainem lehen, hat die Liebhartin; 1

herpsthun und 1 vaßnachthennen, hat jetzund Pfaffenhanns.

Item 7 ß weniger 4 h, 5 frt. habern, 5 h wert keeß, 2 hiener von ainem lehen, was der

Hartzerin; hat jetzund Hans Zeiner.

Item 18 h, 3 hwert keeß, 216 frt. habern, 5 h wert keß uß ainem lehen, gelegen hünder

der Entz, hat Hans Braun.

4 Verbessert aus 18 durch Streichung eines V (= „ von XVIII.

b Verschreibung des Kopisten für: huon.
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Item 18 h, 2 frt. habern, 3 h wert keß uß einem lehen, auch hinder der Enntz.

Item 1 sfl. habern, 1 huon und 3 h uß ainem lehen, ist gehaissen Chorlehen.

fol. 394 v II Item 9 h uß der Hennßlin garten, hat der Herre.

Item die obgeschriben hellergült gefeilt uf die zway jargericht, als davor geschriben
steht, uf jeglichs gericht halben zinß gehn Reichenbach etc.

Item was von keßgült geschriben ist, das geit man Johannis Baptiste 1
; und bringen die

armen leit die keß mit inen, so sie uns megen sollen, wann uns ein jeglicher einen tag

megt, der hinder dem closter Reichenbach sitzt etc.

Item welchem lehen 2 hiener geschriben seind, der ist eins ein herpsthuon und das an-

der ein vaßnachthuon etc.

Summa jerlich gült zu Hochdorf: 314 1b 614 ß, 10 mlr. habern, 14 hiener und 714 ß 4 h

wert keß; und gebrist 214 frt. habern nach der theilung, steht ußzutragen.
fol. 395 r II

Schernbach etc.

Item das obgeschriben dorf Schernbach ist des closters aigen mit aller zugehörd.
Item ein jeglicher, gesessen zu demobgenannten dorf, soll ein tag mayen, alß alle ander

hindersessen deß gotzhauß etc.

Item daselbst seind etwan vil lehen, die uns zinsen, als hernach geschriben steet.

Item 9 ß weniger 3 hund zu eim jar4 hiener und zu dem andern jar 5 hiener von ainem

lehen, das Hans Sturm het, hat jetzund der Stickhel.

Item 3 ß h, 10 vischheller von der Lupoltin lehen, hat Hans Stickel.

Item 3 ß weniger 4 h von des Sprengers lehen, hat auch Hans Stickel.

fol. 395 v II Item 6 ß weniger 3 h von ainem lehen, hat der Schlaginhaufen und das Toberlin, heist

des Lenhartz Lehin, und geit jeglicher das halbtheil.

Item 27 h von ainem lehen, hat der Rotfuß.

Item 416 ß h und 15 vischheller von ainem lehen, hat der Deirer.

Item 416 ß h, 10 vischheller von des Trägers lehen, hat der Scheblin.

Item 5 ß h, 10 vischheller von Brengers Lehen, hat Bertschlin Braun.

Item 7 ß weniger 4 h mit vischhellerund mit ander gült, von der Teiffelin lehen, hat der

Kopp.

1 24. Juni.
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Item 18 h, 2 frt. habern, 3 h wert keeß, auch uß ainem lehen, hünder der Enntz, hat

Hans Zeiner.

II Item 1 sfl. habern, 1 huon und 3 h uß ainem lehen, ist gehaissen deß Kornn Lehen

oder das Kappuslehen, geit der Mulbertsch.
fol. 424 r

Item 9 h uß der Hennselin garten, hat der Herre.

Item die obgeschribnen hellergült gefeilt uf die zway jargericht, als davor geschriben
steet, uf jeglichs gericht halben zinß gehn Reichenbach.

Item was von keeßgült geschriben ist, das geit manJohannes Baptiste; und bringen die

armen leit die keeß mit in, so sie uns mayen sollen, wens uns ein jeglicher einen tag

maygt, der hünder dem closter Reichenbach sitzt etc.

II Item welchem lehen 2 hiener geschriben seind, der isteins ein herpsthun und das an-

der ein vaßnachthun etc.

fol. 424 v

Summa jerlich gült zue Hochdorf: 316 1b 7 ß, lOmlr. habern, 18 hiener und 716 ß 316 h

wert keeß; und gebrist 216 frt. habern nach der theilung.
II

Schernbach

fol. 425 r

Item das obgeschriben dorf Schernbach ist des closters aigen mit aller zugehörd.
Item ein jeglicher, gesessen zu dem obgenannten dorf, soll ein tag mayen, also ander

hindersessen deß gotzhauß etc.

Item daselbsten seind etwan vil lehen, die uns zinsen, als hernach geschriben steet etc.

Item 9 ß weniger 3 h und zu eim jar 4 hiener und zum andern 5 hiener von ainem lehen,
das Hans Sturm het, hat jetz der Seger.
Item 3 ß h, 10 vischheller von der Lupoltin lehen, hat Hans Stickhel.

II Item 3 ß weniger 4 h von deß Sprüngers lehen, hat auch Hans Stückhel, soll fürbaß

davon geben 18 h uf eins priors absagen.
fol. 425 v

Item 6 ß weniger 3 h von einem lehen, hat der Schlaginhauffenn, und deß Weberlin hat

das Rebenhartslehen, und geit jeglicher das halbtheil.

Item 6 ß weniger 3 h von ainem lehen, hatHeintzlin Dürrer, hat jetzund Heintz Braun

von Schernbach.

Item 27 h von ainem lehen, het der Rotfuß, hat jetzund Weber von Eisenbach.

Item416 ß h und 15 h von ainem lehen, hat der Dürrer, hat jetzund Haintz Braun von

Schernbach.

II Item 416 ß hlO vischheller von deß Dregers lehen, hat der Schöblin, hat jetzund
Praun von Schernbach.

fol. 426 r

Item 5 ß h, 10 vischheller von Bringreß lehen, het Bertsch Braun, hat jetzund Heintz

Braun von Schernbach.

Item 7 ß weniger 4 h mit vischheller und mit ander gült, von der Deiffelin lehen, hat

der Kopp, jetzund der Schlaginhauffen.
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Item 7 ß5 h und zu aim jar4 hiener und zu dem andern 5 hiener und 13 vischheller, von

ainem lehen, hat die Röscherin.

fol. 396 r II Item ein jeglichs lehen zu Schernbach geit 2 hiener, ohn die 2, von den obegeschriben
steet, die da zway jar 9 hiener geben etc.

Item 27 h uß aim halben lehen, hat etwan der Dürre ingehabt, und darnach der Kopp.

Summa jerlich zünß zue Schernnbach: 216 1b 3ß1 h und 25 hiener.

[Wisen an der Nagold]"

Item es ist zu wissen, das das wasser Nagollt deß gotzhauß soll sein von Kürchbrun

biß in den Nondelspach; das ist aber entwert von dem Nondelspach bis in den Grund-

loß ohn recht, mit gewalt, von unsern herren, den marggrafen; das hat der Jagoff ge-

thon etc.

fol. 396 v II Item es seind wisen, gelegen under Schernbach, an der Nagollt uf und ab, und an

dem Bauwbach, die unsers gotzhauß aigen seyen, die wir hingelühen hand umb zinß,
also hernach geschriben steet.

Item 2 ß Tüwinger uß ainer wisen in dem Milbach, die hat der Marx von Ilensperg.

Item 3 ß weniger 2 h von einer wisen an dem Kürchbronnen, die hat Auberlin Schailer

von Göttelfingen.
Item 20 d von deß Pfaffen Wisen, hat der Stump von Garweiler, hat vor halb Hans

Rösch; und gab man von dem halben theil 20 h etc.

Item 14 Tüwinger von einer wisen, hat der Maulbertsch.

Item 18 h von einer wisen an dem Bubach, hat Aberlin Theiffel.

fol. 397 r II Item 18 h von einer wisen, ist der obgenannten wisen theilet, hat Hans Stickhel.

Item 28 b h von einer wisen an dem Ilensperger Weg, hat Hans Stickhel zu Schernn-

bach.

Item 3 ß von einer wisen, ist gehaissen der Gutwerd, hat Hans Deirer.

Item Ißh von einer wisen oben in dem Bubach, hat Hans Stickhel.

Item 8 d von einer wisen zu dem gutten Werde, die hat der Winner von Garweiler; und

ist halben gewesen deß Pfeiffers etc.

Item 21 h von einer wisenin dem Onherspach, hat der pfaff von Grunbach, der kürch-

herr.

fol. 397v II Item 9 h von einer wisen in den Awen, hat Arnolt von Grumbach.

Item 9 h von einer wisen, ist der obgenannten thailet, hat der Wimer.

4 Überschrift rekonstruiert, Zusatz der Bearbeiterin, vgl. Fassung B fol. 426v.
b 27?
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Item 7ß5 h und zu ainem jar 4 hiener und zu dem andern 5 hiener und 13 vischheller

von ainem lehen, het die Röscherin, hat jetzund Heinrich Braun.

Item ein jeglich lehen zu Schernbach geit 2 hiener, die von obgeschriben steef, die

zway jar 9 hiener geben etc.

II Item 27 h uß ainem halben lehen, hat etwan der Dürrer inngehabt, und darnach der

Kopp, und das hat Haintz Braun jezo in, und steet daz nuw hauß daruf.

Summa jerlich zinß zue Schernnbach: 21^ 1b 4ß1 h und 25 hiener etc.

fol. 426 v

Wisen an der Nagolt'

Item es ist zu wissen, das das wasser Nagollt deß gotzhauß soll sein vom Kürchbron-

nen biß in den Omerspach'; aber das ist entwert von dem Nodelspach uns in den

Grundloß ohn recht, mit gewalt, von unsern herren, den marggrafen; das hat der Ja-
goff gethon.
II Item es seind wisen, gelegen under Schernnbach, an der Nagollt uf und ab, und an

dem Burbach, die unßers gotzhauß aigen seind, die wir hingelühen hand umb zinß, als

hernach geschriben steet.

fol. 427 r

Item 3 ß Tüwinger von einer wisen in dem Milbach, die hat der Marx von Ilennsperg,
hat jetzund Benntzlin.

Item 3 ß weniger 2 h von einer wisen an dem Kürchbronnen, die hat Auberlin Schailer

von Göttelfingen.
Item 20 d von deß Pfaffen wisen, hat der Stump von Garweiler, het vor halb Heintz

Rösch; und gab man von dem halben theil 20 h etc.

II Item 14 Tüwinger von einer wisen, hat der Mulbersch. fol. 427 v
Item 18 h von einer wisen an dem Burbach, het Auberlin Deiffel, hat jetzund der alt

Merckhlin von Ilensperg.
Item 18 hvon einer wisen, ist der obgenannten wisen theilt, hatauch der alt Merckhlin

von Ilennsperg.
Item 27 h von einer wisen an dem Ylensperger Weg, het Hans Stickhel zu Schernn-

bach, hat jetzund der klein Hans Stickhel von Grembach.

Item 3 ß von einer wisen, ist gehaissen der Gutwerdt, hat Claus Gißlin.

II Item Ißh von einer wisen oben in dem Bernnbach, hat Hans Löblin von Ilennsperg.
Item 8 d von einer wisen zu dem gutten Werde, die hat der Weinman von Garweiler;
und ist halber gewesen des Pfeiffers.

fol. 428 r

Item 21 h von einer wisen in dem Onerspach, hat der pfaff von Grumbach, der kürch-

herr.

Item 9 h von einer wisen zu den Auwen, hat der Rauch von Ilennsperg.
Item 9 h von einer wisen, ist der obgenannten getheilet, hat auch der Rauch.

4 Auslassung und Verlesung des Kopisten für: ohn die 2, von den obgeschriben steet, vgl. Fassung
A fol. 396r.

b Nachtrag von zweiter Handl
c Nachtrag zweiterHand anstatt gestrichen: Nodels[pach].
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Item 18 hvon einer wisen, hat der kürchherr von Grumbach.

Item Ißh von einer wisen in dem Milbach, hat der Harder.

Item 2ßh von einer wisen in den Auwen, hat Lutz von Grumbach.

Item 4ßh von einer wisen, hat der Wisch von Wernnersperg.

Item Claus Waidenlich zu Grumbach oder sein erben gebend jerlich 3 ß h von einer

wisen, gelegen an der Nagollt, und hand gehört an das seelgeredt; soll man fragen, wer

die jetzund innhab.

fol. 398 r II Item die obgeschriben gült geit man uf den Maytag'.
Summa jerlich gült an der Nagollter wisen: 3414 ß 3 h.

fol. 398 v II

Ylensperg

Item das obgeschriben dorf Ilennsperg ist aigen deß closters mit aller zugehörd etc.

Item es soll ein prior zu dem obgeschribnen dorf jars zway gericht hon, ains zu dem

Maytag2 und eins zu sanct Marthins tag
3
; die seind selb geboten, und welcher der ge-

richt ain nit wart bis zu mittem tag, der verfellt umb ein ainung, ist 18 Tüwinger; zu

denselben gerichten, so soll die baurschaft rügen alle ruopare ding, es sei umb diebstal,
todtschlegoder wie sie genant seyen, groß oder klein etc. Wann aber soliche rugungen

geschehen, über die ein prior nit richten sollt oder richten wöllt, so4 er es empfelen deß

closter schirmer oder ambtleit.

fol. 399 r Nota: die zinß und die gült, die wir haben zu dem obgeschribnen dorf || an Tüwin-

gern, das gefeilt uf sanct Marthins tag; was aber gefeilt zu steür, das gefeilt halbs zu

dem Maytag und halbs zu sant Marthins tag etc.

Item wer vich in dem obgeschribnen dorf zeücht, der geit von ainem kalb 1 Tüwinger,
und von ainem füllin 4 Tüwinger.
Item aller zehenden zu Ilensperg hört dem closter.

Item ein jeglicher, in dem dorf gesessen, soll einen tag mayen, also ander deß closters

hündersessen etc.

Item ein jeglich lehen zu Ilensperg geit 2 herpsthiener zu sanct Marthins [tag]' und ein

vaßnachthuon zu der vaßnacht.

fol. 399 v II Item ein jeglich lehen geit 4 vogttüwinger vorab zu seinen zinsen.

Item es seind etwan vil lehen zu dem obgeschribnen dorf, die nit alle in baw seind etc.

Aber was man von jeglichem geit und wie jeglichs steet, ist hernach geschriben.
Item 14 ß weniger 3 h zu steür und 1 ß Tüwinger von dem lehen, das Haintz Frech hat.

4 Fehlt: soll, vgl. Fassung B fol. 429v.
b

Ergänzt nach Fassung B fol.430r; 11. November.

1 1. Mai.
2 1. Mai.
3 11. November.
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Item 18 h von einer wisen, hat derkürchherr von Grembach.

II Item Ißh von einer wisen in dem Mülbach, hat der Harder.

Item 2ßh von einer wisen in den Auwen, hat Lutz von Grembach.

fol. 428 v

Item 4ßh von einer wisen, het der Würsch von Wernersperg, hat jetzund Tumels

Aberlin von Göttelfingen etc.

Item die obgeschriben gült geit man uf den Maytag.
Summa jerlich gült der wisen an der Nagollt: 40 ß 4 h.

II

Ylennsperg

fol. 429r

Item das obgeschriben dorf Ilensperg ist aigen deß closters mit aller zugehord.
Item es soll ein prior zu dem obgeschribnen dorf jars zway gericht hon, ains zu dem

Maytag, ains zu sanct Marthins tag; die seind selb geboten, und welcher derselben ge-

richt nit wart biß zu mittem tag, der verfellt umb ein ainung, die ist 18 Tüwinger; zu

denselben gerichten, so soll die baurschaft riegen alle ruparn ding, es sey umb diebstal,
todtschlag oder wie sie genannt werden, groß oder klein. Wann aber soliche rugungen

geschehe, über die ein prior nit richten sollt, oder richten ll wöllte, so mag er es emp-

fehlen des closters schirmer oder amptleit etc.

fol. 429 v

Nota: die zinß und die gült, die wir haben zu dem obgeschriben dorf an Tüwingern,
das gefeilt uf sanct Marthins tag; was aber gefeilt zu steür, das gefeilt halbs zu dem

Maytag und halb zu sanct Martins tag etc.

Item wer vich in dem obgeschribnen dorf zeicht, der geit von ainem kalb 1 Tüwinger,
und von ainem füllin 4 Tüwinger etc.

Item alle lehen zu Ylensperg hörnd dem closter.

Item ein jeglicher, in dem dorf gesessen, soll einen tag mayen, als ander deß closters

hindersessen.

II Item ein jeglich lehen zu Ilensperg geit 2 herpsthiener zu sanct Marthins tag und 1

vaßnachthun zu der vaßnacht.
fol. 430 r

Item ein jeglich lehen geit 4 vogttüwinger vorab zu seinem zinß.

Item es seind etwan lehen zu dem obgeschribnen dorf, die nit alle in baw seind etc.

Aber was man von jeglichem geit und wie jeglichs steet, ist hernach geschriben etc.

Item 14 ß weniger 3 h zu steür und 1 ß Tüwinger von dem lehen, das Heintz Frech het,

jetzund jung Enderis.



150 Variante A: Igelsberg

Item 1 1b h zu steür und 14 Tüwinger zu zinße von dem lehen, das Hans Ennderis hat.

Item 1 1b h zu steür und 9 Tüwinger zu zinß von dem lehen, das Contz Schöblin hat.

Item 1716 ß h zu steür und 1 ß Tüwinger zu zinß von dem lehen, das Werner Schöblin

hat.

fol. 400 r II Item 11 Bh2 hzu steür und 1 ß Tüwinger zu zinse von dem lehen," Rieffen

Merckhlin hat.

Item 17 ß 4 hzu steür und 14 Tüwinger zu zinß gült von ainem lehen, was des Faygers,
hat jetzund Henßlin Schneider halb und der Fuchs halb.

Item 14 ß weniger 3 h zu steür und 1 ß Tüwinger zu zinse von ainem lehen, was deß

Vaygers, hat jetzund der Meßner.

Item 14 ß weniger 3 h zu steür und 1 ßTüwinger zu zinß von ainem lehen, ist gehaissen
des Blesen Lehen, hat der Füchßlin.

Item 14 ß weniger 3 h zu steür und 1 ß Tüwinger zu zinß von ainem lehen, was des

Voglers.
fol. 400 v II Item 14 ß weniger 3 h zu steür und 1 ß Tüwinger zu zinß von ainem lehen, hat der

jung Harder.

Item 14 ß weniger 3 h zu steür und 1 ß Tüwinger zu zinß von ainem lehen, was deß

Faygers; und ist gehaissen des MüllersLehen; das hat auch der jung Harder; und darzu

hört deß Müllers hofstat; davon geit man 5 Bh4h in das lehen; und die hofstatt hat des

Meschlins fraw.

Item 14 ß hweniger 3 h zu steür und 1 ßTüwinger zu zinße zu ainem lehen, hat Haintz

Marx und Henßelin Schneider.

Item 11 B2h zu steür und 1 ß Tüwinger zu zinß von ainem lehen, hat der Harder.

fol. 401 r II Item 11 ß 2 h zu steür und 1 ß Tüwinger zu zinß von ainem lehen, hat der Haug.

Item 14 ß weniger 3 h, 1 ß Tüwinger von ainem lehen, hat Hans Schlech.

Item 8 Bhzu steür und 1 ßTüwinger zu zinß von ainem lehen, hat auch der Haug; und

wurden beede seine lehen Staimer Marxen; hat der Haug.
Item 14 ß weniger 3 h zu steür und 1 ß Tüwinger von ainem lehen, hat der jung Mast.

Item sßh von einem lehen, was des Pfeiffers und Herters, hat der jung Sackhman; gab
etwan mehr, und ist nun umb die obgenannt gült gelühen, und geit kein huon.

Item 14 ß h weniger 3 h zu steir, 1 ß Tüwinger zu zinß von ainem lehen, hat der alt

Mast.

fol. 401 v II Item sßh von einem lehen, hat die Schmidin.

c Fehlt: das.
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Item 1 Ib h zu steür und 14 Tüwinger zinß von dem lehen, das Hans Ennderis hat.

II Item 1 1b h zu steür und 9 Tüwinger zu zinß von dem lehen, das Contz Schaiblin hat.

Item 1714 ß h zu steürund 1 ß Tüwinger zu zünß von dem lehen, das Wernher Schaib-

lin het, jetzund der jung Hans Ennderis.

fol. 430 v

Item 11 Bh2h zu steür und 1 ßTüwinger zu zinß von dem lehen, das Ruoff Merckhlin

innhat, jetzund Aberlin Dreger.
Item 17 ß 4 h zu steür und 14 Tüwinger zu zinß von ainem lehen, was deß Vaygers.

Item 14 ß weniger 3 h zu4 steürund 1 ß Tüwinger zu zinß, hat der Hart Claus, hat jetz-
und Clauß Ennderis.

II Item 14 ß weniger 3 h zu steür und 1 ß Tüwinger zu zünß von einem lehen, ist ge-
haissen deß Blesten lehen, und das hat der jung Vischlin.

fol. 431 r

Item 14 ß weniger 3 h zu steür und 1 ß Tüwinger zu zünß von ainem lehen, was deß

Voglers, hat jetzund Conrad Wagner.
Item 14ß weniger 3 hzu steur und 1 ßTüwinger zu zünß von ainem lehen, hat der jung
Harder.

Item 14 ß h weniger 3 h zu steür und 1 ß Thübinger zu zinß von ainem lehen, was das

Faygers; und ist gehaissen deß Müllers Lehen; das hat auch der jung Harder; und dar

hört das Müllers hofstatt; gibt man 5 ß 4 h in das lehen; || und die hofstatt hat deß

Mestlins frauw, hat jetzt die Burlerin.

fol. 431 v

Item 14ß hweniger 4 h zu steürund 1 ß Tüwinger zu zinß von ainem lehen, het Haintz

Marx und Henßlin Schneider, hat jetzundt Conradt Wagner.
Item 11 B2h zu steür und 1 ß Tüwinger zu zinß von ainem lehen, het der Harder, hat

jetzund Peter Schlech.

Item 11 ß 2 h zu steür und 1 ß Tüwinger zu zinß von ainem lehen, hat der Haug, hat

jetzund der Schuchmacher.

Item Bßh zu steür und 1 ß Tüwinger zu zinß von ainem lehen, het der Haug, hat jetz-
und Peter Schlech.

II Item 14 ß weniger 3 h zu steür und 1 ß Tüwinger von einem lehen, het der jung
Masst, het die Breüd und der Wernnlin; hat Peter Schlee ein halbtheil und geit davon 7

ß weniger 1 h und 1 ß Tüwinger dem hayligen zu Ilennsperg; und het das ander theil

Claus Ennderis und geit davon 7 ß weniger 2 h; und das hat jetzund Peter Schlee

gantz.

fol. 432 r

Item 5 ß h von einem lehen, was deß Pfeiffers und Herters, und het es der jung
Sackhman; und gab etwan mehr, und ist nun umb die obgenannten gült gelühen, und

gibt kein hun; und das hat jetzt der Beder.

Item 14 ß h weniger 3 h zu steür, 1 ß Tüwinger zu zinß von ainem lehen, het der alt

Mosst, hat jetzund der Buehler.

II Item sßh von ainem lehen, hat Haintz Ludwig und geit kein huon. fol. 432v

4 Anstatt gestrichen: zünß.
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Item sßh von ainem lehen, hat der Ennderis.

Item 26 Tüwinger von einer wisen, hat Henßlin Mast.

Item 716 ß h von der Milwisen, geit das dorf gemein.

fol. 402 r

Item 18 ß h und 716 mlr. habern jerlichs von unserm hof, den da hat der Ennderis.

Summa jerlicher gült zue Ilennsperg: 1516 1b 416 ß 516 h, 7 mlr. habern und 48 hiener.

II

Obermospach

Item das obgeschriben dorf Muospach istdes closters Reichenbach aigen mit allen sei-

nen zugehörden etc.

Item zu dem obgeschribnen dorf soll man jars hon zway jargericht, ains an dem nech-

sten tag nach sanct Marthins tag, das ander nach dem Maytag; und seind die gericht
selb geboten; und wölcher nit wart derselben zwayer gericht, jeglichs uns zu mittem

tag, der verfellt zu jedem gericht umb ein ainung, die ist 3 ß Tüwinger; welcher aber

sonst in dem jar nit zu gericht wer, so im gebotten wurd, der kem umb ein ainung, die

ist 18 Tüwinger.

fol. 402 v

Item wölcher zu dem obgeschribnen dorf ein guth hon will, der soll es empfahen von

ainem prior oder seinem knecht, dem er solichs empfohlen hat, und soll geben 7 Tü-

winger, llund soll das geschehen vor zwayen richtern etc.; und wölcher ein guthufge-
ben will, der soll es ufgeben einem prior oder seinem knecht mit 316 Tüwingern vor

zwayen richtern etc.

Item 416 lb h geben die von Mospach jerlich in gemein, und heissen die solsteür; diesel-

ben 416 lb h soll man setzen uf reich und arm; und die geit man halb uf den Maytag und

halb uf sanct Marthins tag.

Item von den obgeschribenen 416 lb h soll man jerlichgeben 3 lb ansant Michels althar

gehn Reichenbach uf die zil, alß obgeschriben steet.

fol. 403 r

Item zu dem obgeschribenen dorf seind 13 lehen, dem zinset jeglichs jerlichs dem clo-

ster zu sant Marthins tag 16 ß weniger 3 h, 1 herpsthuon, 1 vaßnachthuon und 1 sfl. ha-

bern; und welches lehen zertheilt würt, II das geit 2 herpsthuon und 2 vaßnachthiener

und 1 mlr. habern; wer nit habern hat, der geit 3 ß h für 1 mlr. habern; und 18 h für 1 sfl.

habern.

Item wölcher zu Mospach kein lehen hat, der ist gehaissen ein soldner; und wölcher

der soldner aigen roch hat, der geit 1 herpsthuon und 1 vaßnachthuon und 1 sfl. ha-
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Item sßh von ainem lehen, hat der Ennderis, hat jetzund dierf Burlerin und geit auch

khein huon.

Item 26 Tüwinger von einer wisen, hat Henßlin Most, jetzund Clauß Ennderis und

geit dem hayligen 3 ß h.

Item Ulrich Hawers geit von ainem lehen 14 ß weniger 3 h, 1 ß und 4 Tüwinger und

4 frt. habern.

Item 7Vz ß h von der Mülwisen, gab das dorf gemein'; und geit jetzund Claus Ennderis.

IF Item 18 ß h und 716 mlr. habern jerlich von unserm hof, den da hat Enderis Harder.

Summa jerlich gült zu Ilennsperg: 1516 1b 416 ß 516 h, 7 mlr. habern und 48 hiener.
fol. 434 r

Obermospach

Item das obgeschriben dorf Obermospach ist des closters Reichenbach aigen mit aller

seiner zugehörd.
Item zu dem obgeschribnen dorf soll man jars hon zway jargericht, eins an dem nech-

sten tag nach II sanct Marthins tag, das ander an dem nechsten tag nach dem Maytag;
und seind die gericht selber geboten; und wölcher nit wart derselber zwayer gericht,
jeglichs uns zu mittem tag, der verfellt zu jedem gericht umb ein ainung, die ist3 ß Tü-

winger; welcher aber sonst in dem jar nicht zu gerichten wer, sie im geboten wurd, da

khem umb ein ainung, das ist 18 Tüwinger.

fol. 434 v

Item welcher zu dem obgeschribnen dorf ein guth hat, der soll es empfahen von ainem

prior oder seinem knecht, dem er solichs empfolhen hat, und soll geben 3 Tüwinger,
und soll das geschehen von zway richtern etc.; und welcher ein guth ufgeben will, der

soll es ufgeben ainem prior oder seinem knecht mit 3 Tüwingern vor zwayen richtern.

II Item 416 lb h geben die von Mospach jerlich in gemein und heissen die solsteür; die-

selben 416 lb h soll man setzen uf reich und arm; und die geit man halb uf den Maytag
und halb uf sanct

d Marthins tag.
Item von den obgeschribnen 416 lb h soll man jerlich geben 3 lb an sant Michels althar

gehn Reichenbach uf die zül, als obgeschriben steet.

fol. 435 r

Item zu dem obgeschribnen dorf seind 14 lehen, der zinset jeglichs jerlichs dem closter

zu sant Marthins tag 16 ß weniger 3 h, bringt summaria 10 lb 416 ß 3 h, 1 herpsthuon, 1

vaßnachthun und 1 sfl. habern; und welches lehen zertheilt würt, das geit 5 herpsthie-
ner und 2 vaßnachthiener und 1 mlr. habern; und wer nit selber habern hat gesegt, der

geit 3ßh II für 1 mlr. habern; und 18 h für 1 sfl. habern.

Item welcher zu Mospach kein lehen hat, der ist gehaissen ein soldner; und welcher

derselben soldner aigen recht' hat, der geit 1 herpsthun und 1 vaßnachthun und 1 sfl.

fol. 435 v

" Verschreibung des Kopisten für: die.

b Anstattgestrichen: allein.

c Blattnummer 433 übersprungen.
d Anstattgestrichen: den Maytag.
e Verlesung des Kopisten für: roch?
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bern; und der aber nit aigen roch hat, der geit 1 vaßnachthuon und 2 frt. habern; und

wer nit habern gesegt hat, der geit gelt darfür, alß obgeschriben steet etc.

Item wölcher ein lehen hat, der soll einem tag mayen zu Reichenbach; und wölcher ein

halb lehen hat, der soll auch ein tag mayen; und wölcherzway lehen hat, der soll zwen

fol. 403 v tag mayen; und welcher zway halb lehen hat, und die" nit zusamen || gehörn, der soll

auch zwen tag mayen; und ein jeglicher soldner soll auch ein tag mayen.
Item es seind auch gieter, gelegen zu dem obgeschribnen dorf, die da genant seind die

roder, davon sonder zinß geht, der da die lehen nit angeht, alß hernach geschriben
steet; und wölcher ein rod hat, der mag darab fieren, was er daruf het, oder was im da-

ruf würt etc., das er nit mag thon ab dem obgenannten lehen.

Item 10 ß h von ainem rod, hat die Gleserin.

Item 5 Bh3 h von ainem rod, hat Petter.

fol. 404 r

Item 5ß3 hvon einem rod, hat auch ein theil der Petter, und geit von demselben theil 2

ß, und der Claus ein theil, davon geit er auch 2ß, |lund der Schoch ein theil, davon geit
er 15 h; und ist das rod den obgenannten rod getheilt.

Item 7 h von eim rod, hat Hans Welper.
Item 3'/2lbh jerlichvon dem Brüel zu Mospach, dern hörn 21b an sanct Niclaußen al-

ther zu Reichenbach; den Brüel hat der Conntzlin.

Item 6ßh jerlich von Marquartz Mad; die hat der Petter.

Summa jerlich gült zue Mospach: 141/2 1b 8ß3 h und 26 hiener, ohn die 51b an deß'

seelgeret.
fol. 404 v II Item es ist zu wissen: wann das gotzhauß bederft habern' zu ainen irmd hof, gelegen

in dem Gew, oder das sie wollten ein hof bessern, so soll ein prior von Reichenbach die

von Mospach bitten, das sie lassen das holtz hawen in des dorf waldt; und das soll die

gemeind nit versagen etc.

Item die armen leit deß obgenannten dorfssollen nit hawen über den Rotenberg', also

der weg geht über den Rotenberg hin.

fol. 405 r

Item der weg ob dem Rotenberg herein schaidt den Banwald und die Allmend.

Item der Gresin Mad zu den Stegen schaidt den Banwald und die Almend.

Item wölcher hawen will in dem Banwald, der soll in lassen einen wagen nachgehn;
und mag hauwen, llwas er bedarf, ußgenommen laten, die soll er nit hawen; und soll

auch nit mehr hawen, dann er deß mal gefieren mag; und soll daß holtz nit abladen;
und wölcher aber solch holtz abliede, also dickh er das thet, also dickh verfellt er zu

buß umb die herren von Reichenbach umb 3 lb Tüwinger und 1 Tüwinger; und hün-

der ein jeden armen man, gesessen in dem dorf, auch also vil etc. Auch soll keiner in

dem Banwaldt nichtzit hauwen an die Murg.

" Davor gestrichen hat.

b Verlesung des Kopisten für: das.
c Verschrieben anstatt: Holz?
d Verlesung des Kopisten für: ainem irn?
e Schriftbild gestört durch Holzwurmlöcher.
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habern; der aber nit aigen roch hat, der geit 1 vaßnachthun und 2 frt. habern; und wer

nit habern gesegt hat, der geit gelt darfür, als obgeschriben steht etc.

Item welcher ein lehen hat, der soll einem tag meyen zu Reichenbach; und welcher ein

halb lehen hat, der soll auch einen tag meyen; und welcher zway lehen hat, der soll

zwen tag meyen; und welcher zway lehen hat, die nit zusamen gehörend, der soll auch

zwen tag meyen; und ein jeglicher soldner soll auch ein tag meyen.

II Item es seind auch gieter, gelegen zu dem obgeschribnen dorf, die da genant seind die

röder, davon sonder zünß geht, der da lehen nit angeet, also hernach geschriben steet;

und welcher ein rod hat, der mag darab fieren, was er will, oder was im daruf würt etc.

fol. 436 r

Item 10 ß h von ainem rod, hat die Gleserin, hat jetzund Renhart.

Item sßh von ainem rod, hat auch Rennhart.

Item 5ß3 h von einem rod, hat ein theil der Petter, hat jetzund Michel Brauch, und geit
von demselben theil 2 ß, und hat der Claus ein theil, hat jetzt der Seger von Unnder-

mospach, und davon geit man auch 2 ß, und hat der Schoch ein theil, II das hat jetz
auch Michel Brauch, davon geit er 15 ß h; und ist das ehegenant rod getheilt etc.

Item 7ßh von einem rod, hat Heinrich Wölper, hat jetzt Ochsen Henßlin.

fol. 436 v

Item 3/2 lb h jerlich von dem Brüel zu Mospach, dern hörn 2 1b an sanct Niclaus althar

zu Reichenbach; den Prüel hat der Marx.

Item 6ßh jerlich von Marquartz Mad; die hat der Ochssen Auberlin.

Summa jerlich gült zu Mospach: 14/2 lb 8ß3 h und 26 hiener, ohn die slb an das selge-
redt.

II Item es ist zu wissen; wer das gotzhauß bedarf holtz zu ainem irn hof, gelegen in

dem Gew, oder das sie wöllen ein hof bessern, so soll ein prior von Reichenbach die

von Mospach bitten, das sie in lassen holtz hawen in das dorf wald; und das sollen die

gemein nit versagen.

fol. 437r

Item die armen leit deß obgenanten dorfs" sollen nit hawen über den Rottenberg, als

der weg über den Rottenberg hin.

Item der weg ober dem Rottenberg herein schaid den Banwaldt und die Allmend.

Item welcher hawen will in dem Bannwald, der soll im lassen einen wagen nachgohn;
und mag hawen, was er bedarf, ußgenomen latten, II die soll er nit hawen; und soll

auch nit mehr hawen, dann er zumal gefieren mag; und soll daz holtz nit abladen; und

wölcher aber solich holtz abliede, also dickh er das thet, als dickh verfiel er zu buß

hünder' die herren von Reichenbach umb 3 lb Tübinger und 1 Tübinger; und hünder

jeden armen man, gesessen zu dem dorf, auch als vil. Auch soll keiner in dem Banwald

nichts hauwen an die Murg noch in der Allmend.

fol. 437 v

4 Anstatt gestrichen: closters.

' Anstatt gestrichen: den.
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Item welcher zu dem obgenannten dorf sitzt, und gelobt und geschworn hat, der mag
hewen in der Allmend, was er bedarf, ußgenommen an die Murg, soll keiner hawen

etc.

Item auch soll keiner mehr feilen in der Allmend, dann er uf denselben tag ufgehawen
mag.

fol. 405 v llltem auch, wölcher in der Allmend hawt, will er es selber nit herußfieren, und will es

verkhaufen, so soll er es vorab in dem dorf fail bieten und zu kaufen geben; will aber

kheiner in dem dorf das holtz kaufen, so mag er es zu khaufen geben, wem er will.

Item wölcher in dem obgeschribnen hegt, der selber nit ochsen het, der mag ochsen

entlehen, wo er will, das er das holtz heruß gefiert etc.

fol. 406 r

Item die vorgenannten wäld hörnd in die 13 lehen, von den obgeschriben steet; und

sollen uf den 12 lehen sitzen 12 richter, und uf dem dreyzehenden ein mayer.

Item wölcher in dem obgeschribnen dorf sitzend, und khein lehen hat, der heisset ein

söldner, und der hat || also vil rechtz zun wälden und wayden und wasser, also ein an-

der, der ein lehen hat; darumb soll er geben an die solsteür, was im ufgelegt würt" von

der gemeind.
Item das wasser, das durch das dorf geht, das gehört uf die malmül, die da steet under

dem dorf; und soll man dem dorf maln; wer auch, das einer khem in die mülin und

maln wollt, der uß ander herrschaft wehr, und wöllt ufschütten zu maln, khem dann

einer uß dem dorf, der auch maln wollt, so soll der frembd hünder sich stehn, und soll

den uß dem dorf sein korn ufschütten und maln lassen; und wolt der müller das nit

thon, so mag dirre das wasser nemen, und mag das richten durch den prüel, dazu hat er

recht.

fol. 406 v II Item ein segmülin, die da steht ob der malmülin, die ist da grundt worden zu ma-

chen, unschedlich der malmülin und dem dorf; und welcher segens bederft, der in dem

dorf gesessen ist, dem soll man segen vor ainem, der nit im dorf gesessen ist; und wer

das nit thun wollt, so mag dirre das wasser nemen und von der mül richten.

Item welcher den Prügel hat von den herren von Reichenbach, der mag das wasser ne-

men 14 tag in dem aprellen und 14 tag zu der herpstzeit, und das uf den Brüegel rich-

ten; und das soll im niemand weren, dann dazu hat er recht etc.

fol. 407 r

Item wellt zwen oder mehr, gesessen in dem obgeschribnen dorf, ein krieg anheben

und die messer übereinander zuckhen oder zugen, also dickh und vil || das geschech
zwüschen dem see zu Horb und dem Creitz uf der Nopnawer Staig1

,
also dickh ver-

fellt jeglicher, der solichs derh hünder dem prior zu Reichenbach, umb 3 lb Tüwinger
und 1 Tüwinger.

a Davor gestrichen: ist.
' Verlesung des Kopisten für: thet bzw. det?

1 Mit dem See zu Horb und dem (Steinernen) Kreuz auf der Oppenauer Steige, vgl. Eimer, Knie-

bis, S. 22; Lorenz/Kuhn, Baiersbronn, S. 53; dortauch Karten des BaiersbronnerForst von Gadner

und Öttinger, S. 80, 83 und 85, werden zwei Grenzpunkte des Dornstetter Waldgedings, der See

unter Bittelbrunn und das Steinerne Kreuz, angesprochen. Im Rechtsbereich des Waldgerichts in

derAach, der damit bezeichnet ist,gelten demnach besondere Strafgebühren. Vgl. Lorenz/Kuhn,
Baiersbronn, S. 53 und Abb. S. 48.
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Item welcher zu dem obgenanten dorf sitzet, und gelobt und geschworn hat, der mag

hauwen in der Allmend, was er bedarf, ußgenommen an die Murg, soll keiner hauwen.

Item auch soll keiner mehr fellen || in der Allmend, dann er uf denselben tag ufgeha-
wen mag.

fol. 438 r

Item auch, wölcher in der Almend hawt, will er es selber nit herußfieren, und will es

verkaufen, so soll er es vorab in dem dorf fail bieten und zu kaufen geben; will aber

keiner in dem dorf das holtz kaufen, so mag er es zu kaufen geben, wem er will.

Item welcher in dem obgeschribnen hewt, der selber nit ochsen hat, der mag ochsen

entlehen, wo er will, das er das holtz heruß gefieret.
Item die vorgenannten wäld hörend in die 13 lehen, obgeschriben steet; und sollen uf

den 12 lehen sitzen 12 richter, und uf dem 13." ein mayer.

II Item welcher in dem obgeschriben sitzend, und kein lehen hat, der heisset ein sold-

ner, und der hat also vil rechts zu' wälden und wayden und wasser, als ein ander, der

ein lehen hat; darumb soll er geben an einer solsteür, was im uferlegt wurd von der ge-

mein etc.

fol. 438 v

Item das wasser, das durch das dorf geht, das gehört uf die malmül, die da steht under

dem dorf; und soll dem dorf maln; wer auch, das einer kem in die mülin und maln

wollt, der uß andern herrschaften wer, und wellt ufschütten zu maln, kem dann einer

uß dem dorf, der auch maln wollt, so soll derfrembd hinder sich stehn, und soll den uß

dem dorf sein korn ufschütten und maln lassen; und wolt der müller das nit thon, || so

mag der das wasser nemen, und mag das richten uf den Brüel, darzu hat er recht etc.

fol. 439 r

Item ein seegmül, die da steet ob der malmülin, die ist dar gundt worden zu machen,
unschedlich der malmül und dem dorfetc.; und welcher segens bedarf, der in dem dorf

gesessen ist, dem soll man segen vor ainem, der nit in dem dorf gesessen ist; und wer

das nit thon wollt, so mag der das wasser nemen und von der mil richten.

Item welcher den Prügel hat von den herren von Reichenbach, der mag das wasser ne-

men 14 tag in dem aprellen und 14 tag zu der herpstzeit, llund das uf den Prüel richten;
und das soll im niemand weren, dann darzu hat er recht etc.

fol. 439 v

Item welche zwen oder mehr in dem obgeschribnen dorf anhieben und das messer

übereinanderzuckhten oder zugen, also dickh und vil das geschehe zwüschen dem see

zu Horb und dem Creutz uf Noppnawer Staig, also dickh verfiel jeglicher, der solichs

thet, hünder dem prior zue Reichenbach, umb 3 1b und 1 Tüwinger.

“ Steht geschrieben: XIII zehenden.

b Anstatt gestrichen: und.
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fol. 407 v

Nota: hienach ist geschriben die zugehörd und weitraiche des obgeschribnen dorfs.

Item die weitraichin hebt an an dem und" get uß dem Dürrenbach biß in die Milhalden,
und das Gründlin uf biß in denalten Münchweg, und den weg in biß in Hannßen Reü-

tin, ußer Hannßen Reütin aber biß in Münchweg, von dem Münchweg in bis in den

Schaidgrundt, und ußer dem Schaidgrund biß in den Schneschlaif zwüschen Reichen-

bach und Mospach, und die Lach in zwüschen Ilennsperg und Mospach biß uf den

Weiler Weg, llund den weg in biß an den Grund, und denselben Grund in biß uf das

Eschenriet, und uß dem Eschenriedt den Glathbronnen ab und ob untz in Manndels-

bronnen, und uß dem Mandelsbronnen den Eselstaig ußhin, biß der weg herzu rai-

chet, uß Stumpen Egarden' in Pfaffenbronnen, und uß dem Pfaffenbronnen das

Gründlin uf, aber in Dürrenbach etc.

Item die obgeschriben, die obern von Mospach, hand ein zufart mit dem viche bis zu

Stumpen Egarden, und uß Stumpen Egarden das Hard ab bis gehn Lützenhart; und

megen farn in dem Hard, wa sie wöllen etc.

Und haben auch recht zu faren mit irem viche gehnStockach über den bach, ir vihe da-

selbst zu trenckhen; und wann sie das thun, so soll ein hürt über den bach stehn, und

einer hie derhalb, bis sich getrunckhen; und sollen den sie das vihe wider übern Dür-

renbach threiben.

fol. 408r II Item wann die von Obermospach und die von Undernmospach zusamen faren mit

irem vihe, so megen die von Undermospach die haiden megen, und uf den Hard gehn
Ilennsperg einhin, das dern von Reichenbach aigen ist; und wann die obgenannten nit

zamen farn, so sollen die von Undermospach nit farn über den Dürrenbach und über

Pfaffenbronnen, weder mit vihe noch' mit holtz etc.

fol. 408 v

Item die obgeschriben sachen und sagen haben gesait die obgenannten, die von Mos-

pach, das es also sein soll und herkhomen sey; darzu haben auch gewisen und gesait
Haintz Jeger von Weiler, Ulrich Haintz von Undermospach, der Frech von Ilensperg
und knecht Haintz, die nit in dem obgeschribnen dorf gesessen seind, das das also sein

soll und herkhomen sei, wann sie dickh und vil vor disen zeiten bei llsolcher verkhün-

dung gewesen seind etc. Und geschach das anno domini 1425.

Dornstetten

Item 1 1b 7 Bhjerlich daselbst von einer wisen, gelegen in den Dorfwisen, stossend an

der Nidern Samlung Wisen, die man nennt die Wielandzuben, und uß einer wisen, ge-

legen an dem Ries, stossend an die Nidern Samlung, und uß einer wisen oben uß dem

Swag, die an den weg stossend, und uß ainem acker, gelegen an dem MospacherWeg.

4 Von gleicher Hand verbessert aus: uß.
' uß Stumpen egarden dahinter wiederholt, durchgestrichen.
c Davor gestrichen: oder.
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Item alle obgeschriben sachen verkhünden die obgenannten leit jerlich uf die jarge-
richt uf ir ayde.

II Item des obgeschribnen dorfs weitraiche hebt an an dem Dürrenbach und geet uß

dem Dürrenbach bis in die Milhalden, und das Gründlin ufbis in den alten Minchweg,
und den weg ein bis in Hannßen Reite, uß Hanßen Reütte aber in den Münchweeg,
von dem Minchweg in bis in den Schaidgrund, und ußer dem Schaidgrund biß in den"

Schneschlaifzwüschen Reichenbach und Mospach, und die Lach in zwüschen Ilenns-

perg und Mospach bis uf den Weiler Weg und den weg in bis an den Grund, und den-

selben Grund in bis uf das Eschenriet, und uß dem Eschenriet den Glattbronnen ab

fol. 440 r

und ab untz in Mandelsbronnen, und uß dem Mandelsbronnen |Iden Eselsteig ußhin,
bis der weg herzu raichet, uß Stumben Egarden, und uß Stumben Egarden in Pfaffen-

bronn, und uß dem Pfaffenbronnen das Gründlin uf aber in den Dürrenbach etc.

Item die obgeschribnen, die öbern von Obermospach, handt ein zufart mit dem vihe

bis zu Stumpen Egarden, und uß Stumpen Egarden das Hard ab bis gehnLützenhardt;
und megen faren in dem Hardt, wo sie wöllen etc.

fol. 440 v

Und haben auch recht zu faren mit irem vihe gehn Stockach über den bach, ir vihe da-

selbst zu trenckhen; und wann sie das thun, so soll ein hürt über den bach stehn, und

einer hie derhalb, bis sih getrunckhen; und sollen sie dann das vich wider über den

Dürrenbach treiben etc.

II Item wann die von Obermospach und die von Unndermospach zusamen faren mit

irem vihe, so megen die von Unndermospach die hayden meyen uf dem Hard gehn
Ilensperg einhin, das dern von Reichenbach aigen ist; und wann die obgenannten nit

zamen farn, und sollen die von Unndermospach nit farn über den Dürrenbach und

über Pfaffenbronnen, weder mit vihe noch zu holz.

fol. 441 r

Item die obgeschriben sachen und sagen haben gesagt die obgenannten von Muos-

pach, das es also sein soll und herkhomen sey; dazu haben auch gewisen und gesagt
Heintz Jeger von Weyler, Ulrich Heintz von Unndermospach, der Frech von Ylenns-

perg und knecht Heintz, die nit in dem obgeschribnen dorf gesessen seind, das das also

sein soll und herkhommen sey, wann II sie dickh und vil bei solcher verkhündung ge-

wesen seyen etc. Und geschach das anno domini 1425 etc.

fol. 441 v

Dornnstetten

Item 1 1b 7 Bhjerlich daselbst von einer wisen, gelegen in den Dorfwisen, stossend an

der Nidern Samlung Wisen, die man nennt die Wielandzuben, und uß einer wisen, ge-

legen an dem Rieß, stossend an die Nidern Samlung, und uß einer wisen oben an dem

Swag, die an den weg stossend, und uß ainem ackher, gelegen an dem Mospacher
Weeg.

4 Verbessert aus: die.
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Die gieter hat uf diß zeit pfaff Reielin und der Wegelin.

Schappach 1

fol. 409 r

Item daselbstist gelegen ein guth, ist gehaissen dernvon Reichenbach Guth; von dem-

selben guthsoll man geben [...]" keß, der soll einer sein, |ldas in einer in sein hand nem,

und ein fuß setz zu Reichenbach an das münster, und über das münster ußwerfen müg;
und wann man diekeßgült holen will, so soll man demselben mayer bringen 1 frt. erbi-

ßen oder ein milchferlin.

[Sulzbach]'

Item die herren von Herrenalb geben jerlich zwen botschuch2
von einer wisen zu

Sultzbach etc.

Item ein jeglicher, der ein guth empfahen oder ufgebenwill, in deß closters derfern, der

soll das thun mit zwen Tüwingern, ußgenomen die von Mospach, also daselbst von

inen geschriben steet etc. Und das ist bekennt und gesprochen von einer gemeinen ur-

thel zu Reichenbach vor dem kher3
von den vier und zwaintzigen etc.

Reichenbachischer fleckhen stewr oder schirmgelt'

fol. 409 v
Nota: es ist vor zeiten geordeniert und gemacht ein steür, zu geben von deß closters

dörfern deß closters II schürmer, uf diß zeit seind unser herr marggraf zu Baden und

unßer herr von Eberstein, umb das sie sollen das closter und des closters leit und guth
schirmen und haygen alß ir aigen leit und guth; der steüruf diß d ist, die die herren ge-
mein nemen, 2214 Ib, der würt 21 1b den herren und 30 ß den ambtleiten, die die steür

samlen; und seind die 30 ß nit geordiniert zu nemen mit recht, dann man sie mit ge-

waltsame nimbt; und istdie steür gesetzt uf die nachgeschriben deß closters aigen dör-

fer mit namen: uf die von Heselbach 3 1b 5 ß, uf die von Hutzenbach 3 1b 5 ß, uf dievon

4 Es folgt eine 2,5 cm lange Lücke.

b Überschrift rekonstruiert, Zusatz der Bearbeiterin.
c Reichenbach

... schirmgelt als Nachtrag zweiter Hand.
d Fehlt: zit.

1 Fassung B, fol. 442r: Saßbach. Eimer, Murgtal, S. 78 identifiziert das unter Schappach beschrie-

bene Gut mit einem Hofam Schlattbach (Schlappach) in derNähe von Glatten.
2 Zur Entstehung derAbgabe 1269 vgl. WUB 7, Nr. 2050, S. 13, wonach derPrior von Reichen-

bach gegen Lieferung von duos bottos et duos soccos dem Kloster Herrenalb Rechte an Wiesen

im Bann Sulzbach einräumte.
3 Kehrgericht, vgl. Knapp, Neue Beiträge, S. 99.
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Die gieter hat uf diß zeit pfaff Reyelin und der Weglin etc.

Summa per se.

II

Saßbach"

fol. 442r

Item daselbst ist gelegen ein guth, ist gehaissen dern von Reichenbach Guth; von dem-

selben guth sollman geben keeße, der soll einer sein, das in einer in sein hand nem, und

ein fuß setz zu Reichenbach an das münster, und über das minster ußwerfen mög; und

wen man die keßgült holn will, so soll man demselben mayer bringen 1 frt. erbisen

oder ein milchferlin.

[Sulzbach]'

Item die herren von Herrenalb geben jerlich zwen bottschuch von einer wisen zu

Sultzbach etc.

Item ein jeglicher, der ein guth empfahen oder ufgebenwill, in des closters dörfern, der

soll das thun mit 2 Tüwingern, ußgenommen dievon Mospach, lldie geben als daselbs

von inen geschrübensteht. Und das ist bekhent und gesprochen von einer gemeinen
urthel zu Reichenbach vor dem kehr von den vier und zwaintzigen etc.

fol. 442 v

Reichenbachischer fleggen steür oder schürmgelt'

Nota: es ist vorzeiten geordiniert und gemacht ein steür, zu geben von des closters

dörfern deß closters schürmern, die uf diß zeit seind unser herr marggraf zu Baden

und unser herr von Eberstein, umb das sie sollen das closter und des closters leit und

gieter schirmen und haygen als ir aigen leit und guth; und der steür ist, die die herren

gemein nemen, 2216 Ib, der würt 21 1b den herren und 30 ß denambtleiten, die die steür

samlen; und seind die 30 ß nit geordiniert zu nemen mit recht, dann man sie mit llge-
waltsame nimet; und ist die steür gesetzt uf die nachgeschriben deß closters aigen dör-

fern mit namen: uf die von Heselbach 3 1b 5 ß, uf die von Hutzenbach 3 1b 5 ß, uf die

fol. 443 r

4 Verschreibung des Kopisten für: Schappach, wie in Fassung A angegeben. Die Beschreibung
über Sasbach steht fol. 374v-376r.

b Überschrift rekonstruiert, Zusatz der Bearbeiterin.

c Nachträglich von anderer Handeingefügt.
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fol. 410 r

Schwartzenberg 4 1b 5 ß und die von Hochdorf 3 1b 5 ß, uf die von Ilennsperg 4 1b 5 ß

und uf die" Mospach 4 1b 5 ß etc. Und auch hat unser her/, der marggraf, 1014 lb geltz
besonder, dern geben die von Heselbach 5 lb und die von Schwartzenberg 514 lb; die-

selb gült erkhauft hat umb Stefan Bürckhlin, die da gewesen ist dern von Leinstetten,
den sie II geworden was von den von Eberstein, also die alten sagen; und ist dieselb

gült auch von dem closter da, und ist der obgeschriben gült gesetzt und getheilt gewe-

sen zu den zelten, da die herren von Eberstein allein deß closters schürmeher gewesen
seind etc.

Item es ist vor zeiten geordiniert und gesetzt worden, das man soll jerlich ainen lachs

geben, wer die herrschaft Nagollt inn hat, und darumb, daß derselb herr dernvon Rei-

chenbach leit und guth, die under derselben herrschaft gelegen seind, schirmen soll,
und den herren von ir gieter wegen zu gleichem billichem rechten helfen soll.

fol. 410 v

Item es sollen auch die herren von Reichenbach jerlich geben drey sperwer, ain aim

herren oder vogt zu Horb, und ein ainem herren oder vogt zu Rottemburg, und ein ai-

nem herren oder vogt zu Haygerloch; llund auch darumb, das die obgenannten her-

ren sollen deß klosters leit und guth schirmen, und den herren von ir gieter wegen zu

gleichen billichen rechten helfen etc., das zu den herrschaften und ambtleiten gehört
etc.'

* Fehlt: von.

' Davor gestrichen: der.
c Nachtrag zweiter Hand:NB Waß von fol. 411 biß zue endt dises buechs volget, daz stehetauch

von 383 biß hieheer von worth zue worthundt also mithin doppelt geschriben.
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von Schwartzenberg 4 1b 5 ß und uf die von Hochdorf 4 lb 5 ß, uf die von Ilensperg 4 lb

5 ß und uf die von Mospach 4 lb 5 ß etc. Auch hat unser herr, der marggraf, 1014 lb geltz
besonder, daran geben die von Heselbach 414 lb und die von Schwartzenberg6 lb; die-

selb gült erkhauft hat umb Stefan Böckhlin, die da gewesen ist deren von Leinstetten,
dem sie geworden was von den von Eberstein, also die alten sagen nach; und ist dieselb

gült auch von dem closter da, und ist der obgeschriben gült gesetzt und getheilt gewe-
sen zu den zeiten, II da die herren von Eberstein allein des closters schürmer gewesen
seind etc.

fol. 443v

Item es ist vorzeiten geordiniert und gesetzt worden, das man soll jerlich ainen lachs

geben, wer die herrschaft Nagollt inn hat, und darumb, das derselb herr dernvon Rei-

chenbach leit und guth, die under derselben herrschaft gelegen seind, schürmen soll,
und den herrn von ir gieter wegen zu gleichem billichem rechten helfen soll etc.

Item es sollen auch die herren von Reichenbach jerlich geben drey sperwer, ein aim

herrn oder vogt zu Horb, und ain aim herrn oder vogt zu Rottemburg, und ain aim

herrn oder vogt zu Haygerloch; und darumb, das die obgenannten herren sollen IIdeß
closters leit und gieter schirmen, und den herren von ir gieter wegen zu gleichem billi-

chen rechten helfen etc., das zu den herrschaften und ambtleiten gehört etc.

fol. 444r





Indices

(Als Referenz dient die im Editionsteil marginal gedruckte Folioangabe
der Handschrift.)

Personen- und Ortsindex (mit Flurnamen)

Abb, s. App
Aberlin (Ablin) zu Bietigheim 369r;

Martin 382v; Metz 382v, s.a. Au-

berlin

Abrecht (Abrechtin) 239r, 245r, 251r,
254r, 255r; Hans/Hanß 338r, 371r;

Haug 371r, s.a. Albrecht
Achern (Nidern Achern), OG 375v,

379r-382v

- Hof- und Flurnamen:

Dinckhhof 379 v
Hubhof 379r, 379 v
uf dem Rain 382 r

Ackherman, Hans 155 r
Adelhart 133v; Claus 133r, 150 r
Äbbli, Haintz 124v, s.a. Äplin
Äblin, s. Äplin
Äll, Heintz 380 v
Äplin (Äblin, Eblin) 229v; Haintz

156 v

Äppeller, s. Eppler
Äppin, s. App
Aichhürner 281 v

Aiger, Haintzel 354 r
Aldorf (Aldorff) 151v; Contz

141 v

Alltenstaig, s. Altensteig
Alltheim, s. Altheim

Alpirsbach (Alperspach), Kloster,
FDS 274r, 275 r

Altensteig (Alltenstaig), CW 336r
- Waltmülin 336 r
Altheim (Alltheim), Horb am Nek-

kar, FDS 123r, 124r, 128v-131r,

133v, 135v, 144v, 148r, 152v, 278r,
282v, 286r-286v, 325r, 325 v

- Flurnamen:

an der Hayligen Feldt 286r
zu Mederach 286 r

uf dem Tahlberg 286 r
Altingen, Ammerbuch, TÜ 213 r
Altinger, Clauß 278 v
Altnuifra (Nüfran(d), Nifron), Hai-

terbach, CW 167r, 290r, 297 v
Anhausen (Anhaußen), abgeg. (?) bei

Nellingsheim, Neustetten, TÜ

238v, 243v, 247r, 248 v

Apenzeler, s. Appenzeller
App (Abb, Ap, Äppin) 358v;

Be(ch)thold(t) 135v, 139r; Bert-

holdt 134v, 138r; Dieterich 362v,

367r; Hans 146v, 271r; Henßlin

360v; Hainrich/Heinrich 124v,
138r, 139r, 144v, 149r, 149v, 153r,

359v, 362v, 363v; Ulin 367v;

Walt(h)er 359v, 360r, 367r,
367 v

Appeller, s. Eppler
Appenzeller (Apenzeller) 331v, 332r,

333 r

Arnolt (Arnoltin) 261v, 369v; zu

Grumbach 397 v

Auberlin (Aberlin) 218r, 247r, 249r,

354v, 357v; zu Münchingen 357v;

zu Ergenzingen 158v, s.a. Aberlin

Aubrecht 242 v

Aue (Auw): Baiersbronn, FDS

377 v



166 Personen- und Ortsindex

- Flurname:

an der Aw 377 v

Augspurger (Augspurgerin), Barbara

125r; Conradt 158r; „Augspurgers
kind" 163 v

Auw, von, s. Ow

Auw, s. Aue, Obernau

Aw, s. Obernau

Aylin 380 v

Bach, Haintz 284v; Henßlin 254 r
Backhenackh, Backhenam, Backhen-

heim, s. Backnang
Backnang (Backhenackh, Backhenam,

Backhenheim, Bockennackh), WN

360r, 362r, 362v, 371 v
Bad Imnau (Imnauw, Imnaw), Hai-

gerloch, BL 272v, 273 r
Bad Rippoldsau (Rippoltzaw), Bad

Rippoldsau-Schapbach, FDS 223 r
Baden, Markgrafen 379r, 396r, 409v,

426v, 442 v
Bäder, Auberlin, zu Bildechingen

146r, 152 v
Bästlin 218 r

Baisingen (Bösingen, Bössingen),
Rottenburg am Neckar, TÜ 157v,

159r, 164v, 165r, 169v, 172r, 174v,
175r, 177r, 178v, 179v, 180v, 181v,

183r, 184r, 185r, 186r, 187r, 188r,
188v, 189v, 191r-194r, 196r-197r,
198r, 201v, 204v, 206v, 208r, 208v,

210r, 210v, 215v, 216r, 221v, 223r,
226 v

- Flurnamen:

uf dem Berg 196 r
bey dem Cäpelin 196 r
Zeig gehn Ergoltzingen 196r; bei
dem Ergoltzinger Weeg 196 r
Eyttinger Weeg 196 v
Fuchsackher 197r

das Gennßlin 196 v

uf Hegnach/Hegnauw 196v; am

Hegner Weeg 196 r
an der Herstraaß 196 r

in den Krommenäckhern 196r

uf Law 196 v

uf den Lendern 196 v

Pfaff Volmers Ackher 197r, s.a. PN

Vollmer

uf dem Rain 196 v

Rordorfer Weeg 196r
in dem See 196 v

Wisen 196v; in den obern - 196 v
Bauwhart (Bauwhat, Burhart) 385r,

413 r

Bawlitzel (Buwlitzel) 199r, 202 v
Bayer 201 v
Bebenhausen, Kloster, Tübingen TÜ

212 r

Becher 121 r

Beckh, Clauß, Schultheiß 162r, s.a.

Böckh

Beder 431 r

Behen 386 v

Belsenveld, s. Besenfeldt

Bender (Bendlin, Bennder); Ablin

367v; Ablin, der Junge 362r; Au-

berlin 363r; Contz 360r; Heinrich

370 v

Benns(er) 290 r
Benntz (Bentzin, Benntzlin) 134v,

315r, 387v, 416r, 427r; „der alte

mayer" 181 v (s.a. Mayer); zu

Dornhan 135 v

Beringen, s. Gerlingen
Bernhart (Bernnhart) 274v, 384r,

412 r

Bernig, Henßlin 290 r
Bernnhart, s. Bernhart

Berscher, Eberlin 145 r
Berstingen, s. Börstingen
Berthold, Auberlin 148r; zu Widdern

364 v

Bertsch (Bertz) 217r, 217v, 220r, 221 v
Besenfeld (Besenveld(t)), Seewald,
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FDS 384v, 387v, 388r, 389v-390r,
416r, 418v-419v

Besenfeldt (Belsenveld, Besenveld(t))
123r, 234v, 293r, 301v, 320r; Bentz

131r, 139v, 157v; Bertholdt 131v,

132r; Burckhart 122v, 131r; Ginter/

Günter 147v, 151v, 309r; Hans 171r,

173r, 176r, 177r, 177v, 180v, 182r,
182v, 184r, 188r, 189v; Mä(r)ckhlin
168r, 169 v

Besennbach 196 r

Besenveldt, s. Besenfeld

Besigheim (Beßikeim, Beßkeim), LB

361r, 364 r

Besser, Henßlin 361 r
Beßikeim, Beßkeim, s. Besigheim
Bettendorff, abgeg. (?) bei Mötzingen,

BB 205 v

Betzman (Betzmenlin), Henßlin 340v,
341 r

Beürlin (Peürlin) 165v; Claußlin (alias
Teiffelin) 195 v

Beütelin, Auberlin 123 v
Beüttel, Henßlin 224 r
Bieger (Biegel) 187v, 237r, 237v, 238v,

243v, 247r, 248v, 249 r
Biennger 244 v
Bieringen, Rottenburg am Neckar,

TÜ 235r, 246v, 249v, 261r, 262r,
264v, 265v, 266r, 267r-268r, 271r-

-273v

- Flurnamen:

uf dem Berg 271 v
in dem Braittenhart 271 v
Buchwiß 273 r

an den Bürckhen 273 r
under Cropsßwir 273r
Falschen Ackher 271 v

an der Ferach 273 r
der Glag(en) 273 r
in dem Gudligen 272r; Gudliger
Gruob 272 r

vor dem Härdlin 272v, 273 r

in dem Hasenrickh 271v

an dem Herweg 273 r
uf der Höhin 273 r
Höltzlin 273 r

(zu Sultzaw) an der Hofwisen 273 r
Holtzlehen 272 r

zu Imnauw 272v; ob dem Imnawer

Weg 273 r
deß Kebholtz Ackher 271 r

Kriegswiß 272 v
an der Röthen 272 v

bei dem Stellenbomen 272 v

ob dern von Sultzaw oberen Hölt-

zern 272 v

in dem Thal 272 v

Trutweins Ackher 271 v

Vogtackher 272 r
hünder dem Weiler 272r, 272v; im -

272 r

Widumbackher 272v, 273 r
der Withaw 273 r
an der Yhen 272 v

Bietigheim (Bietikhein), Bietigheim-
Bissingen, LB 369 r

Bildechingen (Bilt(h)echingen), Horb

am Neckar, FDS 138v, 139r, 143r-

-144r, 146r, 149v, 152r-153r, 154v,
155r-157r

- Flurnamen:

Böcklins Steig 155v, s.a. PN Böck-
lin

an dem Bömlin 156 r

Bürckenloch 155v; gegen dem -

155 v

Capellen 155v; bei/under der -

155v; Zeig bei der - 155 v
Zeig gehn Eittingen 155v
in dem Gründlin 156 v

uf Hanen Bühels 156 v

under dem Hochdorffer Weeg 155 r
Hofackher 155 v

an dem Holtz 155 v

Zeig gehn Horb 156 r
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Zeig uf der Hürsten 155 v
Kniebossen Hofackher 155v

uf dem Kraigenthaal 155 r
Manngoltz Bomgart 156 r
Marckh 156r; vor der - 155 v
am Riet(t) 155r; Zeigen gehn - 155r
an dem Raußgarten 156 r
under Sanct Anthonien 156r, 156v
Schanntzenackher 155r; s.a. PN

Schantz

Schönlins Hofackher 155v, s.a. PN

Schönlin
an den Seiten 156r

der Steig 156 r
bei der Straaß 156r; über die - 156 v
Uffgönnd 155 r
under Unser Frauwen Ackher 155r

an Volantz Ackher 156 r

under den Widen 155v

bei den Wisen 155 r

Billing (Billung) 295r, 318 r
Biltechingen, Bilthechingen, s. Bilde-

chingen
Bittelbronn, Horb am Neckar, FDS

279v, 328r-330v, 333 v
- Heilige 335 v
- Flurnamen:

Allmendt 328r; Almendweg 328v
ünder Berg 328 v
in Bittelbronner Wisen 330 r

an der Braytin 329r, 329v; Zeig an

der - 328 v

bei dem Bronnen 328 r

uf dem Bühel 329 r

in Bürckhen 329 v

uf dem Dießer Berg 328v; in dem

Diesser Thal 330 r

in dem Eckentha(a)l 330r; Zeig in

dem - 329 v

an der alten Egard 330 r
uf dem Espinloch 328v; Zeig uf
dem - 328 r

vor dem Hard 328 v

Her(r)en 328v; ober den - 329v; der

Herren Äckher 328 r
uf dem Hohenberg 329v
in Keinen 329 v

ob dern von Killtberg Ackher 329r;
under dern von Kilberg Wisen 330r
ob den Lenden/Linden 329v; hün-

der/zu der hochen - 329r; Weg zu

der hochen - 329 r

an der Maßholder 329 v

in/ob dem Mayentha(a)l 329 r
Mettstetter Steig 329 r
an der Münchwisen 330 r

ob der Nonnen Ackher von Dorn-

stetten 328 v

in der Osterwisen 328r

uf der Reütin 329 r
uf Riethalden 330 r
Schönhöltzlin 329 v

vor der Sehalden 328 v

Stockher Weeg 329 v
Thumlinger Weeg 329r, 329v
an dem Werd 329 r

Blabeürer (Blabeürrer, Plabeür(r)er)
223r, 225v, 226r, 227 v

Bläpp 331 v
Blascher, Hans, Schaffner des Klo-

sters Reichenbach in Horb 236 r

Bles(er) 400r, 431 r
Blümer (Blumer), Abrecht 370r, 370v;

Conrad 368v, 369r, 369v, 373 v
Bochinger 230r, 230v, 231 v
Bockennackh, s. Backnang
Bockh, Bernhart 140v; Hans 122v,

147 v

Bockhschnider 128 v

Böckh (Beckh), Wilhelm 304r, 304v,
306v, 311 v

Böcklin (Böckhlin, Böckhlerin) 155v,
299v, 301v, 305r, 306r, 309v, 312v,

319r, 321r, 380r; Jerg 135v; Lenhart

268r; Stefan 443r; Volmer 157v,

197r, s.a. Bürckhlin
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Böglin 199 v
Böltzlin, s. Husen Böltzlin

Bönnigheim, LB 200 v
Bönnigheim, Conrad von, Kaplan

und Schaffner des Priors von Rei-

chenbach 200 v

Börstingen (Berstingen), Starzach,
TÜ 231r, 231v, 232v, 234r, 234v,
259 v

Bösingen, Bössingen, s. Baisingen
Bösinger (Bössinger, Bößinger), Au-

berlin 160r, 161r; Hans 160r, 161r,
s.a. FN Horb

Bößlerin 368 r

Bötzinger, Fritz 362r, 363r, 365r,
368 v

Bomgart, Clauß/Claus 375r, 380r;
Wernlin 380 r

Bondorf (Bonndorf), BB 197v, 198r,
201r, 203v, 204r, 206r, 206v, 208r,

209v, 210r, 212v, 216v, 222r, 223v,
224r, 233v, 252v, 254 r

Boss 378 r

Brauch, Clauß 377r; Michel 436r,
436 v

Braun (Praun) 123v, 354v, 426r; Bentz

419r; Bertsch(lin) 390r, 395v, 426r;
Contz 355v, 390r, 418v, 419r; Hans

387v, 390r, 416r, 416v, 419r, 423v;
Heinrich 426r; Heintz/Haintz 388r,
390r, 418v, 425v-426v

Brayt 239 r
Brayttenhart, abgeg. (?) bei Sulzau,

Starzach, TÜ 265 r
Brendlin (Brenndlin), Henßlin/Hans

135v, 149 r

Brenger 395 v
Brenndlin, s. Brendlin
Brenner (Brennerin) 145r, 197r; Hans

133v, 135r, 143 v
Breüd 432 r

Breünlin 365 v

Bringreß 426 r

Bronn, s. Seebronn

Bronnenmayster (Pronnenmaister)
134r; Heinrich 144 v

Brotbeckh (Brotbeckhin, Protbeckh),
Ablin 359r; Ablin der Junge 373v;

Conrad, zu Eutingen 170v; Hein-

rich 159r, 174r, 176v, 177r; Mechtild

354 v

Bruchhausen (Bruchheisser), Ettlin-

gen, KA 347 v
Bruchheisser, s. Bruchhausen

Brückhel (Bruckhel) 219r, 301r, 307v,
310 r

Brüneckh, Hans 365v
Brumolt, s. Brunolt

Brun, Hanß 298v, s.a. Brunolt

Brunolt (Brumolt), Hans, gen. Hans

Haug, 291v; Hanß/Hans 297r, 298r,
299 r

Bub (Buob) 162v; Erhar(d)t 138r,

148r, 148v, 150v, 162v; Heintz 391r,
420v, s.a. FN Eutingen

Bubenheintz, s. Bub, Heintz

Büchler 432 r

Bühel 135v, 144 r
Bürcker 382 r

Bürckhlin 264r, 314v; Stefan 409v, s.a.

Böcklin

Bürlin, Bentz 338v
Buesch, s. Busch

Buob, s. Bub

Burckhart (Burckhartin, Burckhertin)
174v, 198r, 275v, 320v, 340v; „in der

Kuchin" 120r, 153r; gen. der

Öberst 274r, 276r; Katharin/Catha-

rin(a)/Catherin 168r, 169r, 173v,
175v, 177v, 179r, 184r, 185v, 190v,

191v, 193r, 193v, 194 r

Burger, Cuntz/Contz 138v, 145r;
Hensin 131 v

Burhart, s. Bauwhart

Burlerin 431v, 432 v
Busch (Buesch) 225 v
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Butler (Buttler) 329v, 331v, 332v; Au-

berlin 334 v

Buwlitzel, s. Bawlitzel

Calw, CW 194v, 215 r
Calw, Hans von, Keller zu Reichen-

bach 194v, 215 r
Cammer „an der fronwag" 147r, s.a.

Kammer

Cammerer (Kammerer), Conrad(t),
zu Altheim 123r, 124r, 133v, 145 r

Cast 230 r

Claus (Clauß) 338r, 403v, 436r; zu

Empfingen 146 r
Cleger 282v; Caspar 134r; Conradt

133v, 137r, 278 r
Cleißlin „im Thon(n)bach" 378 r
Conlin, Merckhlin 150 v
Conrad (Conradt, Connradt(t),

Contz, Conntz) 237v, 238r, 240v,
241v, 242r; zu Rexingen 119r, 140r;
zu Dornhan 121r; zu Müln (Müh-
len am Neckar?) 187 v

Contz (Conntz), Burckhart 364v; zu

Hutzenbach 414 r

Conntzer (Cuntzer) 160r, 161v; Jerg
160 v

Conntzler 390v, 419v, s.a. Herr,
Contz

Contzlin (Conntzlin) 238r, 238v, 404r,
415 v

Coßmas 161 v

Crafft 229 r

Crauß (Kraus) 244r, 244v; Contz

136r; zu Bieringen 235 r
Cresbach (Crespach), Waldachtal,

FDS 119v, 120v, 128 r

Crespach (Krespach) 152r, 153r, 156r,

188r, 189r, 190r; Bentz 153r, 156r,
156v, 157r; Michael 152v; Ulrich,
zu Bildechingen 149 v

Crespach, s. Cresbach

Cromer 208 v

Cun, s. Kun

Cuntz, Erhart 125 r
Cuntzer, s. Conntzer

Cuntzlerin, Metz 348 v
Cuntzlin, Else 241v, 244v, 249v; Hans

241v, 244v, 249 v
Cusster, Hans 420 v

Daffitz 264 r

Dalfing, Marquart 157 v
Deberlin, s. Toberlin

Deiffel, Deiffelin, s. Teifel
Deirer 395v; Hans 397 r

Delingbutz, Marquart 132r
Delinger, Hanß 125 r
Der(r) ?, zu Röt, 141r, 153v, s.a. FN

Horb

Derrerin 158 r

Detling 280v, 282 r
Dettingen (Undern Tettingen), siehe

Unterdettingen
Dettlingen, Horb am Neckar, FDS

191r, 278v, 280r, 283v, 331r-334v

- Flurnamen:

Äckerlin 334 r

Allmend 331v, 333v
uf dem Berg 331 v
Binsenacker 332 r

ob Bittelbronner Wisen 333 v

an dem Brandackher 333 r

uf der Braytin 331v; Zeig uf der -

331 r

in dem Brüel 334r

das Büechlin 333 r

das Creitz 334 r

an dem Dädenbold 332v; Zeig an

dem - 332 v
in Diefenreitin 333 v
uf der hohen Egarden 333r
uf Emersfeld 332 v

die Flag 332 v
ob dem Garten 331 v

im Gebenbühel 331 v
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Gißlingart 334v; an Gißlingassen
334 r

der (ober) Grund 332v; in dem -

331v, 332r; Zeig in dem - 332 r
Hard 333v; vor dem - 331 v
deß Hayligen Wißlin 334 r
Hessen Äckerlin 333v, s.a. PN Heß

an Hilpranntz Wald 332v, s.a. PN

Hilbrandt

an/uf dem Hohenberg 333v; ob

dem Hohenberger Kalgofen 333v
ob/zwüschen den Höltzern 333 r

an den Huffter 332r; ob dem -

332 v

Huwenstein 332r; uf dem - 332r;

Zeig gehn - 332 r
vor dem Kalgofen 333 r
an dem Katzenackher 333v; Kat-

zenbronnen 331 v

an Kaupen Halden 332v; an Ko-

penhalden 332r, s.a. PN Kaup,
Kopp
an den Kürchhof 331r

an dem Leß 333 v

an dem Löchlin 332 r

bei der Mülin 334 r
Münchwisen 334 r

Raschweg 332v; Zeig, zeicht an den

- 332 v

Schiblerin 331 v

in dem Schönloch 333 r

Zeig gehn Schopffloch 331r; in

Schopfflocher Thaal 333r; am

Schopfflocher Wasen 331v;

Schopfflocher Weeg 333 r
Sewswasen 332r, 332 v

unden an den Tannen 333 r
ob dem Töbelin 333 v

an dem Tumlinger Steig 331 v
Dettlingen, Meloch von, Junker 191r
Diem, zu Jettingen 136r, 145 v
Dießen (Diessen), Horb am Neckar,

FDS 119r, 328v, 330r, 335 v

- Flurname:

unden an dem Dorf 335v
Diesser (Tiesser) 170r, 187r
Dietter 231 r

Dilcher 366r; Ab(e)lin 372r, 372v;
Hans 368 v

Dinckelin, zu Neckarwestheim 364v
Ditzingen, LB 350r, 352r, 354r-358r

- St. Lamprecht 354 v
- Flurnamen:

(groß) Acker 356r; der spitzig -

356 r

bei der Auw 357 r

in dem Banholtz 354 r

das Benndlin 355 v

in Beringer Zehenden 356 r
under des Braunen Mülin 354v, s.a.

PN Braun

Bürckhwiß 354 v

uf Ditzinger Feld 355r
an dem Furt 356 r
under dem Geringer Weg 357r; Gö-

ringer (Beringer) Zehenden 356r
an dem Graßweg 355 v
an der Grießhalden 355 r

in dem Guckhbren 356 v

zu Haußen/Hausen 356 r

Hefinger Weg 355v; an dem- 355r
an dem Hertweg 355 v
der Hohenbergerin Ackher 354 r
Husemer Weg 356 r
hünder der Kain 355 v

an dem Kornnthaler Weg 357 v
Krommenackher 357 r

an dem Lotterberg 357r, 358 r
uf Schepffetzer Feld 356 v
bei dem Sew 356r; Sewlin 355 r
uf den/der Steinrören 355v, 356 r
Wäthelins Hub 354v, s.a. PN Wä-

gelin
im Weylheimer Hut 357r; Wilhei-

mer Weg 356 v
Wingarten 354r, 357 r
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bei Witten Mülin 355 v

Wolframs Wißlin 355r, s.a. PN

Wolfram

Doller 264r, s.a. Tholler

Dolrügen 338 r
Dornhan (Dornhaim, Dornnheim),

RW 121r, 135 v
Dornstetten (Dornnstett), FDS 195r,

408v, 441 v
- Niedere (Weiße) Sammlung (Do-

minikanerinnen) 313r, 408v, 441 v
- „Nonnen" 328 v
- Flurnamen:

in den Dorfwisen 408v, 441 v
Mospacher Weg/Weeg 408v, 441 v
der Nidern Samlung Wisen 408v,
441 v

an dem Ries/Rieß 408v, 441 v

Swag 408v, 441 v
Wielandzuben 408v, 441 v

Drap, Hans 372 r
Dreger, s. Träger
Dürr(e) 396 r
Dürrenmettstetten (Dürrenmetstet-

ten), Sulz am Neckar, RW 147r,
274r-276v

- Flurnamen:

an den Ackhern, die denen von A-

perspach zugehörn 275r; deren von

Alperspach Hofgarten 274 r
an Bernhartz Ackher 274v, s.a. PN

Bernhart

under dem Bildlin 275r

gehn dem Bömlin 275 r
bei dem Bronnen 276 r
bei der Büchinhecken 276r; zu den

- 275 v

die Bürckhen 274 v
Burckhartz Ackher 276r, s.a. PN

Burckhart

uf dem Creutz 276 r
hünder dem Dorf (gehn Glath)
275r, 275 v

uf Fürst 275 v

zu den langen Gewänden 275 v
gehn Glath/Glatt 275r; Zelga gehn
- 275r; an dem GlathamerWeg
275 v

in dem Graben 275 r

in dem Grundt 274 v

an der Halden 275v, 276 r
an der Hayligen Acker 274 v
an der Herstraß 274 r

an dem Weg gehn Horb 274r
vor dem Kürchlin 276 v

an der Lachen 276 v

an dem Lohweg 275 r
under der Lünden 276r

Mörenthal 275 v

uf den Riedern 274v

in Schlatt 275 v

an der Schüssen 274 v

ob der Somerhalden 275r

Steig 275r, 275 v
Wasen 276 r

Weg 274v, 275 r
Wernnhers Ackher 276r, s.a. PN

Wernher

die Wipsch 276 r
Zelga gehn Yflingen 274v; an dem

Iflinger/Yflinger Weg 274v, 275r
zu dem Zößelbom 274 v

Dürrer 425v, 426v; Heintzlin 425 v
Durchschwell (Durschwel, Dur-

schweil), Auberlin 255v, 256v,
257 r

Durman 212 v

Durmmer, Hans 129 r

Eberhardt (Eberhard, Eberhart,
Eberhartin), Hans 133r, 134v, 135v,

145v, 225v; Neß 349 v
Eberlin 289v, 290 v
Ebershardt (Ewershart), Ebhausen,

CW 336r-337r

- Kirchherr 337 r
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- Flurname:

Hornnbergs Gart 336 v
Eberstein, Grafen/Herren von 379r,

409v, 410r, 442v, 443 r

Ebinger, Haintz/Heintzlin 133r,
133 v

Eblin, s. Äblin

Eckhart (Eckart, Eckhar, Eckher)
120r; Fritz 120r, 134v, 135r, 143 v

Eckenweiler (Eckenweyler, Eckhen-

weyler, Neckhenweyler), Rotten-

burg am Neckar, TÜ 220r, 222r,
222v, 227r, 228r, 230v, 235v, s.a.

Weiler

Edechsenloch (Egdesenloch), abgeg.
bei Großweier, Achern, OG

381 v

Ehing, Wern(h)er 255v, 257 r
Ehingen, aufgeg. in Rottenburg am

Neckar, TÜ 268 r
Ehingen, Burckhart von 268 r
Ehinger 280r, 280v, 383v, 384v, 385r,

386r, 411v, 412v, 413v, 414v; Her-

man 278v, 281r; Michel 411v-412v

Ehningen (Eningen), BB 255 v
Eisenbach (Eisembach, Isembach,

Isenbach): Göttelfingen, Seewald,
FDS 389v, 391r, 418v, 420v, 425 v

Eissin, Fil 336 v
Eitting, s. Eyting
Eittingen, s. Eutingen
Eler, Haintz, s. Haintzeler

Ell, Clauß 237r, 246 r
Elsässer 150 v

Emersingen (= Emmingen?) 210 v
Emmingen (Memingen), Nagold, CW

198v, 202 v, 204v, 210 v

Empffel, Heintz 138 v
Empfingen (Empffingen), FDS 146r
Enderis (Ennderis) 224r, 401v, 432v;

Hans 399 v, 430r, 430v; Claus/

Clauß 430v, 432r, 433v; derJunge
430 r

Engelhart (Enngelhart) 370v, 372 r
Engeltal (Enngelthaal, Enngenthaal),

abgeg. Kloster in Hallwangen,
Dornstetten, FDS 227v, 331 r

Eningen, s. Ehningen
Ennderis, s. Enderis

Enngel (Enngelin), Abelin 372r;
Heintz 370 v

Enngelhart, s. Engelhart
Enngelthaal, Enngenthaal, s. Engeltal
Enzklösterle (Mündern Enntz, Ni-

dern Enntz), CW 391v, 393r, 420v
Eppler (Äppeller, Appeller, Eppeler)

262r, 263r, 263v, 264v, 266v, 268 r
Erab 235 r

Eratze, Henßlin 135 v
Erbiß 336 v

Ergenzingen (Ergo(l)tzingen(n)),
Rottenburg am Neckar, TÜ 158v,
161v, 165v, 183r, 184r, 185r, 188r,

194r, 196r, 203v, 215r-228r,230r,
230v, 231r, 296 v

- Flurnamen:

an dem Anwanden/Anwander/An-

wende(r) 216v, 217v-218v; an den

Anwendern 217r, 219r, 220r, 221v,
222 r

über den Berg 218v, 226r
bey dem Bömlin 216 r
Zeig gehn Bössingen 215v, 221v,

223r, 226 v
Bondorfackher 222r; an Bonndorf-
fer Anwenden 216v; Bonndorffer

Weg 224 r
Braytin 216r, 219v, 225v; Braytwi-
sen/Brayt(ten)wiß 219v, 227r; an

der - 220r, 222r; zu - 219r, 227 v
bey dem Bronnen 227v; ob (den) -

216v, 223v, 224 r
an der Bronner/Pronner Steig 226v;
übern - 217r; an/in dem Bronner

Tha(a)l 216v, 217v, 221 v
bei dem Bühel 217r, 217 v
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die Bünden 217 v

an dem Dorf 217v, 219 r
Eberhartz Acker 225v, s.a. PN

Eberhart

Zeig gen Eckhenweyler (Neckhen-
weyler) 227r; an/uf dem Eckhen-

weyler We(e)g 220r, 222r, 222 v
an/in dem Egelse(e) 218v, 219 r
zu Embden 220r; ob dem Embder

Bom 225v; in der Embdhalden

219v, 220 v

an dem Emersteig 220r
uf den Erwisen 216 v

uf/under dem Espan 219v, 221r
bei dem Felben 219 v
uf Frischen Ackher 217r

der Gehrn 218v, 220 v
Zeig in dem Göttelfinger Thaal
215 v

an dem Graben 216 v

der Grallman 226 r

Grammers Ackher 217r, 223r, s.a.

PN Gramer

an dem Grund 220 r

an dem Hafnersteig 218 v
an/hünder der Halden 217v, 219v,
220r, 225 v

Hannsenackher 218r; an Hannsen-

wisen 220 v

Hapttingen 216 r
Hauser/Hausemer Weeg 218v; an

dem - 218v, 226 v
uf/under (dem) Heg(e)nach 217r,
217v, 224r; zu - 224 r

Herstra(a)ß 216v, 217r, 221v, 223r,
223 v

in/zwüschen den Hofäckhern 221v,
226 v

zu den Hürscheln 220 v

uf dem Kalchberg 219 r
bey derKalckhgruben 226 v
uf dem Kilchberg 222r; an dem

Kilchberger Thal 222v; in dem

Kilchthaal 220 r

in dem Kürchholtz 227 r

ufLobels Grub 224 r

an dem Lußbühel 220 r
an/ob/uf dem Metzinger We(e)g
216r, 217r, 217v, 221v, 223r, 223v;
über den - 216 r

Neckhenweyler, s. Eckhenweyler
Nothelffer 216v; neben deß -s Ack-
her 227 r

in dem Osterholtz 226v

an Otten Ackher 218 r

Pfeffingers Acker 223 v
uf/zwüschen dem Rain 219r, 220r,
222v, 224r, 227r; Rainlin 219 v
bei der Rödißwisen 219v

die Rötman 218 r

ob dem Rordorf(f)er Steig 219v; in

dem Rordorffer Thaal 219v; an

dem rechten Rordorffer Weeg 227 r
an dem Saylersteig 223 v
bey dem Schelmenbom 219 r
Schmidlins Ackher 217 r

in dem See 216r, 216v, 221 v
Zeig gehn Seebronn ußhin 217v,

222r, 226v; Seebron(n)er Weeg 218r,
218v, 226v; ob/under dem - 218r,

219r, 226 r
an dem Selttenbach 219r; im -

215v; Zeig in - 215 v
über den Steig 216v; zwüschen dem

- 217v; mittel Steig 222r, 226r; uf

dem - 218 r

an der Straaß 220r, 222r, 223 r
Suwl 216 v

Vogels Ackher 215v; ob - 216 r
Vogelsan(n)g 223r; an dem - 221r
an dem ußern Wasen 217 r

Wernher Menntzings Ackher 227r
über den Weyler Steig 219 v
Zeig gehn Weyttingen 219r, 222r,
225 v

an der Widem(b) Ackher/Äckher
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216r, 216v, 217r, 218v; an dem Wi-

demackher 223 r

bei der braytten Wisen 220v; Wie-

sensteig 226r; Wißlin 218r; hünder

dem - 219r, 220r; am Wißlinsteig
226v; ob dem - 218 r
deß Zeppen Ackher 218r; an Zep-
pen Äckherlin 222v; bey Zeppen
Böm 227r; Zeppen Wiß 221r, s.a.

PN Zepp
Ergoltzingen(n), Ergotzingen, s. Er-

genzingen
Ergoltzinger 186r, 193 r
Erhart 419v; Hans 373 r
Erler 289 v

Ertwin 350 v

Eschelbronn, Eschelbrun, Eschel-

pronn, s. Öschelbronn
Esellast (Eselatz) 158v, 191 v
Esslinger (Eßlinger) 292v, 293v, 302v,

305v; Hans 162 r

Ettlingen, KA 344 r
Ettlingenweier (Ußwier), Ettlingen,

KA 344r-347v

- Hofname:
Sedelhof/Zedelhof 344r, 346r,
347 v

Eutingen (Eittingen, Eyttingen) im

Gäu, FDS 155v, 157v-163v, 164v,
168r-170v, 171v, 172r, 173v, 175v,

176r, 178r, 179v, 181v, 182r, 183v,
184v, 185v, 186v, 187v, 188v, 189r,

190v, 192r, 193r, 196v, 205r, 205v,
207 v

- Flurnamen:

an der Allmendt 163 v

Ausäcker, s. unter Göttelfingen/
Gäu

in dem/den Binsen/Bintzen 160v,
163 v

bei Buben Wiß 162v, s.a. PN Bub

Zeig gehn Ergoltzingen 161 v
Gennßbronnen 160 v

(hin)jensit dem Graben 163r, 163v
die Gründt 163 r

Hansen Röthin 176v, s.a. PN Hans

ufHilgerthaal 161 v
zu der Hiln 163 r

Zeigen gehn Hochdorff 163r; im

Hochdorffer Thaal 163r; ob dem

Hochdorffer Weeg 163r; über den -

163 r

uf der Höhin 160 v

uf dem Hungerberg 161 v
Kriegwiß 160 v
zu den Krommenäckhern 161v

uf den ufgeenden Lendern 160r
am Liechtackher 162 r

Zeig gehn Mülin 160r; Mülner

We(e)g 160r, 160v; gegen dem Mül-

weg 160 v
an dem Neckherweeg 161r
an dem Riet 161 v

in der hündern Sälen 160 v

zu Schließäckhern 161v, 162r, 162 v
Staig/Steig 162r; an dem - 163 r
neben dem Tübinger Weeg 161 v
am Weeg lang 161r; ob dem- 163 r
Widenbronnen 160 v

Zwerenweg 162v; gegem - 162v
Ewershart, s. Ebershardt

Ewershart, abgeg. (?) bei Nellings-
heim, Neustetten, TÜ 238 v

Eyting (Eitting, Eytting(erin), Eyt-
tung, Iting, Itüng, Itung) 204v,

206v, 207r, 207v, 209r, 209v, 210r;
Bentz 207v, 208r, 307r; Breyda
203r; Götz 253v; Hanß/Hans 247v,

251r, 253v, 254 v

Eyttingen, s. Eutingen

Fallederin, s. Felleder

Falsch 271 v

Fautenbach (Foltenbach, Folltenbach,
Fortenbach), Achern, OG 380v,

381r, 382 v
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Fayger (Vayger) 400r, 400v, 430v, 431 r
Felleder (Fallederin) 371v; Conradt

371 v

Fennd 158 v

Feserin (Feßeren) 293v, 303 r
Fetter, Conradt 128 v
Fetzer (Setzer) 339r, 341 r
Fiflin (Füfflin, Viffli(n)) 136r, 153r;

Auberlin 134v; Jerg 136r, 152 v
Finnckh, Hans 128 v
Fischer, Hans 384r, s.a. Vischer

Flaisch 146 v

Flaischhewer 349 v

Flechin 349 v

Fletz (Flötz) 248r, 292v, 293r, 310v,

313r, 318r; Hans 252r; Heintz 252 r
Fögelin, s. Vögelin
Fölttring 179 r
Föltzlin, Henßlin 125r, 129r, 136r,

140v, 151r; Lentzin 130 r

Foltenbach, Folltenbach, Fortenbach,
s. Fautenbach

Forer 273 r

Foß 176 v

Frech, Haintz/Heintz 399v, 430r; zu

Igelsberg 408r, 441 r
Frey 412r, 413 r
Frid, Hans 373 v
Friolzheim (Frioltzheim), PF 342v-

-343v

- Flurnamen:

Al(l)mend 343 r
an/zu dem Amerfeld 342v, 343 v
Braitenweg 343 r
Zelga in dem Buckhbuschen

343 r

Zelga in dem Feld 342 v
Graben 343 r

in dem Grund 342 v
an dem Haßlach 343 v

Zelga zu den Lussen 342 v
Lüsten 343v; an - 343 r
an Rotzweg 342 v

bei dem Sew 343r

an der Staig 343 r
an der hindern Wißen 343v
bei der Ziegelhüttin 342 v

Frisch 136v, 172r, 196r, 217r; Bert-

holdt 179 r
Frischman (Fritzman), Auberlin 232v;

Hans 133r, 134v, 143 r
Frot, Hans 348 v
Frucht (Früchten) 319r, 319 v
Fuchs 196v, 400 r
Füchßlin 400r; Bentz 271 r
Füfflin, s. Fiflin

Fünfbronn, Simmerfeld, CW 338r-

-338v

Fünffingen, abgeg. (?) bei Mötzingen,
BB 202v, 205 r

Funckh 131v, 148 r

Gackh (Göckh) 246r, 249r, 253v; Au-

berlin 248r, 251v; Conrad 254 v
Gämerin 294 v

Gäu (Gew) 200r, 237r, 259r, 404v,
437 r

Gaißburg, abgeg. Burg (?) bei Möt-

zingen, BB 206r, 207v, 209 v
Garrweiler (Garweiler), Altensteig,

CW 396v, 397r, 427r, 428 r
Gautter 301 v

Gebersheim (Geberßheim), Leon-

berg, BB 352v, 354 r
Gebur (Geburt) 292v, 295r, 296v,

297v, 299v, 300r, 304r, 306r, 307v,
311v, 312r, 317v, 320r, 322v;
Abrecht 302 v

Geiger (Geigerin) 148v, 382 v
Gemerckaim, Gemerckain, Gemerck-

heim, s. Gemmrigheim
Gemeringen, s. Gomaringen
Gemmrigheim(Gemerckaim, Ge-

merckain, Gemerckheim), LB

358v-374r

- Schulmeister 364 r
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- Flurnamen:
uf dem Aintzenberg 364 v
Allmend 368 v

Arnoltz Wingarten 369v, s.a. PN

Arnolt

in der obern Aw(e) 364r, 364v, 365r,
369r; in der undern A(u)w 368r,
368v, 369 r
an/uf dem/den (nidern) Berg(en)
365r, 369v, 372 r

ob der Blorwürt 367 v

in dem Blum(en)tha(a)l 369r, 373r;

Zelga gegen/in dem - 358v, 364v,
367 v

an Bockhenen 361 r

Zelga gehn Backhenackh 360r; an

(der) Backhenamer/Bockennackher

Staig 362r, 371v; an Backhenheimer

Weg 362 v
zu Brauch 369 r

ob der Brawrit 367 v

Breünlins Weingart 365 v
in dem Bruchloß 360 v

an der Buchhalden 361r, 362r, 363r;
an dem Buchholtz 361r; under den

- 363 r

in/zu dem Busch 361v, 363r, 364r;
an der Buschhalden 360 v
uf Calw 368 r

vor dem Forst 360r, 369 v
an/bei dem Furt(e) 364r, 365 v
das Genßlin 366 r

Girnsprung 372 r
in dem Günderstall 363 v

die Hälden 373v; hünden an der

langen Halden 367 r
ob dem Hamelstat 371 r
zu/in der nidern Hertklingen/
Hartklingen/Hartzklüngen 365v,

366r, 373 v
an (dem) Hessike(i)mer/Hesekei-
mer Weg 360r, 361r, 362r, 362v,
365 v

hünderm Hof 370 r

hünder dem (hündern) Holtz

361r, 366v; zwüschen den Höltzern

361v, 362r, 362 v
bei der Hüttin 364 v

an der Kätterschen 371 v

in der ussern Klingen 366 r
in der Leimthal/Lainthal 363v, 365 r
ob Linckhen Werd 364r; das Lenn-

kenwerde 373 r

Zelg(a) gehn Liebenstein 364v,
365r, 366 r

in/zu dem Löchlin 361v, 362v
an der Lussenhart 363 r

zu der Maßholderen 360 v

ob dem Merschen 371v; in/ob dem

Mürsch 367 r

zu der Mülin 361 r

in/zu der Multen 361r, 365 v
bei dem Nußbom 363 v

Ortlins Wingarten 364 v
Rodlehen 365v; an dem - 372r
zu den Understen 369 v

uf dem Vogel(ge)san(n)g 360r, 360v,
362v, 363 r
in der Vorstatt 364 r

ob/under dem Weg 365r, 371 r
ob den langen Weingarten 370v
zu Winckhel 368 r

Gennserin 381 r

Gerhart, Auberlin 390v, 420r; Haintz

390v, 420 r

Geringen, s. Gerlingen
German, Len 359 r

Gerniger 144 v
Gernsbach (Gernnspach), RA 349 v
Gerlingen (Beringen, Geringen, Ger-

ringen, Göringen), LB 355r, 356r,
357 r

Gerog (Gerögen), Conradt 158r;
Peter 121 r

Gerolt 344r, 347 v
Gerringen, s. Gerlingen
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Gertringen, abgeg. (?) bei Gündrin-

gen, Nagold, CW 301 v
Gerung 306r; Conrad 369r; Dieterich

359v, 361v, 370 r
Geßler (Gesßler), Hans 288v;Joß

124v, 135 r

Getfridin, Margreth 376 v
Getting 294 v
Geuss 217r, 222 r

Gew, s. Gäu

Gfrör (Gfrörer) 196v; Hanßen 233r,

234r; Marx 177 r

Gieter, Lupfrid 374 v
Gilstein 261 v

Gilstein, s. Gültstein

Ginter, s. Günter

Ginthart 139 r

Girn 126 v

Gißlin 334r, 334v; Claus 427 v
Glasehusen (Glaßheüser), abgeg. bei

Göttelfingen, Seewald, FDS 389v,
418v, 420 r

Glaß 357 r

Glaßheüser, s. Glasehusen
Glatt (Glath), Sulz am Neckar, RW

275r, 275 v

Gleger, Haintz 358 v
Gleserin 403v, 436 r
Giesser 153 v

Glingerin 348 v
Glöckner (Glöckhner) 371v, 372r;

Heintz 365 v

Gloß, Haintz 356 v
Glumerin, Angnes 146 v
Göckh, s. Gackh

Gömerlingen, s. Gomaringen
Göringen, s. Gerlingen
Göring(er) 307 v
Gösch, Abrecht 373 r
Göttelfingen (Göttelfingenn, Göttel-

finngen), Eutingen im Gäu, FDS

143v, 157v, 158r-159r, 170v, 164r-

-195r, 215v, 221r, 297 v

- Kirchherr 158 v

- Flurnamen:
an der Allmend 167 r

under dem Apffelbom 186 v
über den Berg 176r, 178r, 186v; uf

dem - 188v, 192r; an(n)der Berg
167v, 191r; neben/under dem -

183r, 188 r
Bins(s)enackher/Bintzenackher/
Binsenäckherlin 170v, 181r, 189v,
191r, 194r; under dem - 192v
zu dem Blach 180 v

am Bockhsperg/Bock(h)spert/
Bock(h)spart 171v, 172r, 173v, 177r,
178r, 178v, 185v, 186v, 187v, 193r;
neben/under dem - 174v, 176r,
183v; unden an - 173 v
hinder dem Bömlin 172 v

gen Bössingen 172r, 186r, 189v,

192v, 193r; Braitin/Braytin gehn -

165r, 169v; Zelga gehn - 172r, 174v,
177r, 178v, 180v, 181v, 183r, 183v,

185r, 186r, 187r, 188r, 188v, 189v,

191r, 192v, 193v; Bös(s)inger
Feld(t)/Veld 159r, 174v, 175r, 183r,

192r; in/uf-157v, 159r; Bössinger
Steig 172r, 175r, 177r, 194r; (under
dem) Bössinger Weg 178v, 179v,

185r, 188 v

Brait(t)in/Brayt(t)in 164v, 165r,

165v, 170r, 173v, 176r, 184v, 187r;
an/in der - 169v, 178v, 191r; ob der

obern - 190 v

an dem Bronnen/Pronnen/Brönn-

lin 184v; bei/bey/ob/vor dem -

171v, 173r, 175v, 179r, 179v, 184r,

193r; uf/zu(e) den/dem hündern -

165r, 179r, 179v, 182v, 186v, 187v,
192r, 193v, s.a. Hündern

Brüwel/Prüwel/Prüel 188v; an/in

dem - 185v, 190 r
an Buckhengassen 183v;

Buckh(en)weeg 179v, 182v, 185r,
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190v; under/usserhalb dem - 182v,
183 v

zu den/dem/der Bürckhen 179v,

184v, 190 v
im Creützenloch 187 r

Derrerin Ackher 158r, s.a. PN Der-

rerin

an/ob dem Dorf 166v, 167r; mitten

in dem- 192 r

gehn Ergoltzingen 158v; Ergoltzin-
ger We(e)g 185r; an dem - 165v,
183r, 184r, 188r, 194 r
vor dem Erlengraben 166 v
Esellasts/Eselatz Ack(her) 158r;
hinder - 191v; an Eselastz Wisen

193r, s.a. PN Eselatz

vor dem Espach 192 v
gehn Eyttingen/Eittingen 157v,
164v, 173v, 178r, 183v, 185v, 189v;

Brait(t)in gegen - 164v, 168v; Zei-

gen gegen - 176r, 178r, 179v, 181v,

182r, 183v, 184v, 185v, 186v, 187v,
188v, 189r, 190v, 192r, 193r; in Eyt-
tinger Veld 159r; an/ob/under dem

Eyttinger/Eittinger Weeg 158r,

158v, 164v, 168r, 170r, 171v, 175v,
176r, 184 v
am Felben/Felwen 192v; bei den -

191 r

Flachsland/Flachslender 178v; an/

neben/zu den - 178v, 185v, 189 v
Fuchsackher 159r; bey den Fuchs-

löchen 166r, s.a. PN Fuchs

Gannßackher 170v; an dem - 186v
hünder dem/den Garten/Gärten

166v, 178r, 179v, 185r, 190v, 193 v
uf den Gern 180r, 188r; zu dem -

183 v

Gersteig 187r; über den - 187 r
im Göttelfinger Veld 159r; an dem

Göttelfinger Weeg 157 v
Graben 175r, 192v; an/neben dem -

172v, 175r, 193r; über den - 187 r

Grund 165r, 165v, 166r; an/in dem

- 179r, 180r, 181v, 186v, 188r, 191r,

192r, 193 v
under dem Guttenhof 189r, s.a. PN

Gutt

der Hag(en) 184v, 190 v
Haidacker/Haydin Ackher 159r,

170v; under dem - 174r; an/neben/

uf dem Haidbü(c)hel 174r, 176v,

184v, 189r, 190 v
ob dem Hairenbom 186 r

Halden 169r; an/vor der - 169v,
171v, 173v, 176r, 181v, 182v, 188r,
191r, 194 r
hünder der Haselheckh 166 r

Hasenreüttin 157 v

Haydin Ackher 159r, s.a. PN Hayd
an der Hayl(l)igen Ackher 171v;

Hayligenackher 179v; ob der Hay-
ligen Egard(en) 185v; under der -

182v; zu der - 179v; zur Hayligen-
egarden 178 r
über/uf den Hei(n)tzen 176v, 184v;
zu (der/den) - 174r, 189r, 190 v
Straaß gehn Herremberg 165 r
bei/ob dem Hewbaum/Hebom

166v, 174 v
Hienerbühel 193 v

gehn Hochdorf(f) 158v, 166v, 167v;
Braitin gehn - 165v; Zelga gehn -

174r, 176v, 178r, 179v, 181v, 182v,
183v, 185r, 186r, 186v, 188r, 188v,

189v, 190v, 192r, 193v; dern von

Hochdorf Wald 167v; Hochdorffer

Steig 166v, 190v; HochdorfferWeg
180 v

Hof 181v; Hofacker 180r, 180v,

189v, 193r; an deß Hofs Ackher

179v; des Hofs Grund 178v; des

Hofs Grundackher 181v; des Hofs

Holtzackher 188v; Hofstath 175r;
des Hofs Wisen 173r; Hofwisen
164 v
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ob dem Hohenbrunn (-krum?)
176 v

deß Holdern Halden 166r; an der
Hölderin Graben 170r, s.a. PN

Holder

Holtz 190r; vor/zu dem - 177v,
180v, 181r, 190r, 191v, 192r; Holtz-

ackher/Holtzäckher 168v, 176v;
under dem- 185r; Holtzlehen

171r; under der Holtzwisen 165v;

gehn/vor den Höltzern 166r, 166v
zu den Hülwen 178v, 181 r
uf den Hündern 172r, vgl. hündern

Bronnen

under dem Weeg gehn Jettingen
167 r

in dem Korn(n)thaal 174v, 177r,

183r, 185 r
hünder der Kürchen 165v, 187v;
Braitin hünder der - 165v; bey dem

Kürchbömlin 166r; an der Kürch-

gassen 182r, 190 r
Lanngackher 168v; Lannghald 191r
Linden/Len(n)den/Lünden 178v;
vor der - an dem Weg 179r; vor der

- mitten in dem Dorf 192r; zur/zu

den/der - 165r, 175r, 178v, 179r,

181r, 192v, 194r; zur undern - 177r
zu/ze (dem) Loch 169v, 174v, 180v,

185r, 188r, 189v, 191r, 193 v
Löblins Thaal 186v; in dem Leb-

linsthaal/Löblinstha(a)l 172v, 180r,
182v, 188r, s.a. PN Löblin

(gemeine) Marckh/Marg(kh)/Merg
173r, 175v, 177v, 179r, 182r, 183r,
184r, 185v, 186r, 187r, 187v, 188r,
189r, 190r, 191v, 192v, 194r; an/ge-
gen/in/vor der (andern/undern) -

172r, 172v, 175r, 175v, 177r, 177v,
187r, 192 v
des Mayers Hofackher 193r; des

Mayers Holtz 186r, s.a. PN Mayer
Mergelackher 191r; bey/bei der

Mergelgruben 188v, 189 v
under dem Metzinger Steig 183r,
187r, 190r; an dem Metzinger Weg
181 r

Minchwiß 182 r

zu Nüfrand 167r, s.a. Altnuifra

Oberwisen, s. Wisen

under dem Öngßkhern 173 v
neben/uf/zwüschen dem (hohen)
Rain/Rein 165r, 180r, 181r, 183r,
184r, 185r, 190v, 194 r
Röß 179r; gehn der Rössen 173 v
uf den Rötten 172v; uf der Röttin

179 v

Rordorffer/Rordörffer We(e)g
184v; an/ob/uf dem/der (indern/
ussern) - 158r, 158v, 172r, 173v,

174r, 174v, 176v, 177r, 179v, 184v,
186v, 189r, 190v; übern/über den -

165r, 176v; underm/under dem-

164v, 172r, 173v, 174r, 174v, 177r,
190 v

Rot(ten)ackher 164v, 171v, 178v,
188 v

im Rothartzthaal 192r, vgl. a. Rot-

herstall, Rothennsthaal

uf Rothennsthaal 176 v

uf dem Rotherstall 183 r

bei dem Salatzbom 185r; gehn den

Samletzbronnen 187v; des Saulatz

Wisen 175v; neben/ob der Sau-

lantzwisen 177 v

bei dem Schelmenbronnen 166v;
vorm - 172 v

ob Schiettingen 182 r
Schliesackher/Schließäckher 170r,
176r, 176v, 188v, 192r, 193 r

Schr(e)ibers Holtz 172v; an deß -

170r, s.a. PN Schreiber

Spitzackher 178v; gehn dem Spütz
191 r

Stegelin 188 v
Steig 175r, 176v, 182v, 185r, 187r,
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188v, 189v; an/bei dem - 172v,

174v, 189v; über den - 185 r
an/zu der Steini(n) 180r, 180v, 183r,
191 r

bei/neben/under dem Steininbom/

Steininbaum 165v, 181 r
Straaß 194r; an/jensit/under der -

182v, 183r, 183v; über die - 193 r
Straßackher 189 v

zu den Stützen 180 r

Teiffels Holtz 174v; under des -

174v, 176v, s.a. PN Teifel

mitten im Thonwald 189 r
Tiessers/Diessers Ackher 170r,
187r, s.a. PN Diesser

gehn Vollmaringen 167v; (alter)
Vol(l)maringer We(e)g 165v, 166v,

180r, 181r, 184r, 191r, 192r, 193v;
an/in/ob/under dem - 165v, 166r,
169v, 172v, 174v, 175r, 183r, 184r,

185r, 186r; uf den alten - 166r,
180 r

Wasen 180v, 193v; an/neben dem -

172r, 180r, 182v, 186 v
der (gemein) We(e)g 172v, 176r,

178v, 186v, 188r, 189v; an dem -

179r, 193r; ob(er)/under/zwüschen
dem (obern) - 164v, 174r, 174v,
176v, 180r, 184v, 188v, 192r, 193r,
194r; ober Weeg 172v, 186 v
neben der Widern (Ackher) 174v,
192v; die Widumb 172r; das Wi-

demlin 171 v

Winckhel 187 r

Winter 175r; an der -halden 166 r
Wisen 171v, 179v, 180v, 187v, 188v;
an/hünder/under der - 168v, 177r,

182v, 187v, 188v; mitten in den -

187r; neben/uf/under/zu den -

165r, 169v, 171v, 179v, 181v, 185r,

188v, 190r, 191v, 194r; ober Wisen/

Oberwisen 178r; an der obern Wi-

sen 182v, 191v; gegen/in/zu den -

174r, 181r, 184r, 185v, 186r, 186v,
191v, 193v; undere Wisen 173v,

193r; an der - 193r, 193v; bey/in/
under/zu den - 171v, 175r, 181r,

183v, 185v, 192v, 194 r
ufWisenbach 165 r

an dem jungen Wit(t)ha(u)w 169r;
vor dem/den - 167r, 168v, 169 r
zu dem/den Wolf(f) 177r, 178v,

191v, 192v; Wolffackher 180v; zu

Wolff(s)gruben 193v; under der-

193 v

an dem Zaun 178r; hünder den

Zeun 186 r

Göttelfingen, Seewald, FDS 389v,
390v-391r, 396v, 418v, 419v-420r,
427r, 428 v

Götz, Conrad 252 r
Gomaringen (Gumeringen, Gömer-

lingen, Gemeringen), TÜ 305r,
311v, 313 v

Gomaringen (Gumeringen, Gömer-

lingen), von 305r, 311 v
Goß 374v; Sifrid, zu Lauffen 375 r
Gottwill 207 r

Grab, Conrad, zu Horb 195 r
Graf(f) 177v; Hans 135v, 144 r
Gram, Ulrich 381 r
Gramer (Grammer, Gramerin, Gram-

merin) 216v, 217r, 217v, 223r, 225v,

295v; Auberlin 215v, 251r, 251v,
253r, 254r, 255r; A(u)brecht 252r,
254v; Henßlin 215 v

Grembach, s. Grömbach

Grettler, Conradt 143 r
Grieb 324r; Bentz 133v, 134v, 144 v
Grienenmetstetten, s. Grünmettstet-

ten

Griennigh, s. Markgröningen
Gröckhin 273 r

Grömbach (Grembach, Grunbach,
Grumbach), FDS 397r, 397v, 427v-

-428v
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Großhans (Großhanns) 181v, 183v,
188v, 193v, 215v, 227 r

Großweier (Kreßw(e)iler), Achern,
OG 381 v

Grubblin, s. Grupp
Grünmettstetten (Grienenmetstetten,

Mettstetten), Horb am Neckar,
FDS 278r-284v,326r, 329 r

- Flurnamen:
Ackher 280 r

Altheimer Steig 282v; under dem

Altheimer Weg 278 r
an dem Bach 280 v

Beckhebronn 281 r

ob der Beibürckh 283 v

bei dem Bernbuch 283 r

an dem Bittelbronner Weg 279v
in den Bönenlendern 281 r

roter Bom 281v; bey dem roten

Bom 278 r

Braitwiß 280 v

in dem Buch 278v, 279 r
in den Bürckhen 282 r

under Dettlingen 283v; Detlings
Acker 282r; an Detlings Garten

280v, s.a. PN Detling
Hanflanndt 280 v

uf der Halden 279v, 284 r
hünder/hinder dem Hard(t) 280r,
284 r

in Harlan(n)den 278v, 281v; Zeig -

278r, 281r; Harlandenweg 281r,
281 v

der Hayligen Ack(h)er(lin)/Äcker-
lin 281v, 282v, 283r; der Hayligen
Anwandel 282v; bei dem Hayligen-
bronnen 280v; an der Hayligen
Garten 284 r

der Herren 279r, 280r, 280v; der

Herren Ackher 279 v

Herlins Acker 283r, s.a. PN Herlin

under der Herstraß 282 r

an/bei den (obern) Höltzern 280r,

282r, 284 r
uf/under dem Hohenberg 280r,

283v, 284 r
an der Horber Straß 280r

an dem Hungerberg 281 v
under Katzenhalden 278v, 282r
in Kelun 279v, 283 r
an/uf (dem) Kilperg/Kilberg 279r,

282v; Zeig uf dem - 279r, 282 v
dern von Kniebis Ackher/Äckher-
lin 281v; an - 282r; dern von Knie-

bis Anwander/Anwandel283 v

zu den Lanngenäckern 279 v
Linsenberg/Linsinberg 281v, 282r;

gehn/uf dem - 278v, 281v, 282 v
am Marckhstein 283 v

Maurenthaal 283 r

in dem Mayenthal 278v, 282r
an der Milwisen 284 r

uf Mittelweg 283 r
in dem Münchthaal 280r, 283v
uf Räxinger Feld 278 v
ufRäyth 280 r
uf dem Rain 282 v

in dem Ramenthal 283 v

an Ramßhalden 283 v

dern von Reichenbach Ackher

283 v

Rietwiß 280 v

ob deren von Rotweil Grund 281v

hünder der Schraigen 280 r
am See 279v; Zeig gehn dem - 279v,
283v; Seweg 284 r
deß Spitals Ackher 279v, 283v
an der Stainung 279 r
die Stauden 278 r
under/vor der Straß 281r, 283r
in dem Thal 280 r

in/ob Walbronnen 278r, 280r, 280v,
284 r

im Wannenrodel 283 r

Wasen 282 r

im Wasserstall 281v, 284 v
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uf Wessinen 280r, 283 v
in den undern Wisen 280 v

Grumbach, Grunbach, s. Grömbach
Grunbach 324r, 326 v
Grupp (Grubblin), Henßlin 144r,

152 r

Güetter 268 v

Gültstein (Gilstein), Herrenberg, BB

213 r

Günderich 295 r

Gündringen (Günderichingen), Na-

gold, CW 167r, 220v, 291v-323r

- Flurnamen:

zum steinigen Ackern 320v; under

Äckerlin 295 r
Allmend 296v, 308v, 310v; an der -

297v, 300r, 302v; Allmendrain 297 v
der Anwandel 317v; Anwend 299r
vor dem Arloch 299 v

die Bach 296v; an/jensit dem -

296r, 315 r
an/hünder dem Berg 292r, 303r;
hünder/hinder (den) Bergen 295v,

312v, 314v, 320 v
bei/hünder dem Bild 294r, 295r,

300v, 312 r

Billings/Billungs Ackher 295r, 318 r
Bondorffer Ackher 295 v
im Blumenthal 320 v
bei/zue den/dem vier Bömlin 300v,
302v, 321r; bei dem roten Bom

301r, 302r, 303v, 320r; bei den spit-
zen/spützigen Bom/Bömlin 303v,

311r; Bomgart(en) 292r, 296r
bei den Bönlin 296 r
Branndacker 319 v

zu Braytenloch 317 v
vor den Bronnen 306v
bei Brückh 309 v

der Brüel/Briel 297r; under dem -

304v; der groß- 296v; ob dem

grossen - 295r; der ober - 296v,
322 v; Brüels Wisen 313 r

Buchhald 297 v

am/vor steinin Bühel 300v, 321 r
an/bei/in den Bürckhen 312r, 314r,
319 v

Bürckhlins Anwandel 314v, s.a. PN

Bürckhlin

Burckhartz Ackher 320v, s.a. PN

Burckhart

Burckhwisen 306v
der Derrer 295 v

bei/under dem Dorf 304r; gehn
dem - 292 v

in/uf dem Eberstall 293v, 309r,
317 v

Eselwiß(en) 297v, 300r, 302v,
322 r

Flötzen Ackher 293r, 318r; Flet-

zenackher 292v; Flötzenloch 318r,

s.a. PN Fletz

Früchten Ackher 319v, s.a. PN

Frucht

in dem Furt 308v; Furtweg 302 v
uf Gademen 314r; zu (den) - 298v,
299r, 311 v

Gärtringer 304r; zu Gertringen
201 v

Gautters Ackher 301v, s.a. PN

Gautter

der Geburnwidumb 296v, s.a. PN

Gebur

Gerungs Höltzlin 306r, s.a. PN

Gerung
Gettings Ackher 294v, s.a. PN Get-

ting
Graben 314 r

Grund 298v; in dem - 306r; zu

Gründen 321 r

ob Günderichs Ackher 295r, s.a.

PN Günderich

Günderichinger Marckh 298 r
Gunten Ackherlin 304r, s.a. PN

Gunt(er)
Gütters Ackherlin 317 v
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an/in der Halden 309r, 318r, 320v
bei des Hallers Mauren 305r, s.a.

PN Haller

an den Hanflendern 312v, 314 v
gegen/vor dem Hard(t) 292v, 305v,
311r, 319 r

in den Häseln 293 r

hünder dem Hauß 300 r

die Hayligen 301r; an der - 319r;
der Hayligen/Heyligen Ack(h)er
292v, 296r, 299r, 301v, 302v, 305v,

309r, 310r, 311r, 319r, 320r, 320v;
hünder der - 298v; Hayligenackher
293r, 302r; der Hayligen Anwender

199r; an der Hayligen Jaucharten
293v; der Hayligen Wiß 310 r
(Weg) gehn Hayterbach 294r, 295r;

Zelga gehn Hait(t)erbach 299v,

301r, 307v, 308v, 310v, 313r, 317v;

Hayterbacher Weg 294r, 309r, 311r;

an dem - 299v, 302 v
bei/uf der hohen Heckhen 293v,
299 v

an/in (dem) Heg(l)inloch 292v,

294r, 294v, 301v, 307v, 309r, 312r,

318r, 319 r
Heinrichs Holtz 306v; ob Hein-

richs Höltzlin 296r; an Heintz Ak-

ker 300v, s.a. PN Heinrich, Heintz

Hennenthalinackher 295r; der

Hen(n)enthalin (Hennendellin) Ak-

ker 295v, 299v, 318v, 321r, s.a. PN

Hennenthalin

an Her(p)lis Bronnen 304r; bei —

304v, 322r; am Herplinsbronnen
300r, s.a. PN Herplin
in den Heseln 301 r

Hofackher 292v, 299v, 306r, 313v,

319v, 320v; Hofeckher 301r, 308r,

318r, 318v, 319 v
uf Hohenfürst 295v, 321 r
bei/hünder der Hohenm(a)ur(e)n
293v, 299v; uf - 293v, 306r; Zelga

gehn - 293 r
uf Hohenstaig/Hohensteig 301r,

311v, 313v, 318 v
Hol(t)z 293r; an/vor dem - 296r,

303v, 314r, 319v, 321v; bey dem

Höltzlin 306 r

an demflorber Staig 305r
in Hosen 320 r

Hurn(aw)/Hürn(n)aw/Hürnhern
301r; hünder/uf (der) - 293v, 299v,

301v, 311 r

gehn Iselshaußen 295r
im Imenstall 298 v

Kerman Ackher 293v, s.a. PN Ker-

man

in dem Kessel 305 r

im Kessen 312 r

in Krichbömen/Kriechbomen 318r,
322 r

under der Kürchen 292r; bei den

Kürchbömen 294 r

in dem Lamenthal 292 r

an/in dem roten Lan(n)d 294v, 301r
bei der Leingruben 292r; Zelga bey
der - 292 r

uf Len(n)tzii 293r, 294v, 295v, 320 r
Malm(en) 294v, 295v; an/in den/
dem - 294r, 302v, 307v, 308r, 309r,

309v, 311r, 312r, 313v, 314v, 321r; in

dem Mälmlin 303 v

an Marquartz Wisen 306r; an der

Marquartzwisen/ -wiß 307r, 308v,
321v, s.a. PN Marquart
under/vor/zu dem Mayenbom
292v, 312r, 314 r
hünder des Mayers Bom 299 r
hünder Miln 322r; Milgraben 297v;
an der Milin Hofstatt 298r; an der

Mil Schupen 308r, 309r; am/an

(den) Milschupen 305v, 311 v
Mittelzeig 298v, 301r, 307r, 308r,
311r, 313v, 318 r

an dem langen Morgen 292r, 299 r
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zue den Ochssenäckern 320v; zu

Ochsennockhen 306 v

uf dem Offen 305 r

in dem Pfaffenthal 313 v

an/uf dem Rain 294v, 300r, 303r,
310v, 318 r
zu den Rausen 302 r

in dem (fordern/ußern) Rehenthal/

Reherthai 292v, 293r, 296r, 301r,
308r, 309v, 311v, 314r, 319 v
dern von Reichenbach Ackher

321r; dern von Reichenbach Hof-

ack(h)er/Hofeckher 301r, 308r,
313v, 318r, 318v, 319v, 320 v

an dem Reichenbacher Weg 293v,
313 v

Rietwiß 296v; an/ob der Rietwisen

310r, 312v, 314 v
ob/uf (dem) Schalck(h)entha(a)l
295r, 298v, 310 r
uf der Schellhalden 294v, 305v
bei Schindbruckh 303 v
uf/zu Schinbürckh(en)/Schön-
bürckhen 293r, 311v, 314r, 320 r
Schrot/Schröt 318v; an dem - 292v,

302r, 305v, 318v; an dem Schrötlin

3 18v

Schwanndorffer/Schwondorfer

Karchweg 300v, 321r;

Schwon(n)dorf(f)er We(e)g 295v,
296r, 309v, 312r, 314 v
Schwellenthal 299v; (forder)
Schwellenthal 318r; an den - 294r;
in dem (fordern/hündern) - 307v,
311r, 318 r
zu den Seiten 305 r

am Sidlung/Sidlin(g) 302r; bei/bey
dem/den - 299r, 313v; am Sidlinger
311v, s.a. PN Sidlung
bei dem Sonnenwag/Sonnenweg
301v, 310 r
bei/uf der (newen) Staig 292r, 293r,

298v; Zelga bey der Staig 292 r

der Staudenroth 306 v

Steg 296r; Stegwiß 321 v
an/uf dem (newen) Steig 301v, 314r,
318 v

an dem Steinlin/Stainlin/Staimlin,
Stainin 314v; an der - 308r, 309v;

zum - 312 v

die Steltz 295 r

an dem Strot 307r, vgl. a. Schrot

Stubenröth 321r, vgl. a. Stauden-

roth

unden in dem Thal 294 v

bei/under dem Thor 300r, 313 r
die mittel Uchtet 309r, s.a. Mittel-

zeig
auf dem Vollmaringer Berg 298r;
dern von Volmaringen Marckh

298 r

Weg 292v, 298v, 302v, 319r, 321v,

322r; der usser Weglanngen 296 r
Weltacker 317 v

die Wesserin 322 r

Weyer 297r; Weyherwiß 296 r
in der Widem(b)/Widumb 300r,
304r, 304v, 313r, 322v; der Widumb

Ackher 293v; Widemackher/Wi-

dum(b)ackher 300v, 301r, 320v; an/

ob/zwüschen dem - 298v, 318v,
319r; der - von Haitterbach 293v;
zwüschen den Widumbbletzen

321 v

hünder/uf den Wingarten 298v,
310r; under dem - 305 r
an/ob/uf/zu der Winterhalden

300v, 306r, 306v, 321 v

gemein Wiß 322r; uf der Wißhalden

312v, 314 v

Ymmerweg 295 v
Zeig gehn Yselshausen/Yselshau-
Ben/Iselshaußen 298r, 300v, 306v,

308r, 309v, 312r, 314r, 320 v
Günter (Ginter), Auberlin 360v;

Hans 337 v
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Gütin 324 r

Gugler 349 v
Gumeringen, s. Gomaringen
Gunt(er) 304 r
Guß, Hans 348 r
Gutt (Guttig) 189r; Bentz 136r, 148 v
Gütter 317 v

Guttig, s. Gutt

Haalfurger, s. Halfinger
Haar, Contz 418 v

Hadehopffer, Wernher 377 r
Hader 171 r

Hägenn 196 r
Häslen (Zu den Häseln): Baiersbronn,

FDS 377 v

- Gewässer- undFlurnamen:

die Menntzach 379 r
die Murg 379 r
Murgenthaal 379 r
Pfronbronnen 379 r

Rennelbach 379 r

der Thonnbach 379 r

Ummerspach 379 r
Zipffels Wiß 378r, s.a. PN Zipffel

Hagen, Haintz 348 v
Hagman 251 v
Haid 210v, s.a. Hayd
Haigerloch (Haygerloch), BL 410r,

443 v

Hailmenin, s. Haylman
Haimertingen, s. Heimerdingen
Haintz, s. Heintz

Haintzeler 225 v

Haiterbach (Haitterbach, Hayter-
bach), CW 289r, 293v, 294r, 295r,

299v, 301r, 302v, 307v, 308v, 309r,
310v, 311r, 313r, 317 v

Haitinger Höfe (Hapttingen/Hayt-
tingen), Bondorf, BB 216 r

Halfinger (Haalfurger), Jauß/Joß
256v, 257r, s.a. Hallwanger

Haller 191v, 220r, 305 r

Hallwanger, Joß 256 r
Hamer, Henßlin 143 r
Hannckh, Hans 195v, 233v, 234v; der

Junge 173 r
Hannwart, gen. Hans Vogt, s. Hau-

wart, s.a. Vogt
Hans (Hanns, Hanß) 176v, 218r, 220v,

222v, 407r, 440r; Ulrich 415r; zu

Göttelfingen 143v; „gen. Elsen

Guntzlins sohn", s. Cuntzlin, Hans

Hapttingen, s. Haitinger Höfe

Harda (Hard, Hardt, Herd), abgeg.
bei Horb am Neckar, FDS 124v,

126r-127r, 128r, 130r, 131r, 133r,

137v, 142r, 142v, 148r, 151r, 151v,
287r-287v

- Flurnamen, s.a. FN Horb:

uf dem Aichelberg 287 r
zu Hard 287 r

uf Herchen Muren 287r, s.a. PN

Herch

uf der Lewin 287 r

bei den Wisen 287 r
Harder 349v, 384v, 385r, 386r, 397v,

400v, 413r, 413v, 414v, 428v, 431v;
Enderis 434r; der Junge 400v, 431r;
zu Lautenbach 349v, s.a. Herter

Hardt, s. Harda

Harer, s. Harrer

Harprecht 390 v
Harrer (Harer) 187v, 193v, 196r; Con-

radt 160 v

Hart, Claus 430 v
Hartmann (Hartman) 132r, 173r,

175v, 185v, 187v, 198v; Ab(er)lin
359v, 373v; Claus 126v; Haintz

130v, 348r; Ulrich, zu Hopfau
276 v

Hartzer (Hartzerin) 390v, 394r, 419v,
423 v

Has 243 v

Hasenwedel 348 v

Haüßlin, Haug, zu Bildechingen 139 r



Personen- und Ortsindex 187

Haug 185v, 393v, 401r, 423r, 423v,
431 v

Haugenstein (Huwenstein), abgeg.
Burg [?] bei Dettlingen, Horb am

Neckar, FDS 332 r
Haugenstein (Hugenstein) 138v, 146r;

Hans 122 v

Hauglin, Auberlin 145v, 152 r
Hauprecht 419 v
Hausen (Husen) am Gerlinger See,

abgeg. bei Gerlingen, LB 356 r
Hausen, Haussen, Haußen, s. Wol-

fenhausen

Hauwart (Hauwert, Haüwert, Haw-

wart) 198r, 198v, 199r, 201r, 202v,
203v, 204r, 206r, 207v, 209v, 210 v

Hawer, Ulrich 433 v
Hayd (Haydin) 159r; Marckhhart

123v, s.a. Haid

Hayg, Haintz, gen. der Koch 264r,
s.a. Koch

Haygerloch, s. Haigerloch
Hayl 268 v
Haylman (Hailmenin) 380v; Hanß,

zu Fautenbach 380 v

Haylweg 204 v
Hayterbach, s. Haiterbach

Hayttingen, s. Haitinger Höfe

Hedel (Hedlin) 384v, 412 v

Hegner, Contz 144r, 144v; Paulin

145 v

Heherit, s. Hohenriet

Heim 339 v

Heimerdingen (Hewmertingen, Hai-

mertingen), Ditzingen LB 351r,

352v, 353 r
Heimerdingen, Hans von 353 r
Heinckhen 359 v

Heinrich(er) (Heinricherin) 229r,

232v, 234v, 238v, 261r, 263v, 264r,

264v, 272r, 296r, 306v, 340v; Caspar
212r; zu Sulzau 229r; zu Weitingen
228 r

Heintz (Haintz) 175v, 184r, 300v;
Mathis 420r; Ulrich, zu Untermus-

bach 408r, 441r; zu Dießen 119r;
der Knecht 408r, 441 r

Heintzenmann (Heintzenman), Le-

wel 381v; Ulrich 381 v
Heintzer 189 r

Heintzlin, zu Ergenzingen 189 v
Helber 385r; zu Bildechingen

144 r

Heldin 254 r

Heln, Haintz 348 v
Helßchun 212 r

Helwer, Hans 331r; Heinrich 332 v
Hem(m)en 239v, 244v, 245 v
Hempff 372 v
Henenthalin, s. Hennenthalin

Hennel 364 r

Hennenthalin (Henenthalin, Hennen-

dellin) 295r, 295v, 299v, 318v, 321 r
Henßlin (Hennßlin) 267v, 343v, 394v,

424 r

Her, s. Herr

Herch 131v, 140r, 140v, 287 r
Herd, s. Harda

Herlin 283r, 384v, 385r, 412v, 413 v
Herman, Mathis 376v; Ruoff, zu

Mösbach 380 v

Herplin (Herplis) 300r, 304r, 304v,
322 r

Herr (Her) 394v, 424r; Auberlin 337v;
Contz/Cuntz 393r, 419v, s.a.

Conntzler; Hans 422 v
Herremberg, s. Herrenberg
Herrenalb, Kloster, Bad Herrenalb,

CW 409r, 442 r

Herrenberg (Herremberg), BB 165r
Herschler (Herschlin) 278r, 281r,

283r, 337 r

Herter 401r, 432r, s.a. Harder

Hertzog, Clauß/Claus 119v, 123v,

145v; Hans 147 r

Hesekeim, s. Hessigheim
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Heselbach : Klosterreichenbach, Bai-

ersbronn, FDS 377r, 409v, 443 r
- Flurnamen:

Newisen 377 r

Schürlins Ackerlin 377r, s.a. PN

Schürlin

Hesik(h)e(i)m, s. Hessigheim
Heß 333v, 359r; zu Fautenbach 382v
Hessigheim (Hesekeim, Hessikeim,

Hessikem, Hesikheim) LB 360r,

361r, 362r, 362v, 365v, 366 r

Hettinger 137v; Hans 126r, 149r, 152 v
Hettler, Auberlin 153 v

Hetz(er) 240v, 248r; Peter, zu Horb

286 r

Heüsßler 373 r

Heugin 303r, s.a. Haug
Heuwlin, Henßlin 146 v
Hewer 413 r

Hewmertingen, s. Heimerdingen
Hilbrandt (Hilbran(n)d,

Hilp(p)rand(t), Hilprannt) 152r,

332v; Albrecht 135r, 137r, 138v,
142r, 144r, 152r, 153v; Auberlin

128v; Aub(b)recht 123r, 140r;
Haintz 126v, 135v, 137 v

Hilger, Hans 369 v
Hillerman 332 r

Hipp, Bentz 254r, 254v; Hanß

252 v

Hirn 129 r

Hirschlanden (Hürschlannden), Dit-

zingen, LB 350r-353r

- Flurnamen:

zu dem Armbost 352 r

bei dem Bömlin 352v; zu den kro-

men - 350 r

Zelga gehn Ditzingen 352 r
Ertwins Ackher 350v, s.a. PN Ert-

win

an dem Geberßheimer Weg 352 v
Zelga gehn der Glembs 351r; an der

Glemps Weg 351 v

bei der Gruben 352 r

uf dem Gullenthal 351 v

an dem Haimertinger Weg 352v
in dem Hartweg 351 r
der Hayligen Acker 351 v
an dem Hefinger Weg 352r, 352v
in der Helle 351 v

uf Herdern 350 v

bei Hewmertinger Bömlin 351r
zu der Hieffen 350 v

Hofack(h)er 351r-352v

Zelga gehn Hürschlanden 350 v
Hußlannd 352 r

Huttenlochs Ackher 352v, s.a. PN

Huttenloch

Zelga gehn Leonberg 350r
uf dem Lerchenberg 351 v
uf Ligstein 351 r
an dem Milweg 350 v
Negbutels Wiß 350v, s.a. PN Neg-
büttel

uf dem Rain 351 v

Zelga gehn Rautweil 352 r
dern von Reichenbach Hofackher

352 v

uf Scheckhinger Höhin 351v; an

dem Scheckinger Weg 352 v
an der Seiten 350 v

Sindelfinger Hofack(h)er 351v,
352 v

Stamens Ackher 350v, s.a. PN

Stammer

uf der Steinrören 352 r

in der Wannen 351 v

Zelga in dem Wettertal 350r
bei den Widen 352 r

Widumbackher/Widembacker 350r,
352r; an/neben dem - 350r, 351 v
Wingarten 350v; ob dem - 350 v
zu Zellach 351 v

Hochdorf (Hochdorff), Nagold, CW

155r, 158v, 163r, 165v, 166v, 167v,
174r, 176v, 178r, 179v, 180v, 181v,
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182v, 183v, 185r, 186r, 186v, 188r,

188v, 189v, 190v, 192r, 193 v

Hochdorf, Seewald, FDS 391v-394v,

409v, 420v-424v, 443 r
- Flurnamen und Gewässer:

Buossenwisen 392v; Bus(s)enwiß
392r, 421 v
Chorlehen 394 r

hünder/hinder der Enntz 394r,
423 v

Koppensort 393v, s.a. PN Kopp
Lindenwiß/Lündenwiß 392v,
421 v

die Müssin 392v, 421 v

Nagolt/Nagalt 392r, 392v, 421 v
Nodelspach 392r, 421 v
Omersbach/Omerspach 392r, 421 v
Schai(d)tbach 392r, 392v; Schnait-
bach 421 v

die Vrien 392 v

Wis(s)enstein 392v, 421v; wiser

Stein 421 v

Hochdorff 127r, 153 r

Hockhopf(f)er, Claus/Clauß 393v,
422 v

Höfer 372 r

Höfingen, Leonberg, BB 352r, 352v,
355r, 355 v

Hölderin, s. Holder

Hölin 202v, s.a. Hol

Hörschweiler, Waldachtal, FDS 289r
Hof, im, s. Im Hof

Hof, vorm, s. Vorm Hof

Hohemberg 227 v
Hohenbergerin 354 r
Hohenriet (Hoheriet, Heherit) 388r,

416v; Heintz 389r, 418 r
Hol (Holn) 201v, 203v, 205r, 205v,

210r, s.a. Hölin, Holl

Holder (Holderin, Hölderin) 166r,

167r, 168v, 170r, 178v, 181v, 182r,
183 v

Holl 223v, s.a. Hol

Holn, s. Hol

Holtz 198v, 199r, 208 v
Hopfau (Hopffen), Sulz am Neckar,

RW 276 v

Horb (Horw) am Neckar, FDS 118v-

-154r, 156r, 160r, 164r, 195r, 198r,
198v, 201v, 202r, 215r, 228r, 229r,

229v, 232v, 233r, 236r, 237r, 241r,
253r, 258v, 266v, 272r, 274r, 280r,
286r, 287r, 288v, 289r, 304r, 305r,
310v, 324r, 326v, 331r, 335v, 407r,

410r, 443 v
- Kapelle 125r, 145v, 291 v
- Schulmeister 228 r

- Spital 133v, 134v, 279v, 283 v
- Flurnamen, s.a. FN Harda:

bei der Aich/Aych 139r, 140r; an

dem Aichbronnen 131v; bei dem -

141r; Aichwasen 140r; an dem-

140v, 141r, 142 r

vor Alltheimer Thor 131r; an dem

Al(l)theimer We(e)g 128v, 129r,
129v, 130r, 130 v
uf Biltechinger Staig 143r; Bilte-

chinger Thor 154 r
Bömlin 124v; bey dem- 125 v
an/bei/bey des Bös(s)ingers Mau-

ren 119r, 119v, 120r; under - 120v;

Zeigen bey des - 199r, s.a. PN Bö-

singer
hinder/hünder der Cap(p)ellen
125r, 145 v

bei dem Creütz 127v; bei den

(zwayen) Creützen/Creitzen 128r,
130 v

an dem Derrackher 153 v

an den Enden 121 v

Ferhermarckh, s. Phehenmarckht

an der Fronwa(a)g 125v, 147r
an dem Gehrn 138 v

an dem Geflötz/Gefletz/Geßlötz

149v, 151 v
an dem Graben 136r, 139r; an dem
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ussern - 142 r

zu Hardt 142r, 142v; Zeig gehn -

133 r

(a)uf Harder Höhin/Harderhöhin

126v, 127r, 135v, 137v, 148r, 151r,
151v; Harder/Herder We(e)g/
Herdtweg 130r, 151v; an dem -

124v, 125v, 126r, 128r, 131r; uf-

-126v; an dem Herder Weg/Herdt-
weg 125v, 131 r
bei/in der Hell 141v, 142v; an dem

Hellgraben 142r, 151 v
an/bei/bey/hünder Herchen Mau-

ren 131v, 140r, 140v, s.a. PN Herch

an/uf der/dem Herstraaß/Her-

straus 139r, 139v, 141 r
Hochdorffs Ackher 127r, 153 r
Judengru(o)b(en) 141v, 145r; bei

der - 144v, 145r, 145v, 146r, 146v;

Zeig genannt - 143r; in der Zeig -

141 v

an dem Kempfflinsteig 119v, s.a.

PN Kempff
bei dem Kregenbom 152r
in der Kuchin 120r, 153 r

an der Kürchmauren (zu Hardt)
142 r

Lachen 144v; an/bei der - 148v,

149r, 149v, 153 r
Launbachsackher 134r, s.a. PN

Lombach

Liebenkuchs Acker 126v, s.a. PN

Liebenkuch

ob dem Maytlinberg 150 r
ob dem Margtbronnen 135 r
in der Neckhergassen 121v; Neg-
gerthor 154 r
uf dem Phehenmarckht (Ferher-
marckh) 122r, 324 r
uf dem (langen) Rain/Rein 129v,
136r, 149 v

in dem Rehenthaal 153 v

in dem R(e)if(f)enthaal 125r, 125v,

126r, 136r; an dem -er Graben

135v; an dem -heimer Graben 135r;

Reiffenweeg 133 r
in dem Rin(n)enthaal 125r, 133 v
in/an deren von Röth Grund 141r,

153v, vgl. Derrackher (Deren?)
Schiet(t)inger We(e)g 152r, 152v;
an/uf/zwüschen dem - 137r, 137v,

138r, 144r, 152 r

Schregen/Schraigen/Schrayen 147v;
an/bei/under der (obern, undern) -

129r, 144r, 147v, 148r, 152v; gegen
der - 152 v

Stahls Ackher 144v, s.a. PN Stahel,
Stahl

in der Statt 118v, 154 r
ufder Staig 119v, 120r, 123r, 127v,
131 r

an dem Steig 119r, 119v, 122 r
Suberfiessin Ackher 140r, s.a. PN

Suberfiessin

in dem Tha(a)l 118v, 131v, 137r
am Thor 151 v

an/in dem Tiergarten 150r, 150v
(mittel) Uchtet 118v, 123r, 133r;

Zeig genannt der mittel Uchtet

133 r

an dem Vogtgraben 139 v
Walckhin 136 v

zwüschen den Wegen 130v, 131r;
an/bei dem brait(t)en/brayt(t)ten
We(e)g/Braytweg 137v-138v, 144r,

147r, 147v, 148v, 149r, 152r, 152v;

dief(f)er We(e)g 133r, 133v; an/bei/

bey/ob dem dief(fen) - 120v, 121r,

121v, 122r, 122v, 133v, 143r,
146 v

in der Weingassen 154 r
Hornberg, Altensteig, CW 337v-338r

Hornnberg 336 v
Horw, s. Horb

Hotz 386r, 414 v
Hünßin 145 r
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Hürschlannden, s. Hirschlanden

Hürt, Bertholdt, zu Ottmarsheim

366r, 366v; Hans 359 v

Hugenstein, s. Haugenstein
Humbrecht, Ruof 374 v
Hupp, Bentz 251v, s.a. Hipp
Husen, s. Hausen

Husen Böltzlin, zu Achern 381 r
Hutschmayer, Volmer/Folmer 124r,

124v, 129r, 132r, 151r, s.a. Mayer,
Volmer

Huttenloch 352 v

Hutzenbach, s. Huzenbach

Huwenstein, s. Haugenstein
Huzenbach (Hutzen(n)bach), Baiers-

bronn, FDS 385v, 387r-388v, 388v,

409v, 413v, 414r, 415v-417r, 417v,
443 r

- Flurnamen:

Filinbach/Fillenbach 387v, 416r;

derFillinbach Auw 388r, 416 v
Hollerspach 417 r
Rauwenfelß/Rauhenfeils Auw 387r,
415 v

das Ror 388r, 416 v
der Schwan(dt) 387v, 416 r

Iflingen (Yflingen) = Ober- und Un-

teriflingen, Schopfloch, FDS 274v,
275 r

Iflinger (Yflinger, Yflingerin) 282v,

283r, 284r, 308r, 309r, 312v, 313v,
314v, 328v, 329r, 329v, 330r; Mar-

quart 157 v
Igelsberg (Ilensperg, Ilennsperg,

Ylensperg, Ylennsperg), Freuden-

stadt, FDS 396v, 397r, 398r-401v,

407r, 408r, 409v, 427r-428r, 429r-

-434r, 440r, 441 r
- Flurname:

Milwis 401 v

Ihlingen (Ilingen, Ilenngen), Horb am

Neckar, FDS 324r-324v

- Flurnamen:

an der Allmendt zu Ilingen 324v
an dem Buchenhart 324 v

an dem Dettinger Furt 324 r
uf der Ferhermarckh, s. FN Horb,
Phehenmarckht

uf dem Horber Steig 324 r
an Ilennger Waldtstaig 324v
an dem Neckher 324 v

uf dem Rain 324 r

im Thal 324 r

Ilensperg, Ilennsperg, s. Igelsberg
Ilingen, s. Ihlingen
Illfing 265 v
Im Hof, Henßlin 363 r
Imnauw, Imnaw, s. Bad Imnau

Innsigel 303r, 312v, 313v,
314 v

Irnagallt, Irnagollt, s. Urnagold
Iselshausen (Iselshaußen, Yselshau-

Ben, Yselshausen), Nagold, CW

295r, 298r, 300v, 306v, 308r, 309v,

312r, 314r, 320 v

Isembach, Isenbach, s. Eisenbach

Isenburger (Ysenburger), Conrad

202r, 204 r

Iting, Itüng, Itung, s. Eyting

Jacob der Fuorman, Reichenbacher

Knecht 200 v

Jagoff 396r, 426 v
Jeger, Haintz/Heintz, zu Pfalzgrafen-

weiler 408r, 441 r

Jerg, Fritz 234 v
Jeßer (Jesser) 339v, 340r, 341 r
Jettingen, BB 136r, 145v, 167r, 199r,

202v, 209 v

Jintzer 204 r
Jößler, Jecklin 381 v
Johann 201 v
Josthausselin, Bürckhlin 152 r
Jung, Hans („der Jung Hans") 361r,

362r, 362v, 365v, 367r, 368r, 369v,
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371r; Hensin 374v; Ulrich 369 r
Jungenhans, s. Jung, Hans

Kätzlin (Ketzlin) 231r, 233r, 234r;
Peter 233 r

Kaiser, s. Kayser
Kalkweil (Kalcweyl), abgeg. bei Rot-

tenburg am Neckar, TÜ 253 v
Kalttmayer, zu Vollmaringen, Schult-

heiß 195 r

Kammer (Kamer), Hans 162v, 163 r
Kammerer, s. Cammerer

Kappus 424 r
Kauffmann (Kaufman) 160v, 162 v
Kaup 332v; Wernher 142v, s.a. Kopp
Kayser (Kaiser) 288v, 331v, 333 r
Kebholtz 271 r

Kecheler 224 r

Keckh 328v, 329 r
Kegel, Contz 419 r
Keller, Auberlin 337 r
Kempff (Kempfflin) 129v, 141r,

358 r

Kerbillis, Haug 303 r
Kerman 170r, 173v, 174v, 184r, 189r,

191v, 293v; Heintz 186r; Henßlin

162v; Michel 193 r
Kern (Kernin, Kernn, Khernn) 293r,

295r-296v,299r, 299v, 302r, 303v,
304r, 321r; Abrecht 294v, 297v,

299v, 300r, 302r-303v,308r, 308v,
321v; Auberlin 318r; Burcklin 149r;
Contz/Conradt 295v, 298r, 300r,

312v, 314v, 321v; Hans 307r, 308v,

309v; Joß 138r; Walther 145r, 149 r
Keser (Keßer), Contz 391r; Hans

420 v

Kessin 321 r

Kesßler 151r, 153 r
Keßman 287 v

Ketzlin, s. Kätzlin

Khernn, s. Kern

Khünd, Heintz 344 r

Kibel 231 r

Kibler 342 r

Kiemlin (Kiemlerin, Kümlerin) 393v,
423 r

Kienlin, Conrad 252 v
Kilberg, Killtberg, s. Kirchberg
Kinder, s. Künder

Kirchberg (Kilberg, Killtberg), ver-

mutl. Kloster, Renfrizhausen, Rott-

weil, RW 156r, 329r, 330 r
Kittelhennsen, Mechtildt 344 r
Kleetlin, Märckhlin 139 v
Klemer, Conradt 359 v
Kleter 341 r

Klingel (Klingelin) 129v, 141r; Bert-

hold 342v; Contz 342v; Heintz

151 v

Klumb (Klump) 390v, 420r; Clauß

420 r

Kluntz 221 r

Knebel, Auberlin 357 r
Knecht, Haintz/Heintz 408r, 441 r
Knedler, Abrecht 372 v
Knel 391 r

Knepflin, Auberlin 336 v
Kniebis (Kniebos): Freudenstadt,

FDS

- Kloster 155v, 281v, 282r, 283 v
Koch (Köchin) 261v, 262v, 263v, 264r,

265r, 265v, 266r, 272r; Hans/

Henßlin 367v, 370r, 371v, 372v, s.a.

Hayg, Haintz

Köchlin, Hans 367 v
König, zu Schöckingen 352 v
Köpplin (Köplin), Bentz 136v; Hans

148 r

Koler (Kolerin) 260v; Balthas 160v;

Caspar 195 v
Kolman 287 v

Kopp (Kop, Kobb) 332r, 384r, 385v,

386r, 393v, 395v, 396r, 412r, 412v,
414r, 426r, 426v; Clauß/Claus 384v,
385r, 412v-413v; Jacob 384v;
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Wern(h)er 141r, 141v, s.a. Kaup, s.a

Röt, Hans von

Kornn 424 r

Korntal (Kornnthal), Korntal-Mün-

chingen, LB 357 v
Kräg, Jerg 256 v
Kratzer, Henßlin 143 r

Kraus, s. Crauß

Kraußler 366 r

Kreitzlingen, s. Kreuzlingen
Krell 420 r

Kremer 348v; Auberlin 362v; Fritz

361v, 366r, 367r, 368r, 372v; Hans

367r, 372 v

Krepßer (Krepßin) 338r, 363 r
Krespach, s. Crespach
Kreßweiler, Kreßwiler, s. Großweier

Kreuzlingen (Kreitzlingen), Kloster,
Kanton Thurgau, CH 255 v

Kriech (Krüech), Heinrich 359v, 371v,
372 r

Kromer (Krömmer) 144r, 206r; Hans

348 r

Krotzer, Haintzlin 134 v
Krüech, s. Kriech

Kümlerin, s. Kiemlin

Künder (Kinder) 122v; Conradt 121v;

„an der Fronwag" 125 v
Künlin 393 v

Küpplin 386r, 414 v
Kürich 176v; zu Eutingen 168 r
Kürnig 179 v
Kürschner 382 r
Kulber 232 v

Kun 246v, 247v, 248 v

Kunß, Haintz, zu Rexingen 324 r
Kupelt 420 r
Kuster, Hans 391 r

Lärrer, s. Larrer

Lager 268 v
Laindorff, s. Londorf

Lanng, Claus 139 r

Larrer (Lärrer, Larer), Ulrich 120r,

127r, 127v, 152v, 153 r
Lattnin, Martin 257 r
Laub, Hans 138 r
Lauf (Lauffen), OG 375 r
Launbach, s. Lombach

Laup 233 v
Laurrer (Laurer), Henßlin 229v, 230r,

231 r

Lautenbach, Gernsbach RA 349 v
Lautin, Werner 304 r
Laux, Roger 256 r
Lefflerin 349 r

Leichtmuth 385r, 413 v
Leinstetten, Dornhan, RW 409 v
Leinstetten, von 409v, 443 r
Lener 235 v

Lenhart 395 v

Lennder, Ablin 360 v

Lenndlin, Hans 255 v
Lenngermann (Lenngerman) 370r;

Ablin/A(u)berlin 359v, 360v, 369r,
371r, 371v, 372v, 373 v

Lennk, s. Linckh

Lenntzi (Lentzi) 293r, 294v, 295v,
320 r

Leonberg, BB 350r, 354 r
Lesch, Burckhart 380 r
Lew(er) 292v, 294r, 298v, 299r, 301r,

303v, 304r, 309r, 311r, 311v, 313v;
Abrecht 315r; Albrecht 307v; Au-

berlin 295 r

Lewel, Metz, zu Nieder Achern 381 v
Libfrid 235 v

Liebenhofer, Haug 143 v
Liebenknecht (Liebknecht) 126v;

Haug 130v, 133 r
Liebenkuch 126v, s.a. Liebenknecht

Liebenstein : Neckarwestheim, HN

364v, 365r, 366 r

Liebgloßer 337 r
Liebhartin 394r, 423 v
Liebknecht, s. Liebenknecht
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Linckh (Lennck) 364r, 373 r
Linsin, Walther 156 v

Linstetter, Claus/Clauß 130 r
Lipfrid 216 r
Lipp, Albrecht 330 r
Lippolt 391r, s.a. Lupoltin
Lipprannd 366 v
Lobel 224 r

Lobwol, Hans 242 v
Löblin 186v; Hans 428r, s.a FN Göt-

telfingen/Gäu
Lörich, Heinrich 340r; derJunge 341 r
Löscherin 328 r

Löthin, Aglis 140 v
Lohmiller 235 r

Lohritterin 355 r

Lombach (Launbach, Lümbach) 130v,
134r, 142 r

Londorf (Laindorff), abgeg. bei Voll-

maringen, Nagold, CW 198v, 201 v
Lopphart 268 r
Lorcher 369 v

Ludwig 160v; Haintz 432v; Werner

320 r

Lümbach, s. Lombach

Lup 158 r
Lupoltin 395r, 425r, s.a. Lippolt
Luprätz 359 v
Lustnawer 195 v

Luttin (Lut), Wern(h)er 310r, 310v,
313r, 322 v

Lutz 154v, 215v, 365v, 428v; Diem

364r; Haintz 137r; Peter 146v; zu

Grumbach 397 v

Mader (Meder) 229v, 230r, 232 r
Mänmayerin 202 r
Magenheim, Haintzlin 152 r
Maler, Claus/Clauß 123r, 124v, 130v,

142 v

Malmsheimer (Malmßheimer), Jo-
hann (Hans), Prior von Reichen-

bach 138v, 146r, 146 v

Maltz, Endlin 381r; Heintz 381 r
Manngelhaintz, Haintzlin 137 r
Manngolt 156 r
Markgröningen (Griennigh), LB 357 v
Marquart (Marckhart) 233r-234v,

306r, 307r, 308v, 321v, 336v, 337r,
404r, 436 v

Marx 396v, 427r, 436v; Haintz 400v,
431 v

Mas(s)t, der Alte 401r; derJunge 401r,

432r; Henßlin 401v, s.a. Most

Mathis, zu Lautenbach 381 r
Maulbertsch (Mulbersch, Mulbertsch)

390v, 396v, 419v, 420r, 424r, 427 v

Maulfritz, zu Oberachern 380 v
Maurrer (Maurrerin, Murrer), Catha-

rin 335v; Fritz 215r; Simon 162v,
163r; Staimlin 149 v

Mayenbluot, Hans, zu Oberachern

380 v

Mayer 186r, 193r, 199r, 201v, 202v,
205r, 210v; Auberlin 354r; Bentz

181 v (s.a. Bentz „der alte Mayer");
Contzlin/Contz 351v, 352r; Cuntz

204v; Hans/Hanßlin/Henßlin 146r,
178r, 182r, 195v; Heinrich 215v;
Heintz 354r; Michel 196r; Volmer

124r, 129r, 132r, 141 v (s.a. Hutsch-

mayer); (Hans) zu Cresbach 119v,
120v, 128r, 130r, 151r; zu Dürren-

mettstetten 147r; zu Eutingen 172r;
zu Wolfenhausen 219 r

Mayser vom Berg, Wolf(f), Prior von

Reichenbach, 118v, 131v, 271 r

Mayssenhart, Peter 149 v
Meckhin, zu Gerlingen 355 r
Meder s. Mader

Megen 360 r
Meges 374 v
Melerin 350 r

Memingen, s. Emmingen
Menntelin, Hans 378r; Werner 378 v

Menntzing, Wernher 227 r
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Mercklin (Merckhlin, Merckhlerin)
180v, 242v, 244v, 359r; Aberlin

382v; Conlin 150v; Mathis 376v;
Rieff/Ruoff 400r, 430v; der Alte

427 v

Mergler 153 v
Merlin, s. Mörlin

Mesch, s. Mösch

Meschbach, s. Mösbach
Meschlin 400 v

Messinger 327 r
Meßner 400r; Conrad(t) 122v, 124v,

130v, 142v, 365r; Eberlin, zu Ger-

lingen 355r; Hans 359r, 360v, 361v,

363r, 368r, 368v; Heinrich 370v,
371 r

Mestlin 431 v

Mettstetten, s. Grünmettstetten

Mettstetter(Metstetter) 131r, 139r;
Contz 126v, 140 r

Metzer, Haintzlin 139 r

Metzingen, s. Mötzingen
Metzler, Auberlin 135r; Haintz/

Heintzlin 138v, 143 r

Metzlin, zu der Tonmühle 355 r
Meülin 160 r

Minch 201 r

Minchingen, s. Münchingen
Möchingerin 351 r
Mörlin (Merlin) 199v, 203r, 205r, 207r,

209r, 387v, 416r; Heintz 382 r
Mösbach (Meschbach), Achern, OG

380 v

Mösch (Mesch), Auberlin 210r; Wal-

ther 198v, 202r, 207 v

Mötzingen (Metzingen), BB 181r,
183r, 187r, 190r, 196v, 197v-210r,
216r, 217r, 217v, 221v, 223r, 223v,
288 r

- Flurnamen:

zu den Äckhern 208v; übergeend
Ackher 210v; an den übergehenden
Äckhern 210 v

Bawlitzels/Buwlitzels Ackher 199r,
202v, s.a. PN Bawlitzel

Ben(n)dloch/Benlo(c)h/Bernloch/
Benlauch 210r; bei/zu(e) - 199r,

202v, 204r, 207r, 208r; in dem -

201 r

uf dem Berg 198r, 201 r
die Beünden 197v; die Bünde

201 r

zu Bettendorff 205 v

bey dem Bömlin 201v, 206 r
Bössinger Weeg 201v, 204v; an dem
- 198r, 206v, 208r, 208v, 210r, 210 v
Zeig gehn Bondorf(f) 197v, 201r,

203v, 206r, 206v, 208r, 209r; an/bei

dem Bondorf(f)er Weeg 198r, 201r,

204r, 208r, 209 v
an dem Brand 210 r

an den Bronnenäckhern 204 r

bey/ob dem Brühel/Prüwel 206r,

206v, 209v; - zu(e) Sal(l)tzstetten
199v, 203 r

an/gehn dem Bühel/Buchel 198v,
202r, 203 r
Burckharts Ackher 198r, s.a. PN

Burckhart

bey den Creützen 198v, 202r, 204v,
205 r

an dem Dorf 202r; gehn dem -

198 v

an der Drenckhgruben 208 r
an dem Emersinger Weeg 210v; an

dem Emersweg 206r; zu Emerßwi-

sen 199v, 203 v
an dem Eminger Steig 198 v
uf dem Ergoltzinger Rain 203 v
im Erlenbronnen 198v; zue - 202 r
Zeig gehn Eschelbron(n)/Eschel-
brun 199r, 202v, 205r, 205v, 207v,

209r; an dem Eschelbronner We(e)g
199r, 202v, 205r, 206 v
an dem Espann 204 r
an dem Eyttinger Rain 205r, 205v;
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an dem Eyttingrain 207v; Eyttinger
We(e)g 205r; an dem - 205 r
bey/gehn/vor den Fünf(f)ach 206r,
209 r

an dem Fünffinger We(e)g 202v; uf

- 199r; von - 205 r

uf Gaißburg/Geißburg 206r, 207v,
209 v

Goltholtz Graben 208 v
Gottwills Grub 207 r

an der Gruben 204 v

in dem Grund 204 v
Gut Frawlins Land 202 r

das alt Hauß 205 v

neben der Hayligen Gietlin/Gütlin

199v, 203 r

an Haylwegs Wisen 204v
ob den Heckhen 202 v

an den Herren 205v, 208r; der Her-

ren Ackher 198r, 199r, 201r, 201v,
202r, 204r; Herrenackher 204r; an/

neben/zwüschen der/deß - 198r,
198v, 206r, 208v, 209r; - von Vol-

maringen 198 v
Herstraaß 204 v

bei/in der Hirschgruben/Hürsch-
gruben 198r, 201r; an dem Hürsch-

gruber Weeg 208 r
Hofackher 202 r

Holtz 202r; an/neben dem- 198v,

199r, 202r, 204v; neben dem - das

gehn Reittin/Reütte hert/hört 198r,
201 r

vor dem jungen Holtz 201v; Jung-
holtz 201v; in dem Junghöltzlin
208v; in/neben den jungen Hölt-

zern 204v, 206v; an/hünder den

Junghöltzern 204v, 207r; vor dem -

198r, 210 r
Horber/HorwerWe(e)g 202r; an

dem - 198r, 198v, 201v, 202 r
under dem Hungerberg 201v,
209 v

Jettinger We(e)g 199r; an dem-

209 v

an dem Kolweg 207 r
an deß Krömmers Ackher 206r, s.a.

PN Kromer

Krommenackher/Krommenäckher

206v; an/zu den - 208r, 209 v
bei dem Larchenbom 198v; zu Lar-

chenbömen 208 v

an den Linsen 207 v

gehn den Lerchenberg 210v
in dem Loch 210 r

uf dem Luchs 205 r

vor der Marckh 198v, 202r, 204v,
206r, 208 v
an des Mayers Halden 199r, s.a. PN

Mayer
an dem Meminger Steig 202v, 204v
Mergelgruben 208 r
Merlins/Mörlins Wisen/Wiß 203r,
207r; bey - 199v, 205r, 209r, s.a. PN

Mörlin

in dem Münchsthaal/Minchsthaal
198r, 204r, s.a. PN Minch

dern von Nagol(l)t Holtz 199v,

203r; Nagolter We(e)g 207r, 208v;

an dem - 198v; dern von Nagolt
Weeg 204 v
uf/zwüschen dem Rain 198r, 201v,
202 v

uf dem hündern Rod 204 r

uf dem Rott 206r; an den Rötten

210r; neben Röttenackher 201 v
an dem Rottemburger Weeg 198r,
201 v

in der Sumpf 210 v
in deß Teiffelins/Teiffels Gruben

206r; zu - 207v, s.a. PN Teifel

in dem Teüch an dem Weeg 201 v
in dem Thaal 202r, 208 r
an der Gassen gehn Vol(l)maringen
197v, 201r; Zelga gehn - 198r, 201v,
204v, 206r, 207r, 208r, 210r; Volma-
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ringer Weeg 202r; an dem - 205 v
uf den Wegen/Wägen 199v, 203 r
uf Wengen 202v; Weeg uf Wenngen
206 r

Widemb Ackher 202r; Widemack-

her 198v, 202r; an der Widumb
Guth 202v; an der Widern Holtz

203 r

under der Wintterhalden 210 r
neben den nidern Wisen 205r; an

dem Wißlin 207 r

an dem Zil 202 r

Mörder 375 r

Mospach, s. Obermusbach

Most, Henßlin 432v; der Alte 432r,
s.a. Mast

Mühlen (Mülin) am Neckar, Horb am

Neckar, FDS 160r, 160v, 187v, 236 r
Müller (Müllerin) 197r, 312v, 313r,

322v, 400v, 431r; Aplin 359v; Con-

rad(t) 354v, 358r; Hanß/Hans 279r,
279v; Henßlin 358v; Hans, der Jun-
ge 369v; Heinrich/Haintz 331r,

351r, 355v, 357r; Irmel 358r; der

Junge 370 r
Münchingen, Korntal-Münchingen,

LB 357 v

- Heilige 357 v
Münchingen (Minchingen), Hans

von, Prior von Reichenbach 128 v
Mündern En(n)tz, s. Enzklösterle

Münin, zu Weilimdorf 354 r
Münster, Haintzlin, zu Besigheim

364 v

Mulbersch, Mulbertsch, s. Maul-

bertsch

Muospach, s. Obermusbach

Murrer, s. Maurrer

Mutscheler, s. Mutschler

Mutschelin 179 r

Mutschler (Mutscheler, Mutscher),
Contzlin 364r, 364v; Heinrich

364v; zu Bondorf 223 v

Nagold, CW 198v, 199v, 202v, 203r,

204v, 207r, 208v, 300v, 321v, 410r,
443 v

Nagolder Wiesen 396r-398r, 426v-

-428v

- Flurnamen, s. unter Schernbach

Naystett(er), s. Norstetter

Nebringen, Gäufelden, BB 212r-214r

- Flurnamen:

an dem Altinger Weeg 213 r
Boden 212 v

zue Bömsäckern 212v; ob dem

Bomgarten 212v, 213 r
Zeig gehn Bondorf 212 v
Braitin/Braytin 212v, 213r
an dem Bronnen 213 v

zu dem Creutz 213 r

die Effen 213 v
Eschelbronner Steig 212v, 213r,
213v; EschelbronnerWeeg
212 v

die Ge(h)rn 212v, 213 r
Zeig gehn Gilstein 213r; an Gilstei-

ner Weeg 213 r
Haiden/Hayden 213v; an den -

213 v

Hald 213 v

Hayligen Akerlin 213 r
Hettenthal 213 r

Hubwisen 213 v

die Kromenackher 213 v

uf der Leingruben 213r
Prüwelackher 212 v

Reyttin 213 v
Zeig gehn Sündlingen 213r; Sünd-

linger Holtz 214r; Sündlinger
We(e)g 213 v
holn Weg 213r; an dem - 213 r
an dem Wildperger Weeg 213v
zu der Wisenegarden 212 v
Zinßgruben 213 r

Neckarwestheim (Westen), HN 364v
Neckhenweyler, s. Eckenweiler



198 Personen- und Ortsindex

Negbüttel (Negbütel, Negbutel)
350v; Conrad 357 v

Neger (Negerin), 205r, 207v, 210r,
210v; Conrad 200r; Hans 207 v

Nellingsheim (Nellingßheim, Nel-

lingßen), Neustetten, TÜ 237r-250r

- Flurnamen:

lange Äckher/Ackher 238r, 239r,

245v, 248r, 248v; an den langen
Äckhern 238 r

das Aigin 237 v
Allmendweg 240 v
an/under dem Anhauser/Anhaußer

We(e)g 238v, 243v, 247r, 248 v
Anwenderlen(der) 239 r
bey A(u)berlins Bild 247r, 249r, s.a.

PN Aberlin, Auberlin

an dem Auwer/Ower Berg 238v; uf

- 249v; Zelga gehn - 242v; an dem

Auwer/Ower Weg 239v, 243v, 248r
ob dem Berg 240r; über dem/den -

241v, 242r; Bergweglin 245 v
an Bieringer Staig/Steig 246v, 249 v
Braytackher 237v; an der Braytin
244 r

deß Brayt Loh 239 r
an/hünder dem Dorf 237v, 238r,
238v, 241v, 242v, 245r, 246 r
in dem Espinloch/Espinlöh 240r,
244 r

Zelga uf Ewershart 238 v
in Gerwensthaal 244 r

uf den Gerüth 240 v
Gruben 237r; Grubenackher 242v,
243 r

in dem Grund 242 v

vor Haußer/H(a)user Berg 242r;

Zeig gehn - 237r, 241v; Haußer/

Haus(s)er We(e)g 238r, 239v, 240r,

244r; an/gehn dem - 237v, 242r,
246r, 247v, 249 r

zu den Hauwen 248 v

zue den Hayden 238 v

der Hayligen Äckher 239 r
uf der Helle 248r; in dem Hellgar-
ten 244 r

Hem(m)en Ackher/Äckher(n)
239v; an (deß) - 244v, 245v, s.a. PN

Hem(m)en
under/vor Hetzen Egarden 240v,
248r, s.a. PN Hetz(er)
Hofackher 238 r

an dem Holtzweeg 247v; an den

Holtzwisen, die gehn Auw gehö-
rend 240 r
die Hülwen/Hilwen 246r, 248r; zu

den - 242r, 247 v
uf dem Hundlöchern 243 v
uf dem Hungerberg/Hungersperg
242r, 246r, 248r, 249 r
under dem Jungbronnen 244r
bey der Kürchen 237 r
an/bey dem Le 237r, 239 v
brayte Lender 242v; zu den brayten
Lendern 245r; kromme Lender

239r, 242r; bey/zu den krommen

Lendern 243r, 245v; zu den roten

Lendern 243 r

an dem Luß 243 v

das Mälmlin 238 r

bey/zu dem hohen Marckhstein

239r, 243r, 247r, 249 r
an dem Meringer Rain 239v
an dem Milweeg 242 r
bey/zu den sechs Morgen 242v,
245 v

under dem Münßerbraytt 247 v
Mußackher 249 r

in Nellingßer Berg 244 v
des Pfenning Lannt 239r; bey den

Pfenninglendern 243 r
Obißackher 243 v

zu dem Ölackhern 240r
in dem Rein 244 r

Remmingsßheimer Hayden 237v;
uf Remingßer Feld 247v; an dem
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Reminxer/Remingsheimer Weeg
243r, 245v; in/uf - 246v, 248 r
under der Rietwiß 248 r
die Röd 237 v

an alten Schueßbömlin 247 v

uf/under dem Schwindelstein 240r,
240v, 243 v
an den/der Seiten/Sitten 242v, 247v,
249 r

Sitzen Ackher(n)242r, 248v; an Sit-

zen Garten 247r, s.a. PN Sitz(er)
uf der Sold 239v, 242 v
vor der Sommerhalden237 v

Staig/Steig 243v; unden an der -

243v; die neuwe - 244 v
an dem (langen) Steig 239v, 246v,

249v; an dem -, der in den Berg uf-
hin geht 249r; an dem -, der in die

Wingarten geht 246 v
Steltzen 247v; zu(e) der/den - 246v,
249r, 249 v
Stra(a)ß 237v, 238r, 239r, 242r; an/

uf der - 238v, 247 v
Tal/Thaal 239v; in dem - 240r,

246v, 248r; Zeig gehn dem - 239v,
243v; in dem obern Thaalwang
247 r

das Urthel 238 r

Vierschröttackher 239 v

Waaßen/Wasen 238v, 239r, 243r,
245v, 247r, 249r; an dem (brayten) -
238v, 243r, 245 r

Weeg 249v; an dem - 241v; zwü-

schen den Weegen 238v; Weg, der

in die Wingarten geet 239 v
die Widern 239r; Widem(b)ackher/
Widumbackher243r, 243v; an/uf

dem - 242r, 242v; Widemäckher/

Widenäckher 247r; zu den - 239r;

zu den Widen 247 v

Wißackher 243 v
der Witha(u)w 240v, 244 v
under den Zaun 245 r

Nibling 350 v
Nidern Achern, s. Niederachern

Nidern Enntz, s. Enzklösterle

Niederachern (Nidern Achern) =

Achern, OG 379r, 382 r
Nifron, s. Altnuifra

Nippenburg, Schwieberdingen, LB

353 r

Nippenburg, Hans von, gen. der

Schlegel 353 r
Niss 125 r

Nörer 221 v

Noll 160v, 161v, 325r; Hans 160v,
161r, 163 r

Nopnauwerin (Nopnawerin) 120r,
121v, 145r; Geran/Gerin 121r,
134 r

Nopnaw, s. Oppenau
Nopnawerin, s. Nopnauwerin
Norstetter (Naystett(er), Norstet(t))

152v; Cuntzlin/Contzlin 131r, 132r,

134r, 147r; Hainrich 131r;

Hain(t)z/Heintz 123v, 132r, 136r,

141r, 145v; Jerg 130v, 134r, 143r,

147r; Ulrich 121v, 122v, 126r, 127v,

139v, 141v, 153 v
Nothelfer 216v, 227 r
Nüfran(d), s. Altnuifra

Nunckhlich 382r; Henßlin 382 r

Oberachern (Obern Achern), Achern,
OG 380v, 381 v

Obermusbach (Obermospach, Muos-

pach, Mospach): Untermusbach,
Freudenstadt, FDS 402r-408v,

408v-409v, 434r-441v,441v, 442r,
443 r

- Flurnamen:

Al(l)mend 404v-405v, 437r-438r

Banwald(t) 404v, 405r, 437r, 437 v
Brü(eg)el/Prü(g)el 404r, 406v, 436v,
439r, 439 v
Creitz/Creutz uf der Nop(p)nawer
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Staig 407r, 439 v
Dürrenbach 407r-408r, 440r-441r

Eschenrie(d)t 407v, 440 r
Eselsteig 407v, 440 v
Glathbronnen/Glattbronnen 407v,
440 r

Gresin Mad 404 v

der Grund 407v, 440r; das Gründ-

lin 407r, 407v, 440r, 440 v
Hanßen/Hannßen Reite/Reütin/

Reütte 407r, 440r, s.a. PN Hans

Hard(t) 407v, 440v, 441r; - gehn
Ilennsperg 408r, 441 r
die Lach (zwüschen Ilennsperg und

Mospach) 407r, 440 r
Lützenhar(d)t 407v, 440 v
Man(n)delsbronnen 407v, 440 r
Marquartz Mad 404r, s.a. PN Mar-

quart
Milhald 407r, 440 r

(alter) Münchwe(e)g 407r, 440 r
Murg 405r, 437 v
Pfaffenbronnen 407v, 408r, 440v,
441 r

ob/ober dem Rot(t)enberg 404v,
437r; über den - 404v, 437 r
Schaid(t)grund(t) 407r, 440 r
Schneschlaif(f) 407r, 440 r
See zu Horb 407r, 439 v

Stumpen/Stumben Egard 407v,

440v, s.a. PN Stump
Weiler Weg 407r, 440 r

Obern Achern, s. Oberachern

Obernau (Aw, Auw, Ow), Rotten-

burg am Neckar, TÜ 238v, 239-

241r, 242v, 243v, 248r, 249v, 252r,
252v, 253v, 255 r

Oberweier (Oberwir), Ettlingen, KA

347 v

Ochs, Auberlin 436v; Henßlin 436 v
Ölschlaher 138 r

Öschelbronn (Eschelbronn, Eschel-

brun, Eschelpronn), Gäufelden, BB

199r, 200r, 202v, 203r, 205r, 205v,
206v, 207v, 209r, 212v-213v

Ötmersheim, s. Ottmarsheim

Öttlin (Ötlin, Öttelin, Ötteln) 126r,

144v, 147v, 336r, 336v, 337r;
Bürckhlin 148r; Hans, der Junge
146r; Haintz, derJunge 134v;
Heintz 150r; Wernher 336 v

Offenburg, OG 376 r
- Burggraf 376 r
Offterdinger 133r, 143 r
Oppenau (Nopnaw, Noppnaw),

Stadt, OG 376v, 407r, 439 v
- Flurnamen:

uf Hochhutz 376 v
zu Hützeckh 376 v

zu Hutteneckh 376 v

Liehenbach (im liw Henbach)
376 v

Ortlin 364 r

Ottmar 348 r

Oßwäldin 163v; Anna 163 v
Ott 218 r

Ottenheim, Cuntzlin 146 r
Ottmarsheim (Ötmersheim), Besig-

heim, LB 366 v

Ow, s. Obernau

Ow (Auw), Hans von 266r; [Konrad]
von 353 r

Pänckher 223 v

Pantaleon, Jerg 376 v
Petter 403v, 404r, 436r; Claus 390v,

419 v

Petterlin (Petterlich) 342v; Michel

342 v

Peürlin, s. Beürlin

Pfaff 281r, 427r; Hans 423 v
Pfaffenhanns, s. Pfaff, Hans

Pfalzgrafenweiler (Weiler), FDS 408r,
441 r

Pfefferlin 157 v

Pfeffinger 223 v
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Pfeiffer (Pfeüffer) 397r, 401r, 428r,
432r; Hans 343 r

Pferrich, Werner 319 v

Pfeüfferhans, s. Pfeiffer, Hans

Pfister, Clauß 262r, 272v, s.a. Vischer,
Claus

Pflüger (Pflügerin) 136v, 220 r
Pfossten 229v; Wern 233 r
Pfotzmenin 380r, 382 v
Pfröndorf 208 v

Plöd(er) 378 r
Plabeürer, Plabeürrer, s. Blabeürer

Pluger, Conrat 129 v
Pott 204 v

Praun, s. Braun

Pronnenmaister, s. Bronnenmayster
Pronner, Heinrich 196 v

Protbeckh, s. Brotbeckh

Räplin, s. Replin
Räß, Jacob, zu Wendelsheim 253r,

255 r

Räxingen, s. Rexingen
Ragor, Hans 256v, s.a. Roger
Rapp 328 v
Rauch 384v, 390r, 412v, 428 r
Rauchenfelß (Ruchenfelß, Ruhen-

felß), Volmer 228 r
Rautweil, s. Rotweil

Rebstockh, Conrad 256 r
Rechberger 382 v
Reder, Ablin 363 v
Reichenbach, Kloster = Klosterrei-

chenbach, Baiersbronn, FDS 118v,
189r, 195r, 200r, 215r, 228r, 236r,

236v, 240v, 255v, 258r, 259r, 266v,
268v-269v, 278r, 283v, 288r, 291r,
293v, 297r, 301r, 308r, 313v, 318r,

318v, 323v, 326v, 331r, 338v, 344v-

-345v, 349r, 352v, 376r, 379r, 388v,
391v, 392r, 393r, 394v, 402r-403r,

404r, 405r, 406v, 408r-409r, 410r,

417v, 420v, 421r, 422r, 422v, 424r,

434r, 435r, 435v, 436v, 437v, 439r,
440r, 441r, 442r, 442v, 443 v

- Keller 194v, 215 r
- Schaffner 195r, 200v, 215r, 236 r
- Prior 118v, 131v, 148v, 149r, 164r,

195r, 200v, 215r, 228r, 236r, 258r,

258v, 265r, 268v, 269r, 271r, 344v,
345r, 346r, 391v, 404v, 407r, 421r,

437r, 439 v

Reiching, Reichung, s. Reihung
Reielin (Reyelin) („pfaff") 408v, 441v
Reihung (Reiching, Reichung, Reü-

hung, Reyhing, Reyhung, Rühung)
135v, 138v, 150r; Auberlin 119v,

125v, 133v, 137r; Conradt 137r,
137v, 150v; Hans 133r, 133v, 147v,

150v, 288 v
Rein, zu Bieringen, s. Rem

Reiß, Werner 363v, s.a. Riß

Rem (Rein) 271v; zu Bieringen 268r;
zu Öschelbronn 199v, 203 r

Remenxen, Remingsheim/Re-
minßheim, Remingßen, Reminxen,

s. Remmingsheim
Remer 266 r

Remmingsheim (Remingsheim, Re-

mingßheim, Remingßen, Remen-

xen, Reminxen), Neustetten, TÜ

237v, 243r, 245v, 246v, 247v, 248r,
251r-255r

- Flurnamen:

in Auwer Bann 255r; Auwer

We(e)g 252r, 252v; Zeig ob dem -

253 v

in dem Blasenberg 253 r
an dem Bondorffer We(e)g 252v,
254 r

Braytin 251 r
hünder/under dem Bühel 253v,
254 v

die steinigen Busch 251 v
Zeig under dem Dorf 251r, 253r;
deß Dorfs Straaß(en) 252v, 255 r
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an der langen Egarden 255 r
Eselsteig 253v; an dem - 253 v
an dem Gehrn(n) 251v, 254v; Zeig
an dem - 251v, 254 v
an dem Hauser/HaußerWeg 252r,
252v, 253 v
an den Hayden 254v
Hertweg 254 r
Holtz 252 v

Zeig uf dem Hungersperg 252r,
253 v

Kalcweyler 253 v
an Klopffenhalden Weg 255r
zue den Lachen 254 r

Lantstraaß 252v, 255r; an der - 255r
die Lehen 251 v

an den roten Lendern 252r

vor Lugen 252v, 254 r
im Lußberg 255 r
Zeig an den Lußen 251r
die Miln 254 r

zwüschen dem/den Rain/Rein

251v, 253 v

an der Roßegard(en) 252r, 254v
an dem Rötmann 251 v

an dem Sattersteig 251 r
des Sibels Loch 253r, s.a. PN Sibel

Zeig gehn der Statt abhin 251r, 253r
an den Staigen/Steigen 254r, 254v;
an den hündern - 254 r

an dem Steinengraben 251v
zu den Steinigen 251 v
an dem Wäln 251r

mittel Weg 254 v
Widemackher/Widumbackher

253v, 254v; an dem - 252v; ob den
Widemäckhern 251v; Widemäck-

herlin 252 r

Zeig gehn den Wingarten 251v,
254 v

in den obern Wisen 252v, 255 r
Rennhart (Renhart) 436 r
Rentz, Auberlin, Meier 215 r

Replin (Räplin) 161v; Blesin 163r;
Clauß 160 v

Rethaber 133 v

Reühung, s. Reihung
Reülin, Heintz 382 r

Reutin, Kloster: Wildberg, CW 201r,

315r, 322 r

Rexingen (Räxingen), Horb am Nek-

kar, FDS 119r, 125v, 126r, 140r,
140v, 142r, 278v, 324r, 325r-326v

- Flurnamen:

an dem Alltheimer Weeg 325r
zu dem Biechlin 325 v

in den Bürckhen 326 r

in dem Hargarten 325 v
bei dem Hauß 326 v

in dem Henngenfal 326 r
an dem Herweg 326 r
in Hienerschwing 325 v
an dem Horber Weg 326 v
vor dem Isenbühel 326 r

das lang Juchartlin 325 v
bey dem Katzenbronnen 325 r
in den underen Malmen 325 v

uf dem Maßholder 326 r

an dem Mettstetter Weeg 326r
uf Räxinger Staig 326 r
uf den Röthen 325 v

uf dem Schönberg 326 r
an/zu der Staig 325v, 326 v

Reyelin, s. Reielin

Reyhing, Reyhung, s. Reihung
Rickhlin, zu „Haussen" (Wolfenhau-

sen?) 246 v
Rieb, Konntz 413 v

Riebenkonntz, s. Rieb, Konntz

Riem, Caspar 257 v
Rienhardlin (Riennhartlin) 386r, 414 v
Riester, Jerg 162 v
Rimmelsbacherhof (Rumelspach),

Völkersbach, Malsch, KA 347 v
Rimpffer, Albrecht 187v, 188r; Au-

berlin 168v, 170r; Conrad(t)/Contz
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159r, 169v-170v, 175r, 176r, 181v,

184v, 185r, 188v, 189r, 190r, 192r,
193 r

Rinsel, Heinrich von 327 r
Rippoltzaw, s. Bad Rippoldsau
Riß, Werner 365v, 371v, s.a. Reiß,

Rüß

Rittermann 341 v

Rockhenbach 355 v

Rockhspurger, Hanß 128 r
Roder, Herman 328 r
Röblin, Hanß 126 v
Röder (Röderin) 382v; Auberlin 155r
Röht, s. Röt

Rörhalden, s. Rohrhalden
Rösch (Röscherin) 395v, 426r; Cun/

Con 256v, 257r; Hans 396v; Heintz

427 r

Röser (Röß), Conrad(t) 262v, 268r,
271r, 271v, 272r; Henßlin 360v, s.a.

Rößler

Röt (Röht, Röth), Baiersbronn, FDS

141r, 153v, 195r, 236r, 383r-386v,
411r-415r

- Flurnamen:

Auwen 385r, 413 v

Bauwha(r)tz/Burhartz Wisen (und
Äcker) 385r, 413r, 413v, s.a. PN

Bauwhart

Bernnhartz Wisen 384r, 412r, s.a.

PN Bernhart
Binßäcker 384 r

die/der Bluelt/Bluolt 385v, 413v,
414r; der Bluwelt 385 v
das Buch 384r, 412r; die Buchinen

Wisen 413 r

der/die (lange) Bu(e)rbach 383v,
385r, 411v, 412v, 413v; die Bürbach

384 v

Büttinen Wisen 384 v

Fraißenbachs/Freißenbachs/Fre-

senbachs Ackhern 385r, 413 r
Gastwisen/Gastwißen 384v, 412 v

Geißäckher 412 r

der übel Grund 385r, 413v
Haßlaw(e) 384r, 412 r
Hedeln/Hedlin Wisen/Wißen 384v,
412v, s.a. PN Hedel

die Hell 384v, 412 v
Hornnwisen 412 v

Horumswisen 384 v

Münchmad/Minchmad 384r, 411v,
412 r

an der Murg(e) 412r, 413 r
der Steckhen/Stöckhen 384v, 412v
die Sul(t)z 383v, 385r, 411v, 413 r
under dem (undern) T(h)am(m)ers-
pach 385r, 412r, 413r;

Tham(m)erßwisen 385r, 413 v
Röth, Hans (Johannes) von (Johannes

Kopp aus Röt, Prior von Reichen-

bach) 195r, 236 r
Röth, s. Röt

Rötin 294v; Hans 176 v

Roger, Hans 256r; Laux 256 r
Rohrdorf (Rordorff), Eutingen im

Gäu, FDS 158r, 158v, 162v, 164v,
165r, 172r, 173v, 174r, 174v, 176v,

177r, 179v, 184v, 186v, 189r, 190v,
196r, 219v, 227r, 230r, 233 v

Rohrhalden (Rörhalden), abgeg. Klo-

ster bei Kiebingen, Rottenburg am

Neckar 253 r

Roll 199r, 199v, 202v, 205v, 207r, 208r;
Conrad 209 r

Rordoff, s. Rohrdorf

Roßnagel 306 v
Rotäplin 323 v
Rotenwedel, Walter 358 r
Rotfelden, Ebhausen, CW 337 r
Rotfuß 395v, 425 v
Roth (Rot) 307r, 336v; Mathis 376 v
Rottenburg (Rottemburg) am Nek-

kar, TÜ 152v, 198r, 201v, 230v, 235r,

410r, 443 v
- Spital 241 r
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Rottweil (Rotweil), RW 281 v
Rotweil (Rautweil), abgeg. bei

Hirschlanden, Ditzingen, LB 352r
Ruchenfelß, s. Rauchenfelß

Ruchman, Haintz 354v; Henßlin 354 v
Ruchtarus (Ruchtorus) 120r; Hanß

126 v

Ruckh 233r, 233v, 234v; Jerg 233 r
Rückher 148 v

Rüdger (Rüdgar, Rüedger), Ab(er)lin
364r, 366v, 368r, 368v, 369r, 370v,

371r, 371v, 373r; Haintz(lin)/
Heintzlin 362r, 363r, 366v, 370r,
371r, 373 v

Rügger (Rüger, Rugger), A(u)berlin
358v, 360r, 362 v

Rühung, s. Reihung
Rüschlin, Bentz, s. Füchßlin

Rüsell, s. Rinsel

Rüß, Werner 366v, s.a. Riß

Ruf, Hans 416 r
Rufenhanns, s. Ruf, Hans

Rugger, s. Rügger
Rugsing, Auberlin 336 v
Ruh, Jacob 382 v
Ruhenfelß, s. Rauchenfelß

Ruhn 419 r

Rulman, Rieflin 381 r
Rumel, Hans 391r, 420 r
Rumelspach, s. Rimmelsbacherhof

Ruof (Ruf) 366r, 373v; Conrad 365r;
Hans, Schultheis 255v, 256r, 257 r

Ruoßmüller 367 v

Sackhman, Michel 412r, 412v; der

Junge 401r, 432 r
Sailer 390r, s.a. Schawler

Salltzstetten, s. Salzstetten

Salmenin 245v, 248 v
Salpbayer 132 r
Saltzman 354v, 357v; Haintz 354 v
Saltzstetten, s. Salzstetten

Salw, Auberlin 362r, s.a. Saw

Salzstetten (Saltzstetten, Salltzstet-

ten), Waldachtal, FDS 199v, 203r,
288r-288v

— Flurnamen:

an dem Berg 288 r
des Würtz Wiß 288r, s.a. PN

Würtz

Samletz, s. FN Göttelfingen/Gäu
Sasbach (Saßbach), OG 374v-376r,

380 r

- Flurname:

uf dem Graben 375r

Sattler, s. Grettler

Saulatz (Saulantz), s. FN Göttelfin-

gen/Gäu
Saurhefel, Gall 125v, 135r, 135v, 136 r
Saw (Sew), Abrecht 361r, 363 r
Sawer, zu Bildechingen 144 r
Sayler, der Alte 142v, s.a. Sailer

Schaber (Schäberin), Catharin 142r;
Heinrich 234v; „am Thor" 151 v

Schabnet, Foltz 125 r
Schäberin, s. Schaber

Schäler (Schailer), Auberlin 390v,
396v, 419v, 427 r

Schärmänin, s. Schermann

Schaffröt, Jeckel 374 v
Schaiblin, Bentz 385v, 414r; Contz

430v; Wernher 430v, s.a. Schiblin

Schailer, s. Schäler

Schaller (Schallerin) 298r, 300v, 311 v
Schantz (Schanntz, Schanntzerin, die

Schanzen) 138v, 155r, 156r, 217v;
Hans 155 v

Schapbach (Schappach), Bad Rip-
poldsau-Schapbach, FDS 408v-

410v, 442 r
Schauber 153 v

Schauenburg (Schawenburg), abgeg.
Burg bei Gaisbach, Oberkirch, OG

376 r

Schauenburg, Bernhart von 376 r
Schaufel, Hans 419 r
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Schawler 419r, s.a. Sailer

Schaydenn, Marquart 144 r
Scheblin, s. Schöblin

Scheckingen, Scheckhingen, s. Schök-

kingen
Schedlin (Schedelin) 324r, 325r; Au-

berlin 325 r

Scheferlin, zu Bondorf 204 r
Schelhamer, Auberlin 233 v
Schell 245r, 380v; Dieterich 339r,

341 r

Schener, s. Schiener

Scherer 336v, 342v, 367r, 370r; Auber-

lin 336v; Claus 393r, 422v; Hanß,
zu Dornstetten, Schaffner von Rei-

chenbach 195 r

Scherhart, Hans 144 r
Scherlach 134 r

Schermann (Schärmänin, Scherman,
Schermenin) 127r, 127v, 130v, 132r,
133r, 151r, 151v, 158r; Hans 134 r

Schernbach (Schernnbach): Hoch-

dorf, Seewald, FDS 395r-396r,
396v, 397r, 425r-426v, 427r, 427 v

- Flurnamen der Nagolder Wiesen

in/zu den Auwen 397v, 428r, 428 v
an dem Bauwbach 396v; an dem

Bu(r)bach 396v, 397r, 427r, 427 v
in dem Bernnbach 428 r

Grundloß 396r, 426 v
an dem Ilensperger/Ylensperger
Weg 397r, 427 v
Kürchbrun/Kürchbronnen 396r,
426v; an dem - 396v, 427 r
in dem Milbach/Mülbach 396v,

397v, 427r, 428 v

Nagollt 396r, 396v; an der - 397v,
427 r

Nondelspach 396r, 426 v
in dem On(h)erspach/Omerspach
397r, 426v, 428 r
under Schernnbach 427 r

der Gutwerd(t) 397r, 427v; zu dem

guten Werde 397r, 428 r
des Pfaffen Wisen 396 v

Schertlin, Auberlin 354 v
Scheürer (Scheürrer, Schürer), 272r,

272v, 330r; Dieterlin 128 v
Schewlin 150v, 156v, s.a. Schönlin

Schiener (Schener, Schiner) 215v, 227r,
227 v

Schietingen (Schiettingen), Nagold,
CW 137r, 137v, 138r, 144r, 152r,
152v, 182 r

Schiettinger, Bentz 182r; Haintz 183v;
Walther 203 v

Schin, s. Schütz

Schisßler, s. Schüsßler

Schlaginhauf(f)en(n) 395v, 425v, 426 r
Schlanckertaig, s. Schlenckhenteig
Schlech, s. Schlee

Schlee (Schlech), Clauß/Claus 387v,

416r, 419r; Contz 385r, 390r, 413v,
416r, 419r, 419v; Friderich 416r;
Hans 390r, 401r, 419r; Peter 431v,
432 r

Schiefer, Hans 418 r
Schlegel 357 v
Schlenckhenteig (Schlanckertaig,

Schlenckertaig) 361r, 365 r
Schluttenbach, Ettlingen, KA

347 v

Schmertzerin, Ällin 301 v
Schmerwer, Bentz 130 v
Schmid, s. Schmidt

Schmidlin 217r, 223 v
Schmidt (Schmid, Schmidin, Schmit)

134r, 139v, 148r, 150r, 322v, 362r,

385v, 401v, 414r; Bartlin 233v, 235r;
Bürckhlin 145v; Conrad(t) 161v,

413r, 414r, 414v; Enderis 142r; Er-

hard, zu Haiterbach 289r; Hans, zu

Bildechingen 143v; Ott 138r; Ul-

rich 156r; Wern(h)er 253r, 255r; zu

Talheim 286r; zu Vollmaringen
203 r
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Schneider (Schneyder, Schneyderin,
Schniderin) 199v, 203r, 206v; Ar-

nolt 367v; Conrad, zu Göttelfingen
170v; Haintz/Heintz 361v, 370v;

Henß(e)lin 400r, 400v, 431 v
Schoch 337r, 385v, 387r, 404r, 414r,

415v, 436 r
Schöblin (Scheblin) 426r; Aberlin

394r; Bentz 412r; Contz 399v; Mi-

chel 411v; Werner 399v, s.a. Schib-

lin, Schaiblin

Schöckingen (Scheck(h)ingen, Sechin-

gen), Ditzingen, LB 351v, 352 v
Schöffer, Ulrich 252v, 253 r
Schömlin, Auberlin 148 r
Schönbürgen (Schin-/Schön-

bürckh(en)), abgeg. (?) bei Günd-

ringen, Nagold, CW 293r, 311v,

314r, 320 r
Schönlin (Schönnlin) 155r-156r;

Haintz 140 r

Schötlin, Auberlin 337 r
Scholl, Hans 255v; Jost/Joß 256r,

257v; Thoman 256 v
Schopff 231r; Conrad 232 v
Schopfloch (Schopffloch), FDS 331r,

331v, 333 r

Schornhart (Schorhart), Hans/

Henßlin „hinder der Cappellen"
125r, 145 v

Schreiber (Schriber) 170r, 172 v
Schremlin, Fritz 359v; Sifrid 373 v
Schriber, s. Schreiber

Schrot(h)weckh 384r, 384v, 412r,

412v; Hans 386r, 414r; Heinrich

384r, 412r; der Junge 383v, 385r,
386v, 411v, 413r, 415 r

Schrot(z), Contz 125 r
Schucher, Clauß, zu Fautenbach

381 r

Schuchmacher (Schumacher) 414v,

431v; Bertholdt 366r, 369v; Burck-

hart, zu Nagold 300v, 306v, 307r;

Caspar 133r; Hans, zu Bondorf

210r; Henßlin 413 r
Schürer, s. Scheürer
Schürlin 377 r

Schüsßler (Schisßler, Schusseler) 348v;
Clauß 348 r

Schütz (Schin), Ablin 363v; Heüglin
283v;Jacob 129r; Michel, Schult-

heis zu Horb 128r, 141 v
Schuler 343v; Contz 122 r
Schulmeister 364 r

Schultheis (Schultheiß) 196v, 216r,

221r, 354r, 361r; Bürck(hl)in 355v,
357r, 357v; Conrad 288v; Contzlin/

Cöntzlin 358v, 366v, 368r; Cunlin,
zu Bieringen, 268r; Hanß 351v,

352r; Ulrich 288v; der Alte 357v; zu

Bildechingen 138v; zu Gebersheim

354r; zu Mötzingen 200v; zu Na-

gold 321v; zu Wangen 356 v
Schumacher, s. Schuchmacher

Schupp (Schup) 233r, 233v, 235 r
Schusseler, s. Schüsßler

Schwab, Hans 263v, 265v-266v

Schwabhanns, s. Schwab, Hans

Schwantzer 227 v

Schwartz, Bertholdt 375r; Contzlin

137v; Hanß 146 v
Schwartzenberg, s. Schwarzenberg
Schwartzhanßen, s. Schwartz, Hanß

Schwarzenberg (Schwartzenberg),
Baiersbronn, FDS 388v-389r, 409v,

417v-418r, 443 r
- Flurname:

Heselnbach 389r, 418 r
Schwebin 381 r
Schweher 349 r

Schweickhert (Schweickher,
Schweickerin) 365v, 373r; Heintz

354 r

Schweitzer, Conrad, zu Wurmberg
340 r

Schwellenthal, Wernher 299 v
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Schwentellaib (Schwenntellaib),
Fritsch 380 r

Schwickherin, Metz 355 r
Schwob 393v, 423r; Hans 423 r
Schwondorf, Schwondorff, Schwonn

dorf, s. Unterschwandorf

Sechingen, s. Schöckingen
Sechß 304v, 305 r
Seebronn (Bronn), Rottenburg am

Neckar, TÜ 216v, 217r, 217v, 218r,
218v, 219r, 221v, 222r, 226r, 226 v

Seger (Segerin) 137v, 425r, 436r; Gret

386r, 414v; Volmer, „der schuchma

eher" 125 v

Seidlin (Seydlin), Albrandt 123v; Al-

brecht 136v; Hans 120v; Jerg 120 v
Seiger 333 v
Selbach, Gaggenau, RA 349v
Seler, s. Söler

Serub, s. Strub

Sester, Hans, zu Weitingen 236 r
Setzer 339r, s.a. Fetzer

Sew, s. Saw

Seydlin, s. Seidlin

Seyler, Herman 122v
Sibel 242v, 253 r

Sidlung (Sidlin, Sidling) 299r, 302r,
313v; Bentz 129 r

Siegburg (Sigburg), abgeg. Burg bei

Sulzau, Starzach, TÜ 263 r
Siferlin man, Abrecht der, s. Sißerlin

Sifrid(t), Schulmeister zu Horb 228r;
Heinrich 350r, 351r, 356 r

Sigburg, s. Siegburg
Sil(er) 368 r
Simolis 338 v
Simon 199r, 348 r

Sindelfingen, Stift, BB 351v, 352 v
Sindleringerin 294 v
Sindlingen (Sündlingen): Unterjettin-

gen, Jettingen, BB 213r, 213v, 214 r
Sißerlin, A(l)brecht („der Siferlin

man") 244v, 245 r

Sitz(er) 242r, 245v, 247r, 248 v
Snider, Lewel, zu Oberachern 381 v
Söler (Sölr, Seler) von Ehningen 255v
Sohn(e) 246r; Con 244 r
Solw(er), Heinrich 368v
Spet 218v, 385r, 413 v
Spilman, Conlin 130 v
Sprenger (Sprünger) 395r, 425v
Sprünger, s. Sprenger
Stälerin, s. Stahler

Stah(e)l, s. Stahler

Stahler (Stah(e)l, Stal, Stalher, Stahle-

rin, Stälerin) 122v; „ob dem Margt-
bronnen" 135r, 144v, 314r, 318v,

338r; Auberlin 338r; Bentz 125v,
134v; Bürckhlin 149r; Haug 149 r

Staib 394 r

Staigler 416 r
Staimer 139v; Hans 127r; Marx 401 r
Staimlin (Staymlin) 126v, 127r, 151r,

308 r

Stainlin, s. Steinlin

Stal(her), s. Stahler

Stamen 350 v

Stammer 139 r

Starr 132 r

Startzler, Auberlin 136v; Peter 122v
Staymlin, s. Staimlin

Steckerin, s. Stockerin

Stegelin 188 v
Steinlin (Stainlin) 233r; Conrad 280v;

Hanß/Hans 278v, 279r, 279v, 280v,
282 r

Steinmer, Gerung 190 r
Stenngel 189r; Bentz 160 r
Stetter, Auberlin 256v, 257 r
Stickel (Stickhel, Stückhel) 290v, 395r;

Hans 395r, 397r, 425r, 425v, 427v;
Hans der Kleine 427 v

Stieber 308v, 314 r
Stiegler 387v, 416r, 417 r
Stiffel 341 v

Stigelin, Haug 245r, 246r, 248 v
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Stockerin (Steckerin) 300r, 304r, 304 v
Stöb 393r; Wernher, zu Leonberg

354 r

Störrer (Störer, Störerin) 298v, 358v,
370r, 372r; Hans 365 r

Stopper 158 r
Stotterlin, Junker 335v
Straub, s. Strub
Stribich 387r, 387v, 388r, 416v, 417r;

Hans 415v, 417r; Michel 416r; der

Junge 415v-417r

Stricker (Strickher), Heinrich 230v,
231 v

Strub (Serub, Straub), Bentz 143r,
144r, 144v; Haug 123r, 145v; Wern

145 v

Struchler (Struchlin) 133v; Bart(h)o-
lome(us) 123v, 125v, 126r, 133v,
146r, 147r, 148r, 153r; Heinrich

154 r

Stückhel, s. Stickel

Stürn, Wolf, s. Wolfstürn

Stüß, s. Stuß

Stump (Stumb) 407v, 440v; Marthin

376v; zu Garrweiler 396v, 427 r
Sturm, Hans 395r, 425 r
Stuß (Stüß, Stüsin, Stüßin) 328v, 335v
Stuttgart (Stutgarten), Stkr. 353 r
Suberfiessin 140r, 141 r
Sündlingen, s. Sindlingen
Sultz, Sultzauw, Sultzaw, s. Sulzau

Sultzbach, s. Sulzbach
Sulz am Neckar, RW 327 r
- Flurname:

Messingers Halden 327 r
Sulzau (Sultzauw, Sultzaw, Sultz),

Starzach, TÜ 229r, 258r-270v, 271r,
271v, 272r-273v

- Flurnamen:

an dem Allmendweg 267 r
in dem Aülin/Äwlin 262r, 262 v
in der Auw jensit dem Neckher
261 r

uf dem Berg 261v, 262v, 264v, 268r
in Berstinger Auw 259 v
gehn Bieringen 261r; uf Bieringer
Breytin 267r; an Bieringer Steig
262r, 265v, 267 r

zu Brayttenhart 265 r
Zeig geheissen die Braytin 259v
bei/ob dem Bronnen 259r, 260r;
hünder den - 264 r

umb daz Bürglin umb und umb

266 v

an/neben dem Dorf 259v, 260r,
267 v

uf dem Eselrain 262 v

an dem Furt 265 v

hünder der Gassen 266 r

an dem Gehrn 265 v

im Gudlingen 261 v
vor dem Hag 265v; am Hagfurt
264 v

die Hald 262r, 263r; in der Halden

261 r

Hart 267 v

Haylenackher268 v
ob den Heckhen 265v
uf Hennenthaal 265 r

Henßlins Rein 267v, s.a. PN

Henßlin

under dem Holtz 262r, 262v; zu

dem obern - 269 v

an der Hürsinsteig 263 v
Ilen(n)thaal (Ylenthal) 268v; an/in

dem - 259v, 260r, 264v, 267v; Zeig -

259 v

Kelwiß 266 v

uf der Keri(n) 260r, 268r, 268v; Zeig
uf der - 260 r

an Kolbronnen 260 v

Kuchinhofstatt 267 v

an der Kürchen 262r; vor der -

über 264r; bei dem Kürchlin 259 r
Lagers Weingarten 268v, s.a. PN La-

ger
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an dem obern Lend(lin) 265v, 266 v
uf dem Mülnackher 262v, 266r; an

dem Milwaßen/Mil(n)wasen 262r,
264v, 266r, 267r; Milwiß 260r, 264 v
Neckher 259v, 260v, 261v; an dem -

259v; jens(e)it/under dem - 262v,

263v, 267r, 267 v
zwüschen den zwen hohen Rainen

264 r

under Sigburg 263 r
Uchtet 264 v
an/am Wachendorf(f)er Staig/Steig
261r, 264r, 266 r
in der Wannen 262 v

an dem Wasser 267 v

Wechsselackher 260r, 268 r
an dem Weg (abhin) 262r, 266 v
Weyttinger Steig 261 v
Widemackher 265v; an dem - 260r;

Widumb(s)äckher 260r, 265v; Wi-

demhalden 263r; an der Widern
Wiesen 267 r

oben an dem Wigensteig 263v
an/bei den obern Wisen 261v,
267 v

under dem Witha(u)w 261v; an

dem hündern - 263r; vor dem vor-

dem - 263 v

Ylenthal, s. Ilenthaal
uf dem hohen Zil 265 v

zu Zückhenhaußen 266 v

Sulzbach (Sultzbach), Malsch, KA

347v, 348r-349v

Sulzbach, Gaggenau, RA 409r, 442r-

-442v

Sun 238v, s.a. Sohn

Talfingerin 216 v
Talheim = Ober- und Untertalheim,

Horb am Neckar, FDS 123r, 286r,
287 v

Teifel (Deiffel, Deiffelin, Teiffel(in),
Teuffel, Theiffel) 168v, 169r, 171v,

173v, 174v, 176v, 189v, 194v, 206r,

207v, 395v, 426r; Aberlin/Auberlin

396v, 427v; Balthasser 178r; Bentz

164r; Clauß 182r, s.a. Beürlin;
Hans/Hanßlin 178r, 179r, 182r,
195 v

Tholler, 259r, 260v, s.a. Doller

Thun, Auberlin 350 v
Tiesser, s. Diesser

Tilcher 359 r

Toberlin (Deberlin) 395v; Haug
423 v

Töberin, Haug 394 r
Tonmühle : Ditzingen, LB 355 r
Träger (Dreger, Treger) 395v, 413r,

426r; Aberlin 430v; Adam 414v;
Annder 413r; Hans 337v; Marthin

386v, 415r; Michel 386r, 414v; Ul-

rich 384r, 385v, 412r, 414 r
Trutwein 271 v

Tübingen (Tüwingen), TÜ 161v, 199r,

388v, 417 v
Tübingen, Graf Ludwig von 388v,

417 v

Tüsinger 357 r
Tüwingen, s. Tübingen
Tulcherin 361 v

Tumel, Aberlin 428 v

Tumlingen, Waldachtal, FDS 288r-

-289r, 329r, 329v, 331 v
- Flurname:

under Tumlingen 288 v

Ulmer, Marthin, zu Mühlen, „in der

Neckhermülin gesessen" 236 r
Ulrich(in) 362r, 367r, 386r, 414v;

Hans 413v, 415r; zu Altheim 135v,

146v, 148r, 152 v
Undern Tettingen, s. Unterdettingen
Unterdettingen, aufgeg. in Dettingen,

Horb am Neckar, FDS 324r,
335 v

Untermusbach (Undernmospach,
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Unndermospach), Freudenstadt,
FDS 408r, 436r, 441 r

Unterschwandorf (Schwondorff,
Schwonndorf), Haiterbach, CW

295v, 296r, 300v, 309v, 311r, 312r,
314v, 321 r

Urnagold (Irnagallt, Irnagollt) : Be-

senfeld, Seewald, FDS 389v,
418 v

Ußwier, s. Ettlingenweier
Ut, Joachim 202 r
Utenweiler, abgeg. bei Haiterbach,

CW 289r-291r

- Flurnamen:

Ackerlin 290 v

an Bennsen Jaucharten 290r, s.a.

PN Benns(er)
under dem Berg 290 v
Zeig gehn Bilwiß 290r
Braytin 289 v
Brüelin 290 v

zu der grössenDannen 291 r
Eberlins Garten 289v, 290v, s.a. PN

Eberlin

under der dieffen Egarden 290r
hinter dem Garten 289 v

Haid 289 v
Hardhalden 289 v

uf des Hayligen Creütz Ackher

290 r

ob/under dem Kürchlin 289 v

Lanng(en)ackher 289v; ob dem -

290 r

gehn der Marckh 291 r
Milhalde 291r; zwüschen der Mil-

wisen 290 v

under der Moß 290 v

Zeig gehn Nifron 290r
zu den Riedern 290 r

newe Staig 291 r
die Steineckh 290v, 291 r
T(h)obelbronnen 289v; in dem -

290v; Thobelwiß 290 r

Weg 289v; an dem- 289; zwüschen
den Wegen 290 v
Wehr 290 v

Widumbackher 290r

in das Zil 291 r

das Zwehrhäg 290 v
Utz 356v, 357 r

Vayger, s. Fayger
Veit 311v, 314 r

Vetter(er) 357v; Haintz 350r, 356 v
Viffli(n), s. Fiflin

Vihmayer 274r, 276 r
Villinger, Bertsch 375 r
Vischer (Vischerin) 270r; Clauß 262r;

Hans 412r; Henßin 147r; Henßlin

259r, 260r, 260v, 261r, 261v, 262r,

262v, 265r, 267r, 267v, 268r, 271v;
Wern(h)er 387v, 416r; zu Markgrö-
ningen 357v, s.a. Fischer

Vischlin 121v; derJunge 431 r
Visel, Jacob(us), Pfleger bzw. Schaff-

ner des Klosters Reichenbach zu

Horb 195r, 215 r
Vochetzer, zu Hörschweiler 289 r
Vögelin (Fögelin) 274r, 304r, 310v;

Conradt 128v, 150v; Marxlin 126r,
130r, s.a. Vogel

Völckhlin „in der vorstatt" 364 r

Vogel 215v, 216r; Bechtold 147r, 147v;

Haug 335v, s.a. Vögelin
Vogler 400r, 431r; Conradt 124v, 128r,

152v, s.a. Vogel, Vögelin
Vogt (Vögtin) 198r; Henßlin/Hans/

Hanß 199r, 202v, 203v, 206r, 206v,

207v, 208r, 208v, 209v, 210r, 271r,

271v, 340r, 340v, s.a. Hauwart und

Weil, Hans von

Volant 156 r

Vollmaringen (Volmaringen), Nagold,
CW 165v, 166r, 166v, 167v, 169v,

172v, 174v, 174r, 180r, 181r, 183r,
184r, 185r, 186r, 191r, 192r, 193v,
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195r, 197v, 198r, 198v, 201r, 201v,
202r, 203r, 204v, 205v, 206r, 207r,

208r, 210r, 293v, 298 r
Vollmer (Volmer), Auberlin 242v,

253r; Eberlin 121v; „pfaff" 157v,
197 r

Volmaringen, s. Vollmaringen
Volmer, s. Vollmer

Vorm Hof, Albrecht 359r; Hans/

Hanß 358v, 359r, 363v, 370v, 373r;
Hans, der Junge 362v; Haug 359r,
363v, 363 v

Wachendorf(Wachendorff), Starzach,
TÜ 261r, 264r, 266 r

Wägelin (Wegelin, Weglin) 408v,
441v; Henßlin 350r, 350v, 354v, s.a.

Wäthelin, Wögelin
Wägner, Contz 137r; Hans, zu Fau-

tenbach 382 v

Wältzlin, Auberlin 154 r
Wäthelin 354v, s.a. Wägelin
Wagner, Conrad 431r, 431v; Ludwig

162r, 162 v
Waidenlich, Claus, zu Grumbach

397v, s.a. Waydelich
Walddorf (Waltdorff), Altensteig,

CW 323 v

Walter (Wallter, Walther(in)) 351r,

360r, 371r; Hans 209r, 254v; zu

Edechsenloch 381v; zu Kreßweiler

381v; zu Rexingen 119r, 125v, 126r,
131r, 140v, 142 r

Wangen, Stkr. Stuttgart 356 v
Wasserer 290 v

Waydelich (Waidelich), Peter 419r;
der Alte 390r, 419r, s.a. Waidenlich

Weber (Weberlin) 331v, 332r, 333r,

343r, 343v, 425v; „uf dem Phehen-

marckt" 122 r
Wedelich 343 v

Weg(e)lin, s. Wägelin
Wehingen, TUT 259 r

Wehingen, Hans von, Vogt von Sulz-
au 259 r

Wehinger, Abrecht 249 v
Weil dem Dorf, s. Weilimdorf
Weil im Schönbuch (Weyl), BB 203r,

288 r

Weil, Hans von 203, 288r, s.a. Hau-

wart, s.a. Vogt
Weiler, s. Pfalzgrafenweiler
Weiler, Rottenburg am Neckar, TÜ

255r-257r

- Flurnamen:

hünder Hald 255 v

in dem Herteg 257 r
im Schenncken 256 v
under dem Schloß 255v

in dem Tierberge 257 r
im Truchsässen 257 r
ob dem Weyler 255 v

Weiler (Weyler), abgeg. (?) bei Ergen-
zingen, Rottenburg am Neckar, TÜ
oder Eckenweiler, Rottenburg am

Neckar, TÜ 219v, 222r, 222 v
Weilimdorf (Weil dem Dorf, Weyl-

heim, Wilheim), Stkr. Stuttgart
354r, 356v, 357 r

Weinman 428 r

Weitingen (Weittingen, Weyttingen),
Eutingen im Gäu, FDS 219r, 222r,

225v, 228r, 229r-236r, 241v, 261 v
- Heilige 261 v
- Flurnamen:

an Äblinssteig/Eblinssteig 229v; an

dem obern - 229v, s.a. PN Äplin
an der Aich 232 r

Allmend 234 r

an dem Anwender 231 v

Zeig gehn Berstingen 231r; Berstin-

ger Steig 231v; an dem - 232v,
234 r

Besenvelts Ackher 234v, s.a. PN

Besenfeldt

in Blaigenhalden/Blaygenhalden
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230r; vor - 233 v

under dem Bömlin 231 r

Zelga gehn Bondorff 233 v
Braytin (Breytin) 233 r
an dem Brüwel 229r

uf dem Buch 231 v

under der Buchhalden 232 r

Burckhwe(e)g 233r; an dem - 233r
uf Dietters Bühel 231r, s.a. PN

Dietter

an/bey/gegen dem Dorf 232r, 234v,
235 r

gehn Embden hinab 230 v
Zeig gehn Ergoltzingen 230r; Er-

goltzinger Weg 230v, 231r; gehn
dem - 231 r

Espach/Aspach 235r; in dem - 234v
in Gernaw 232 r

Halden 229v, 233 r
bei der Hayligen Bronnen 230r
bey dem Heffenbronn 233 v
Herstraß 231 v

an/bey dem Horber Steig 233r;
Horber Weeg 229v; under dem -

229 v

uf dem Jedin Hauß/Jedinhauß
229r; Zeig gehn dem - 229r, 233 r
an dem Laistbrayttin 234 r
Marckh 229 v

Marquarts Ackher 234 r
Maulackher 233 v

ob der Milstatt 235 r

an/bei dem Neckher 235r, 236r; in

der Neckhermülin 236 r

in/under dem Orn(n)thaal 233r,

233v; zu - 229r; Zeig zu - 229r,
233 r

an dem Pfaffen 231 v

uf (dem) Rain 230v, 234 r
Zeig gehn Rordorf 230r; an dem

Rordorffer Steig 230r, 233 v
Rottemburger Weg 230 v
Ruckhenackher 233r, s.a. PN

Ruckh

Schupen Bronnen 233v, s.a PN

Schup
an der Seiten 233 v

in dem Spütz 232 r
in/ob dem Thaal 230r, 230v, 231r;
über das - 231 v
Wasen/Waßen 234r; an/uf dem -

232r, 234 r
über den Weingarten 229 v
uf dem Wermenberg 230 r
bey dem Wettercreitz 230v
am Weyttinger Steig 236 r
in der Wil 231 v

Wis 229 r

Welcklin 381 v

Welper (Welpper, Wölper, Wolp(p)er)
383v, 384r, 411v; Hans 404r, 414v,
415r; Heinrich 384r, 385v, 412r,

412v, 413v, 436 v
Wendelsheim (Windelßheim), Rotten-

burg am Neckar, TÜ 253 r
Wernher (Wernnher) 274r, 276r, 300r;

uf dem Lichtenberg 411 v
Wernnlin 432 r

Wern(n)ersperg, s. Wörnersberg
Weßler (Weßlerin), Breida 127v;

Haintz 128r, 287r; Hanß 120r;
Hans, zu Rottenburg 235r, s.a.

Weßlin

Weßlin, Hans 142v, s.a. Weßler

Westen, s. Neckarwestheim

Wetzel 222r, 226r, 228 v; Contz 390v,

420r; der Alte 420 r
Wetzelin 337 v

Weyl, s. Weil im Schönbuch

Weyler, s. Weiler

Weylheim, s. Weilimdorf

Weyß (Wiß), Abrecht 278r, 278v, 279r
Weyttingen, s. Weitingen
Weyttinger, Conradt 136v; Heinrich

260 v

Wib(er), 138r; Heinrich 375 r
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Wid, Auberlin 356 v
Widdern (Widern), HN 364 v
Widmayer (Widemmayer, Widumb-

mayer) 218v, 219r, 224r, 227r; Au-

berlin 226v; Heintzlin/Haintzlin

268r, 271 v

Widner, Heintz 348r; zu Hessigheim
366 r

Widumbmayer, s. Widmayer
Wieland 408v, 441 v
Wiel 263 v

Wiglin 138 r
Wild 162r, 181r; Joachim 197 v
Wildberg (Wildperg), CW 213 v
Wilfinger, Friderich 374 v
Wilhelm, s. Weilimdorf

Wimbtzheim, s. Wimsheim

Wimer, s. Winner

Wimsheim (Wimbtzheim,
Wimpßheim) PF 339r-342r

- Flurnamen:

an der Augsthalden 341v; Zelga die

Augsthald 340r, 341 v
an/bei der Bech 340v, 341v
im Bruch 341 v

an Buckharts Wisen 340v, s.a. PN

Burckhart

bei den Burnen 341v

im Dieffenweg 341 r
Ehmdern Wisen 339r, 340v
im Fistergrund 340 r
an dem Gern 340 v

an der Halden 340 r

an der Hayligen Ackher 339r; Hay-
ligenwisen 341 v
an Heimen Wisen 339v, s.a. PN

Heim

an Heinrichen Wisen 340v, s.a. PN

Heinrich

Hertweg 341 v
uf dem Hochgesträß 339 v
Hofackher 339 v

Jessers Ackerlin 339v; Jessenbach/

Jeßenbach 339v, 340r; im - 340r,

s.a. PN Jesser
vor dem Katzenbusch 339r, 340v;

Zelg(a) vor dem - 339r, 341 r
an Kembern 340 r

uf der Keylün 340 r
bei Kleters Wisen 341r, s.a. PN

Kleter

im Lemthal 339 v

in den Luckhen 340 r

Rittermanns Wisen 341v, s.a. PN

Rittermann

uf dem Röd 339 v

Staig 340v; an der - 341 v
Zelg(a) im Tieffenweg 339v, 341 r
Widembwißen/Widumwisen/Wi-

dumbwisin 339r, 340v; an der -

340 v

zu End der Wiß/Wisen, s. Ehmdern

Wisen

Wunberger Weg 340 v
Windeck (Windeckh), vermutl. Neu-

windeck, abgeg. Burg bei Schloß-

berg: Lauf, OG 375 v
Windeckh, Braun von, Junker375v
Windelßheim, s. Wendelsheim

Wingarter 357 v
Winmenin 208 v

Winner (Wimer) 397v; zu Garrweiler

397 r

Wis, Conrad 215 v
Wisch, zu Wörnersberg 397 v
Wisingerin 351 v
Wiß, s. Weyß
Wissin 148 v

Witt 355 v

Wögelin, Düeterlin 150r; s.a. Wägelin
Wörnersberg (Wern(n)ersperg), FDS

397v, 428 v

Wolf (Wolff) 178v, 180v, 191v, 192 v
Wolfenhausen (Haus(s)en, Haußen),

Neustetten, TÜ 218v, 226v, 226v,
237r-238r, 239v, 240r, 241v, 242r,
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244r, 246r, 247v, 249r, 252r, 252v,
253 v

Wolfgang (Wolfganng), Ablin 359r,
371r, 373v; Herman 372 v

Wolfram (Wolfran) 355r, 378 v
Wolfstürn 274v; Clauß 275 r
Wolp(p)er, s. Welper
Wolppolt 227v, 265r; Hans 128r, 129 v
Würckhel 273 r

Würrer, Ulrich 227 v
Würsch 428 v

Würtz 288 r

Würtzbach, s. Würzbach

Würtzler, Hans („in der Walckhin")
136 v

Würzbach (Würtzbach), Oberrei-

chenbach, CW 338 v

Wunberg, s. Wurmberg
Wunderlich, Hanß 304 r
Wup 254 v
Wurmberg (Wunberg), PF 340r,

340 v

Yflingen, s. Iflingen
Yflinger, s. Iflinger
Ylensperg/Ylennsperg, s. Igelsberg
Yselshausen/Yselshaußen, s. Iselshau-

sen

Ysenburger, s. Isenburger

Zeiner, Hans 423 v

Zeller, Auberlin 332 r
Zepp 218r, 221r, 222v, 226r, 227 r
Zibbolt 148 v

Zickh 381 r

Ziegler (Zieglerin) 144r, 197v, 201r;
Christina 152v; Christman 152r;

Conra(d)t 145v, 151v; zu Rotten-

burg 152 v
Zilhaußer (Zilhauser, Züllhauser),

Clauß 145v, 149v; Henßlin 137 v
Zinckh („uf dem Ferhermarckh")

324 r

Zipffel 378 r
Zoller 125r, 133r, 278r; Albrecht 123v,

136r; Contz/Conradt 133v, 136r,
288 v

Zu den Häseln, s. Häslen
Zuckenhausen (Zuckenhaußen), ab-

geg. zwischen Börstingen und

Sulzau, Starzach, TÜ 266 v
Zuckher 333r, 384r, 412 r
Zuckhschwertin 348 v

Züllhauser, s. Zilhaußer

Zümmerman (Zümerman), Conrad(t)
272r, 273v; Conrad, zu Göttelfin-

gen/Gäu 187v; Stefan 161v, 162r,
163 v

Zwickh, Abrecht 288 v
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ablassen: von etwas ablassen, hier
auch nachlassen 127r, 156v, 268 r

Ackergült: Naturalabgabe aus Äckern

aigenschaft: Eigentum, Eigentums-
rechte 258r, 383r, 388v, 411r, 417v

aigin: hier urspr. eigenes und abga-
benfreies Gut 237v, 389v

aimer, aimerlin, s. Eimer

ainung: Strafgebühr 391v, 392r, 398v,
402r, 421r, 421v, 429r, 434 v

Allmende: gemeinschaftlich genutztes
Gebiet einer Gemeinde

anschlagen: taxieren 255 v
antwurten: überantworten, reichen

Anwander, Anwandel, Anwand:

Landstück an der Schmalseite des

Ackers, das zum Wenden des

Pflugs oder zur Überfahrt benutzt

wird

arm leit s. Leute, arme

armer man s. Leute, arme

Auchtert (uchtet): Nachtweide 118v,
123r, 133r, 264v, 309 r

Ausäcker (ußäcker, ußeckher): 1. zu

einer anderen Markung gehörende
Äcker; 2. zu einem Hof gehörende
Äcker, die nicht vom Hofinhaber

bebaut werden und ihre Abgaben
in den Hof leisten.

ayd: Eid 195r, 347 v

bann: hier Gemarkung 255 r
Bannholz, Bannwald: gebannter, der

allgemeinen Nutzung entzogener
Wald 354r, 404v, 405r, 437r, 437 v

baurschaft s. gebür
Bauteil (bettayl, bittheil, bütt(h)eil):

Abgabe an den Grundherrn beim

Tod eines Gutsinhabers, ursprüng-
lich aus den auf dem Gut erwirt-

schäfteten Anbauerträgen (Frucht,
Stroh etc.) 261r, 261v, 263r, 264 r

bauteilen (betteln): den Bauteil ent-

richten 265 r

behaft s. haft

benndlin s. Beunde

beschehen (es beschicht): geschehen
127r, 228r, 236v, 346 r

bestehen (hat bestanden): pachten,
mieten; der Bestand ist in der Regel
ein zeitlich befristeter Vertrag über

die Nutzung einer Liegenschaft
Besthaupt (best haubt): das beste

Stück Vieh als Abgabe bei Todfall

oder Besitzwechsel, s.a. Hauptrecht
259r, 328 r

bet: Bitte 148 v

bettayl s. Bauteil

betteln s. bauteilen
Beunde (benndlin, beünde): innerhalb

des Ackerlands liegende, einge-
zäunte Flurstücke mit Sonderrecht

197v, 355 v
bittheil s. Bauteil

Blach: ebene Fläche 180v

bletz s. Platz

botschuch: Abgabe in Form von

Schuhen, aus lat. „duos bottos et

duos soccos" (1269) 409 r
Breite (Braite/Braitin, Brayte/Bray-

tin, Breyte/Breytin): urspr. in den
herrschaftlichen Hof gehöriges, ak-

kerbaulich benutztes Grundstück
brief: Urkunde, im Mittelalter meist

aus Pergament, vgl. zedel

Brühl (brüegel, brü(w)el, brüelin,
prü(w)el, prügel): ertragreiche Wie-

sen, meist im Besitz der Herrschaft

oder des herrschaftlichen Hofes

(Fronhofs)
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bühel (buchel): Bühl, kleiner Hügel
bürdin: Bürde, Strohmaß 347 v
bütt(h)eil s. Bauteil

casten: Fruchtkasten; Gebäude, in

welches die Abgaben geliefert wer-

den

custerey: Vermögensverwaltung einer

geistlichen Institution 325r, 326v,

387r, 387v, 388v, 415v, 416r, 417r,
417 v

dann: Tanne 291 r

dick: oft 346v, 405r, 406v, 407r,
408 r

dienstbar: (fron)dienstpflichtig 377v-

-378v

Dinghof (dinckhhof): herrschaftli-

cher, von einem Meier bewirtschaf-

teter Hof, bei dem die Herrschaft
Gericht (ding) hielt 379 v

dreifällig (dreyfel(l)ig): gibt drei Ab-

gaben (Fälle) 376 v
dritteil: Drittel 178r, 304v, 348r, 358 v

Egart (egard(en)): in einer Art Feld-

Gras-Wirtschaft bebautes Flur-

stück, das nur in größeren Abstän-

den gepflügt wird, oft in abgelege-
ner Lage

ehaft(in): ordnungsgemäß 345r, 345 v
ehaft(in): lokale(s) Sonderrecht(e),

(Dorf-)Ordnung(en) 345 v
Eimer (aimer): Weinmaß, oberstes

Flüßigkeitsmaß (1 Eimer = 16 Imi

= 160 Maß); aimerlin: mittleres

Maß, dem Imi entsprechend 365r,
365v, 371r, 371v, 372v, 374 r

embd s. Heu und Öhmd
Emdbarn (emderbarn): Ort, an dem

das Futter aufbewahrt wird, Heu-

stock 225v, s.a. Heubarn

emderbarn s. Emdbarn

end: 1. äußerster Punkt, Ende; 2. Ort,

Gegend; 3. Grenze

an zwen enden: in zwei Stücken bzw.

an zwei Orten 190v, 248r, 275r,
275 v

entbrosten: entgelten 241r
erbiß, erbis(sin): Erbse(n)

Fall (fal): Besitzwechselabgabe an die

Herrschaft beim Tod eines Liegen-
schaftsinhabers

fallbar (falbar, valbar): abgabenpflich-
tig im Fall eines Besitzwechsels, et-

wa durch Tod des Liegenschaftsin-
habers 328r, 347r, 377r, 378r, 378 v

Fastnachthuhn (vastnachthenna, vaß-

nachthiener, vaßnachthu(o)n):
Hühnerabgabe (ein altes Huhn) auf

Fastnacht 163v, 379v, 393r, 393v,

394v, 399r, 402v, 403r, 422v-423v,
424v, 430r, 435r, 435v, vgl. auch

Herbsthuhn

Felbe (felwen, mhd. velwe): Weiden-

baum 191r, 192v, 219 v
Feld: 1. freies Feld; 2. Feldflur; 3. Zei-

ge; 4. Markung
fierling: Viertel 390 v
fiertel: 1. Flächenmaß 306r, 372r; 2.

Getreidemaß: 8-lOfrt. = 1 Malter

frend s. frönd

Frevel: Strafgebühr 392 v
frönd (frend, pfrönd, pfründ): Frön-

de, fronpflichtiges Land oder Gut

346v, 347 r
frönd (frind): Fron, Verpflichtung

zum Frondienst 347r, 348r, 348 v
fröner s. fronder

frönguth s. Frongut
fronder (fröner, froner): Froner, Inha-

ber einer Frönde 344v, 345v, 346r,
347r, 347 v

fronen: Dienste verrichten 387r, 389 r
froner s. fronder
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Frongut (frönguth): fronpflichtiges
Gut 347 r

fronwa(a)g: herrschaftliche Waage
125v, 147 r

Fuder: Maß für eine Heuabgabe 199v,
203r, 288r, 288 v

fünftheil: ein Fünftel, hier der fünfte

Teil des Ertrags als Abgabe 255v,
364r, 365v, 370 v

fürbaß: von nun an, weiterhin

gaden (gadamen, gademen): Schuppen
298v, 299r, 311v, 314 r

Gäu (Gew): fruchtbare Landschaft

auf Muschelkalkböden östlich des

Schwarzwalds

Garten: Grundstück mit dem Recht

auf Umzäunung, meist innerhalb

des Dorfetters
Gatter (Gatterzins): Abgaben, die die

Herrschaft am Wohnsitz des Zins-

pflichtigen abholen (lassen) muß

und die ihr über das Hofgatter ge-

reicht werden 241r, 270 r

gebot(t)en: gebieten, anordnen

gebrist (von mhd. gebresten): man-

geln, gebrechen 394v, 424 v
gebür (baurschaft, geburschaft): Bau-

ernschaft, Einwohner einer Ge-

meinde 334r, 338v, 389 v
geding: Bedingung, Vereinbarung

149r, 200 v

ge(h)rn: keilförmiges Grundstück

gelöckert s. löckern

gemein: allgemein, gemeinsam, zu-

sammen

gesäß (geseß): Sitz, Wohnsitz

gesegt: gesät 403 r
geseß s. gesäß
Gew s. Gäu

gotzhaus: Gotteshaus, Kloster 345 v
graß: hier Grasschnitt als Termin

164r, 291 v

gült: 1. Naturalabgabe; 2. Zins für ei-

nen Kredit

haber: Hafer

haberzelg s. Zeig
haft (behaft): verhaftet (verpflichtet)

sein, haftbar sein 157r, 159 v
Hag: eingefriedete Stelle 184v, 190v,

265 v

Halde (heldlin): Grundstück in

Hanglage
hard: Weidewald 292v, 319r, 407v,

408r, 440v, 441 r
Harlanden (Hargarten): Flächen, auf

denen Flachs (mhd. har, harwes)
angebaut wird 278r, 278v, 281r,
281v, 325 v

hau (hauw, haw, hew) holtz: Holz-

menge, gewisser Anteil am Holz

haubtrecht s. Hauptrecht
haufgart: Hofgarten 274 r
Hauptrecht (haubtrecht): Abgabe, die

beim Tod eines Leibeigenen vom

Leibherrn gefordert wird, nämlich

das wertvollste Stück Vieh aus dem

Besitz, s.a. Besthaupt 398r, 417 v
Haus: hier Gebäude zum Einzug und

zur Aufbewahrung von Abgaben,
s.a. casten, kehr 164 r

hauwen, hawen, hewen, (er) hegt:
hauen (Holz) 221r, 404v, 405r, 405 v

haygen: hegen 409 v
hayligenpfleger s. Heiligenpfleger
hayliger s. Heiliger
hebarn s. Heubarn

Heiligenpfleger (hayligenpfleger, hey-
ligenpfleger): Verwalter des Kir-

chenvermögens 354v, 361 v
Heiliger (hayliger): Kirchenvermögen

in Form von Kapital oder Grund-

stücken, dessen Ertrag zum Unter-

halt eines Geistlichen oder für den

Kirchenbau verwendet wird
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heldlin s. Halde

henna: Hennen, s.a. Fastnachthuhn

und Herbsthuhn

herberg: hier herrschaftliches Recht,
auf einem Hof beherbergt zu wer-

den
Herbsthuhn (herpsthuon): im Herbst

fällige Abgabe von (jungen) Hüh-

nern, im Gegensatz zu den im

Frühjahr fälligen alten Hennen

(Fastnachthennen)
herloben: Erlaubnis 265 r

herstraaß, herweg: überörtliche Land-

straße

Heu und Öhmd (hew und embd): er-

ster und zweiter Grasschnitt 167r,
182r, 288r, 297r, 297 v

Heubarn (hewbarn, hebarn): Ort zur

Aufbewahrung des Futters, Heu-

stock 166v, 174v, s.a. Embdbarn

hew s. haw

hew s. Heu und Öhmd
hew: hier Termin der Heuernte 164 r

hewbarn s. Heubarn

hewen: heuen (mähen) 288r, 335 v
hewen s. hawen

heyligenpfleger s. Heiligenpfleger
hilwe s. Hülbe
Hintersassen (hindersessen, hünder-

sessen): Untertanen im Gebiet einer

Herrschaft, die jedoch einen ande-

ren Leibherrn haben 389r, 395r,

399r, 415v, 417v, 425r, 429 v
hofman: Inhaber oder Bewirtschafter

eines (herrschaftlichen) Hofs

Hofraite, Hofstatt (hofraitin, hofray-
tin): Hofplatz, auf dem ein Haus

steht oder gebaut werden kann

Hube (hub, huob): Hufe, Bauerngut
Hubhof s. Dinghof
Hübner: Inhaber einer Hube 375v,

376r, 379 v
Hülbe (hilwe, hülwe): flacher Dorf-

teich, in wasserarmen Gebieten

zum Tränken des Viehs 178v, 181r,

242r, 246r, 247v, 248 r
hündersessen s. Hintersaßen
huob s. Hube

Hirtenhaus (hürtenhauß): Behausung
(mit Stall?) für den Gemeindehir-

ten, Eigentum der Gemeinde 334 r
Hut: Weidegebiet, später auch Forst-

bezirk 357 r

imi: hier Getreidemaß, meist der vier-

te Teil eines Viertels 295v

insigel: Siegel 228 v

jauchart (juchert): Ackermaß, ca 114

Morgen

kapen geld: Geldabgabe als Gegen-
wert für Kapaune 374 v

karch: Karren, Maß für die Abgabe
von Holz oder Mist 170r, 221r,
253r, 269v, 363v, 368 r

kehr s. ker

Keller: herrschaftlicher Verwalter von

Einkünften

ker (kehr): Keller, hier Gebäude zum

Einzug und Aufbewahrung von

Abgaben, s.a. casten, Haus 164 r
ker: hier Kehrgericht 409 r
kern (kernen): von den Spelzen be-

freiter Dinkel

kernlin: kleiner Keller 317 v

Korn: Hauptgetreide einer Gegend
Krieg: (Rechts-)Streit 406 v
kürchher: Kirchherr, Pfarrer 158v,

337r, 347r, 347v, 397r, 397v, 428 r

kundtschaft: Zeugenaussage, Beweis

118v, 253 r

lache: Grenzzeichen 407 r
länden (lenden): sich wenden

229 v
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Land (lendlin): Grundstück ohne

Umzäunung, auf dem zumeist Ge-

müse oder Flachs bzw. Hanf ange-
baut wird, vgl. Garten

landacht: Abgabe aus in derRegel nur

zeitweise bewirtschafteten, vom

Landesherrn beanspruchten Gü-

tern 161r, 162r, 356 v

ledig: frei, unbesetzt
Lehen: hier verliehenes Bauerngut
leibding: Leibgeding, Vertrag über die

Zahlung von Leistungen bis zum

Lebensende des Leistungsempfän-
gers 163v, 385r, 414 r

lenden s. länden

lendlin s. Land

Leute, arme (arm leit, armer man):
Untertanen 269r, 360r, 387r, 389r,
394v, 404v, 405 r

linsin: Linsen

litzel s. lützel

löckern (gelöckert): (mhd. lückern)
lockern, vermindern 149 r

lützel (litzel): wenig 346 v
lugen: schauen, aufpassen 296 v
lusen: Los, Teilstück 346 r

mal s. Malzeit

Malter: Getreidemaß, 1 Malter = 8-10

Simri oder Viertel

malzeit (mal): hier: Recht des Hof-

eigentümers auf Bewirtung durch

den Hofinhaber in Verbindung mit

der Beherbergung 241v, 258v, 268v,
270v, 291v, 297r, 345r, 345v, 379v,
380 r

Mann, armer s. Leute, arme

Mannsmahd: Flächenmaß für Wiesen

marckh: 1. Markung; 2. Grenze

maß: unteres Flüßigkeitsmaß, hier für

Wein 365r, 369v, 371r-372v

in der maß: derart 375 v

mayen: mähen s.a. megen 387 r

mayer s. Meier

megen: mähen s.a. mayen 389r, 394v,
395 r

Meier (mayer, meyer): Hofbesitzer,
Inhaber eines Lehens

milchferlin: Spanferkel 409 r
milstatt: Mühlenhofstatt 235r
milwasen s. Wasen

minder (münder): weniger
mindern (mündern): verringern,

schmälern 211 v

mitfurchgenossen: Ackerangrenzer
200 v

münder s. minder

mündern s. mindern

nachgepaurn: Nachbarn 200 v
Nachgült: eine Gült, die erst nach

Abzug einer anderen Gült entrich-

tet wird 142r, 323 r
Nachzins (nachzünß): zweite Zinsbe-

lastung eines Gutes, die nicht vor

Abzug der ersten Zinsleistung ent-

richtet werden darf 253 r
neßwa vil: ich weiß nicht wieviel

220 v

newsatz: neu angelegter Weinberg
365 r

nichtzit: nichts 405 r

öcken: Ecke (?) 276r
öffen: eröffnen 268v

ort (orth): Ende

Pfleger: Verwalter der Einkünfte 195r,

261v, 354 v

pfrönd, pfründ s. frönd

Platz (bletz, pletz): ebene gerade Flä-

che, kleines Grundstück 175r,

177v, 180v, 181r, 186v, 187r, 188v,
191 r

prüel, prügel, prüwel s. Brühl

pulli (lat.): Hühner 373 r
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Rain: (leicht erhöhter) Geländestrei-

fen zwischen (Acker-)Grundstük-
ken

Rauch (roch): eigener Haushalt mit

Herdstelle 403 r

rechtvertigen: im gerichtlichen Ver-

fahren verhandeln 195 r

Reute (reütin): Rodung, urbar ge-
machtes Land 329r, 407 r

richten: 1. eine Abgabe entrichten; 2.

einen Streit beenden; 3. leiten, in ei-

ne Richtung bringen 406r, 406 v
rindtbuß: Abgabe, wohl als Vergü-

tung für ein Rinderweiderecht

221 r

rockhen: Roggen
rockhenzelg s. Zeig
Rodel (röd(e)l): Dokument(e) in Rol-

lenform 131v, 132r, 288r, 288v,

297v, 322 v
Roder (röd, rod, rodlehen): besonde-

re, wohl durch Rodung gewonnene
Güter 365 v

röd(e)l s. Rodel

Röße/Rösse: wassergefüllte Löcher,
in die Hanf und Flachs zum Zer-

mürben („Rösten") eingelegt wer-

den, oft auch bloß der Sonne und

dem Regen ausgesetzte Landstücke

173v, 179 r

rugung: 1. Anzeige einer kleinen

Übertretung; 2. Strafgebühr 398 v
ruopare ding: rügbare Dinge 398 v

sättelin s. Satel

Satel (sättelin): 1.kleiner, meist längli-
cher Ackerstreifen, der als Anwan-

der genutzt werden konnte; 2. klei-

nes Ackermaß (= 1/6 Morgen) 242 v
Schaffner: Verwalter der Einkünfte

des Klosters 195r, 200v, 215r, 236 r
Scheffel: Getreidemaß
schirmen: schützen 409v, 410r, 410 v

Schirmer (schürmeher, schürmer):
Schutzherr 398 v

schlagen, schlahen: eintreiben von

Schweinen in die Eichwälder 349 r

schlaichacker: Tauschacker, vielleicht

auch im Sinne von Wechselacker

gebraucht 175 r
Schließacker: umschlossenes Grund-

stück (Beunde), schließendes End-

stück oder im Sinne von Schlüssel-

acker gebraucht?
schnitpfennig: Geldabgabe, die anstatt

der Schnitterfronen bei der Ernte

auf dem Fronhof entrichtet wurde

380r-382v

schulpfennig: Abgabe 383v, 385 v
schürmeher, schürmer s. Schirmer

schwach werden, schwechern: unfä-

hig werden, verschlechtern 269v,
346 r

schweher: Schwiegervater 246 r
schweren: schwören

schwiger: Schwiegermutter 321 v
sechstheil: ein Sechstel, hier sechster

Teil des Ertrags 154r, 255v, 364r,
368r, 368 v

Sedelhof (zedelhof): urspr. von guts-
herrlichen Abgaben und landes-

herrlicher Gerichtsbarkeitbefreiter

Hof, der einer Grundherrschaft

unterstand und nach Erbleihrech-

ten ausgegeben und bewirtschaftet

werden konnte 346 r

Seelgerät (seelgere(d)t, selgerait): te-

stamentarisch zum Seelenheil des

Stifters einer geistlichen Institution

vermachtes Vermögen aus Gütern

und Einkünften 267r, 288v, 397v,
404 r

segen: 1. sägen 406 v 2. säen 403 r
selgerait s. Seelgerät
sibend theil: ein Siebtel, hier siebter

Teil des Ertrags 364r, 370r, 370 v
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siett: Sitte 200 v

Sölde (sold): kleines (Taglöhner- oder

Bauern-)Gut mit Anspruch auf

Allmendnutzung 239v, 242 v
Söldner (soldner): Inhaber einer Sölde

405 v

sold s. Sölde

soldner s. Söldner

solsteür: Steuer 402 v

sonder zinß: Extrazins 302v, 304v,

403v, 436 r
sonderbar: eigen, abgesondert 392v,

421v, 422 r

sperwer: Sperber 410r, 443 v
Stab: Gerichtsstab, Rechtssymbol für

den Inhaber des Gerichts 392r, 421 r
Steinung (stainung): Marksteingrenze

279 r

Stelze (steltze): Stelzbein, Krücke,
Name für rechtwinkliges Feld mit

schmalem Auslauf 246v, 247v, 249r,
249 v

stettrecht: Stadtrecht 127 r

steür (steur): Steuer 349v, 399r-401r,
409r, 409v, 429v-432r, 442v, 443r,

stoß: Streit 127r, 321 v
strauw, zehendstraw: Stroh 200v,

347 v

suwl: Suhle 216 v

Tagwerk (thagwerckh): Flächenmaß

für Wiesen 289 r

Teilacker: Acker, von dem ein be-

stimmter Teil des Ertrags an den

Grundherrn entrichtet wurde 314 r

thagwerckh s. Tagwerk
Träger (thräger): Verantwortlicher für

die Abgaben eines Guts, das sich in

verschiedenen Händen befindet

271r, 331r, 344r, 380 r

Tübinger (Tüwinger): regionaler
Pfennig mit Verbreitung vom nörd-

lichen Schönbuch bis ins nördliche

Hohenzollern und vom Nord-

schwarzwald bis auf die Münsinger
Alb, der seit der zweiten Hälfte des
13. Jahrhunderts zunehmend durch
den Haller Pfennig (= Heller) ver-

drängt wurde

überkhommen: Übereinkommen
271 r

uchtet s. Auchtert

unbawen: unbebaut, nicht genutzt

142 r

undergen: begehen, genau beschrei-

ben 207 r

ungevarlich: ungefähr, etwa 122v,
163 r

unnderessen s. Unteressen

unrecht gewünen: einen Rechtstreit

verlieren 345 v

Unteressen (unnderessen): Zwischen-
mahlzeit 241 v

untz: bis 391v, 392v, 407 v
Unze (untz): in der Münzrechnung

% Pfund 381r-382v

ustragen: austragen, regeln 157r
ußäcker, ußeckher s. Ausäcker

valbar s. falbar

vastnachthenna, vaßnachthiener, vaß-

nachthu(o)n s. Fastnachthuhn

veesen s. vesen

ver s. verre

verkhündung, verkhünden: Verkün-

digung, Verlesung vor der ganzen
Gemeinde 344v, 345v, 347v, 379v,

408v, 439v, 441 v
verre (ver): weit 345 v
verschlaichen: vertauschen 203r

verwechseln: vertauschen 173 v

vesen (veesen, veßen): Dinkel

viernde(i)l: Viertel

Vogt: weltlicher Schutzherr 241r,
258r, 259r, 269v, 410r, 443 v
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Vogtrecht: Abgabe für den Vogt als

Leistung für seinen Schutz und

Schirm 241r, 258 r

vogtsteür 383r, 411 r s. Vogtrecht
vogttüwinger 399v, 430 r s. Vogtrecht
Vorgült: Gült, die vor einer anderen

Gült eingezogen wird 209r, 353 r
vorzinß: Zins, der vor einem anderen

Zins gegeben wird 253r, 322v,
353 r

waaßen s. Wasen

walckhin: Tuchwalke 136 v

warten: aufwarten 391 v

Wasen: grasbewachsene, zum Anbau

weniger geeignete Fläche, oft in

Überschwemmungsgebieten; mil-

wasen: zu einer Mühle gehöriger
Wasen 262r, 264v, 266 r

Wechselacker(wechsselackher, wech-

ßelackher): 1. wechselweise bewirt-

schafteter Acker außerhalb des

Flurzwangs; 2. Acker mit wech-
selnden Besitzern 260r, 266r, 268 r

weglösin, weglößin: Besitzwechselab

gäbe an den Gutseigentümer beim

Abzug des Nutzungsinhabers von

einem Gut 170r, 173r, 175v, 177 v
weitraiche: Bezirk 407r, 440 r
wesserin: Wässerwiese, Bewässe-

rungsanlage 322r, 388 r
Widem(gut) (widem, widemlin, wi-

dumb...): Ausstattungsgut einer

Pfarrkirche, das jedoch oft nicht

vom Geistlichen selbst, sondern

durch einen Meier (Widemmeier)
bewirtschaftet wurde

widemmayer, widmayer, widumb-

mayer s. Widem(gut)
widumb s. Widem(gut)
wildheglin: eingezäunter Bereich für

das Wild 325 v

wingart: Weinberg
Winter: hier Name einer Wiese an ei-

nem Nordberghang 175 r
Withau (Withaw, Wit(t)hau(w)): jähr-

lich geschlagenes Gemeindeholz,
das unter die Bürger verteilt wurde,
als Name übertragen auf ein Wald-

stück

zedel: Urkunde, meist aus Papier
236 v

zedelhof s. Sedelhof

zehendstraw s. strauw

zehend: 1. Zehnt; 2. Markung (Zehnt-
bezirk) 162v, 356 r

Zeig (Roggenzelg, Haberzelg): bei der

Dreifelderwirtschaft die drei Teile,
in die die gesamte Flur eingeteilt
war und die jeweils mit derselben
Frucht bestellt wurden

Ziel (zil): 1. hier am Ende, an der

Grenze gelegenes Gebiet 202r,
265v, 291r; 2. Abgabetermin 402 v

Zipfel: spitzes Ende, anhängendes
Landstück 373 r

zugehörd: Zubehör
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